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Xra Laufe der letzten . Zeit hat sich die irrige Meinung

herausgebildet , daß die .Bewirtschaftung alter Baustoffe , vor

allem von Mauerziegeln , aufgohohen wurde und diese nunmehr

freih # «ps# g veräußert werden können.

Im Sinne der gesetzlichen Bestimmungen gelten die Bau¬

stoffe von Bauten , die durch Kriegseinwirkung zerstört oder

beschädigt wurden * nach wie vor als besohlagnanmt und unter¬

liegen der öffentlichen Bewirtschaftung # Die bekannten Zweig¬

stellen der Magistratsahteilung 25 in den einzelnen Bezirken

geben aber diese alfen Baustolie auf Antrag des Hauseigentü¬

mers im kurzen Wege frei , jedoch nur unter der Bedingung , daß

sie für behördlich genehmigte Bauvorhaben im 'dienen Stadtge¬

biet vcrw .en & ei werden.
Die Bundesbahnen führen keinen Abtransport von alten

Baustoffen durch * Da auch die Polizei die Verschleppung von

Altmaterial aus Wien durch strenge Überwachung der Ausfall¬

straßen verhindert , setzen sich Zuwiderhandelnde der (gewahr

einer Bestrafung aus»

Die städtischen Voll -Sbü der in dieser Koche

Alle städtischen Volksbäder , mit Ausnahme der in Wien,

11 * , G-eiselbergstraße und Wien 15 . , Heinickegasse , sind Don—

nerstvag von 15 bis 19 Uhr , Breitag von 9 bis 19 Uhr , Samstag

von 7 bis 19 Uhr und Sonntag von 7 bis 12 Uhr geöffnet*

Das Jörgerbad und das Floridsdorfer Bad sind Donnerstag

von 15 bis 19 Uhr , Freitag von 9 bis 19 Uhr , Samstag von 8 bis

19 Uhr und Sonntag von 7 bis 12 Uhr in Betrieb # Die Schwimm¬

halle des Jörgerbades kann außer Montag täglich von 9 bis 19

Uhr benützt werden#
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40 Jahre ■städtische Bostattun 'g

Vor vierzig Jahren erwarb die Gemeinde Wien von den da¬
mals in Wien bestandenen fünfundaehtzig Privatbcstattungen
zwei große Unternehmen und gründete die Städtische Leichen - Bo-
stattung * Während der nächsten Jahrzehnte gingen noch etwa sieb¬
zig weitere private leichonbestattungs - Unternclunungcn in ihren
Besitz über und in den letzten Jahren vor dem zweiten Weltkrieg
wurde schon die Hälfte aller Beerdigungen in Wien von der Städla¬
schen Bestattung durchgeführt*

Hach dem Kriege mußte das Unternehmen fast ganz neu auf-
geoaut werden , da seine Sargfabrik durch Bombentreffer zerstört
war und ein Großteil dos Wagenparks und viel Aufbahrimgsmaterial
während der Kampfhandlungen abhanden kam » Mit welchem Erfolg
dies gelungen ist geht daraus hervor , daß derzeit fünfund — sieb—
zig Prozent aller Beerdigungen durch die Städtische Bestattung
erledigt worden * Per restliche Teil der Bestattungsfälle ent¬
fallt auf zwölf noch bestehende Privatloichonbostattungon # Ge¬
genwärtig geizen bei diesem Unternehmen , noch immer die unver¬
änderten Tarife des Jahres 1937.

Haute früh empfing Vizebürgermeistor Speiser  in Anwesen¬
heit von Stadtrat Br * Exei im Wi - .nor Rathaus sioben Angestellte,
die schon seit vierzig Jahren der Städtischen Bestattung ange - -
hören * Direktor Pr ankows ki gab einen Überblick über die bisheri¬
ge Entwicklung dos Unternehmens , worauf Vize bürge rmoist er Spei¬
ser die Leistungen der Arbeiter und Angestellten der Städti¬
schen Bestattung in den Frühjahrstagen des Jahres 1945 hervor-
•hob . Er betonte sodann ^ daß es im Interesse der ganzen Bevöl¬
kerung gelegen v/are , wenn es in Wien ' nur eine einzige Bestat—
trug gäbe,

nachdem auch Stadtrat Pr . Exei die Jubilare beglück¬
wünscht hatte , überreichte Vizebttrgermeister Speiser jeden von
ihnen ein Ehrengeschenk der Stadt Wien.

N
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Haus e inst urz gef ahr - an der linken T/isnaelie

In April 1946 ir . t die linke Wienf lußmauer zwischen Moritz-

und Fallgasse verstört worden und die Straße um mehrere Meter

ab gesunken # Die beschädigte V/ienf 1 ußnauer wurde freigalegt und

ihre Wiederinstandsetzung in Arbeit genommen # Die Bodenbowsgon¬

gen f die die Zerstörung der Flußmauer verursacht haben sind

aber weitergegangen . Biese Erscheinungen 'wurden offenbar durch

Kriegseinwirkung ausgelöst # Einerseits haben die Bombenschäden
in der Y/ienflußsohlo den Sielcerweg des Grundwassors abgoürttrzt
und dadurch wesentliche TJnt er spül ungon hervor gerufen , ander¬

seits ist durch die gewaltigen Erschütterungen bei den Bomben¬

einschlägen das Gefüge der Häuser gelockert worden # Die Hause ??
sind gegenüber ungleichmäßigen Setzungen , wie sie infolge Un~

torwaschung durch unterirdische Wasseradern entstehen können,
weniger widerst andsfühig#

Diese unaufhaltsamen BodenverSchiebungen drohen nunmehr
die beiden Häuser Linke Wienzeile Br # 168 und 165 zum Einsturz
zu bringen # Um weder Personen noch Mobiliar zu gefährden , ist
schon vor einige ?;* Zeit das Haus Nr # 168 das in erheblichem
Maße bombengeschädigt ist , evakuiert worden . Vor kurzem wurde
außerdem verfügt , daß auch die Möbel aus diesem Hause zu ent¬
fernen sind # Um ein ungeregeltes Abstürzen von Bauteilen ln
die Baugrube zu verhindern , ist nunmehr beabsichtigt , i 4

, „ die besonders bedrohte Ecke des Hauses Nr * 168 so¬
wie einen Teil cles Hauses Nr # 166 durch vorsichtige Sprengay-
beit abzutragen # Zur Sicherung des Lebens der auf dem Tiefbau
beschäftigten Arbeiter sind alle Vorsorgen getroffen , Die Ab¬
tragung der Beste der alten sowie die Errichtung der neuen
Wienflußmauer werden mit besonderer Beschleunigung in Tag - und
Nachtarbeit sowie Sonntagsarbeit .fortgesetzt#

Befluggung am amerikanischen Nationalfeiertag

Der Bürgermeister der Stadt Wien hat angeordnet , daß am
Freitag , den 4 * Juli , dem Nationalfeiertag der Vereinigten Staau*
ten , alle öffentlichen Gebäude mit den Staats - und Stadtfarben
zu beflaggen sind#
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Eine österreichische Delegation - zum •Internationalen

St ädt e - Kongre ß nach Paris*

Der österreichische Städtebund entsendet zu dem zwischen
6 . und 12 , Juli in Paris , stattfindenden Internationalen Kon~
{p? eß der - Städte und Gemeinden eine Delegation , bestehend aus
Stadtrat Honay , Wien , Bürgermeister Prof , Dr , Speele , Graz,
Bürgermeister Dr . Heiser  und Stadtrat Dr . ICreitor , Innsbruck,
und Bundesrat Slav ik . Dieser erste Kongreß nach dem zweiten
Weltkrieg , an dem ungefähr 30 Kationen teilnehmen werden , wird
sich mit wichtigen Prägen beschäftigen . Dia wichtigsten Bera-
tungsge genstande .sind : » Die Drage der Gerneinde - Autonomie » ,
»Die staatsbürgerliche Erziehung » und » Verwaltungsrechtliche
und finanzielle Gesichtspunkte des Wiederaufbaues . ”

Gaslieferzeiten am Mittwoch

Morgen , Mittwoch , wird Gas von 9 . 30 Uhr bis 13 Uhr und von
18 biß 20 Uhr abgegeben.

Obst für Kinder und Jugendliche

Das .Landesernährungeamt Wien gibt bekannt;
Kinder und Jugendliche bis zu 13 Jahren sowie werdende

und stillende Mütter erhalten auf Abschnitt 162 des Gemüsebe¬

zugsausweises i/4 kg Obst , Anspruch auf eine bestimmte Sorte
besteht nicht . Der Abschnitt 161 wird nicht mehr eingelöst.
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Für den Inhalt verantwortlich ; Han? Riemer
JJlgltt

*
7 ^ 4

- - - — - - - -

Wieder mehr als eine Million Sohlll iagJ ^ J^
cttessrcessssas*****«fsmtsu * *»**«» *3** *8

Städtischen Unternehmungen^ { 1

Bei der gestrigen Sitzung des Wiener Stadtsenates wurde

unter anderem auch die Gewährung eines Sachtreditasvon

750 . 000 Schilling für Erneuerungsarbeiten an 30 Aw^
olaia^

Wiener Verkehrsbetriebe beschlossen . Weitere 500 . 000
^

ethält das E- Werk Simmering für die Anschaffung eines iugel-

sohauflers und dqn Aushau eines Kessels.

' '
, Schafbergbad wieder jfür ^

die
^

Wiener

Das Luft - , Schwimm- und Sonnenbad "Am Schafberg » , das

im vorigen Jahr an Wochentagen nur für die amerikanischen a * .

satzungstruppen in Verwendung stand , wurde nunmehr *

Wiener wieder freigegeben . Bürgermeister General » -
^

S &2S£

hat der amerihanischen Kommandantur im Kamen der Bevölkerung

seinen Lank ausgesprochen . •

Ebenso wurde die Tageserholungsstätte xn fahr . , u , -

mm«  str . S . 230 , . l « . r « . * « » » * » * • » > a“ V ' rI “'

gung gestellt.

Erühstücksfleiseh nuS
^

ohne Safi verkauft jwerden

»Tto .u. s» „ . i.. « r m * . p »« — rf is “ c"*-
IW * - in 1» « 11 »i «m 1» 5” '“ “ »r * S’S iS

T,o = wiPineh darf nur ohne Saft verkauft werden . Der
zugewogexu Das Pierson aaxx

?reis beträgt S 4 # ~ P r0  Kilogramm ..

ICunstspeisefett kostet S 7 . 60 pro Kilogramm.
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Gemüsepflänzchen für Ernteländler

Die Magistratsabteilung 53 , Siedlungs - und Kleingarten¬
wesen , gibt am Breitag , den 4 * Juli , in der Zeit von 8 bis

12 Uhr in der Berufsschule Kagran ( hinter der Straßenbahnre¬
mise Kagran , Linie 25 ) die 10 # Partie Ge .müsepf länzchen ( Spät¬

gemüse : Kohl und Porre ) an Ernteländler gegen Vorlage und Ab¬

stempelung der Er nt e 1 and an s w e i s har t e für 1947 oder deJt Bmte—

land - Evidenzharte für 1947 aus # Spesenbeitrag S 1 # - # Pack-

material ist mitzubringen . Ein Rechtsanspruch auf Ausfolgung
besteht nicht#

Die 'Gaslieferzelten am Donnerstag

Morgen Donnerstag , den 3o Juli , wird Gas abgegeben von

5 # 30 bis 13 Uhr und von 18 .bis , 20 Uhr *.

Schmelzkäse für Mütter

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:

Werdende und stillende Mütter erhalten auf Abschnitt 12
ihrer Zusatzkarte '-/Q kg paketierten Schmelzkäse gegen nach¬

trägliche Anrechnung auf den Kaloriensatz*

Die ’ beiden Häuser in der Wiens eile - e inge stürzt

Die beiden Häuser Linke Wienzeile 166 und 168 sind heute

vormittag durch eine plötzlich eintretende Bodenbewegung gröö»
seren Umfanges in ihren zum Wienflußbett liegenden Teilen ein¬

gestürzt * Dank der getroffenen Vorsorge wurden die Parteien

rechtzeitig evakuiert , die Wohnungseinrichtungen in Sicherheit

gebracht und die Räumung der Baustelle an der Wienflußsohl©

durehgeführt , sc daß kein Menschenleben gefährdet war*
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Die Baustelle wird weiterhin beobachtet . V/enn die Erd¬

bewegungen zum Stillstand gekommen sind , wird mit der Rau - .

mung des Schuttes begonnen werden.

Ra ursprünglich die Annahme bestand , daß nach einei

Reparaturzeit von sechs Wochen die beiden Hauser wieder be¬

zogen werden können , suchten sich einige Parteien seiest

eine vorübergehende Unterkunft . Wö dies nient möglich war,

nahm sich das Wolinungsamt der Betroffenen an . Im Palle der

Witwe Zotter , von der ein Hörgenblatt behauptete , daß sie

gezwungen wäre im Breien zu übernachten , verlia .lt es sich so,

daß diese die ihr angebotene Ersatzunterkunft abgelehnt hat

und , nachdem ihre fünf minderjährigen Kinder von der Stadt

Wien vorläufig in Obhut genommen wurden , anscheinend , zu Be¬

kannten gezogen ist.

Überprüfung der Schenkungsurkunden über Möbel

Die Registrierung und Überprüfung der ; Schenkungsur¬

kunden für Wohnungen , Mobiliar usw * , die von der sowjeti¬

schen Militärkommandantur ausgegeben wurden , werden ab 3«

Juli 1947 durch die Zentralkonmandantur der Sowjetzone der

Stadt Wien im Gebäude der llilitamomniandantur des vierten

Bezirkes , Hoyosgasse 5 , vorgenommen . Alle vorher in den Magi¬

stratischen Bezirksämtern abgegebenen Urkunden worden der

Zentralkommandantur übergeben worden * Personen , die inre Ur—

künden noch nicht abgegeben haben , müssen da .s vom 3 . bis 3*

Juli zwischen 9 und 19 Uhr in der Hoyosgasse nachholen.

Wann und in welcher Weise die Rückgabe der von . der Zen—

tralkommandantur überprüften und bestätigten Urgründen statt¬

findet , wird durch die Presse verlautbart worden.

Ehrung für die Mitarbeiter an der Antifaschistischen Ausstellung

An achtunddreißig Persönlichkeiten , die sich duren inre

Mitarbeit und Börderung bei der Antixaschistischen Ausstellung

"Niemals vergessen ! " hervorgetan haben , wurde nou ^ e im i/iener

Rathaus eine von Professor Alerod Hcfmann entworxene Bronze—
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plakette überreicht , Diese Ehrung wurde in Anwesenheit der

Mitglieder des StadtSenates und des Gemeinderatsausschusses
für Kultur und Volksbildung von Vizebürgermeister Spe i ser vor -*

genommen # Er verwies dabei auf die Bedeutung der Ausstellung,
die nach dem Kriege der Stimmung der breiten Masse und dem

Geiste der neuen demokratischen Zeit Ausdruck gab # Die Ausstel¬

lung soll aber nicht nur für Wien bestimmt sein , sondern auch

über den Grenzen Österreichs ihre Wirksamkeit entfalten#
Bach der Übergabe der Plaketten dankte Professor Slama

im Hamen der Ausgezeichneten unter denen sich auch Stadtrat
*

Dr . Matejka  befindet#

r
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Ausstellungen in Wien

!
_♦ Bezirk

Albertina Hauptwerke der .Graphik
Augustinerbastei 6 vom Spielkartemneister

bis Rembrnndt•

Englischer Leseraum Kunstgewerbliche Aus-
KärntnerStraße 53 Stellung*

Erzbisohof1 . Palais Dom - und Diözesanmuseum.
Rotenturmstraße 2

Blatt 286

Galerie Agathon
Opernring 19

Arbeiten von Schülern
von Prof . Müller - Hofmann*

Mo,Di,Do t Pr 10 - 14
ia 10 - 13 , 15 - 18
Sa 10 - 13 Uhr

10 - 20 Uhr

Di ,Do,Sa3 - 12h

3- 12 , 13 - 18 Uhr

KunsthistörIsches Ägyptische Sammlung , Anti - tägl « 10 - 13 Uhr
Museum ken - Sammlung , Münz - Sammlung*
Maria Therasienplatz

Künstlerhaus
Karlsplatz 5

Mozart Haus
Domgasse 8

Erste große Österreich ! - 9 - 19 Uhr
sehe Kunstausstellung*

Mozart - Geclenkstätte.

Museum für Völker - Kunstwerke der Azteken aus

tägl . außer Mo
9- 19 Uhr

9- 13 Uhr
künde
Heue Hofburg
Heldenplatz

Mexiko und der Mayas aus Peru . So 10 - 13
Mo gesohl*

Nationalbibliothek Shakespeare - Ausstellung * tü &l . llni 'tthrung
Josefsplatz 1
Prunksaal

Nationalbibliothek , Kostbarkeiten der ö' ster - tägl ^ ll ^ Pührung
Handschriftensamm - reichisehen Nationalbib-
lung , liothek.

Naturhistorisches Pilze der Heimat.
Museum
Maria Theresienplatz

9 - 13 Uhr
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Neue Galerie
Grlmangergas30 1

Neue Hofburg
Miohae1orplat z

«Kult vir dienst» Blatt 267

Zwei Wiener Künstler der 10 —12 # 30,
Jahrhundert 'wende . Peter 13 * 50 - 17 Uhr
Altenborg - Richard Gerstl . So geschl.

Ausstellung historischer Do , So 10 - 13 Uhr
Waffen u # Musikins t rumonte.
Brei Abteilungen der Wie¬
ner Kunst * * u . Icunsthistori-
schen Sammlungen.

Neues Rathaue
Lichtenfnls ga s s e
Poststiege I

Neuerwerbungen der städt . tägl # außer Mo
Sammlungen seit April 1945 . 9 - 13 Uhr •

Grillparzer - Zimmer "

Büro Stadtrat Matejka Edit B&n - Bildcr aus 9 - 16 Uhr
Stiege 1II/6 dem Prauen - KZ#

Urania Die holläncli sehe Malerei 10 - 18 Uhr
Uraniastraße 1 des 17 . Jahrhunderts#
Klubsaal der Urania

Wirt 3 ehaf t s genes sens c haf t
bildender Künstler
Opernring 17

Verkauf saus st eil ung # Mo - Pr 10 **12
14 . 30 - 18

Sa 10 - 13 Uhr
So 10 - 12 »

VII I . Bezirk

Kleine Galerie für Das Porträt des 17 # Jahr - 9 - 17 Uhr
Schule und Heim hunderts # Sa 9 - 13 Uhr
Neudoggergasse 8

Museum für Volkskunde österreichische Trachten Di - Pr 9- 14 Uhr
Laudongassc 19 in der Volkskunst und in Sa,So 9 - 12 n

Bilde,

I X . Bez irk

Schubert - Haus Schubert - Museum . tägl » außer Mo
ilußdor .fcr Straße 54 9 - 13 Uhr

Sa 9 - 16 Uhr

XIII # Bezirk

Schloß Schönbrunn fegenbürg # 9 - 16 Uhr
Eingang Hietzinger Hauptstraße#

Geehrte Redaktion!

Unter dem Vorsitz von Hofrat Prof . Dr # Marx findet am

Preitag , den 4 # Juli , um. 17 Uhr im Sitzungssaale der Staatsaka-

domie für Musik , Wien 3 . , Lothringerstraße 18 , die Generalver¬

sammlung der » Vereinigung Wiener Musikrefereilten ” statt * Die

Herrn Musikrefcrenten werden zur Teilnahme herzlichst cingeladen*

Die Mitglieder des Proppnenten - Konitees finden sich eine halbe

Stunde vorher zu einer Vorbesprechung ein#
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Die Durchführung des Wohnungsanforderungsgesetzes 3
Einsturzgefahr an der Linken Wienzeile * KZ « 4
Alte Baustoffe bewirtschaftet , HK . 4
40 Jahre städtische Bestattung . HK . 4
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Wiener Kurier , 2 , Juli

Entführung aus dem SPÖ- Heim Wieden , Menschenjagd in der
Wiener Hauptstraße 2
Wertvolles Musealgut nach Wien zurückgebracht 2
Kinderlähmung auch in den Bundesländern 2
Hochschule der Servierkunst hat Hochbetrieb . Wiener Kell¬
ner gehen wieder in alle Welt 2
Offene Worte zu aktuellen Kragen : Läßt Österreich seine
Emigraten im Stich ? Las Schicksal derer , die vor Hitler
flohen . Von Otto Bender 3

\

Weltpresse , Erste Ausgabe , 2 . Juli
Neues Wohnungsanforderungsgesetz in Kraft , Wer hat A*«pw <sh
auf Wohnungen Minderbelasteter?
Wiener Volksoper vor großer Herbstspielzeit
Jeder siebente Todesfall durch Krebs veruisacht . Ein Film
im Dienste der Krebsbekämpfung
Österreichs Energiewirtschaft , Kohlenversorgung um ein
Drittel geringer als 1937*

2
3

3

3
Wfiltlresse , Aben d - Ausgäbe,  2 . Juli
Doppelhaus in der Wienzeile eingestürzt . Durch OruAdwasser
unterwaschen - Bewohner rechtzeitig ausgezogen 1
"Kraisleiter n Nosko im Landesgericht 1
20 . 000 Paar Strümpfe werden vermißt . Verteilungsplan
wurde nicht eingehalten 4
Schafber ^ ad wieder freigegeben , HK . 4
Frühstücksfleisch ohne Saft verkaufen ! HK . 4
Welt am Abend , 2 . Juli
Wie viele Schmidt , Maier und Bauer gibt e» in Wien?
tralmeldeamt der Polizeidirektion Wien . ) 2
In Wien gibt es keine Kaffeemittel 2
Es gibt Krebse ! 2
österreichische Delegation zum internationalen Städte¬
kongreß . RK . 4Großes Sportfest der Jugend im Stadion . ( Präsident des
WEB Kranz Putzendopler . ) a
Neues Österreich 3 . Juli
Oberösterreichische Patter gegen Wiener Kunstspeisefett26 Hotels für USA- Touristen 3
Zuzug in das Brücker Epid 4 egebiet gesperrrt 3Die Hausruinen • auf der Wi ^ nzsile eingestürzt 3Ein Ei für jeden Wiener 3
Schenkungsurkunden werden überprüft . HK . 3Großaktion gegen das schleichende Gift Nr , 2i  Jeder Nieder-osterreicher wird auf Tbc untersucht . Kahrbares Schirm-
bildegerät ermöglicht Röntgenreihenuntersuchungen - Von>0 . 000 Erkrankten konnten bisher nur 11 . 000  erfaßt werden 3
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Die Unsicherheit in Wien . Eine sozialistische Anfrage

Nationalrat g füt tert
Wo man die Schweine iuxu
S chafherghad freigegeben.

A rb e i m e r =Z e i tun gj „ ,J .._jI %U .—’
. „ Ehrung der MitarTcater

"Hiemals vergessen . -
_ j ahre alt

Professor Dr . StransK / wieden
5" £f.SÄS &SäÄ « M8 'rel ■
lÖ ?lS SSliol » nur di « Kleinen nt . . .

STSS4ii1S
l

d,»
t

B . u . nrand . Me erste » Ketlenlle-

SfSUSS . fe»-
PahrttrefRöntgengerln ^ KaDpf gegen die Tbo

Siff tief
d
ind

Ä
terde gesund ! Das Edelklima e

£
«

>

ssu
Herbstmesse und Landwir sc x <

^
- Konzerthaus ? ,

Musik : Was bringt die neue Saison im

las Kleine Y o lksblattj —3_.— ^

lif " ***r ln ä" r ' 5
hinken Wienzeile eingesturzt

Csterrer ^ ni che Volks stim me,, 5 . Jul i

Wieviel Erdäpfel wird
_

die Bevölkerung erhalten ? Anfrage

an das Ernährungsdirektorium,
Mißbrauch der Heimkehrerfursorge
"Menschenräuberei n aufgeklart . gestürzt
Das fünfstöckige Haus m aer Wienzeile eingesturzt
Auch Kunst speise fett teure ? "

Keine Butter für Kleinstkinder
Ehrung " für Stadtrat Dr . Mate ^ ka
18 . 000 Meter G-radel verschwunden
Elf Kinderplanschbecken
Magistratsbeamter als Schwindler,
zirksamt Hernals . ) Zur BK.

,sche Ze itu .ngj .—1 *—Ü

(Magistratisches Be-

Einsturz zweier Häuser auf der Linken Y/ienzeile
rrnt e r-

Mehr als eine Million Schilling für die ataatischen Unter
nehmungen . HK.
Rebernigg bleibt weiter auf der Wieden
Eine sonderbare Einführung
Neue Rekordhöhe der Obstpreise
Warum so kompliziert ? ( Xusgabe von Zündhölzer » )
Kontrollausschüsse für die Obstverteixung . ( Eur Wx n U g
fahr 400 . 000 Kilogramm Marillen zu erwarten . ;
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pl Skatwettbewerb '« Wien baut auf' 1»
gaWK>wtC «ca 3ia w» lw «*i SSSS? :

Im zweiten Teil des Wettbewerbes für das Ausstellungs¬

plakat ”Y/ien baut auf ” erhielt der Entwurf von . Drt Walter

g e oft den ersten Preis . Zwei weitere Entwürfe von Maria Tlustj

und je ein Entwurf von Rudolf Kühl und Ernst Mitsdorfer wur¬

den angekaufi ; . Alle eingesandten Entwürfe der zweiten Phase

des Wettbewerbe können ab Samstag , den 5 « Juli , im Künstler **

haus , 1 . , Karlsplatz 5 , reohte Gartenanlage , von den Beouohern

der Ersten Österreichischen Kunst aus »teil un & besrlöhtigt.

Fälligkeitstermine - der Abgaben der Stadt Wien

Im Juli 1947 sind nachstehende Abgaben fällig;

Am lt Juli ; Jagdsteuer für das zweite Halbjahr 1947«

' Bis zum 10 . Julis Ge tränkesteuer für Juni.

Vergnügungssteuer für die zweite Hälfte Juni.

Bis zum 14 . Juli ; Anzeigenabgabe für Juni.

Die - Gaslief er Zeiten am Freitag

Morgen Freitag , den 4 . Juli , wird . Gas abgegeben von

5 - 30 bis 7 . 30 Uhr , von 11 bis 13 Uhr und von 18 bis 20 Uhr«
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i

Sofortige - Uni e rbr in gung der Obdachlosen aus - der Wiens eile

Eine Deputation von Prauen der durch den Hauseinstnrz

in der Wienzeile obdachlos gewordenen Pamilien sprach heute

beim amtsführenden Stadtrat für das Wohnungswesen vor und

ersuchte um möglichst rasche Unterbringung « Stadtrat Albrecht

ordnete die sofortige Einweisung dieser Obdachlosen auf Grund

des § 16 des Wohnungsanfordcruhgsgcsetzog an * Hach diesem Pa¬

ragraphen sind Hotstandsfälle allen anderen Einwoisungsfäl¬

len vorzuaiehen«

Sur Schokoladeausgabe

Das Lande Beinahrung samt Wien gibt bekanntt

Die auf den Abschnitt 26 der Lebensmittelkarte rür

Zinder , Jugendliche und alte Leute aufgerufene: . Schokolade

kann in jedem beliebigen SüLrarengeschärt bezogen werden«

Die Ausgabe ist an keine Rayonierung gebunden«
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Mitwirkung von Brauen bei der Preisüberwachung

Bio hohen Kirschen - und Gemiisepruisü haben auf den 7/ionei*

Märkten den gorechtfortigton Unwillen der Hausfrauen hervorge-

ruf on * . In der Vorgänge non -joche hat amtsführander gto .dtrat

Honay einige Abordnungen von Trauen empfangen , die außer den

allgemeinen Schwierigkeitan der Ernährung auch gewisse Unzu-

kömmlichkeiton bei der Preiskontrolle bespräche ; . - . Von allen

Frauen wurde die Abstellung der UnzukÖmrliohkeil on auf den

Wiener Märkten und eine I itwirkung der Käuferinnen bei der Preise

Überwachung gefordert « Stadtrat Ilonay sagte eine Mitwirkung der

Frauen im Rahmen der phzIrksVertretungen zu * Heute wurde nun
auf seine Veranlassung im Sitzungssaal des Stadtsenates oine

Konferenz aller Wiener Be zlrksv ’o r st eher und deren Stellvertreter

abgehalten . IT ach ' einem Feferat - des st ad trat cs Honay und einer

eingehenden Debatte wnd „ einl : eilig beschlossen , daß die

Bezirks Vorsteher von den drei politischen -Parteien in den Bezir¬
ken die Ernennung von je einer Beauftragten und einer Stellver¬
treter in raschest verlangen sollen * Biese Frauen werden sowohl
bei der Überprüfung der preise auf den Märkten , als auch in
den Eleinha .ndels 'gv. schäften mitwirken . Sie werden gemeinsam mit
der Leitung des Bczirjesmarktamteg arbeiten . Bor Bezirksvorst ~ h r
wird sie sofort , nachdem die Parteien die Hornung vorgenommen
haben , dem Marktautsicitr vorrtollen.

Stadtrat Honay teilte mit , daß schon
* b io jetzt 72 Groß¬

händler wegen Übertretung d. ^r Kirschenpreisc der Staatsanwalt¬
schaft angezeigt und mit hohen Geldstrafen belegt wurden . Im
7/iederholungsfalle wird unnachsichtlich mit dem Entzug der

Gewerbeberechtigung vorgegangen wo . der « In einem solchen Palle
wurde der Entzug der Gewerbeberechtigung bereits verfügt.

Bio Konferenz beschäftigte sich außerdem mit der Einsetzung
der im LebonsmitkB . aufbringungsgosetz vorgesehenen Aufbrin¬
gung saus s chüose.



Pressespiegel vom 3,/4 . Juli 1947

Wiener Zeitung « 3,  Juli?
Die Kommissionen für Minderbelastete
Interessante Daten aus der Energiewirtschaft

3
3

Wiener Kurier , 3 » Ju l i;
Große Fälschungen von Raucher - und Lebensmittelkarten
aufgedeckt ? Druckereiangestellte als Fälscher
Wiederum " Fahrten ins Blaue"

2
2
3
3
3

Wiener Film in Locarno uraufgeführt
Sängerknaben in die USA eingeladen
Film soll englische Beamte erziehen
Weltpresse , S „Ausgabe , 3 . Juli:
75 Jahre Wiener Rohrpost
Ehrung Professor Großmanns
Neue Aufgaben der Wiener Symphoniker
Freilichtbühne in Potzleinsdorf
Die Kinderlähmungsepidemie in der Steiermark

3
3
3
3
4Frauen stürmen die Warenhäuser . Sommerausverkauf in London.Kleider , aber keine Punkte

Weltpresse , Abend au sgabe , 3 . Juli : >
'

Sigmund Freuds Bibliothek vernichtet . Der Mann , der dieWiener Psychoanalytische Schule " liquidierte"Wettlauf mit dem Erdrutsch . ' Sprengungen an den Hausrui¬nen in der Wienzeile
Wieder Kaufhaus Gerngroß
Welt am Abend , 3.  Juli ; ' \
Ein Notschrei nach mehr Essen
Wie es zur Preissteigerung kam
Neues Österreich , 4 . Juli»
Guido Schmidt als Kollaborateur verurteilt . Er gilt alsbelastete Person nach dem Verbotsgesetz » Die Entscheidungder

. Beschwerdekommission beim Innenministerium
Preisüberwachung durch Wiener Frauen , RKDie Kinderlähmung in Österreich . Warnung vor überflüssigeReisen und Übertreibungen beim Baden
Kurze Straßenbahnstörung wegen Wasserrohrbruches
Plakatwettbewerb " Wien baut auf " , RK
Neunstündige Arbeitszeit für Hausgehilfen . Nur mehr 15,00<versicherte Hausgehilfen in Wien . Ein Antrag auf Abände¬
rung des Gesetzes
Das Chaos auf den Wiener Obstmärkten , Auf den Kirschen¬skandal folgt das Tauziehen um den Marillen - und Ribisel-preis
Die Obdachlosen aus der Wienzeile erhalten Wohnungen « RK
Arbeiter - Zeitung

T 4 . Juli:
Der Menschenraub auf der Wieden '
Die Hausfrauen bei der Preisüberwachung , RK
Österreichische Sozialisten besuchten Schweden
Tv*

n w r ? uenreferat  ^ er  Wiener ArbeiterkammerDie Wohnungen minderbelasteter Nazi . Auch sie können
di h gefordert werden . Wer ist ein Naziopfer ? Zuerst

3
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Wiener Iagasseitufi &, . . 4 , . Julil
Krebs ist heilbar , Y/as der große Arzt Prof . Brunswig sagt.
Wiener Medizin wird führend bleiben . Am Anfang war Billjroth 3
Hausfrauen bei der Preisüberwachung tätig . RK
Abgabentermin der Stadt Wien im Juli . BK
Sporthochschule Sohielleiten eröffnet

\ . ' " \

Das Kleine Volksblatt , 4^ )a
Ju li;

” Unbekannte " auf Friedhö ' fen
Ein Beschluß der Wiener Bezirksvorsteher : Mithilfe der
Brauen bei der Preisüberwachung . RK
In der USA- Zone von Wien : Beschlagnahmte Bigentumswerte
werden überprüft
Räumungsarbeiten in der Linken Wienzeile
Die Arbeit der Wiener Bahnhofmission
Kein Grund zur Nervosität : Der Stand der Kinderlähmung
Österreichische Volksstim me » 4 . Juli:
Weitere Preissteigerungen dürfen nicht geduldet werden.
Ein Antrag der 'Kommunisten im Gewerksohaftsbund
Die Wiener sollen frieren
Brauen bilden Preisüberwachungsausschüsse auf den Märkten.
RK /
Kzler hat nicht einmal ein Bett
Bewohner des 'eingestürzten Hauses erhalten neue Wohnungen*
RK
Keine Stellen für arbeitslose Angestellte
Wanderndes Erdreich
Österreichische Zeitung . 4 . Juli:
Eine Folge der steigenden Preise : Steuerermäßigung bald
wieder wirkungslos '

, rPlakatwettbewerb “ Wien baut auf 0
Brauen als Preiskontrollore
V/ohnungen für die Obdachlosen aus der Wienzeile. RK
Die Aufbringungsausschüsse
“Der Y/eg ins Leben 1’ Zum Diskussionsabend in der Öster-
reichisoh - Sowjetischen Gesellschaft 6
Morning News . 4 . July : y

London Exhibition extended . High Commissioner meetfl
organisers 3
Di e Wirt schaft swoche.  3 » Julis
1947 - 19207 Wirtschaftsparallelen zweier Nachkriegsjahre 3
Da3 Invalideneinstellungsgesetz 3
”Y/ir können wieder starten ! “ Die Kohlenversorgung gesi¬
chert . Professor Dr . Taucher über seine Erfolge in Ame¬
rika . Was wir erreicht haben * Wieviel Kohle brauchen wir?
Die Lieferungen beginnen im August . Die Finanzierung 1
Von 28 auf 56 dkg 3
Noch immer deutsches Recht , Kein Instanzenzug bei Eintra¬
gungen in die Handwerksrolle 3
Sonderbare Rückerstattung - Groteskes Zwischenspiel bei
einer V/iedergutmachungsaktion 3
Nich mehr lange Y/eißgebäck . Eine Freude , die nicht lange dau
ern wird . Die Gründe für die wechselnden Brot ^ualitäten.
Mehrzuteilung an Edelmehl . Das Gewerbe im Nachteil 3

i
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Freihandelszonen in Ost und
.
West . Schaf fung von ainla-

aerungs - und Verarbeitungsplatzen unter Zollausschluß er

forderlich . Innsbruck ohne Lagerhaus - Sin Gesetz ist not-

Vafuns noch gefehlt hat . 49 Keifen  la ei « « .^ .
zu ^“

wiesen,- Dafür aber Reifenpaß, - Monatliche Zuteilung.

>1. ««»- i- is »»
■Problem , das einer raschen Lösung bedarf
Aufgaben des Fremdenverkehrs
Bauolanung in der Steiermark . J _ ..
Eine Freudenbotschaft für die Lebensmittelhandler . A -

Schaffung der Markenrüokverrechnung in Siebt ,
Und die Arbeiterbank ? Ein Unternehmen , dessen Verstaatli¬
chung vergessen wurde . Vor wichtigen Beschlüssen der
Privltwirtschaft . Indirekte Verstaatlichung ? Vergessen oder?

Bekenntnis zur Wahrheit . Eine notwendig « S’olfiO *« *« 7

Sie Wirtschaft . 5 . Julij.

Aus dem Kiohts wiederaufgebaut . Bie Leistungen unserer

Fuhrwerker . Über 14 . 000 Konzessionsansuchen ! .
Transporte ernstlich gefährdet . Benzmkrise legt Verkehr

lahm . Nur für vier Tage

föekutionsschStffür
^

don Handel . Wieder einer Anregung
der •' Wirtschaft ” Rechnung getragen
Das Burgenland auf der Wiener Messe

Das Kleine Blatt » 5 . Ju1 1»

Junges Leben im Alten Schloss _ . ,
Kindergarten durch den Aether . 100 . 000 austroli - .schh
Kinder als Teilnehmer . Kindergarten zu Hause . .Wie es _ zu

geht
Die Presse t 5 , Jully,

Wien im Schnittpunkt des Verkehrs , Im ^direkten Wagen von
Bukarest nach Calais — Ausl and reisen m Schillingen *“*

zahlt
Wiener Internationales Mu3ikfest
Die Verhinderung der Kohlenkrise , Von Kommerzialrat Lano
-Bauer
Die Furche t {5 , Juli ? ,
Backhondlrenaiseance ? (Grinzing im Stadtzentrum ” . )
Ratlose Jugend , Bin Wort an die Abiturienten und Litern*
an die Erzieher und solche t die es angeht f Von Dr,
Oskar petschl , Krems a,d « Donau

2
6
6

10

12

4

7
9

13

~0 — Q —0 ~*
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■Bexitan.nl Schänder am Werk
*

— -rnnrnrnSX -rurcS « «!! „« 'TM,,, , SO« «»*»— . — .

I & <* or Vorwoche wurde das T7aldmüller - Dnakmal im Rat¬
hauspark , eine Arbeit Josef Engelberts , mit Tinte beschmiort.
Das Amt für kultur und Volksbildung hat inzwischen das Denk¬
mal reinigen lassen.

Aus Anlaß dieser boshaften Beschädigung wird die Bevöl¬
kerung gebeten , bei Beobachtung / derartiger Verfälle schnell¬
stens die Polizei zu verständigen und den Täter iostnehmen z \X
lassen ..

Blitzschlag Verursacht Stromstörung

Durch den Ausfall der Südleitung entstand hfeute vormit¬
tag zwischen 11 * 30 Uhr und 11 . 57 Uhr eine teilweise Störung
im Wiener Stadtgebiet , von der auch die Straßenbahn und die
Stadtbahn kurze Zeit betroffen waren * Die kalorischen Werke
Simmering und Engerthstraße versuchten nach Möglichkeit den
Stromausfall zu überbrücken,
gespeisten Gebieten war die
rung wurde durch Blitzschlag
der ITähe von Gras verursacht

In den nicht von der Südleitung
Stromversorgung normal , Die StÖ-
e in die Hochspannungsleitung in

Die Gasllef er zelten am Samstag

5
Morgen Samstag , den 5.

•30 bis 8 Uhr , von 11 bis 14
Juli , wird Gas abgegeben,von
Uhr ' und von 18 bis 20 Uhr,

t
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Schwedi soto Trockenmil 'ch

Für die 5 * 6 jährigen Kinder der Bezirke 4 , 5 t 8 , 12#

17 , 18 , 19 und 21 , die an der Aus3peisung in der letzten

Y/oche teil genommen haben , findet die Trockenmilchausgabe

Montag , den 7 . Juli , in den bekannten Ausgabestellen statt.

Zwei städtische Strandbäder in Betrieb

\
* Die beiden städtischen Strandbäder « Alte Donau » und

"Angelibad « sind an allen Wochentagen von 9 bis 19 Uhr , an

Sonntagen von 8 bis 19 Uhr geöffnet.

Stadtrat Dlbdl vertritt ’ Vizebürgermel st er • Weinberger
JSS5S3S*ssswwaesenssse : ss =r =»= * == sssssaasstwssctstrssüssssscssKssss ^ « —sasas ggtgiSr gCWiO 'Otg

Mit der Vertretung des erkrankten Vizebürgerneisters

Weinberger in der Leitung der Verwaltung gruppe V - Gesund¬

heitswesen hat der Bürgermeister den amtsführenden Stadt-

rat Karl Fl0dl  betraut,

* . Bestandsmeldung an'
>Toiletteseife

Pas Hauptwirtschaftsamt Wien gibt für die Bezirke 1 bis

XXVI bekannt:
Im Sinne eines Erlasses des Bundesmini steriumfi für Han¬

del und Wiederaufbau sind die beim Groß - und Einzelhandel

vorhandenen Bestände an Toiletteseife , einschließlich der

UUBHA - Toiletteseife , mit dem Stichtag 10 . Juli bis längstens
19 , Juli zu melden . Die Meldungen ( such Leermeldungen ) des

Einzelhandels sind dem Bezirksvertrauensmann , die des Groß «»

Handels der zuständigen Bachgruppe zu übermitteln . 2 Zwei-

Unzen - Stücke der UHPuLA - i 1oiletteseife sind als 1 Stück Toi¬
letteseife zu zählen.

V \ '
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Freie Abgabe von Fischmarinadsn

tBas Landesernährungeomt Wien gibt ' bekannt:
Die auf Abschnitt 19 der Zusatzkarten für Schwerarbei¬

ter und Arbeiter auf gerufenen Flsehaarinaden . »o«h heute
(Samstag ) bezegen werden , Um 12 Uhr mittags aooh vo
Vorräte an X?i3chmarinaden aind mit Rücksicht auf die warme
Jahreszeit frei ' absuvexkauf en#

5s Juli 1947

Reohnun ^sabsciiluß der Stadt Wien - für 1945
ssa :ss * g <e aggMw >t«- » e— p “ “ - r ^ l 1 " || - 1 1 I , M [| |j t |

Von 7 # bis 19 * Juli kann in Neuen Rathaus , 2 . Stock,
Tür 42 , in den Rechnungsabschluß der Stadt Wien für die Zeit
vom 1 . 4 * bis 31,12 . 1945 Einsicht genommen werden.

was w  bomiTag und. Montag
=at ssszssssss =252555: sssssss » s; es— tsjBtsass*

Morgen Sonntag wird Gas von S . 30 bis 8,30 Uhr , von 11
bis 13 uhr und von 19 bis 21 Uhr .abgegeben . Die Gasliefer-
aeiton am Montag sind von 5 . 30 bis 7 . 30 Uhr , von 11 bis 13Uhr und von 18 bis 20 Uhr.



Fre .ss  espiegel vom 4 . /5 . Juni 1947

Wiener Zeitung , 4 » Juli
Wie steht es mit der Kinderlähmung?
Films ” Kampf dem Krebs”
Wiener Kurier » 4 , Juli
Als falscher Arzt 24 Jahre in Wien praktiziert , Unglaub¬
liche Hochstapelei durch Volksgeriohtsuntersuchung ent¬
larvt , Sich selbst als Primararzt eingesetzt
Frauen überprüfen Marktpreise . Zur RK
Keine Kinderlähmungsepidemie
Weltpresse , Erste Ausgabe , 4 * Juli
Schuhindustrie erzeugt nur ein Fünftel des Bedarfes
Mitwirkung der Frauen bei Preisüberwachung . 72 Obst¬
großhändler bestraft - ” Der Markt war 'aufnahmefähig * -*
Zur BK
Weltpresse , Abend - Ausgabe p 4 . Juli
•’ St & dtrat ” Rentmeister im Landesgericht . Aus Glasen-
bach als Kriegsverbrecher nach Wien überstellt . Auch
Apothekenariseur
Welt am Abend , 4 » Juli  •
Ein feiner Wohnuhgsreferent . Friedrich Pisecker , Woh-
nungsreferent bei der Bezirkshauptmannschaft Hietzing
Warum gibt es keine Zünder und warum will man sie noch
verteuern ? Was wird und was soll erzeugt werden ? Zur
Frage des Zündholzmonopols
Das Wachstum der österreichischen Konsumgenossenschaften
Konsumgenossenschafttsreferat in der Handelskammer
Filmstadt südlich von Graz
Neues Österreich vom 5 » Juli  ,
Voraussichtliche Erhöhung der Zuckerzuteilung
Vollversammlung der Mittelschullehrer ; Abbau der Schulen

7 Abbau der Protest aller Betroffenen gegendie Sparmaßnahmen im Schulwesen.
Nazistadtrat Rentmeister nach Wien eingeliefert . Wiens
illegaler " Gauleiter ” kommt als Kriegsverbrecher vor das
Volksgericht
überraschendes Verbot der gestrigen Kammerspiele - PremiereKelsen an die Wiener Universität berufen
Wieder Gerngroß
Vom Marktfahrer zum Millionär , 28 Waggon Gemüse und 3Waggon Obst verschoben
A rbeiter - Zeitung t 3 . Juli
Zum zehnten Todestag Max Adlers . Gedenkfeier der So¬
zialistischen Partei
Zum Schulschluß . ( Der Tag des Schulschlusses muß aufhörenein Tag kindlicher Seelennot zu sein)Lehrer und Eltern gegen die Schließung von MittelschulenBlitz bei Graz - Störung in Wien . RK
Eröffnung der Tageserholungsstättenaktion der Kinder¬freunde
Der Nachwuchs der Elektrizitätswerke

X
4

2
2
2

2

4

4

2

2

2
3

1

2

3
3

oj
 ro

ro



- 2 -

Wiener Tageszeitung » 5 > Juli
Behörden müssen volksnah und schlagkräftig sein 2
Stadtrat FlÖdl vertritt Vizebürgermeister Weinberger . HK 2
Entminung des " Wiener Lidos ” . Bie Schiffer mit der
"Wünschelrute ” - Las gefährliche Ergebnis einer Woche 3

Las Kleine Volksblatt « 5 » Juli

Zweieinhalb Jahrzehnte Lehrlingsinspektorat 4
i

VoHc98timme t 3 » Juli 4

Wahnsinnspreise für Obst 2
Wo bleibt die Kulturpflege ? 99 Mittelschulklassen und vier
Mittelschulen vor der Sperre 2
Heute Schulschluß 3
Trafikanten haben Sorgen v s 3
Wir sagen ja ( Fahrgast eines ö- Wagens echimpft auf dia
Juden ) 3
österreichische Zeitung . 5 » Juli
Stromaustausch mit Polen und derCSR geplant . Interview
mit Minister Altmann über Österreichs Energieversorgung 2
DP- Lager - Ausgangspunkt der Kinderlähmungsepidemie 2
Teuerungszuschläge für Befürsorgte 2
Freiwillige Sonntagsschicht von Arbeitern für Arbeiter 2
Schulausspeisung auch während der Ferien 2
Graz erhält eine Mütterechule 3
180 Straßenumbenennungen ( Beschluß des Grazer Gemeinde¬
rates ) 3
Zwei städtische Strandbäder in Betrieb . HK 3
Mödlinger Volksposta 5 » Juli
Dachstuhlgleiche auf dam Gumpoldskirchner Hathaus 3
Neue österreichis che Gewerbe - Zeitung , Anfang Juli
Schluß mit der Materialvergeudung » Ein Vorschlag zur
Steigerung der Produktion . Einsparung von Material.
■& in Experiment » das sich in England bewährte . 1
Die Brennstoffkrise könnte gemildert werden ( 300 . 000
Tonnen Torf könnten alljährlich gewonnen werden)
Aussichtsreiches Veredlungsverfahren . Die Möglichkeit
muß ergriffen werden 3
Ein Skandal in Vorbereitung ! Gewerbescheine aus der Ära
des " Dritten Reiches ” sollen unberührt bleiben - die
in der zweiten Republik ausgegebenen sollen revidiert
werden ! 3
Die Woch e » 6 . Juli
Woran krankt das österreichische Kulturleben ? 15
Wel t -Illustrierte , 6 . Juli
Feier des 70 , Geburtstages von Prof,Dr . Hans Finsterer
Bürg , rmeister Dr , Körner im Allgemeinen Krankenhaus
(Bild )

. 5 s
Eröffnung einer Grillparzer - Gedächtnisstätte im Histori¬
schen Museum der Stadt Wien (Bild ) 5Eiserne Hochzeit der Eheleute Georg und Maria Kechler imRathaus (Bild ) 5
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Herausgagaben y©m Wiener Magistrate Magistrats-Direktion » Pressestelle

Wien , I . , Neues Rathaus , 1 . Stock , Tür 8 a / / Femsprecher -Nr ^ B 40 -500 , Klappe 013 , 042 und 041

J
Für der* Inhalt verantwortlich : Han? Riemer

,

Na«htrag vom 4 . Juli 1947 ' Blatt 744
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Freie Abgabe von Fischmarinadsn

tBas Landesernährungeomt Wien gibt ' bekannt:
Die auf Abschnitt 19 der Zusatzkarten für Schwerarbei¬

ter und Arbeiter auf gerufenen Flsehaarinaden . »o«h heute
(Samstag ) bezegen werden , Um 12 Uhr mittags aooh vo
Vorräte an X?i3chmarinaden aind mit Rücksicht auf die warme
Jahreszeit frei ' absuvexkauf en#

5s Juli 1947

Reohnun ^sabsciiluß der Stadt Wien - für 1945
ssa :ss * g <e aggMw >t«- » e— p “ “ - r ^ l 1 " || - 1 1 I , M [| |j t |

Von 7 # bis 19 * Juli kann in Neuen Rathaus , 2 . Stock,
Tür 42 , in den Rechnungsabschluß der Stadt Wien für die Zeit
vom 1 . 4 * bis 31,12 . 1945 Einsicht genommen werden.

was w  bomiTag und. Montag
=at ssszssssss =252555: sssssss » s; es— tsjBtsass*

Morgen Sonntag wird Gas von S . 30 bis 8,30 Uhr , von 11
bis 13 uhr und von 19 bis 21 Uhr .abgegeben . Die Gasliefer-
aeiton am Montag sind von 5 . 30 bis 7 . 30 Uhr , von 11 bis 13Uhr und von 18 bis 20 Uhr.
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Preise der aufgerufenen Lebensmittel

pür die in dieser Woche aufgerufenen Lebensmittel gelten

folgende preise:
Weizenmehl , licht
Weizengriess
Maisflocken , 1 Päckchen
Haferfloöken , lose

" paketiert
Nestle
-Httl swif rücht e
Kunstspeisefett
Teebutier
Tafelbutter
Speisetopf10 $ ig

" 2öfi±g
" 3o cAß
' * 40 #ig

Eier ( Original)
aussortierte Originaleier
Normalkristallzucker
Fe inkr ist al 1 zucke *^" "
Corned Beef Häsh.
Pferdefleischkonserven
Pruhs.tüek 'fefl -aisoh
Karfiol
Erbsen ( grün)
Fisolen
Kolli m . Haupt eibildüng
Kohl , B und 0
Prühkraut
Häuptelsalat
Bummerlsalat
ICo chsal at
Stengelspinat
Kohlrabi
Karotten o . Griün
Rattichn s
Billkraut
Schnittlauch
Frühbirnen
Ribiseln u . Stachelbeeren
Marillen A
Heidelbeeren

1 onz

10 Stk.

- • 76
- • 78
- • 16
1 * 40
2 #12
3 #42
- • 94
7 . 60

11 . 45
10 . 35

3 . 91
4 »06
4 . 2f
4 . | g
-734,5
1 . 80
1 . 82
1 . 80
3 . 60
4 . —
2 . 20
1 . 68

Ir«
l , 05/ l . -68
2,08
-. 2 A/ - . 29
-. 29/ - ,42
- . 46
- . 62
1 . 55
1 . 50
- . 95
- • 88
1 . 70
2 . 20
5 . 30
5 . —
5 . 30
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Ausgabe ' von - Bezugsrec ^.tc- u  für
^

Hei z - und Bieselül im ' Juli ' 1947

Bas Hauptwirt schaftsamt der Stadt Wien gibt ftir den Be¬

reich der Stadt Wien bekannt:

Bie Ausgabe von Anweisungen für Heia - und Bieselöl an

Betriebe , die bisher Öl bezogen fe ^ en , erfolgt nach Maßgabe

der zur Verfügung stehenden Menge f üV -TCrankenanst alten , Lrnäh—

rungsbetriebe und Bäckereien vom 7 * bis Sv . Juli und für Fische¬

reien und übrige Industrien vom 10 « bis 11 * üud . 14 * bis 15 « Juli.

Bio Ansuchen um Iieiz — und Biese ! öl sind schri -f rlXAch mit

firmennäßiger Zeichnung unter Nachweis des Bedarfes beiör -i&upt-

wirtschaftsamt f
'
 Abteilung Ulf Wien I . , Strauchgasse 1 , III»

Stock , Zimmer 116 , einzureichen»

Pe tr o1c umauf ruf

Bas Hauptwirts chaftsamt der Stadt Wien , Abteilung III,

gibt bekennt:
Bür den Monat Juli vferden die Abschnitte aer Pi » tro3 - cum—

bezugsausv ;cise für Haushalte K 44 mit 15 Liter Petroleum ’ und

3 24 mit 3 Liter Petroleum , ferner die Abschnitto der Petro-

leumbe zugsausweise für ICle ingärtner und Siedler k Juli 1947

mit 13 Liter Petroleum und 3 Juli 1947 mit 2 Liter Petroleum

bei allen petröleumführenden Tankstellen und Binzelhandelsgo-

sohäften eingelöst#

■ ■ ■ A /
.

"
'

Zwei - Jahre - Hetm -kchrcrfürS 'crgo
SÄSSSSr5 *SS = 5aS55 ! SrSS5Ä3SI ** Ä = S— 8SSSSSS3S r5 =5S * K; t=

Im Rahmen der ICriegsgcfangenenfürsorgc f die von der Ge¬

meinde Wien im übertragenen Wirkungskreis ausge - übt wird,

wirkt die Heimkehrer —Wohl fn '
.mte st olle # Ihre Au .' . ga .bc ist es,

jene Heimkehrer , die nach jahrelanger Abwesenheit von der Hei¬

mat oftmals krank und mitte— llos , mit defekter Klciaung und

zurrißsottam Scliuhwolck wieder Iloimat 'ooden betx 'o i>cn , in u lbüro - ■

kratischer und menschlicher Weise den ersten Gruß & <~ r Heimat

zu übermitteln und den ersten IContakt horzustollen « Le .«. Heim—
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■kchror - Y/ohlfahrtsstcllc obliegt cs , den auf den Bahnhöfen ein«

treffenden Wiener Heimkehrern eine kleine Spende der Stadt

Wien in der Form von Zigaretten , Straßenbahn ! ahrscheinen und

eines kleinen Barbotrages zu überreichen # Sic erteilt die ge¬
wünschten Auskünfte in Berufs - , Wohnungs - und sonstigen Ange¬

legenheiten und ebnet den Heimkehrern den Weg zu den verschie¬

denen Ämtern , die für die '
Behandlung und Erfüllung ihrer An¬

liegen zuständig sind . Bedürftige werden im - eigenen Wirkungs¬
kreise der Hoimkehrer - WohlfahrtsBtollc mit Klei düngst ticken

versorgt * Die Hoimkehrer « Y/ohlfahrtsstollc beim Amt fler Landes«

regierung Wien hat bisher 34 . 056 Heimkehrer betreut * Von die¬

sen haben 10 . 061 Heimkehrer Anträge auf Bekleidungsaushilfo

gestellt # 9 . 437 dieser Anträge wurden als berechtigt anerkannt
und 48 . 010 Bekleidungsstücke an die Antragsteller ausgegeben»
An die in Wien Ginge troff enen Heimkehrer wurden bisher Insge¬
samt 173 « 000 Sehill - ing Handgeld , 69 » 100 Straßenbahn! ahrscheino
und 39 * 290 Stück Zigaretten verabreicht#

In diesen Leistungen
gewährt en Unt orstüt zungon

sind die von den Bür sorge ämt . rn
aus Mitteln des Magistrats nicht

einbezogen.
Zur Betreung besondere bedürftiger Heimkehrer sind der

Heimkehrer - Wohl fahrt ss tu lo 600 halbe GARE- Paketo zur Ver¬

fügung gestellt werden . Von diesen werden an bereits früher

heimgokehrte Kriegsgefangene 240 Pakete verteilt und die
übrigen 360 CARE- Pakete zur Verteilung an die künftig
ointreffenden , besonders bedürftigen Heimkehrer zuriiokbo«
holten . Die Zuteilung dieser CARE- Paketc erfolgt in erster
Linie an solche Heimkehrer , die in besonders geschwächtem

t
Zustand aus der Kriegsgefangenschaft ointreffon * Für die

Zuteilung der 240 Paketc/bereits früher aus der Kriogsge-
fangonscliaft cingetroffone Heimkehrer ist ausschließlich
die Bedürftigkeit und die soziale Lage der für die Betei-
lung mit einem CARE- Paket vor geschlagenen IM imkehrcr maß¬
gebend , Die Überprüfung erfolgt durch die BezirksfUraorge«
amter . Die endgültige Entreheidung trifft die Heimkehrer«
Wohlfahrtsstolle nach rein sacht ichen und sozialen Geeicht s«
punkten.

771 in den Spitälern Y/ions liegende , aus der Kriegs-
gefangcnschaft geko : mono Heimkehrer wurden mit Zigaretten



5 . Juli 1947 Blatt 748n Rat li aus or r c sponc uns -u

’ ' ■ 7

Schokolade , Konserven und anderen Liebesgaben bctcilt . Sc

ist das Bestreben des gesamtan Fürsorge upparcit es , jenen

Heimkehrern zu holten , die dringend einer Hilfe bedürfen.

Sohlußaus Stellung der blöde schule

Bia Mode schule der Stadt T/i en in Schloß Hetzendorf

hat zun Ende des Schuljahres eine Ausstellung der Arbeiten

ihrer Schülerinnen veranstaltet , die heute . vormittag feicr *.

lieh eröffnet wurde . Aus düsen Anlaß waren Bundosminieter

Br # h . o * Heini , Vizebürgerneist er Speiser , die St ad träte

Afri tsc h , Alb rocht und Br . Matejka ^ sowie mohroro National-

rate und Gemeinderate erschienen«

Stadtrat Br « Hatejka begrüßte die Gaste und dankte

allen , die der Schule ihre Untorstlitsung angedeihon ließen«
-

Bann gab der Leiter der Modo schule .. Prof « Kunz,  einen kurzen

Bericht über die Tätigkeit in vergangenen Schuljahr * Er be¬

tonte die Schwierigkeiten , die sich in diesem Winter jeglicher
Arbeit ontgegenstciiircen und die gießen Hemmnisse , die vor

allem die Idatcrialknapplieit
" verursachtc n So können dies¬

mal nur Entwürfe gezeigt werden. d03ian Healisi erung as
nächötc Jahr imit sich bringen soll «, Trotzdem bedeute dio

diesjährige Ausstellung cinen großen Port schritt und es
ist zu hoffen , daß in einigen Jahren dio Schule ein Zen¬
trum der Vien , r Mode darsteilen wird « Bis Talent und dio

Arbeitsfreude er Schüler inner , seien dio Gerant ie dafür.

Vizebürgerne ister Speiser Wies in seiner Ansprache
auf die Notwendigkeit hin , eine solche Schule zu führen uiid

gab seiner Hoffnung Ausdruck , daß sie ihr Ziel erreichen
werdo * Sodann erklärte Vize bürg
Stellung für eröffnet,

Be r darauff o 1 go ncVe Hund gr;
Weise die Methode des Lehrplan -,
eor Natur ausgehend nach und : v

omeist r Speiser die Aus-

3ig zeigte in anschaulicher

s , kr von der Erfassung
oh dio Individualität har
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Schülerinnen berücksichtigt und sie

in da 's ihnen {gegebene Gebiet führt#
die von großem Talent zeugen und zu
/ . _

berechtigen # Die sehenswerte Ausst-

zur Spezialisierung
Km sieht Arbeiten,
den besten Hoffnungen

llung ist bis Mittwoch
den 9 # Juli von 9 bis 17 Uhr geöffnet*

Geehrte Redaktion I

Nach einer Mitteilung des Merkt min der Stadt Wien

beträgt der ICiloprois für Ribisel und Stachelbeeren
S 4 > 30 statt . er in der Wochenpreisliste \ auf Blatt 749
genannten S 9 * 90 # Wir bitten , diese Post richtig &usteilen#



Rathaus - Korrespondenz
Here3usg@§9beft vom Wiener Magistrat , MQgistföts -Dirsktiioa ° Pressestelle

Men , I . , Neues Rafhaus , 1 . Stock , Tür 8 a / / Fernspreeher -Nr. : B 40 -500 , Klappe 013 , 042 und 041

Für der* Inhalt verantwortlich ; Hans ferner

Nachtrag v . 5 # 7 . 1947 Blatt 750

Bas Ehrenmal für 'die - Opf er des Faschismus
*&Sl *S£3 =SZzzSZzt2:z=zs =:aclz: is:=z —g — -

/ ’ -

Heute nachmittags tagte unter dem Vorsitz von Vize¬
bür ge meist er Sp eiser  die '

Jury für das Ehrenmal , das die Ge¬
meinde auf dem Zentralfrisdhof den Blutopfern des Faschismus
zu errichten gedenkt . Der Jury gehörten an die Stadtrate Novy,
Flödjl , Rohr hofer  und Dr # Matejk a , die Professoren Feilerer
und Adolf Hof mann , als Vertreter des Verbandes der politisch
Verfolgten Sektionschef Br , Sobek , Gemeinderätin potetz  und
Frau Mach , ferner Stadtbaudirektor Dipl . Ing . Gundacker ” und
Oberbaurat Dipl . Ing . leigchner.

Zur Projektverfassung sind nur 4 Künstler eingeladen
worden und zwar die Professoren Stemolak , Wo trub a . und Fritz
Cramer sowie der Bildhauer Mario . P etruoci . Prof . Stemolak hat
sich wegen Arbeitsüberbürdung entschuldigt . Der Jury lagen
also nur 3 Entwürfe zur Beurteilung vor . Sie ist einstimmig
zu der Ansicht gekommen , daß das von Prof . Crämer in ’ Gemein-
schaft mit dem Architekten G . Schütte ausgearbeitete Projekt
zur Ausführung gelangen soll , Die Entwürfe werden in der
österreichischen Kunstausstellung im Künstlerhaus gezeigt
werden . Die Ausführung der Gedenkstätte auf dom ^Zentralfricd-
hof wird unverzüglich in Angriff genommen worden.

• ■.

7 . Juli 1947
Wien er Magistrat führt Anbaugosotz in Wien durch

Der Bürgermeister der Stadt Wien hat bestimmt , daß die
auit Grund dos § 10 dos Anbaugosotzos von den landes - laadwirt *
schaftskainmorn zu erledigenden Aufgaben in Wien von der Magi¬strat sabteilung 58 zu besorgen sind , da eine Dandwirtsehafts-
amrncr für Wien nicht oesteht # Wo es keine Bcsirksbauernkammorn

gibt , hat dor Magistrat auch deren Agenden zu übernehmen.
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VolksbiIdung - Wiener Volkshochschulen

Mo « 7 » Juli
Urania:

Bilme * Kampf dem Krebs ( 18 u . 2C ) US
Das Kabinett des Dr . Caligari ( 17 u # 19 ) MS

Urania Puppenspiele ( 14 . 30 ) MS

Volksbildunfishaus Margareten:
Bilms Der grüne Salon ( 16 )

' . '

Wir aus Kronstadt (-16 au . 20j —

Volksheim Ottakr i ng:
Direktor Dr * Otto Brecliler . Diskussionsabend . Picasso

• oder die Verständlichkeit des Kunstwerkes ( 18 * 30)
Pilzauskunftsstelle . Leitung Hans Raab * Beratung kosten¬
los ( 18 - 19)

Dieiistag , 8 . Jul i

Urania:
Bilme : Kampf dem Krebs ( 13 u * 20 ) GS

Die Gräfin Chabert ( 17 u . 19 . 30 ) MS

Volksbildungshaus Marg aret en:

Bilm : Der grüne Salon ( 16)
Wir aus Kronstadt ( 18 u,20)

**>

Sternwarte Volksheim  Ottakring 15 . , Vogelweidplat z 15

bei Sternklarheit von 21 bis 22 . 30 Uhr geöffnet.

Mittwoch » 9 > J uli

Urania:
Bilme : Kampf dem Krebs ( 18 u . 20 ) US

Die Gräfin Chabert ( 17 u . ! 9 * 30 ) MS
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Volksbildün gehaus Margajreteii^

Film : Der grüne Salon ( 16)
Wir aus Kronstadt ( 18 u . 20)

Donne rstag , 10 « .Juli

Urania:
Filme : Kampf dem Krebs ( 18 ) GS

Gräfin Chabert ( 17 u . ! 9 * 30 ) MS

Stummfilms Charlie Chaplin . Oliver Hardy , Pat und PBta-
chon , Harald Lloyd ( 20 ) GS ,

• -* ■ .

Vo lksbil dun g sh aus Morgart ens

Filme : Der grüne Salon ( 16)
Wir aus Kronstadt ( 18 u . 20)

Beginn des Ferialkurses Technisch - wirtschaftliches Wer-

ken für Knaben und Mädchen von 6 bis 14 Jahren . Leitung lug*
Lothar Fröhlich ( iladio Wien ) "15 Uhr,

Prof * Br . PLobert Hofstättei : Schwangerschaft , Geburt,

Fehlgeburt . Mit Lichtbildern ( 19 Uixr)v <D^

Freitag , 11*  Juli

Uranien
Filme ; Kampf dem Kreb ( 16 u , 18 ) GS

Pazifik Express ( 17 u # 19 ) MS

Volk sbildungshaus Mgaiigareteiu

Filme : Goldrausch ( 16)
Vier Freunde ( 18 u # 20)

Volks Sternwarte  ehern . KuffnerSternwarte ) 16 . , Steinhofstr # 10

an sternklaren Abenden von 20 * 30 bis 22 Uhr geöffnet#
Heimweg zur Straßenbahnhaltestelle gemeinsam.

Sternw a rte  Volksheim Ottakring , 15 . , Vogelweidplatz 15

an sternklaren Abenden von 21 bis 22 . 30 Uhr geöffnet*

Volk sb il düng  und Rundf unks^

Landtagsabgeordneter Br . Wilhelm Stemmers . Schulbildung
und Volksbildung ( um 18 . 35 Uhr am Sender II)
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Sa mst ag » 12 #_ Juli

Urania;
Filme : Kampf dem Krebs ( 16 u . 18 ) GS

Pazifik Express ( 17 u . 19 . 30 ) HS .
Stummiiln : Cowboys , Gangster und Banditen ( 20 ) OS

Volha bildungsliah s Mar gareton:

Filme : Goldrausch ( 16)
Vier Freunde ( 18 u . 20)

Volks st ernwa rte,ehern . KuffnerSternwarte , 16 . , Stöinho £ str « 10

an stcrnk &arem Abend von 20 * 50 bist 22  Uhr * Heimweg s ^ r
St r a (;enb ahnhaf t e s t eil e gerne ins am.

Sonntag , 1 5 . Juli

Urania:
Filmes Kampf dem Krebs ( 16 u . 18 ) GS

Pazifik Express ( 17 u . 19 . 30 ) HS
Stumnfilm ; Alles läuft verkehrt ( 20 ) GS
Wochenschau ; Ein Blick in die Welt ( 10 ) HS
Märchenfilm ; Rumpel Stil sehen - Der Fronclikdnig { 14 . 50 ) GS

Führung zur Urania Uhrenzentrale ; Die Uraniazeit ( 11 )

Volksbild un ~ sp aus Mar gareten;

Filme ; Goldrausch ( 16)
Vier Freunde (' 18 u . 20)

Kihrung : Neuerwerbung der Städtischen Sammlungen seit
1945 # Leitung Direktor Carl Maria Steidl , Treffpunkt lö Uhr#
I . , Bathaus , I . Fcststiegö,

Volks s tern war te ( ohom . Kuf f ner31ornwart o ) 16 . , Stoinhofstr # IO
/

an sternklaren Abend geöffnet von 20 . 50 bis 22 Uhr . Ho im «#
weg 2ur Straßenbahnhaiteste11 q gemeinsam*

Volksheim Ot  t ek ring:

Zweite Fxlsv/anderuiig * Leitung Hans Raab . Treffpunkt
Sievering . Endstation 39 ( 3 * 30 U&r)

Einschreibung für die am 14 . beginnenden Sommerkur $ku i* s e
in Fremdsprachen , kaufmännischen und Blemontarfächern , Kleider-
machen , Radiotechnik , Zeichnen und Malen täglich von 14 bis 19
Uhr.
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Wiener , Zeitungj _i .__.Juli 7e,ntral-

Sffi : ffS
“ ‘Äh * r . D« zuKünftlg « » rd.

bahnliof . Alle Bahnhöfe an einer otraße

Wenig Qua 1 itä t s g emüs e
Wieder Gerngroß A . G,

Wiener Kurie r T 5«» ssä  äs bsät
l £ ,x- »4 Erfinder,ert . nd . . . » =

allein genügt nicht , Eingaoen u « i ^ 7 -n - t
-ÜÜL ? - D^. hörst nicht mehr viel von ihnen ! Die

Mitarbeit des einzelnen . Der Wille des Ausführenden

Stadt ^ er ^ instöckigen Häuser . Ein neues Hiroshima

üttotes ^ euzILfert
'

^ ^ roOO Dollar Waren

50 . 000 Windeln und 6000 Strampelhöschen für osterrei-

chische Babys '

Welt presse,  Er ste _Aiis ^ abej ^ j .^,j^bÜ;

Siebzig Budapeeter Straßenbahnwagen verbrannt

Sensationen von gestern sind langweilig . ^
literatur und '‘ Theater des Entsetzens
Hausbesitzer und Ruinenbesitzer (Hauptversammlung
des Zentralverbandes der Eigentümer Kriegsbeschädigter

Schulschlußfeier von Lehrlingen ( Fortbildungsschule
Butteldorfer Straße)
We ltpresse . Abend -Ausgabe » 5 « __,Jpjii.

Ausstellung im ”Schloß der Mode ” ÄK
. + m

Groß - Salzburger Bestspiele , Eine * estspielkarte im
Schleichhandel 800 S ■ . -
70jähriges Jubiläum der Wiener Englischen Kirche

Vie lt am Abend , 5 * Juli  *

Medikamente und Kleidungsstücke im Werte von .
400 . 000 Dollar für Österreich . Eine Spende des Ameri¬
kanischen HotenxICreuzes
Bau - und Holzberufe von Jugendlichen stark getrag*
Schuhpasta , Tinte und Kerzen
österreichisches Holz wird für Luxuseinfuhren v r
d 0 *t ^
Ein Freihafen in ^ ien . Die Haienanlagen in Albern * das
idealste Gebiet dazu - Beschäftigungsmöglichkeit tur
6000 Arbeiter , . .
Bau von Elektrolokomotiven ( Auftrag der Staatseisen¬
bahnen ) / ,
Führung durch die Städtischen Sammlungen ( Volkshoch¬
schule Margareten)
Heues Österreich

^
6 , Jul i

•Am falschen Platz ( Auflassung von vier Mittelschulen
und 99 Mittelschulklassen , davon 53 in Vvien)
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Gestern schlossen die Wiener Schulen . Die Kinder
rechnen nicht mehr mit Kanonen •* Rückkehr zur oster—
reichischen Schule vollzogen . Es gibt wieder Klas-
s enzüge "
Emigrierte Österreichische Gelehrte kehren heim «. Erwin
Schrödinger ist prinzipiell zur Rückkehr bereit -
Viktor Heß nach Innsbruck berufen.
Verbessertes Weißgebäck in der kommenden Woche
"Simone und der Friede " vor dem Alliierten Rat
Was kosten die aufgerufenen Lebensmittel ? Zur RK
Zentrum der Wiener Mode * Die Modeschule der Stadt Wien
stellt aus . Zur RK
Ar beiter - Zeitung , 6 * Ju li

Der Parteitag der deutschen Sozialdemokratie ( in Nürn-
berg ) i ,
Ein » iener Gassenmädel bekam einen Brxef * ( Bessere
Schulbildung für Arb ei terki &der )
Wiens Hilfe für die Heimkehrer # Zur HK
Eine Musterschule ( in Pittsburgh)
Die Schwierigkeiten der Obst - und Gemüse Versorgung für
Wien
Wiener Tageszeitung^  6 # Juli,

Einzelheiten aus der geplanten Verwaltungsreform
Die Besitzer bombenbeschädigter Häuser sind entmutigt
Sparen an der Schule keine Ersparnis *

Besuch bei Franz Grillparzer (G-rillparzewslmiirer dm Rathaus)
Was bringt die neue Saison ? Gespräche mit Wienc 'r
terdirektoren ‘ H.i
Das Kleine Volksblatt , 6 , Juli
Dr # Nadine Paunovici Die Frau zur 'Not der ^ eit
Zeugnisverteilung in Wien : " Peitscherl , Drachen und
Katzerl ! . . . "Minuten vor der Entscheidung . Zwischen
Kindheit und - Wirklichkeit . Mit dem " Sitzenbleiben"
ist * s nicht so streng . Neues Schuljahr schon ab
1 . September
Im Lande der Brigitta . Internationale Industrie.
Die Heimat des " armen Spielmanns " . " Am Wasser , am Wasser
, . . . "
Das Wiener I - nzmaneum . Von der Annagasse in die " Bursa
lilorum " , Maria Theresia rettet das Seminar # Ein
neues Heim in der Boltzmanngasse . Wien ist wieder Heim¬
stätte der Theologen
Besitzer von Hausruinen protestieren
Volksstimme , 6 # Juli
Für die Rückkehr der Kriegsgefangenen ( Verlautbarung
des Bundesministerium für Inneres ) Brief an Stalin
Was wird die Ernte bringen?
500 . 000 Verbraucher um die Rationen betrogen#
Schülerausspeisung geht in den Ferien weiter
Modeschule der Stadt Wien Zur RK
Das Ehrenmal für die Opfer des Faschismus . Zur RK
Am Straßenrand verhungert
Auflassung von Mittelschulen
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"Simone " nochmals vor dom Alliierten Hat 3
Benachteiligung Niedorö3terreichs bei der Lebens¬
mitte lzuteilung 3
Innerhalb von zehn Yvoehen 31 Waggon Obst und Gemüse
verschoben 3
PleiscÄ aus dem Wienerwald ( Schwammerlsueher ) 3
6 leg Schwammerln - ein Monats lohn 3
Wir besuchen ; Straßenbahnhof Favoriten . " Alles Fahrscheine,
bittäää . . . ! " 5
Der Breitbart von Stadlau . ( 3000 - Tonnen - Presse bei Waagner-
Biro in Stadlau ) % 5
Blinde verkaufen Einkaufstaschen ( österreichische Blin¬
denwerkstätte ) 5
Österreichische Zeitung « 6,  Juli
BP erhalten ein Drittel des Kohlenbedarfes der kalorischen
Kraftwerke 2
Auch im kommenden Winter Kälteferien 2
Verhungertes Vieh für die 'wiener Bevölkerung 2
Vor einer Erhöhung der Brotpreise 2
Vielversprechender Nachwuchs . Die Modeschule der Stadt
Wien stellt aus . Zur RK 3
Das Ehrenmal für die Opfer des Faschismus . Zur RK 3
Wel t am Montag , 7 , Juli
Internationaler Städtetag ( Paris ) 2
Aufhebung der Rationierung im Herbst ( Budapest ) 2
Selbstschlägerung bringt Devisen . Die Tauschaktion Kohle
gegen Holz in Oberösterreich angelaufen . Besser Hola zu
Papier verarbeiten als verbrennen . Der Papierexport . 3
Das Ehrenmal für die Opfer des Faschismus . Zur RK 3
Das Verbot der Aufführung " Simone und der Friede " 3
Greises Ehepaar verschüttet ( Sechshauser Straße 79 ) 3
Eine Zeit geistiger Zusammenarbeit beginnt . . . ( öster¬
reichisch - französisches Kulturabkommen )

'i 4
Wann werde ich heiraten ? Ein Raum . Finanzielle Unab¬
hängigkeit , Heiraten - ein Problem 5
was kostet ein Theaterbetrieb ? Warum die Theaterkarten
teuer sind - Heutige Ausgaben für Ausstattungen und Per¬
sonal e
Zurückhaltend gegen moderne Musik . " Welt - am- Montag " - Ge-
sprich mit Wiens Musikwettbewerb - Preisträgern 8
Der gestohlene Straßenbahnwagen . ( Johannesburg , Südafri-ka ) i 6
Die Geburtenziffern der Welt steigen . 6Schutz für die " Ruinenweiber " ( Berlin ) 6
Tagblatt am Mont ag , 7 . Juli
Werden wir im Winter Strom haben ? Bei genügender Kohle
vollständige Deck ag des Strombedarfs möglich . Kohlen¬
katastrophe schafft Stromhungor . Hcu . r noch keine Kohlen¬vorräte , Ausbau der Wasserkraftwerke 2Pariser Bordelle sollen wieder eröffnet we-rden ( Mittei-1 - ng des städtischen Gesundheitsamtes ) 2
Wie ner Monta g t 7 . Juli
Das Ehrenmal für die Opfer des Faschismus • Zur RK 2



- i

Die Skandalaffären im Wohnungsamt , 1000 S für echten
Stempel auf falschem Schein , Der Fall Kopriva - Warum
wird üb r die Affäre Tomek geschwiegen ? Einer , der die
Konjunktur ausnützt r, . , , » x i
"Fest d ^ r Wiener ” ( zu Gunsten der Heimkehrerhilre )

.
?

”Ich sehe viele , die nicht da sind ( Österreichische
Kunstausstellung ) ,•

. , ,
4

Das Beschwerdebuch ( schwere Türen bei der Stadtbahn
von denStiegen zum Perron ) 4

Das Echo , Nummer 25
Richard Kilius : Es gibt genug Wohnungen aber woher
das Geld dazu nehmen ?, > 2

Wiener Bilderwoche , 3 » Jul i
Das Grillparzer - Zimmer im Rathaus ( mit Bildern ) 9

i /
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Bas Ehrenmal für 'die - Opf er des Faschismus
*&Sl *S£3 =SZzzSZzt2:z=zs =:aclz: is:=z —g — -

/ ’ -

Heute nachmittags tagte unter dem Vorsitz von Vize¬
bür ge meist er Sp eiser  die '

Jury für das Ehrenmal , das die Ge¬
meinde auf dem Zentralfrisdhof den Blutopfern des Faschismus
zu errichten gedenkt . Der Jury gehörten an die Stadtrate Novy,
Flödjl , Rohr hofer  und Dr # Matejk a , die Professoren Feilerer
und Adolf Hof mann , als Vertreter des Verbandes der politisch
Verfolgten Sektionschef Br , Sobek , Gemeinderätin potetz  und
Frau Mach , ferner Stadtbaudirektor Dipl . Ing . Gundacker ” und
Oberbaurat Dipl . Ing . leigchner.

Zur Projektverfassung sind nur 4 Künstler eingeladen
worden und zwar die Professoren Stemolak , Wo trub a . und Fritz
Cramer sowie der Bildhauer Mario . P etruoci . Prof . Stemolak hat
sich wegen Arbeitsüberbürdung entschuldigt . Der Jury lagen
also nur 3 Entwürfe zur Beurteilung vor . Sie ist einstimmig
zu der Ansicht gekommen , daß das von Prof . Crämer in ’ Gemein-
schaft mit dem Architekten G . Schütte ausgearbeitete Projekt
zur Ausführung gelangen soll , Die Entwürfe werden in der
österreichischen Kunstausstellung im Künstlerhaus gezeigt
werden . Die Ausführung der Gedenkstätte auf dom ^Zentralfricd-
hof wird unverzüglich in Angriff genommen worden.

• ■.

7 . Juli 1947
Wien er Magistrat führt Anbaugosotz in Wien durch

Der Bürgermeister der Stadt Wien hat bestimmt , daß die
auit Grund dos § 10 dos Anbaugosotzos von den landes - laadwirt *
schaftskainmorn zu erledigenden Aufgaben in Wien von der Magi¬strat sabteilung 58 zu besorgen sind , da eine Dandwirtsehafts-
amrncr für Wien nicht oesteht # Wo es keine Bcsirksbauernkammorn

gibt , hat dor Magistrat auch deren Agenden zu übernehmen.
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Wiederbelegung von gemeinsamen Gräbern auf dem Zentraleriedliof

Nach dem 31 * Oktober werden die Gräber der Gruppen 5 a,

18 und 48 a , b , auf dem Zentralfriedhof wiederbelegt . Enterdi-

gongen aus diesen Gräbern sind nur vor diesem Datum möglich«

Gesuche sind bis 1 « September beim Gesundheitsdienst des Magi¬

stratischen Bezirksamtes für den 11 « Bezirk einzubringen » Nach

dem 15 . September werden von diesen Gräbern die Grabkreuze

und Grabaus st attungs ge gen stände auf Kosten und Gefahr der Eigen

tümer abgeräumt « Sie können innerhalb eines Jahres gegen Erlag

der Kosten abgeholt werden«
. . . h • i

Wieder 3 Millionen - für -Bauaufträge - der •Gemeinde

Von den Gesohäftsstücken , die der Gemeinderatsausschuß

für Bauangelegenheiten in seiner Sitzung vom 4 » Juli d,J , be¬

handelte , sind vo £ allem die Arbeitsvergebungen von Interesse,
die wieder die ansehnliche Summe von rund 3 « 2 Millionen Schil¬

ling erfordern . Unter anderem wurde die Behebung der Kriegs-
Schäden an den städtischen Yfohnhäusern 5 . , Margaretengurtel 92,
Am Puchsenf eld , Stiege 25 , in der Botenmühlgasse in Meidl :ing
und in der Linzer Straße 128 , an den städtischen Kindergärten

» . . .
im Ulmenhof in Meidling , in der Vorgartenstraße im 20 , Bezirk,
in der Moltkegasse in Floridsdorf sowie in der Kindcrerholungs-
stätte - in Pötzleinsdorf beschlossen . Auch in dor Nervenheilan¬
stalt 19 « , Hofzeilo 18 - 2C sollen die Kriegsschäden behoben
werden . An der 1 , Ohrenklinik des Allgemeinen Krankenhauses
werden durch eine Adaptierung mehrere Iclelne Krankenzimmer ge¬
schaffen , Für den Trümmerabtransport aus dem kriegsbeschädig¬
ten Franz Josefs - Spital wurden 40,000 Schilling genehmigt«

Der Ausschuß beschloß ferner die Herstellung von vier
neuen Eisonbetonbrücken , die in Moosbrunn über die Piesting
und den Piesting - Heubacii, . in Münchondorf über die Tricsting
und bei Seyring über den Eibesbrunner Abzugsgraben füllen wer¬
den . Weiters wurde neben zehn Straßcnzügcn im 10 . Bczirlc die

Instandsetzung folgender Straßen angeordnet : 17 * , . Heuberg - und
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Pointengasse , 20 . , Pappfeheimgasse und die Makadamstraße von

Witt au bis Mannswörth . Auch , die laufenden Baulei stunden hei

Teermakadam - , Asphaltbeton - , Beton — und Makadamstraßen wurden

bis 31 . März 1948 vergeben , was einen Kostenaufwand von schät¬

zungsweise einer Million Schilling erfordern wird . Schließlich

ist noch die Anschaffung von 7000 kg Kupferleitungsdraht und

5 . 000 Glühlampen für die Öffentliche Beleuchtung sowie von 150

Verkehrssignalschaltern zu erwähnen.

Ruineneinsturz in Favoriten

Heute gegen Mittag stürzten bei Abbrucharbeiten durch

die Firma Ing . Schaufler in der Hausruine Favoritonstraße 130,
Ecke Quellenstraße , zwei Dippelbaumdecken .ein und verschütte¬
ten die beiden Arbeiter Josef Kästner , 10 . , Quellenstraße 68,
und Julius Ponstansky , 10 . , Herzgasse 80 . Die Verunglückten
wurden von der Feuerwehr geborgen und in leicht vorletztem Zu-

i

stand durch den Rettungsdienst in das Arbeiter - Unfallkranken-
haus gebracht . Die Absperrung der Abbruchstolle durch die Bau¬
firma wurde veranlaßt.

ßig _D§ b | ^ä?iiii £ l | n^ten _ f -_r _ die _n| p î|tp

Die Lebensmittelkarten für die nächste Versorgung «^
Periode - werden für die Bezirke 1 bis 5 , 10 bis 13 , 20 und
21 sowie für das Gebiet von Heu - Kien am Mittwoch , den
9 . Juli , für die übrigen Bezirke am Donnerstag , den 10 , Ju¬
li , ausgegeben.

Die Rayonierungsabschnitto der Lebensrnittel - und
Hilchkarten können bis zum Samstag , den 26 , Juli , in den
Geschäften abgegeben wor &i.

Zur Zeit der Kartonausgabe wird der Parteionver¬
kehr in den Kartenstellen nur für unaufsehiebbare Fälle
aufrecht erhalten . Für Spinnstoff angelegt nlieitcn ist der
Partoiorxvorkehr an diesen lagen gesperrt.
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Hit Ausnahme der Erdäpfolsclbstvorsorgcr erhalten

alle Verbraucher diesmal gemeinsam mit eien Lebensmitteln

karten eine neue Erdfepfelkarte , die für 5 Perioden gilt.

Als Selbstversorger gelten jene Personen , die eine Boden-

flache von mehr als 200 Quadratmeter mit Erdäpfeln bebaut

haben . Soferne solche Personen bei der Kartcnstcllo noch

nicht als Erdäpfelselbstvorsorger geführt werden und die

neue Erdäpfolkarte erhalten , sind sie verpflichtet , dio

Karte der Kartenstelle zurückzugebcn . *

Die Anmoldeabschnitte 30 und 31 der neuen Karte sind
• ' '

\
als Payonierungaabschnitt bis spätestens Samstag , den 19 * Juli
in einem Geschäft abzug -eben , das Obst und Gemüse führt.
Schwerarbeiter und Arbeiter haben im gleichen Geschäft
den Erdäpfclbezug mit Abschnitt 41 ihrer Zusatzkarte auzti¬
me Iden.

Die Kartoffe 1kl 0 inhänd 1 er haben sämtliche Rayoniorungs-
abschnitte in der Koche von 21 . bis 26 . Juli in der Verrech¬
nungsstelle einsureichen und zwar getrennt nach Abschnitten
der Erdäpfolkarte und der Zusatzkarten . Dio erhaltene Bestä¬
tigung hierüber haben sie am Hontmg , den 28 . Juli , an ihren
Erdäpfeigroßhändlor woiterzugobon . Dio Großhändler haben die
Rayonierungen

'
-Hst unmäßig zu erfassen und am Hittwoch , den

3o . Juli , beim Landes ^ rnährungöamt Kien , I . , Strauohgasse 1,
3 # Stock , Tür 130 , abzugeben.

Bfi £ =£ - £ 11 U£l£ _ d e r _Hr u s 1 i s t e n

Dio von den Haueparteien bestätigten Hauslistea sind
bis Dienstag , den 15 . Juli , in den Kart eilst eilen abzugeben#
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Au sgabe von Salzheringen

Die pischhnndlungcn geben im lauf g dieser Woche an Schwerarbei¬
ter 40 dkg und an Arbeiter 30 dkg Salzheringe auf Abschnitt 32
der Zusatzkarten aus ; Angestellte erhalten 20dkg auf Abschnitt
30 und Müttor 20 dkg Salzheringe auf Abschnitt 25 ihrer Zu-
satzkarten . Die Anrechnung auf den ICaloriensntz erfolgt im
Aufruf der könnenden Woche.

Verbraucher über 69 Jahre erhalten eine Zitrone auf Abschnitt
25 der Lebensmittelkarte Al bei ihrem G-emüsohändloy.
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Wiener Ze i tung « 6 . Juli
Der Kärntner Landtag faßte  einen Beharrungsbesohluß gegen
gieabgabe™

0* ^ Bundesre « ie rung in Sachfn der Landfsfner-
Das nHaas ,f-Haus wird abgetragenModeschule stellt aus,Zur RK,Heuer zehnfache KirschenanlieferungDie Preise der aufgerufenen Lebensmittel . JRK*
fiir'
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Magistrat
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‘ Aprl1 MS 31 * Dezemb - 1945 . Vom Wiener

Wiener Kurier . 7 . JiiH

lenti ^ M ?»^ *™ ^ ^ 630 * 000 k« geschätzt , 80 pro-
■Rincri ? + + erungspflieht  beschlossen
An ? fi? tten und  Paradeiser in russischer Messe frei erh « l tli . hAnschlag gegen das Siegesdenkmal der Hoten Armee geplant ?

h
Weltpresse f Erste Ausga be , 7 , Jali
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ÄÄSLr *"
eine Erhöhung d : r Zuckerration

Weltpresse . Abendau sgabe, 7 . Jul i
Kinderlähmung im Rückgang
Welt am Abend

T 7 , Juli

Umtonoi ^ °? en Eier für den  Wintermtausch der * Reiseabschnitte
Heues Österlich , 8,  Juli
Der anonyme Steuerzahler

Simone und der Friede 1» wird umgearbeitet
Ä , „ lt 28 . Junl
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Die Internationale Verkehrstagung
e

Tagszeitung , 8 . Juli
Die Erfassung der Ernte gesichert
Spinale Kinderlähmung - im Lichte der ForschungLassanten - Hotels an fünf Punkten * Schweizer Interesse am
Österreichischen Hotelwesen
Autobus Wien - Salzburg - Wien
Das Kleine Volksblatt T 8 * Ju li
Das Ende einer Illusion . ( Eindrücke von einer Deutschland¬reise . )
De ckeneins turz
dem Diwan . . . ,f
Ruineneinsturz

2
3

3
3

in der Sechshauserstraße : ,f Ich lag gerade auf
in Favoriten . RK . *

Fernreisebahnhof für Wien geplant : Westbahnhof wird ' bis zumGürtel erweitert ^
österreic hische Volksstimme , 8 . Juli. . Kt—

Freiheitskämper tagen , ( in Wien . ) pKeine Ribiseln , aber teure Weichsein und Himbeeren 3
EinstennL G^ S?,Ser

K
e I? r dem Ruin * 500  Angestellte durchvon ^ • brotlos gemacht *

tät vermag
112166 ® 1 für Pavoriten " Was Proletarische Solidari-

"Simone und der Friede " bleibt untersagt \
zltH em

rT lrd  ? iS ^ bena ^teiligt . ( Kohlenverteilung , Gasliefer-zeiten Glaszuteilung , Zuteilung von Textilwaren uSd Strümpfen ^Wxederbelegung von gemeinsamen Gräbern auf dem Zentra -lfriedhof . RK.
HasenleiteiV ' - mildernder Umstand . ( Pflicht der Gemeinde 3
len ,die unsozialen Zustände der Iiasfsnleiten abzustellen . ) 3

ypj .r. rr ej . phi sche Z ei tung, 8 . Jul i
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ChiSChen ^ ^eitsWnpf . r

V/ohin ^ m ^ rlaubf
^ 1111118  fUr Bauaufträ ge ^ er Gemeinde . HK.

has Anbaugesetz in Wien . RK.
Wiederhol arbe :i-ter fordern Lohnerhöhung
hoff J

legUng VOn Steinsamen Gräbern auf dem Zentralfried-
Moskau baut ^

K^ ebs! " ( Schweizer Film in der Urania )
HoWt £ 6le ? der  Volkshochschule Alsergrund

;
Heimkehrerhilfe - aber wie ? ( NiederösSeich . ) -J
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95 . 000 ' Üfrern -ac 'htungerc lm Notlrcrt 'el

Am 27 # Juni 1946 wurde die erste von der Gemeinde

T/ien geschaffene Notunterkunft für Reisende im . ehemaligen

Luftschutzbunker beim Westbahnhof eröffnet , Rieses Nothotel

ist zwar bescheiden aber zweckmäßig eingerichtet , Es umfaßt

400 bequeme Sitzplätze und 100 Liegeplätze für Frauen und

Kinder , eine Ge päcksabgäbe , ein Buffett , eine Auskunftsstelle

und einen felephonautomaten * Alle Räume sind sauber und ge—

schmaakvoll eingerichtet , Blumen und Pflanzen verschaf j . en

ihnen eine gewisse Behaglichkei t,

Wie sehr die Gemeinde mit dieser Schöpfung einem star¬

ken Bedürfnis des Publikums entsprochen hat , zeigt die Fre¬

quenz im ersten Jahre ihres Bestandes # Bis 27 # Juni 1947 ha#

'ben im Nothotel Westbaimbunker 94 . 765 Nächtigungen stattge¬

funden , 67 . 555 Personen haben die Sitzplätze der Notunter-

3amf t benützt , während 27,410 Personen ein Bott zum Schlafen

zur Verfügung stand , 21,415 Reisende hatten ihr Gepäck im Auf¬

bewahrungsraum sichergestellt . Von der Auskunftsstelle der

Notunterkunft wurde 857 Reisenden ein Hotelzimmer und 155 an¬

deren ein Privatzimmer für ihren weiteren Aufenthalt vermit¬

telt , Boi Beurteilung dieser Leistung muß in Betracht gezogen

werden , daß während 4 7/inteümonaten der Reiseverkehr fast

vollkommen stillgelegt war t^nd sich diese Zahlen eigentlich

nur auf einen G - monatigen Vorkehr beziehen.

Einee ebenso guten Zuspruchs erfreut sich auch das

zweite Nothotel , das vor einiger Zeit im ehemaligen Luft-

sohutzraum Eßterhazypark eröffnet worden ist#
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Eine ' Wiener Quaker ~ Fr e tiri din zu Besuch ln Wien

Nach 12 Jahren AuslandStätigkeit im Nahmen der Gesell-
i

schalt der Freunde ( Quäker ) ist Marie Louise Moll  für kurze

Zeit nach Wien gekommen , um ihre Heimatstadt zu besuchen und

um vor ihren alten Freunden . zu sprechen * Marie Louise Moll ist

geborene Wienerin und seit vielen Jahren der humanitären Tätig¬

keit der Gesellschaft der Freunde ergeben . Sie hat in den Jah¬

ren 1930 bis 1935 an der Quäkerarbeit in Wien mitgewirkt und

ist aus dieser Zeit vielen Wienern , die von den " Freunden ” in

ihrer schweren Zeit unterstützt wurden , in bester Erinnerung.

1935 übersiedelte sie ganz nach England , hielt dort Vortrags-
reisen und wirkte später als Vorsteherin eines sozialen Settle¬

ments im Londoner East End «, Im Jahre 1937 reiste Marie Louise <
Moll als Vertreterin der Wiener Quäker nach Amerika . Einen

großen Teil des vorigen Jahres verbrachte sie in Schweden mit

dem Studium des dortigen VolkekoohSchulwesens.

Marie Louise Moll hält Donnerstag , den 10 . Juli 1947,
um 19 Uhr im Festsaal des Alton Rathauses , I, , Wippl ingor Straße $

einen Vortrag über die Organisation der Quäker.
r '

, . t

Die Gasabgabe ' am Mittwch

Morgen Mittwoch , den 3 * Juli , wird Gas abgegeben von
5 * 30 bis 13 Uhr und von 18 bis 20 Uhr.

- k
 1

Die städtischen Volksbäder in dieser Woche

Alle städtischen Volksbäder , mit Ausnahme der in Wien»

(
11 * , Geiselbergstraße und Wien 15 . , Heinickegasse , sindDon¬
nerstag von 13 bis 19 Uhr , Freitag von 9 bis 19 Uhr , Samstag
von 7 bis 19 Uhr und Sonntag von 7 bis 12 Uhr geöffnet.

Das Jörgerbad und das Floridsdorfer Bad sind Donners-
tag von 13 bis 19 Uhr , Freitag von 9 bis 19 Uhr,. Samstag von
8 bis 19 Uhr ' und Sonntag von 7 bis 12 Uhr in Betrieb . Die Schwimm¬
halle des Jörgerbaies kann außer Montag täglich von 9 bis 19
Uhr benützt werden«
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Verlängerung der Gasabgabe ab 10 « Juli
szs3scs = « t==iaf35s =~ ss!ss3

Infolge günstigerer Belieferung mit Erdgas durah di«

Sowjetische Mineralöl - Verwaltung wird ab Donnerstag , den 10*
Juli , bis auf weiteres Ga3 zu folgenden Zeiten abgegeben wer **

den:
Montag , Dienstag , Mittwoch , Freitag und Sonntag von

5,30 bis 3,00 Uhr , von 10,30 bis 13 . 00 Uhr und von 18,00 bis

21 . 00 Uhr.

Donnerstag von 5 . 30 bis 13 Uhr und 18 . 00 bis 21,00
Uhr,

Samstag von 5 . 30 bis 8,00 Uhr , von 10 . 30 bis 14 . 30 Uhr
und von 18,00 bis 21,00 Uhr,

Bei ausreicherihat Erdgaszufulir v/ird , nach jeweiliger
Verlautbarung im Radio am Vortage , auch , an anderen Werktagen
Gas so wie an Bonnerstagen abgegeben werden.

Schmelzkäse - für Kinder

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt«
Kinder von 3 bis 6 Jahren erhalten auf Absohnitt 45

ihrer Lebensmittelkarte zwei Packungen Schmelzkäse zu je 4 dkg
gegen nachträgliche Anrechnung auf den Kaloriensatz,

i

\

Gemüs eauf ruf

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt«
Auf den Abschnitt 42 und 142 des Gemüsebezugsauswei-

ses erhalten alle Verbraucher */2 kg Gemüse , Die Abschnitte 5
und 103 des Gemüsebezugsausweiees werden nur mehr bis Samstag,
den 12 . Juli , eingelöst . Die Abschnitte 39 und 139 werden für
ungültig erklärt.



Pressespiegel vom 8,/9 . Juli 1947

Wiener Ze itung , 8 « Jul i
Sommerausverkauf in London ( Waren zum halben Preis und
zur halben Punktzahl
Statische Bauaufträge für mehr als 3 Millionen Schilling
BK &

Wiener Kurier , 8 « Juli  ■

Kinderlähmung flaut ab
Ostbahnhof soll Fernreisebahnhof werden . MinisterÜbeleis bei der Eröffnung der VerkehrswissenschaftlichenWoche
Weltpresse , Er st e Ausgab e . ; 8 . J uli
Unversorgtes Schlachtvieh umgekommen
Ruhrkohlensendunge n nach

.
Österreich vorüb ergehend einge¬stellt , waggonschulden Österreichs die Ursache ? -

Angegriffene ^ otreserven . Weitere Verhandlungen mitPolen °
v ‘ ' - l f

Welt am A bend , 8 , Juli
Zuckerversorgung durch eigene Produktion
ngorawolle soll Devisen bringen ( Angorahasenzucht)

£gugÖst _errei ch , 9 . Juli
Heute 9 1/2 Stunden Gas . BK
Administrative Medizin

d±
%. nichi *
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Das Kleine Volksblatt , 9 « Juli

Marillen zum dreifachen Inlandspreis . Heue -r nur 630 . 000 kg
Marillen j
Die Schule braucht Ruhe 4
Ein gelungener Versuch des Kinöerrettungswerkesi 85 Schul¬
klassen auf Erholung geschickt . 5
Verkehrsleiter " Zufall " lenkt den Urlaubsverkehr:
"Anhaltebahnhof " Wien - V/est hat Hochbetrieb . Verkehrs¬
leiter " Zufall ” . " Zach geht • s heut ’ ! 1’ Intermezzo um
ein Kopftuch . 60 Schilling für 10 cm . Stehplatz . 5

Österreichische Volksstimme . 9 . Juli
Die endlose Preisspirale . Preis der Früherdäpfel fast
verdoppelt ' 1
Die Obstverkäufe durch Sowjetsteilen . Mne Aussendung
des Er nähr ung .s mini sxeriums 2
Hungerrationen in Salzburg und Steiermark 2
Schutzvorschriften für Lehrlinge werden nicht einge¬
halten ( Erhebungen der Wiener Arbeiterkammer)
45 kg Ribisel und 75 kg Marillen
60 ' Bilder vom unvergeßlichen Mai - Aufmarsch ( 1947)
Solidarität kennt keine Zonengrenzen ( Arbeiter der
Stadlauer Lederfabrik ' spenden Schuhe für Mitterndorfer
Kinder)
Die Kämpferinnen gegen den Obstwucher . G-estern gaben
die Delegierten von Favoriten und Meidling Bericht
Wien bei 30 Grad . In vollen Zügen genoß es die abend¬
liche Abkühlung
Was den Erntehelfern zusteht
Verdächtige Käferfunde anzeigen ! ( Kartoffelkäfer)
Ein Jahr Bunkerhotel Westbahnhof . Zur HK
Tennismeisterschaften von Österreich . Hans Redl aus
Wimbledon zurückgekehrt
Österreichische Zeitung ,_ 9 • Juli,
Wiederaufbau der Häuser oder Enteignung der Besitzer
(Wiederaufbaugesetz im Nationalrat;

Aushebung einer Werwolfgruppe . Sprengstoffanschlag 'auf
das sowjetische Befreiungsdenkmal vorbereitet
Ein Nothotel macht Bilanz . RK
Keine Magermilch für Normalverbraucher
Erziehung zur Selbständigkeit ( Kinderheime der Sowjet¬
union . Der Gemüsegarten im Dienst der Erziehung . Fürsorgefür die geistige Entwicklung)
Oegen die Ausbeutung der Jugend (Wiener Arbeiterkammer)Mehr Lehrwerkstätten!
B ”’ ~

Herausstellung in der Urania
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Gemeinde - Wien befürsorgt auch die Mittelschüler

Aul Antrag des Stadtschulrates für Wien hat der amts—

führende Stadtrat für das Wohlfahrtswesen , Dr « Freund , ver¬

fügt , daß im kommenden Schuljahr die Schüler und Schülerinnen

der Wiener Bundesmittelschulen in die Fürsorgemaßnahmen der

Gemeinde Wien einbesogen werden . 3s kommen hierfür alle Ein¬

richtungen der Srziehmgs - , Wirtschafts - , Gesundheits - und Er¬

holungsfürsorge in Betracht . Ausgenommen ist nur der schulänst
liehe Dienst , der von den Mittelschulen in der bisherigen
Weise besorgt wird.

Mutterlose •Säuglinge - bitten um Muttermilch

Die Frauenmilchsammelstelle der Stadt Wien ist bemüht,
den mutterlosen Säuglingen das Fortkommen dadurch zu erleich¬
tern , daß sic von jenen Müttern , die Überfluß an Frauenmilch
haben , diesen oinaammelt und den bedauernswerten Kindern gibt,
denen dieses wichtige Lebenselement fehlt . Da dieser Quell
aber schon immer nach kurzer Zeit wieder versiegt , ist es not¬

wendig , immer wieder andere Mütter als Milchspenderinnen zu
erfassen , Die stillenden Mütter Wiens werden daher aufgefor-
dert , der Frauenmilchsammelstelle , XVIII, , Basticngassc 36,
Telephon A 26 - 0- 53 überflüssige Muttermilch zur Verfügung zu
stellen . Die Milch wird abgoholt und durch zusätzliche Lebens¬
mittelkarten und Geld entschädigt,
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Ausgabe von * Tabakwaran
ggmssssscsagateawstssssisasssgatgsggas

Vom Hauptv/irt schalt samt Wien und dem Lande swirt schaft s~

amt füj * Hiederösterreich und das Burgenland werden im Einver¬

nehmen mit der österreichischen Tabakregie der Abschnitt I der

Karte für zusätzliche Tabakwaren aufgerufen * Dieser Abschnitt
wird in den Trafiken mit 5 Stück Zigaretten der *. Sorte Mischung
A in der Zeit vom 10 . Juli bis 17 * August 1947 Gingelöst.

' , , • . \
Marillen für Kinder und Jugendliche

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannti
Kinder und Jugendliche bis zu 18 Jahren sowie werdende

und stillende Mütter erhalten auf Abschnitt ^ 163 des —
.i

zugsauswoisee kg Marillen.
7 V \

\ /
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K u 1 - *t u r dienst der Stadt Wien

(Beilage zur " Rathaus - Korrespondenz " )
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Ausstellungen in Wien

1
_
, Bezirk

Albertina Hauptwerke der Graphik
Augustinerbastei 6 vom Spielkartenmeister

bis Rombrandt.

Mo,Bi , 3) o,Fr 10 - 14
Mi 10 - 13,15 - 18
Sa 10 - 13 Uhr
So Führungen.

Englischer Leseraum Kunstgewerbliche Aus - 10 - 20 Uhr
Kärntner Straße 53 Stellung.

*

Erzbischof1 . Palais Born- u „ Biözcsanmuseum , Bi,Bo,So 9 - 12 Uhr
Rotenturmstraße 2

Galerie Agathon Schülerarbeiten der Hoch - 9 - 12 , 13 - 18 Uhr
Opernring 19 schule für angewandte Kunst-

Klasse Prof « Müller - Hofmann.

Künstle rhaus
Karlsplatz

Mozart - Haus
Bongasse 8

Erste große östorrcichi - 9 - 19 Uhr
sehe Runs tausStellung*

Mozartgedenkstätte . tägl . außer Mo
9 - 19 Uhr

Museum für Völker - Kunstwerke der Azteken
künde aus Mexiko und der Mayas
Heue Hofburg , aus Peru.
Ringtrakt.

tägl , außer Mo
9 - 13 Uhr
So 10 - 13 Uhr

Hat ionalbibliothek Kostbarkeiten der Österr,
Josef splatz 1 Rationalbibliothek.

Shakespeare - AusStellung,

h
tägl * ll A

 Führung.

11

Haturhistorisches Pilzausstellung . 9 - 13 Uhr
Museum
Maria Iheresienplatz'

Heue Hofburg
Mi ch ae1erplat z

Ausstellung historischer Bo,So 10 - 13 Uhr
Waffen und Musikinstrumente.
Brei Abteilungen der Wiener
Kunst .- und kunsthistorischon
Sammlung,

i
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Neues Rathaus
Lichtenfelsgassc 2

Reststiogc 1

Neues Rathaus,
Büro Stadtrat Matejka
Stiego III

Neuerworttungen der städt,
Sammlungen seit April 1945
Grillparzer - Zimmer*
Edit Bän - Bilder aus dem
Braue n- KZ •

tägl . außer Mo
9- 15 Uhr

10 - 16 Uhr

Urania Die holländische Malerei 10 - 18 Uhr
Uraniastraße 1 des 17 * Jahrhunderts*

Wirt schaft sgenoesen - Verkauf sausö ; ollung.
schuft bildender
Künstler
Opernring 17

Mo - Br 10 - 12,
14,50 - 18

Sa 10 - 15 Uhr
So gesohl*

VIII , Bezirk
Kleine Galerie für Das Porträt des 17 , Jahr - 9- 17 Uhr
Sohulc und Heim hunderts , Sa 9 - 15 Uhr
Neudeggcrgasse 8

Museum für Volkskunde österreichische brachten Di - I1r 9- 14 Uhr
Laudongas 30 19 in der Volkskunst und im Sa,So 9 - 12 Uhr

Bilde.

IX , Bezirk
S chüb ert - Haus S chub er t - Muscum.
Nußdorf ‘.;r Straße 54

tägl « außer Mo
9- 15 Uhr
Sa 9 - 16 Uhr

XIII , Bezirk
Schloß Schönbrunn Wagenburg , > tägl , 9- 16 Uhr
Eingang Hietsinger Hptstr,

XVII , Bezirk
Schule Heinrich Hiorhamnor - Land - 12 . - 14 * 7 * 4
Hcrnalscr Hauptstraße 59/2 schafts - und Tiorbildcr . 9- 12,15 - 19

Ausstellungen in Vor herci tungr,

Wiener Hunsthandwerkverein , Tschechoslowakische Photographien.
Kärntnerstraße 15 , Ende Juli 1947*



Presse Spiegel vom 9 . /1Ö * Juli 1947

Wiener Zeitung , 9 » Juli
Merkwürdige Import - und Exportgeschäfte , Kirschen
und Marillen gegen Industriear + ikel . Empfindliche Schä¬
digung / ' 1
Per Wienerwald kein Ertragsforst (Anfrage im Wiener Ge-
meinderat ) 3
Wiener Kurier t 9 * Juli

Schädigende Obstimporte aus Jugoslawien , Sowjets stei¬
gern Entgüterung Österreichs, - Wertvolle Industriegüter
werden entführt
95 . 000 Übernachtungen im wiener Bunkerhotel , RK
Wohnhausbrand erst nach vier Stunden gelöscht
Offene Worte zu aktuellen Brägen : Dinge , die viele von uns
nicht sehen . . . Eine Kritik ohne Scheuklappen , Die Ver - /
leugnung der Heimat # Damals aber hat keiner protestiert,
KZ ~Prozesse ? - Nicht gefragt ! Von den Leuten , die meinen,
Österreich stünde in seinem Leid allein
Welt presse , Er ste  Au
Kommission für Einkauf von ' Personenautos
Verjüngungskur der Alma mater
Die Verkehrswissenschaftliche Woche
Freilichtaufführungen , in Schönerunn untersagt?
Rückführung österreichischer Kunstschätze abgeschlo ssen,Eine Art Erholungsurlaub
Weltp resse , Abend - A usgäbe , 9 , Juli
Unterirdische Wasserader wird gesucht . Die ResteDn-
heilshauses auf der Wienzeile gesprengt,
lei t am Abend f 9 . Juli
Schwammerlsuchen - ein gutes Geschäft
ModeausStellung in Hetzendorf , Zur RK
200,000 Besucher des M Theaters der Jugend”
Neues . Öst er reich , 10 . Juli
Die Taubenzecke stellte sich auf Menschenblut um.
Zoologe klärt neuartige Wiener . Krankheit aufIn einzelnen Bundesländern : Erlaubnisscheine für Beeren¬sammler . Riesenprofite der DP - Wiener Marktpreise fürschwamm « festgesetzt
^iener Gaswerke erhalten mehr Kohle . 54 . 00 * t Hausbrand-hohle im Juli
Rasierklingen Made in Austria
Österreichische Kinderärzte fliegen nach New York
Arb eiter- Z eitung , 10 . J uli
Wohnungen und Möbel für die Ausgebombten . Ein sozia-iis ulscher Wiederaufbau - GesetzentwurfDie Kohlenverteilung im Juli
-iiingrund ( Kriegsschäden)
wie ner Tagesze itungj ^ Q .^ JVM
oenwierigkeiten im Fremdenverkehrsgewerbe - (Salzburg)■6 , ,e 4tnandelshochschule kämpft um ihren alten Ruf
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Vorsichtmaßnahmen gegen die Kinderlähmung in Innsbruck.
(Größere Ansammlungen sind zu vermeiden . ) . . > 4Internationale Messen im zweiten Halbjahr 1947 . ( Übersicht . ) 5
Die TIWAG verstaatlicht . ( Tiroler Wasserkraftaktiengesell¬
schaft . ) 5
Das Kl eine Vo lksblatt , 1 0 , . Juli
Mehr Kohle für Industrie und Hausbrand 3
Drei Millionen für Bauaufträge für Wien . HK . „ 6
Mutterlose Säuglinge bitten um Muttermilch . HK , 5
Wiederbelegung gemeinsamer Gräber auf dem Zentral ! rled-
hof . HK .

' ' 6
Das Pest der Wiener im Stadion ' 6
Österreichische V o lkssti mme » 1 0.  Ju,li
Nicht einmal mit Zusatzkarte 1550 Kalorien . Delegation der
streikenden Arbeiter von Kienberg in Wien 1
Lohn - und Preiseproblem : " Entscheidungen im August " erklärt
die amtliche " Wiener Zeitung " 2
Frauen dulden den Obstwucher nicht langer . Der erste Erfolg
wurde erzielt 2
Kohlenversorgung im Juli " 2
Gemeindeangestellte fordern : Angleichung der Lohne . ( Landes-
konfetdiz in Oberösterreich . ) 2
Der erste Marillenaufruf . Halbes Kilogramm jugoslawischeMarillen für Kinder und Jugendliche . Preisfestsetzung für
Pilze 3
Hohe Schule der Lebensrettung ( nächst der Stadionbrücke . ) 3
Verspäterer Anruf - Wohnhaus niedergebrannt 3
öst err e ichisc he _Zeitjung t IQ . Juli _
Pur Juli 384 . 000 Tonnen vorgesehen . Erhöhte Zuteilungenfür den Hausbrand und die Wiener Gaswerke 1
Kinderlähmung geringer als im Vorjahr . Hautkrankheiten sehr
verbreitet . Ru >

' 34 . 000 Tuberkulosekranke in Wien 2
Erhöhte Pürsorgeunterstützungen in Tirol . ( Tiroler Land¬
tag . ) 2
Wiederaufbau am Kunsthistorischen Museum . Gleichenfeierder

^
Außenarbeiter . Die Bombenschäden an der Glorie - ttewieder ausgebessert . ( Ein Bild . ) v

\ 3Gemeinde Wien befürsorgt die Mittelschüler . HK . 3Die Fraudnmilchsammelstelle der Stadt Wien . RK . 3.kin Minister
^ perät sich mit den Arbeiten . Minister als Re¬ferenten . Kollektive Mitwirkung an der Verwaltung . Erorteru . gdes ? Pläne . -üie demokratische Arbeitsmethode 4Monteure über dem Donaustrom , Die Wiederinstandsetzung derb taclauer Brücke , -̂ ie  mächtigen Träger v er Fahrbahn wurden .

bereits an Ort und Stelle verlegt . ( EinBild . )
.Die Furche . 19 . J uli_
Unsere Mittelschule in ernster Gefahr 6"Film im Dienste der Wissenschaft . " Kampf gegen den Krebs " -ein Schweizer Kulturfilm t gier  Rhein - Main - Donau - Kanal » Von Major a . D . Karl Prokoph 10



' Ratitaus - Korrespondenz
Herausgegeben vom Wiener Megteira ?.. Maga^ ate - DlreMion - Pressestelle

I. , Neues Rathaus , 1 . Stock , Tür 8 a / / Fernsprecher -Nr . : 8 40 -500 , Klappe 013 , 042 und 041

Für den Inhalt verantwortlich : Hans Riemer

10 . Juli 1547 Blatt 760

f , t X

Dia Zukunft ' Wiens
rsar=: n:ss csss ^

✓ s
Hach einer langen Pause hat die Monatsschrift des Wie¬

ner Stadtbauamtes " Per Aufbau ” endlich die Dezembernummer

des Jahrganges 1946 herausgebracht . 2s ist bedauerlich , daß
## *

dieses Werk von aktuellster Bedeutung für ganz Österreich

durch die technischen Schv/ierigkeiten , insbesondere der Pa¬

pierbeschaffung , derart behindert ist und von den maßgebenden
Stellen offenbar zu wenig bedacht wird , wie wichtig eine wür¬

dige Ausstattung und das regelmäßige Erscheinen dieser auch
im Auslande großem Interesse begegnenden Publikation ist#

Stadtrat Nov£ f in dessen Verwaltungsbereioh auch die

Stadtplanung fällt , gibt in einem längeren Artikel einen Rück-
' bück darüber , in welcher Weise die Stadtplaner der von ihm

im ersten Heft der Zeitschrift vorgezeichneten Linie zu fol-
1 ■ ■ •

gen bestrebt sind . Indem er darlegt f daß diese verantwor-
/

tungsvolle Aufgabe keine der Ungeduld folgende geschwinde Ar¬
beit sein kann , zeigt ter auch gleichzeitig , daß schon eine
Fülle grundlegender Untersuchungen durchgeführt und Richtli¬
nien aufgestellt wurden , die ein befriedigendes Resultat er¬
warten lassen.

Die mit zahlreichen Beispielen verdeutlichte Studie über
das Spiel - und Sportflächennetz mag als eine Bekräftigung die¬
ser Feststellung gelten . Die nun endlich zur Yeröffcntlichung
kommenden Yorträge , welche der Schweizer Professor Hans Hof-
rcann und der Stellvertretende Vorsitzende des Architektur-
komitees beim Ministerrat der UdSSR , Professor liussakow , vor
vielen Monaten in Wien gehalten haben , werden insbesondere
auch wegen der charaktoristischen Bilder allgemeines Interesse
finden « Das gleiche gilt für die eingehende Schilderung des

i
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Wiederaufbaues der Staatsoper in Wien von Ministerialrat Dipl*

Ina . Eugen Ceipek , die neben eindrucksvollen Bildern von der

Zerstörung dieses Wiener Kleinods einige der oewundeinswert

aus geführten Pläne von der Hand seiner Baumeister van der Null

und Siccardsburg bringt.
Das angeheftete Sachregister zeigt in seiner präzisen

Gliederung , welche Pulle wertvollen Gedaiikenmaterials zum

Wiederaufbau diese Junge Zeitschrift im ersten Halbjahr ihres

Bestandes ihren Lesern zu vermitteln vermochte und es wäre nur

zu wünschen , daß ihr von allen in Betracht kommenden Stellen

jene Börderung zuteil wird , deren sie sioh mit dieser Leistung

in mustergültiger Weise würdig erwiesen hat # v

Beflaggung am französischen Nationalfeiertag

Der Bürgermeister der Stadt Wienhat angeordnet , daß am'

Montag , den 14 . Juli , dem Nationalfeiertag der Französischen

Republik , alle öffentlichen Gebäude mit den Staats - - und Stadt¬

farben zu beflaggen sind.
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Die nichtvers legende Hilf e
^

der
^

Schweiz

Zu der großzügigen Hilfe , die die Schweiz der Schüler-

ausspeisung leistet , hat sie es übernommen , an alle Binder

im Alter von 1 V2 bis 3 Jahren durch die Mutteroeratungss

len der Gemeinde Yfien Kondensmilch -and Malz in losen aus zu-

”Stadtrat Ir . Freund konnte die Gelegenheit wahrnehmen,

den Schweizern für die bereits mehr als ein Jahr hindurch ge¬

leistete Hilfe seinen Dank auszusprechen . In dieser Zeit lie¬

ferte die Schweizer - Spende 173 . 856 Dosen Kondensmilch und

28 . 528 Dosen Malzzusätze , die restlos an Kleinkinder ausgege¬

ben wurden . Überdies spendete die Schweizer - Hilfe für Kinder¬

gärten und Erholungsheime 10 . 000 Stück Seife bester Qualität.

Bachs chüler innen arbeiten für Wiener ^Kinder

Dem Amtsführ enden Stadt rat 'für das . Wohlfahrtswesen der

Stadt Wien wurde von den Schülerinnen der Wiener (
Frauen - ne-

rufsfachschulen eine große Anzahl entzückender und sorgfältig

ausgearbeiteter Kleider und Wäschestücke f welche die Schülerin¬

nen für Wiener Kinder angefertigt hatten * übergeben.

Diese Kleidungsstücke , die einen schönen Beweis für den

Geschmack und das Können unserer jungen Schneiderinnen erbrin¬

gen , werden einer großen Zahl unserer Kinder viel Freude be¬

reiten.
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\

Koks für Donawitz - mehr Gas für Wien

Die Wiener Gaswerke waren während des leisten Winters

genötigt # die C-asabgabe an die Wiener Bevölkerung einschnei-
■ t

dend zu drosseln , weil mit den verfügbar gewesenen Rohstoff-

mengen - Kohle und Erdgas — eine dem Bedarf halbwegs entspre¬
chende Gasmenge nicht hergesteilt werden konnte . Die verar¬
beitete Kohlenmenge betrug in den ersten drei Monaten dieses
Jahres durchschnittlich 900 Tonnen ;je Tag . Mit dem Port schrei¬
ten der Jahreszeit wäre damit eine Verbesserung der Gasversor¬

gung zu erwarten gewesen * Sie konnte aber nicht eingeführt
werden , weil die schon früher geringen Kohleneinläufe in den
Monaten April und Kai 1947 auf . einen vorher nie verzeichneten
Tiefstand sanken . Die Gaswerke waren schließlich genötigt,
ihren Kohlenbedarf auf 300 Tonnen je Tag herabzusetzen und aus¬
serdem ein Stadt - gas zu erzeugen , dessen Qualität infolge des
geringen Gehaltes an Kohlengas sich außerordentlich verschlech¬
terte . Damit waren alle Haushalte aufs schwerste beeinträchtigt
und cs konnte überdies die allseits erhoffte Wiederbelebung
der gasvurbrauchenden industriellen und gewerblichen Betriebe
nicht erfolgen.

Die Gemeindeverwaltung war daher seit Monaten angestrengt
bemüht , bei allen in Betracht kommenden Stollen der Regierung
und der Alliierten auf eine Verbesserung der Kohlenversorgung
der Wiener Gaswerke hinzuarbeiten . Als die einzige und zu
einer wesentlichen Erleichterung der trostlosen Gasversorgung
führende Möglichkeit erschien der Ausweg , einen beträchtlichen
Teil der den Linzer Hüttenwerken zur Verfügung gestellten Ruhr¬
kohle nach Wien zu leiten und damit die Erzeugung von Hochofen¬
koks für die Donawitz er Hochöfen nach Wien zu verlegen # Nach



10 . 7uli 1947 n Hat haus - Korre s p on denz” Blatt 764

langwierigen Verhandlungen ist es nunmehr gelungen , diesen

Ausweg für die Wiener Gasversorgung durchzusetzen * Wie aus

Zeitungsmeldungen bereits bekannt ist , wird schon im Juli die

Kohlenversorgung der Wiener Gaswerke zum Zwecke der Herstel¬

lung von Hochofenkoks für Donawitz wesentlich erhöht werden.

Damit ist aber auch eine Steigerung der Stadtgaserzeugung ver¬

bunden , die nunmehr zu einer wesentlichen Verbesserung der

Gasversorgung der Bevölkerung benützt werden kann . Diese wird

eine große Erleichterung der Stromversorgung unserer Stadt

mit sich bringen , weil ein Teil der Konsumenten nunmehr Gas
-
& tatt Strom für Koch - und Heizzwecke verwenden wird*

JSine gesonderte Verlautbarung über die neuen Gasliefer-
Zeiten wird in den nächsten Tagen erfolgen*

. \
' " •

♦ . , '

11 . Juli 1947

Neuerliches - Geschenk der Schwedenhilfe

Bas Schwedische Kinderhilfswerk kfdda Barnen wird am✓
Samstag , den 12 « Juli , um 4 Uhr nachmittags der Stadt 'Wien

12 große Bastkraftwagen schenkungsweiße übergeben , welche , so¬

lange die schwedische Kinderausspeisung läuft , den Transport
des Essens zu den Ausspeisestellen durchführen werden und spä¬
ter für Zwecke der Jugendfürsorge benützt werden sollen#

Die Schwedenhilfe hat durch diese großzügige Schenkung
neuerlich ihre Hilfsbereitschaft für die Kinder Wiens bewiesen

i •

\

Maßnahmen gegen Ährenlesen

Das sogenannte " Ährenlesen* 1 hat Formen angenommen , die
oft einer Plünderung gleichkommen # Um auch die kleinsten Men¬

gen von Lebensmitteln für die Allgemeinheit sicherzustellen,
hat der Magistrat der Stadt Wien das Ährenlesen im Land Wien,

solange die Getreidemandeln noch auf dem Felde stehen , verböte
Das Verbot gilt auch dann , wenn Grundeigentümer oder Pächter
niii dem Sammeln des liegengebliebenen Getreides einverstanden
sind * Das Feldschutzpersonal ist angewiesen , gegen Zuwiderhan¬
delnde einzuschreiten.
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Wiener Zeitung . 10Juli

Wiederaufbau des österreichischen Fremdenverkehrs,
Von Sektionschef a . D . Sigmund Soivis , Rund 9800 Ho¬
tels . Per Staat als Nutznießer . Und in Österreich?
Oesamtschaden 700 Millionen . Überfluß an Heilquellen.
Auswertung der Kurorte.
Schweizer Spende fiir Floridsdorf
Per Bauzustand der Wiener Häuser
Mutterlose Säuglinge bitten um Muttermilch . RK

W ien e r Kurie r x 10 . Ju li

Me die Schweizer Stadt Biel Floridsdorf half
Wiener Malerin schenkt US - Universität Oemälde.
Doppelporträt Roosevelt - Truman als Dank für Befreiung
"Praterbuben " wurden in New York aufgeführt

Weltp res se x Erst e Ausga be , 10 . Juli

Der Mener Freihafen . Fertiggestellter G-eset . entwurf
wird in Kürze dem Ministerrat vorgelegt
Fünf Wohnungen ausgeplündert - 700 . 000 8 Schaden.
Raubzüge mit gefälschten Einweisungsscheinen
Weltpresse , Abe nd - Ausgabe . 10.  Juli

Nächste Woche reines Weizenbrot
W eit  am Abend,  10 , J uli
Haushaltartikel aus alten Keksdosen
Kohle sparen - mehr Ziegel brennen
Österreich wieder Reiseland
70 . 000 Tonnen Eisen lagern in Industriebetrieben . Ver¬
treter der Arbeiterkämmer fordern Bewirtschaftung des
Eisens
Ne ues Ö ste rre ic h , II , Juli
Nur 1238 Kalorien in Oberösterreich . Protest des Gewerk-
schaftsbundes bei den Wiener Zentralsteilen
Dauernd bessere Gasbelieferung Wiens , Zur W
"Die wiener Stellen bringen es nicht zustande " Mög¬
lichst gleichzeitige Preis - und Lohnerhöhungen.
Die Gründe des Protestes der Vorarlberger Landesre¬
gierung gegen die Erhöhung der Agrarpreise
Innsbrucker Schulen wegen Kinderlähmung geschlossen
Externistenmatura für Naziopfer
Vorschau auf Österreichs Ernte 1947 . Im allgemeinen
besserer Ertrag als im Vorjahr . Streckenweise größere
Dürreschaden in Niederösterreich . Neue Ablieferungs¬
kontingente
Der Neubau des Grazer Bahnhofes
"Ortshilfen " zur Einbringung der Ernte
Arbei ter - Zeitung t _Il . Juli 1947
^ie Ernährungsläge Mens . Ein Alarmruf der ärztlichen
Wissenschaft . Von Stadtrat Pr . Ferdinand Freund.
Nur drei Viertel des Minimums ! Krankhafte Magersucht,
Müdigkeit . Pie Kranken und die Kinder . Pie Forderungen
der Ärzte 1
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Die Donau - Dampf schiff ahrtsgesellschaft ist

eiohisohes Eigentum . Die ersten Köhlenschif . e auf

Schweden
U

über Österreich ' ( Aus - ericht von Dr . Wilhelm

Die
^

Scäeiz spendet Milch und Malz . RE

waturakurse des Stadtschulrates .
Koks für Donawitz - mehr Gas für Vvien

Die Verteilung der Baustoffe
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und Dokumentationsdienst
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^
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Das

S
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Kleiderkarten in der Slowakei

Das Kleine Vo lk s b 1 a 11 x
Ruhrkohie per Schiff von Regenshurg nach

Linz^
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^
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Donauverkehr.
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Rrage dieses Sommers .
Vorkriegsbilanz unseres Fremdenverkehrs : Die « el * **

sich in Österreich . -den , das .beliebteste Ziel

Wesentliche Besserung in de. r , f iener S
öroßabnehmer dürfen keine hohlenvorrate anle ^ en

Österreichische  Volks stimme, , 11 .

Herunter mit den Obstpreisen , Schuhe}
Die Jagd nach dem Bezugschein ( orthopädische ochuh )

Die gefährlichen pahrradanhanger
Wer kümmert sich um die Normalverbraucher.
Liliputbahn hält ab Dienstag beim s h dl

,
°

^ „ rhülerinneR
Wenn Material da sein wird . . . 'Wiener . ..
stellen aus . Zur HIC . - „ „ „ +„ „ « 0 ^
Vier Waggon Marillen aus Jugoslawien e ^ n S ® ^ r °U®
Bevölkerung verhindert Geschäftsubergabe
Rücksicht auf die arbeitende Frau J

3 ® 1®
n odeT .

Achtung , Besitzer von Schenkungsurkunden . ( K p
ibersetzungen heute oder morgen

.
abgeben;

Fachschülerinnen arbeiten für nienb -r Km e + .

Österrei chische Zeitung » Bl .__juli

Weniger Kohle für die Großindustrie
, ^

Beflaggung am französischen Notionalfei - r .
Baustoffindustrie erhält einen -̂ - eil ihrer - cg
Eigenbedarf , ,
Gewürzimporte - nur für den Schleichhandel , ,
Kinder in den -̂ ebensmittelaufrufen am sc ec.
bedacht
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Die Presse , 12 , ^ uli
- iP ■*i mw•mmtmmi*"* . . . im . * ■

Die überflüssigen Schönheitsfehler im Stadtbild , Zu
wenig ” Optik ” in der uchuttwegräumung - Das Beispiel
Karlsplatz
Gedenktafeln sollen leserlich sein!
Bür die Dreiheit des ärztlichen Berufes , Erwiderungen
zum Problem der Verträge mit den Krankenkassen
Die beschlagnahmten Lebensversicherungspolizzen
Die Wirtschaftswoche , IQ . Juli

Mißwirtschaft in der Wiener Meisterkrankenkasse . , Was
geht in der Meisterkrankenkasse des Handwerks 'für Wien wr?

- ÖVP . - Verwalter , ein Schützling des Dr . -Kresse , vergeudet
und verjubelt Kassagelder * Das Bundesministeri m für
soziale Verwaltung macht der Korruption ein Ende - Die
Mitglieder sollen erhöhte Beiträge zahlen ! ( Dr . Bruno
ochmitz ) 1
Die Lage . am Möbelmarkt 3
Erhöhte Autoversicherungsprämien 3
Die Gewerbescheine werden überprüft ! 3
Die Wahrheit über die Wiener Baustoffzuteilungen . Zahlen
widerlegen demagogische Hetzereien . ( Tabellen ;

n 4
Härteausgleich ( Gebrauchsgüter und Investitionen ) 4
Fünfgroschengutscheine auf der Straßenbahn 3
Die Wiederverwendung alter Baustoffe 5
Salzburger Baustoffverbrauch 1946 5
In welchen Taschen häuft sich der Kirschenprofit ? 6
Unverzinsliche Darlehen an notleidende gewerbliche Be¬
triebe . Übernahme des ^ insendienstes für bereits aufge¬
nommene Kredite ( Beschluß des n . ö « Landtages )
D ie Wirtschaf t , 12 «

^ uli
Das Preis - und Lohnchaos , Die Hauptursache der gegen¬
wärtigen 'Schwierigkeiten : Die Preise und Löhne unter¬
einander vollkommen in Unordnung geraten - Verzerrte
Preisrelationen und unorganische Preisstrukturen.
Keine klare Linie in der Preis - und Lohnpolitik . Der
Ruf nach einheitlichen Maßnahmen . Preis - Verzerrung , Eine
breitklaffende Preisschere . 1937 und heute 1
Die optischen Maßnahmen . Hausfrauen wird Unmögliches
zugemutet - Der einzige Erfolg * Beiäs tigurg der Geschäfts¬
leute ( Konferenz der Wiener Bezirksvorsteher ) 2
Kinomonopol in Vorarlberg ? Protestschritt der Handels¬
kammer bei der Landesregierung 2
Sorgen der Fleischhauer . Die hohen Regien 2
Ursache und Wirkung ( Gutscheine der Straßenbahn ) 3
Uroßgarage Österreich . Der Bestand an Kraftfahrzeugen -
Erfreuliche Aufwärtsentwicklung . Der Besitzstand •-•der
Bundesländer

* 3
Ehrenetellon für Mindebelastetö . Eg lat AVötftrtÄ au nehj*e £ 3
Pur eine gemeinsame Preis — und Lohnkommission , Die
Forderung dem Bundeskanzler überreicht . Der Vorstand
der Bundeshandelskammer über aktuelle Wirtschaftsfragen.
Reorganisation des Bewirtschaftungssystems für den be¬
schleunigten Wiederaufbau der Wohnungen 1 u,3
Die Revision beschlossen . Voraussetzungen für die Rei¬
nigung der Wirtschaft geschaffen . Ein alter Wünsch er¬
füllt . Ein Erfolg des Wirtschaftsbundes 5

5
5

*3

9
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Mühlen 'subventionieren den Brotpreis . Unhaltbare Böigen
unzeitgemäßer Regiespannen 5
Kaffeemittel fehl . n im Ernährungsplan * Kaffee ist in
Österreich ein Volksgetränk - Die Lage der Kaffeemittel¬
industrie . 29 Fabriken in Ost rreich . Ab r zahlreiche
stillgelegt , Kaffee ist kein Luxus . Kein Nachteil für .
die Bevölkerung ,

5
Verwaltungsreform und v» irtschaft ( Anfordorungen , Kosten
der Produktion ) 6
Der . LM'

vagen 6
Bau eines großen Hotels in Graz ■ '?
Kein Glück . Ler Magistrat Wien klagt " Die Wirtschaft"
Langer oder kurzer Atem ? ( " Entgegnungen 11 der Magistrats¬
abteilung 69 ) 10
Licht einmal Reparaturen . Rohstoffwünsche des Gewerbes.
Unzufriedenheit im Handwerk . Untrennbare Einheit 10
Österreichisches Gut kehrt heim . Demnächst der erste Trans¬
port zu erwarten - Wie kommt man zu verschleppten Gütern?
Errichtung einer österreichischen Rückführungskommission.
hie macht man Ansprüche geltend ? Gutes Fortschreiten der
Aktion 10

Men r Bilderwoch e , 10 . Jul i
Der 15 . Juli 1927 ( 6 Bilder ) ü
Wclt - Illustrj or te , 13 . Juli

Einsturz zweier Häuser in der Linken Lienzeile infolge
Bloßlegung ihres Untergrundes ( Bild ) 5
Das Uhronhaus ( Wiener Uhrenmuseum . 6 Bilder ) 11

i
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10 . Juli 1947 Blatt 293

H 'otensp 'ende ' aus - Preßburg

Uber Intervention des Amtes für Kultur und Volksbildung

der Stadt Wien zur Abhilfe des gegenwärtigen Mangels an Koten¬

papier haben sich , die Musikleitung von Radio Preßburg und die

Musikkanmer Preßburg in dankenswerter Weise zu einer Spende

von Kotenpapier für die österreichischen Komponisten bereit

erklärt . Die erste Sendung an Partiturpapier wurde bereits zur

Verteilung gebracht.

Vereinigung der Musikreferenten

In der Staa,tsakademie für Musik fand kürzlich die konsti-
. \ \ ■ .. V

tuierende Generalversammlung der « Vereinigung der Musikrefereil

ten H statt . Hofrat Prof . Br . Josef Marx  sprach einleitend über

die Kulturmissi .on des österreichischen Musikkritikers , sowie

über seine Verantwortung gegenüber dem internationalen Rufe

der Stadt Wien als Musikzentrum . Zum Präsidenten wurde gewählt

Hofrat Prof . tfr . Josef Marx , zu Vizepräsidenten : Prof . Karl B#

Jind ra cek , Prof . Br . Heinrich Kralik  und Br . Peter Lafite .

Schriftführers Imre Waldmann . Kassier : Br . Philipp Ruff .

Ehrenrat : Hofrat Br . U llrich , Br . Erich Werba  und V. Memmi ngen #

Bie Vereinigung hat ihren provisorischen Sitz in der

Staatsakademie für Musik Wien III . , Lothringcrs 'craße 18 . Bie

Verbindung mit den in — und ausländischen Kulturstellen wurde

bereits aufgenommen.
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langwierigen Verhandlungen ist es nunmehr gelungen , diesen

Ausweg für die Wiener Gasversorgung durchzusetzen * Wie aus

Zeitungsmeldungen bereits bekannt ist , wird schon im Juli die

Kohlenversorgung der Wiener Gaswerke zum Zwecke der Herstel¬

lung von Hochofenkoks für Donawitz wesentlich erhöht werden.

Damit ist aber auch eine Steigerung der Stadtgaserzeugung ver¬

bunden , die nunmehr zu einer wesentlichen Verbesserung der

Gasversorgung der Bevölkerung benützt werden kann . Diese wird

eine große Erleichterung der Stromversorgung unserer Stadt

mit sich bringen , weil ein Teil der Konsumenten nunmehr Gas
-
& tatt Strom für Koch - und Heizzwecke verwenden wird*

JSine gesonderte Verlautbarung über die neuen Gasliefer-
Zeiten wird in den nächsten Tagen erfolgen*

. \
' " •

♦ . , '

11 . Juli 1947

Neuerliches - Geschenk der Schwedenhilfe

Bas Schwedische Kinderhilfswerk kfdda Barnen wird am✓
Samstag , den 12 « Juli , um 4 Uhr nachmittags der Stadt 'Wien

12 große Bastkraftwagen schenkungsweiße übergeben , welche , so¬

lange die schwedische Kinderausspeisung läuft , den Transport
des Essens zu den Ausspeisestellen durchführen werden und spä¬
ter für Zwecke der Jugendfürsorge benützt werden sollen#

Die Schwedenhilfe hat durch diese großzügige Schenkung
neuerlich ihre Hilfsbereitschaft für die Kinder Wiens bewiesen

i •

\

Maßnahmen gegen Ährenlesen

Das sogenannte " Ährenlesen* 1 hat Formen angenommen , die
oft einer Plünderung gleichkommen # Um auch die kleinsten Men¬

gen von Lebensmitteln für die Allgemeinheit sicherzustellen,
hat der Magistrat der Stadt Wien das Ährenlesen im Land Wien,

solange die Getreidemandeln noch auf dem Felde stehen , verböte
Das Verbot gilt auch dann , wenn Grundeigentümer oder Pächter
niii dem Sammeln des liegengebliebenen Getreides einverstanden
sind * Das Feldschutzpersonal ist angewiesen , gegen Zuwiderhan¬
delnde einzuschreiten.
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ObstabgabQ ' der Kleingärtner für die Kinder Wiens

Der Bezirksvorsteher von Schwechat , Hationalrat Horn ,

Kat die Siedler und Kleingärtner des 23 * Bezirkes in einem

Aufruf aufgefordert , einen Teil der Obsternte ihrer Gärten

für die mittellosen und bedürftigen Kinder des Bezirkes zur

Verfügung zu stellen * Diesem Aufruf sind bereits viele Sied¬

ler und Kleingärtner von Schwechat gefolgt . Die Durchführung

der Aktion erfolgt so , daß jene Kleingärtner die Obst abzu¬

geben haben , dies der Bezirksvorstehung mitteilen . Die Bezirks¬

vorstehung gibt diese Adressen an die in Betracht kommenden

Familien weiter und die Kinder holen sich das Obst selbst aus

den Gärten ab . So wird jeder Mißbrauch dieser Wohlfahrtsaktion

vermieden und den Kindern Obst zu angemessenen Preisen zugän¬

gig gemacht . Dieses Beispiel verdient in allen Bezirken Wiens

nachgeahmt zu werden,

Schwedische Trockenmilch

Dür die 3 - 6 jährigen Kinder der Bezirke 9 , 13 , 14 , 15,

16 , 20 und der Orte Burkersdorf , Hadersdorf und Mauerbach , die

an der Ausspeisung in der letzten Woche teilgenommen haben,
findet die Trockenmilchausgabe am Montag , den 14 # Juli , in den

bekannten Ausgabestellen statt.

Die Bekieidungs — und Erholungsaktion der Schwedenhilfe

Die Schwedenhilfe gibt derzeit keine Kleider und Schuhe

aus . Auch Anmeldungen für das Erholungsheim Hohe Warte können

gegenwärtig nicht angenommen werden . Alle Eltern werden daher

ersucht , von schriftlichen Ansuchen oder Vorsprachen Abstand

zu nehmen»

i
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Verlängerung der Modeausstellung in Schloß Ketzendorf

Die Ausstellung der Schülerinnenarbeiten der Modeschule

der Stadt Wien im Schloß Hetzendorf erfreute sich in den weni¬

gen Tagen seit ihrer Eröffnung so regen Zuspruches , daß schon

der zweitausendste Besucher gezählt wurde , Um insbesondere

der arbeitenden Bevölkerung die Möglichkeit zu geben , diese

interessante Schau modischen Schaffens zu sehen , bleibt die

Ausstellung auch noch am Samstag , den 12 , Juli , von 9 bis 17

Uhr bei freiem Eintritt geöffnet * ( Straßenbahnlinie 62 bis

Schloß Hetzendorf . )

Seehrte HedahtIon!

Vom Stadtschulrat für Wien werden wir aufmerksam gemacht,
daß die in de ;; heutigen Tagesprosse veröffentlichte Notiz über
Maturakurse des Stadtschulrates von unbefugter Seite und ohne

gutun der Wiener Schulbehörde in die Presse gekommen ist , Die
Hotiz enthält mohrfache Unrichtigkeiten , die in unserer naehr
stehenden AusSendung richtiggestellt werden . Es wird daher
neuerlich aufmerksam gemacht , daß amtliche Verlautbarungen des
Stadtschulrates ausschließlich durch die “ Hat .haus - Morreeponde n'
erfolgen . Wir bitten um Verlautbarung der nachstehenden Notiz*

, Hochachtungsvoll
s .. . ' : • ' > , . - , . ‘ • . v• ; : ‘ 1<W , •- ■

fla .ns Riemer r . p,
(Ob - . r amt srat)

Eie ^Matur akurs o _ _
für _Hazi «- G- ü schäd j. gt e

Der Stadtschulrat gibt
Zeitungen von 11 , Juli veröl
kurse für rassisch und polit
rue Infornationen vom Stadts
Unrichtigkeiten enthält * Um
v/ird darauf aufmerksam gemacnur so außer dem Nachweis der
gegangene Besuch einer 5 . Mi
Anmeldungen können erst nac

bekannt , daß eine in den Tages-
fentlichte Notiz über Externiston-
isch Oeschädigte sich fälschlich
ohulrat beruft und eine keife von
zweoklose Bomüimngcn zu v . r n e id e n ,
ht % daß für die Aufnahme in diese

Schädigung mindestens der voran-
tielschülklasse erforderlich ist , <.
h dom 15 . August erfolgen.
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iAbgabe. von haismeKl oder Maisgheft nacYidcr Brotrayonierung . für Vepraucher über 423ahre IMois-
rodrt odor Tlaisgrietb auf acht NahrmifrelkleinabscWi fre. zu je ^ Sdl/g s 2 .0dkg.

P ur Verbraucherüber 42üahre MexYVaniSche qula &chkonserveu auf vier ne\ schkleinab.schiiilte zu je 5dkg :
■) Abschnitt- 24 mit* Aufdruck „ SY ^ ist ungültig . \ 2Q dUg
'V r Verbraucher über 423ahre Kunstspensefelt auf sechzehn Fettkleiuabschnifr .e z-uje ö5dkg - & dkg.
jpereits am 9 -3uU 4gkf auf gerufen.
Pi') ^  Vorwoche für zwei Wochen aurqef uferv
‘iSl * ? 0Äe * u CCK ZOdka - ,

'
av" & -3ut » 49Kf auf gerufen •

Ikm? ' der Anlieferung.
■Jr

'
rj

^^ bberechnun ^ bezieht sich auf den DurchschniH der vierten Wochej die auf oieu 'RahonSSatz,
Wenden Kalorien werden durch einen Nachtrags au Prüf erfüllt.

^endliche und Verbraucher über 4>9 <3c*hre erhalten nach Ma&gobe der Anlieferung A/s^  Magermilch-
I/A/3I
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Straßenbahnlinie 21 wieder ganztägig
'' \

Die Direktion der Wiener Verkehrsbetriebe gibt bekannt,

daß von Montag , den 14 * Juli , an die Straßenbahnlinie 21 vom

Praterstern ( Schleife Heinestraße ) über die Ausstellungsstraße
bis Eiderschplatz ganztägig betrieben wird . Der erste und

letzte Zug .verkehrt ab Praterstern um 5 . 38 und 21 . 02 Uhr,
ab Elderschplatz um 5 # 38 und 20 * 54 Uhr.

f
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P r c s s o s £ i e g c 1 vom IX -/\ 2
*_ Juli 1947

y/icnor Zeitung , 11 . Juli

Srste, Große Österreich ! che Kunstau : ste ■ lang 1947 3
Statt 100 Hill . Schilling 6 Mill . Fapiermarlr . ( Vergehrs-
vvisscnsch a f 11 i ch e ho che . ) . 4
Koks für Donawitz - mehr Gas für Kien * 4
Aktiengesellschaft der Wiener Lokalbahnen , Kundmachung we¬
gen der 36 . Verlosung gezogenene 'r Prioritätsaktien
Vereinigte Baustoffwerke Aktiengesellschaft . Einladung zur
37 . ordentlichen Hauptversammlung

Wiener Kur ier , 11 .. J uli

Wohnungsnot bedroht Kulturleben
Internationales Kinderhilfswerk wird in Kürze seine Arbeit
aufnehmen , 240 . 000 österreichische Kinder werden zusätzliche
Milch erhalten . KK.

Wel tpre sse , _
Erst e Aus gab e, _ 11 . Juli

Alle Schulen Innsbrucks wegen Kinderlähmung gesperrt /
Wiens Gäste am Themseufer
Wiener Zukunftsbilder . ( Enquete für den Wiederaufbau . )
Per Wettbewerb für den Hauptbahnhof Graz
Junge Modekünstlerinnen . ( Höhere Bundeslehranstalt für ge¬
werbliche Frauenberufe . )
Mehr Koks für Donawitz , mehr Gas für Wien . Ruhrkohlenlie¬
ferung auf der Donau bringt Verlängerung der Gasliefer¬
zeit . RK.
Bratislava gibt Notenpapier für Wiener Komponisten
Weltpres s e , Ab end - Ausga be
Zusätzliche Milch für 240 . 000 Kinder . Eine Aktion des In¬
ternationalen Kinderhilfswerkes » Neuerliches Geschenk der
Schwedenhilfe . Obst und Kleingärten für die Kinder . RK.
Welt am Abend , 11 , Jul i_
MutterkornsammäfLakt iqn zur Herstellung von Arznei
Wegen Kinderlähmung keine Kinderverschickung
■Neues Österr ei ch , 12 . Juli

240 . 000 Kinder erhalten Trockenmilch . RK.
Vom illegalen Reisen auf der Landstraße . Autobusse , die
nach " Flüsterfahrplänen " verkehren - Ein Erlaß des Handels¬
ministers gegen Schwarzfahrer . Zigaretten die " Währung der
Landstraßen"
Arbeiter - Zeitung , 12 . Jul.
Brzeugt Traubenzucker!
"Wladiwostok " - nichts für Arbeiter . ( Donaudampfer von der
Reichsbrücke nach Greifenstein . )
2m Sonnenland der ' Kinderfreunde
^

‘ie Kleingärtner für die Kinder Wiens
gie ersten Gemeindewohnungen . ( Gemeindebau Friedrich-
Knauer - Gasse . )
Maturakurse für Nazigeschädigte . RK.
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Dase Ährenlcsen
Tageszeitung , 12.

ist verboten.
Juli

- 2  -

BK.

Das Befinden des Vizebürgermeisters Weinberger
504 . 000 Heimatlose in Österreich . Streiflichter und Zahlen
zu einem traurigen Kapitel der Menschheitsgeschichte -
Caritas baut eine selbstlosessWerk größtem Ausmaßes auf

Kriegsgefangene bringen 70 Millionen
Die " G-änseliesl " ist wieder da . ( auf ihren alten Standort

Conrad - v . - Hötzendorf - Platz . )
Kleider für uniformierte Staatsangestellte
Das Klei ne Vo lksblatt , 1 2 . ■ Juli
Das Produktionsprogramm unserer Autoindustrie

Fleißige Zuschauer . ( Abtragen des Wasserbehälters nächst
dem Apollokino nächst dem Naschmarkt . )
Lichtreklame ersteht wieder . Bin Silberstreifen am Wiener
Nachthorizont

Volks stimme , 12 . Ju li
Privates Wohnungsamt aufgedeckt . G-emeinderat Malier ent¬
larvt großangelegten Wohnungsschwindel • " Sie müssen einig ",

Schilling opfern " , Wien , ein " Sonderakt " entsteht.Ein Oberamtsrat des Wohnungsamtes schwor
'
belastetPlanwirtschaft und Produkt ionsauf Schwung

Sd« crß ZUm Pr ? iS ~Lohn - Chaos: "Beide großen Parteien sind
Dsr

.
Widersinn des Schrottmangels

Kleingärtner spenden Obst für Kinder . BK.Nächste Woche 420 Kalorien wenigerDie Frauen gegen den Obstwucher
~

innsbruckor Schulen wegen Kinderlähmung gesperrtüt - aßentiahnlinie 21  wieder ganztä ^ gigjKK.
dn S §e

D
et V i ?W J er ö ffsntli °hung einer Entgegnung betreffend-men Bescheid der Magistratsabteilung 69 .

end

CsterreichiBchft Z eit ung , 12 ._
Juli

Öffentfi Üpf v l r "BP " dem österreichischen Staat?
3in Seschenk

' Ier
W

^h ä b 1Sl W Cht 7 ngeStellter des  Unternehmens
K henk der  Schwedenhilfe . ( Zwölf große Lastkraftwagen . )

liur
t
585

b
|alorifn eingrätner die Einder Wiens • HK .

' ’
2000 Sucher in der Modeausstellung . Zur BK.
^ ^ SSü ^Volkspo gt , 12 . Juli
Heraus mit Polizeipatrouillen ! ,

2

3

t
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V • ' .
Lundesgesetzblatt für Wien

\ ' ,
'•

;
'

Das am 10 . Juli ausgegebene 8 . Stück des " Landesgesetz¬
blatt für »Wien ” enthält das Gesetz über die Sistierung der
Einhebung des Ausgleichszuschlages bei Lebendvieh und der Aus¬
gleichs ab gäbe auf frisches Eleisch , und die Verordnungen über
die Bildung der Bezirks - und Ortsaufbringungsausschüsse in
Wien und ihre Konstituierung.

t / ’
Preise - der aufgerufenen Lebensmittel

Für die in der Woohe vom 14 . bis 20 . Juli aufgerufenen
Lebensmittel gelten folgende Preise:
Weizenmehl , licht
Weizengriess
Maismehl und Maisgriess
Haferflocken , lose
Haferflocken , pak.
Bestie
Kind e rnahrmi11 e1
Kunstspeisefett
Teebutter
Tafelbutter
Speisetopfen, 10

20
'30
40
20

1> ig
foi- S
1’ ig
?» ig

Schmelzkäse , 20 ' ig
Eier ( Original)
Aussortierte Originaleier
Trockenmilchpulver
Speiseöl
Kochfertige Suppen
Hülsenfrüchte : UNHEA- Bohnen

Erbsen
Marokkanische Erbsen

kg1!
11
»1
II

Dose
kg1»
iis it
It

II

II

11
II

Stk
ii

kg
ii

n
ii

ii

ii

5 - . 76
- . 78
- . 51
1 . 40
2 . 12
3 . 42

12 . 60
7 . 60

11 . 45
10 . 85

3 . 91
4 . 06
4 . 24
4 . 36

10 . 88
- . 38
- . 34
3 . 20
3 . 52
4 . 26
- . 94
- . 90
1 . 50

-16 dkg 2.
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Mex , G-ulas chkons erven
Pferdetleischkonserven
Fischkonserven ( holl,)
Salzheringe
N o r m al kristallzuck er
Pe inkr ist all zuck er
Marmelade
Salz : Feinstes Tafelsalz

Peines Tafelsalz
Speisesalz

Früherdäpfel
Karfiol
Erbsen ( grün)
Paradeiser
Kohl
Prülikraut
Häuptelsalat A
Kochsalat
Stengelspinat
Kohlrabi
Karotten
Jungzwiebeln
Pilikraut
Schnittlauch
Prühpirnen
Ptibiseln und Stachelbeeren
Marillen A
Heidelbeeren
Himbeeren
Herrenpilze
Eierschwämme

Bose
kg

Stk
kg

1 . 80
3 . 60
1 . 80
4 . 80
1 . 80
1 . 82
7 . 40
1 . 20
- . 94
- . 80
- . 70
1 . 96
1 . 68
2,65
1 . 80
1 . 80
- . 29
-♦40
- . 62
1 . 28
1 . 30
- . 90
- . 88
1 . 70
2,20
4 . 80

v 5 . -
3 . 30
4 .20
6 .-
4#-
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/

Erhöhung der Gasration

Infolge der erhöhten Gaserzeugung durch Übernahme der

Verholzung von hohle für die Hütte Donawitz wird ab Montag,
den 14 « Juli , bis auf weiteres die tägliche Gasration von 0 . 6

•K
für Haushalte bis zu drei Personen und von 0,9 m für größere

3 -z
Haushalte auf 1 mr beziehungsweise 1 . 5 m erhöht.

Gleichfalls ab 14 . Juli gelten folgende Gaslieferzeiten:
Montag , Dienstag und Donnerstag von 5 * 30 bis 13 Uhr und von
IG bis 21 Uhr , Mittwoch , Freitag und Sonntag von 5 . 30 bis 8 Uhr,
von 10 . 30 bis 13 Uhr und von 13 bis 21 Uhr . Samstag von 5 . 30
bis 0 Uhr , von 10 . 30 bis 14 . 30 Uhr und von 13 bis 21 Uhr.

n ' 1 . /

Ausgabe der neuen Zusatzkarten in den Kartensteilen

Das Landesernährungsamt \7ien gibt bekannt j
Die Lebensmittelzusatzkarten der nächsten Versorgungs-

Periode .für Betriebe und Dienststellen mit 10 oder y/eniger Per¬
sonen werden ab Montag , den 14 . Juli , durch die Kartenstellejn
nach den Anfangsbuchstaben der Firmennamen ausgegeben , und
sv/af A bis G am Montag , H bis K am Dienstag , L bis 0 am Mitt - /
woch , P bis Sch am Donnerstag , St bis Z am Freitag.

Diese Termine müssen unbedingt eingehalten werden , Aus¬
gabezeit am Mittwoch von 8 bis 15 Uhr , an den übrigen Tagen
von 11 bis 16 Uhr.

Die Anforderungslisten sind in zweifacher Ausfertigung
abzugeban . Hausbesorger erhalten ihre Zusatzharten nur gegen
Rückgabe der bestätigten Hauslisten . '

\ •«

Zusatzkartenausgabe im Betrieb

Das Landesernährungsamt 7/ien gibt bekannt:
Zur Vermeidung eines mißbräuchlichen Bezuges von Zusatz¬

karten dürfen die Betriebsleiter die Lebensmittelzusatzkarten
bei Heueinstellungen drei Monate hindurch nicht für oine ganze
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Periode , sondern nur wochenweise an die neueingestellten Ar¬
beitskräfte ausgeben#

Rückgabe - der •Lebensmittelkarten bei Abmeldungen

Las Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:
Bei jeder Abmeldung von der Kartenstelle sind neben den

laufenden Lebensmittelkarten auch der Gemüsebezugsausweis und
die Erdäpfelkarte absugeben#

*

Las - Begräbnis Lr # Dopplers

Der vor kurzem verstorbene bekannte Chirurg Lr , Karl

Loppler  wurde heute nachmittag auf dem Löblinger Friedhof zur
letzten Ruhe bestattete Vizebürgermeister Speiser legte im
Namen der Stadt Lien einen Kranz nieder c

Lie " Volksstimme " brachte heute die Nachricht , daß ein

privates Wohnungsamt aufgedockt wurde und daß Gemeinderat
Müller  einen großange 1 egten V/ohnungsscliwinde 1 ent 1 arvt hat.

Lamit die vielen V/ohnungswerber von Kien nicht in Unruhe
versetzt werden , wird mitgeteilt , was durch die bisherige
Untersuchung der Angelegenheit festgestellt wurde#

Fälle von Wohnungsschwindlern kommen immer wieder vor.
Um einen solchen könnte es sich hier handeln#

Als Stadtrat Albre cht auf diese Angelegenheit aufmerksam
gemacht wurde , ließ er sich im Beisein des anzeigen¬
den Gemeinderates den Akt kommen . Aus diesem ergab sich le¬
diglich , daß er auf Grund einer Weisung eines Beamten des

Wohnungsamtes einer raschen Erhebung zugeführt wurde.
Stadtrat Albrecht veranlaßte sofort die polizeiliche

Untersuchung # Lie unverzüglich eingeleiteten Polizeierhe¬
bungen haben zur Verhaftung der Brau Mayer geführt # Es wird
alles getan werden , um diese Angelegenheit vollständig zu



/
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klären . Über die Stichhaltigkeit der gegen den Beamten des

Wohnungsamtes Mössler  erhobenen Beschuldigungen wird nach

Abschluß der polizeilichen Erhebungen und eines eventuellen

Lisziplinarverfahrens berichtet werden*

Die Übergabe der Schwedenautos

Heute nachmittag wurden in Park des Liechtensteinpalais
vom Leiter der Schwedenhilfe in Wien , Br , Kiels Gustav

Persson , der Gemeinde Wien zwölf 3 Tonnen - Lastkraftwagen über-
1-1 -l‘ " ’ 11
geben * Stadtrat Br , Preun d dankte mit herzlichen Worten den

Schweden für ihre bisherige Hilfe , die es ermöglichte , einen

Teil der Wiener Kinder in einem erträglichen Gesundheitszu¬

stand zu erhalten und verabschiedete sich von den schwedischen

Schoffören , die bisher diese Wagen im Biensto der Schweden¬

hilf c in Wien geführt haben und die nunmehr wieder in ihre

Heimat zurückreisen.

/
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Volksbildung - Wiener Volkshochschulen

Urania,
Mo # 14.

Di . . - 15.

Mi . 16,

Do # 17 *

Pr . 18#

Sa # 19.

So . 20.

I . , Uraniastraße 1

Bilme ; Kampf dem Krebs ( 10 u . 20 ) GS
Pazifik Expreß ( 1 ? u . 19 . 30 ) MS

Bilmes Kampf dem Krebs ( 18 u . 2C ) GS
Pazifik Expreß ( 17 u,19 . 30 ) MS

Bilmee Kampf dem Krebs ( 18 u . 20 ) GS
Pazifik Expreß ( 17 ) MS

1
Die Erde wird rot sein ( Gesellschaft der Bilm-
fr eunde ) 19 # 30 ) MS

Bilme ; Kampf dem Krebs ( 18 u # 2ü)  GS
Pazifik Expreß ( 17 u * 19 . 30 ) MS

Bilme ; Kampf dem Krebs ( 18 u,20 ) GS

Der verlorene Engel und " Sturm " ( 17 u # 19 * 3Q ) MS
Bilme ; Kampf dem Krebs ( 16 , 18 u # 20 ) GS

Der verlorene Engel (17  u # 19 . 30 ) MS
Bilme ; Ein Blick in die Welt ( 10 ) MS

Kampf dem Krebs ( 16 , 18 u,20 ) GS
Der verlorene Engel ( 17 u,19 # 30 ) MS

Kumpelstilzehen - Der Broschkönig ( 14 . 30 ) GS

Volksbildmigs haus Margareten , V . , Stöbergasse 11 - 15
Mo . 14 . Bilmec Goldrausch ( 16)

Vier Breunde ( 13 u # 20)
Die . 15 . Bilme ; Goldrausch ( 16)

Vier Breunda ( 10 u . 2 0)
Mi . 16 . Bilme ; Goldrausch ( 16)

Vier Breunde ( IG u, .20)
Dr, . Karl Heinz Boysen ; Die Bedeutung der Pubertät bei
späteren innerseelischen Konflikten ( 19)
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Do #■ , 17 * Filme s Goldrausch ( 16)
Vier freunde ( 18 u . 20)

Fr # 18 # Filme » Tiergarten Südamerika (16 ) •

Mission im Pazifik ( 18 u,20)

Sa , 19 * Filme ; Tiergarten Südamerika (16)
Mission im Pazifik ( 18 u # 20)

Führung : Besichtigung der Milchindustrie Aktiengeseil<
schalt , Treffpunkt 16 Uhr III - Lechnerstraße 4

So # 20 #
' Filme : Tiergarten Südamerika ( 16)

Mission im Pazifik ( 18 u # 20)

Volkss terftwarte ( ehemalige Euf fnorsternwarte ) , 16, , Steinhof st

an sternklaren Abenden Freitag 10 # , Samstag 19 * > Sonn¬

tag 20 . von 20 # 50 bis etwa 22 # 30 Uhr geöffnet#

Vo lk sheim Ottakring , 16, , Budo Hartmann Platz 7

Mo # 14♦ Pilzauskunftsstelle # Leitung Hans Raab . Beratung kosten¬
los , 18 - 19 Uhr

curz-
Beginn der Sommepkurse % Englisch 'für Anfänger , Franzö¬
sisch für Anfänger , Russisch rlgir Anfangor , S.tenographio
für Anfänger , Buchhaltung für Anfänger , Sprachlehre#
(18 . 30 Uhr)

Li # 15 . Beginn der Sommerkurskurses Englisch für Anf änger,
Stenographie für Anfänger , Buchhaltung für Anfänger,
Rechnen , Kleidermachen , Einführung in die Radiotechnik
(18 . 30 Uhr)

Lo # 17 . Beginn der Sommerkurzkurse : Rechtschreiben , Zeichnen
und Malen ( 10 # 30 Uhr)

‘ <

Sternwar te - Vol k she im Ottak ring , 16 . , Vogelweidplatz 13
an sternklaren Abenden am Dienstag , den 15 # und Freitag

13 . Ju ' i von 21 bis 22 . 30 Uhr geöffnet,, *“ \ ,
) ,R

Volksbi ldung und Rundfunk
Fr , 18 # Dr , Earl Löbls Die schwedischen Volkshochschulen . Sen¬

der II , 18 . 35 Uhr

Ilayag - Lexilcqn
Sa , 19 # Sind wir dem Problem der Erebsheilung näher gekommen?

Ist atonale Musik Musikgenuß ? v
u # a # ' <
Sender II um 19 * 05 Uhr.
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Rekordbesuch in der I,Großen Österreichischen Kunstausstellung

Ras gesteigerte Interesse an kulturellen Veranstaltungen»
vor allem seitens der Jugend , äußerte sich in dem Rekordbesuch
von über 5 * 000 Besuchern am vergangenen Sonntag und in der Ge-
samtbeSucheranzahl von 30 * 000 in der I « Großen österreichischen
Kunstausstellung , Man rechnet damit , im Laufe der kommenden
Woche den 50,000 , Besucher feierlich in der Ausstellung empfangen
U-üd ihm dao vorbereitete Erinnerungsgeschenk überreichen zu können

In der rechten G-artenanlage des EXins tierhaus es werden
die eingesandten Entwürfe des Plakatwettbewerbes » Wien baut auf”
noch bis zum 13 , Juli ausgestellt . Die Besucher der Ausstellung
werden gebeten , durch einen Stimmzettel , den sie mit der Ein¬
trittskarte überreicht bekommen , unter den ausgestellten Ent¬
würfen den ihrer Meinung nach besten auszuwählen , Der ausgefüllte
Stimmzettel soll im Briefkasten im Vestibül der Ausstellung ein¬
geworfen oder mit der Post der Ausstellung zugeschickt werden.

Die Entwürfe für das Denkmal der Blutopfer des Naziter¬
rors , das auf dem Zentralfriedhof aufgestellt werden soll , dar¬

unter auch der preisgekrönte von Bildhauer Krämer und Prof,
Aren , Schütte sind gleichfalls in der I * Großen Österreichischen
Kunstausstellung zu sehen.

In der nun beginnenden Vortragsreihe spricht als erster
Prof . A . P . Gütersloh  am Samstag , den 10 , Juli , zu dem Thema
"Der Aktivismus in der Kunst unserer Zeit ' * . Am Samstag , den 26.
Juli , folgen Stadtrat Dr , Matejka  mit " Für und gegen das Publi¬
kum " , und am Samstag , den 2 , August Carlo Riefel mit dem Vor-
trag » wirren der Malerei » , Die Veranstaltungen beginnen jeweils
um 20 Uhr.

Drei Konzerte der schwedischen Sängerin Maria Ribbing

Die schwedische Romanzen — und LiederSängerin Maria
£ieine  geborene Wienerin , die ihre Studien an der Wiener
Musikakademie und später an der Opernschule in Stockholm unter
Pro - John Porsell absolvierte , befindet sich auf einer Konzert-
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reise , die sie nun auch nach Wien geführt hat . An Dienstag,

den 1 ? . Juli , um 15 . 45 Uhr gibt sie ein Konzert ausgewählter

klassischer und moderner schwedischer Lieder im Sonder Hot-

Weiß - Jtot , während ein Kavas - Konzert am Donnerstag , den 17.

Juli , um 15 Uhr neben bekannten schwedischen Komponisten auch

Volkslieder bringen wird . Am Dienstag , den 22 . Julium  15 Uhr

findet ein zweites Eavag - IConzert statt , das mit Schubortlie-

dern bestritten wird , Der Gatte der Sängerin , der Pianist Stag

Päbbing , ein Schüler Prof . Artur Schnabels , wird die Konzorte

■begleiten.

/



Pressespiegel vom 12 . /14 , Juli 1947

Wiener Zeitung j  12 . Juli
Pie Teuerungszulagen cier öffentlich Bediensteten
Badeverbot im Wienerwaldsee
Obst und Gemüse für Kinder und Jugendliche . RK.
Kundmachung des Österreichischen Milch - und Fettwirtschafts-

erbandes,betreffend die Qualität von Milch , Eahgi,Butter,
Butterschmalz , Topfen , Käse und sonstigen Milcherzeugnissen
Wiener Ku rier 2 12\  Juli
Pie Herrscher von Berlin . Pie Vertreter der Großen Vier , lei¬
ten die Geschicke eines gigantischen Trümmerfeldes
Per " König vom Resselpark " im Landesgericht . 100 . 000 Zi¬
garetten in seiner Luxuswohnung beschlagnahmt
USFA mildern Wohnungsnot in Steyr
Privates " Wohnungsamt " arbeitete im 2 . Bezirk . Zur RK.
Weltpresse , E rs t e Ausgabe , 12 . __

Juli
Britische Erklärung zur Berliner Bürgermeisterwahl
Aufsehenerregende Krebsoperation eines amerikanischen Arztes
in Wien . Die Vortragsreihe des Weltgesundheitsdienstes
an der medizinischen Fakultät . Blutspenderweysen muß ausge¬baut werden . Pie Vorträge der Schweizer Ärzte
Per Wiederaufbau des Wiener Straßenbahnverkehrs . Ab Dezem¬
ber wieder 13er - und 61er ~Linie - Per Stadtbahnverkehr nach
Heiligenstadt q
Weltpresse , Abend - Ausga be, _ 12 . Juli
Verhaftung einer Wohnungsvermittlerin . Mit einem leitenden
Beamten des Wohnungsamtes im Bündnis ? Zur RK . 2
Welt am Abend , 12 . Juli
Pie ersten Marillen eingelangt . 600 . 000 kg werden aus der
Wachau erwartet - Keine Zuteilung an Erwachsene - Straßen-

\ und Bahnkontrollen sollen Schleichhandel verhindern 2
v Wir könnten Hafer bekommen , aber man ist daran nicht sehr

interessiert . . . und etwas über Sojareis , Teigwaren und
Suppenwürfel "

2
-■ien muß mit Wasser sparen . Wasserverbrauch im ständigen
Steigen — Einschneidende Sparmaßnahmen notwendig - 60 . 000
Kubikmeter fließen täglich in den Kanal 3
Österreich von Berlin gesehen 3
N e ues  Qs ter reich , 13 . Juli
Sie neuen Gaslieferzeiten . RK . 140 - Stunden - Woche für die Jugendlichen gesichert . Eine Er-

lärung des Sozialministers über den Stand des Jugendschutz—
Gesetzes 2
Papierkrieg ' um Strümpfe . Warenloser Austausch von Formularen“• Pas - Ergebnis : Eine Kontrolle ist unmöglich 4Jie  Hälfte der Wiener Höchschüler ist tuberkulös 4
Arbe iter = ^ e it ung,  13 ^ Juli
2um Gedenken der Juliopfer ( an ihren Gräbern im Zentralfried-nof . )
? ie  berliner Stadtverordnung gegen en Einspruch der Alliier-
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Aach Grabkränze sind Bedarfsgegenstände 4
Schweizer Mehl für Wiener 4
Bote Balken ~ nur bei sozialistischen Festen 4
Versuchter WohnungsSchwindel . -( Anzeige des Leiters des
Wohnungsamtes, ) Zu? HK , - 5
Das beste . Jugendschutzgesetz der Welt 5
Tageszeitung,  13 , J uli
Der .Huf hach eigenem Luftverkehr 2
Ein Haus für die Wiener Jugendverbände . ( Wien XVIII , Wei¬
marer Straße 50 . ) 5
Farbenzauber trotz Schmutz und Ruß , Das Kuppelgemälde der
Piaristenkiiche wird restauriert 5
Da .s_ KIeine Vo lks blatt , 13 . Juli

. Elternhaus und soziale Erziehung . 5
Spielautomaten 4
Eine dunkle Geschichte : Wohnungsiandelmarktgasse . Zur RK . 8
Ssterreichische,V olksstimme,  13 . Juli
Das private " Wohnungsamt " . ( Umtriebe durch das Rathaus voll
bestätigt . ) Zur HK . 1
Die Lehren des 15 . Juli 1927 . Von Nationalrat Franz Honner 1
Das " Wohnungsamt " Mayer - Mößler . Zur RK . 3
V/asserverbrauch im Steigen 3
Die Säuberung .der Kunstwelt 3
Arbeiterklub der Korneuburger Werft 1 * 3
Wie steht es um die Stromversorgung im Winter ? Von Bundes-
minister Dr . Karl Altmann 2
Vor 20 Jahren : 15 . Juli 1927 . Ein unvergeßlicher lag der
österreichischen Arbeiterschaft , Von der Polizei gestürmteBarrikade . Die Vorgeschichte , Die Nacht vorher . Der lagbricht an . " Berittene " greift ein . Die erste Barrikade.
Waffen ! Der Justizpalast in Brand . D0 s Blutbad . In den Spi¬tälern und Totenkammern . An der Bahre der Toten . Genosse
Koplenig am Grabe der Opfer . ( Zwei Bilder . ) 6
Österreichische Zeitung , I3 -. Juli.
Das Inlandobst verschwindet im Schleichhandel . ( Bild . ) 3Lebcnsmittel werden doppelt aufgerufen . Steiermark kann das
Getreidekontingent nicht erfüllen . Streiks im Traisental.
Teuerungszulagen in Salzburg 3Die Lago der österreichischen Hochschülerschaft . Keine
staatlichen Stipendien 3Hie " Kleine Galerie " 3

.Montag ^ 14 . Juli_
Her Wohnungsskandal der Woche . Strafbare Handlung " noch
nicht bewiesen " . Zur RK . 130 Jahre Wiener Urania 2
Ausstellung der Modeschule verlängert
Linzer Sportplatzsorgen werden behoben . Die alte jLask - An-
iage in neuem Glanz . - Auch Sparta an der Arbeit 8



Welt am Montag » 14,  Juli ' *
Oberamtsrat Mößler und s ine Sekretärin verhaftet . Eine
Wohnung urn 18,000 S verkauft , 1
Lebenshaltungskosten um 180 Prozent gestiegen . ( Berechnungender Grazer Arbeiterkammer, )

'
2

In Wien gibt ^ s Malariamücken - g
Die Ankurbelung d s Fremdenverkehrs . Erste englische Reise¬
gesellschaft könnet '

.Mitte Juli ' g
Geschichtsunterricht auf neuen Wegen 5
ff .gcJgjr .ftA

'k- am Mon tag , 14 . Juli
Groß Schiebung mit Lebensmittelkarten in Innsbruck auf .. c~deckt ~ i
Eine illegale Industrie ; 12 Sacharinfabriken in Vien . Einöa 'charin - Hp . Gespräch mit einem Sacharinfabrikanten , Ein
sicneros Geschäft . ■% <- Rezept , 3
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Französische Sportveranstaltung zu Gunsten der

T/i euer Kinder*

t ' \ i i
Der französische Hochkommissar , General Bet houart,

hat an den Bürgermeister ein Schreiben gerichtet , in welchem
er ihm die Mitteilung macht , daß am 2G , , 27 « , £ 8 * und 29 . Juli
in Wien internationale Pferdesporttage stattfinden , deren Rein-

erträgnis Zwecken der Fürsorge irr arme Wiener Kinder zuge¬
führt y/ird * General Bethouart schreibt "Baron Elend ist mir
nicht unbemannt und ich freue mich besonders , ihnen bei die¬
ser Gelegenheit ein wenig Gutes tun zu können « "

Ausgabe von Import ge,müse

Bas Bandesernährungsamt Wien gibt bekannts
Auf Abschnitt 18 und 110 des Gemüsebezugsausweises er¬

halten alle Verbraucher -/2 kg ausländisches Gemüse,
1

v \

Meldung der Sclickoladevorräte

Bas Landesernährungsamt Wien gibt bekannt;
Bie Süßy/aren - kleInhändler haben alle Vorräte an Schoko¬

lade ohne Rücksicht auf die Menge bis längstens Mittwoch , den
\ ‘

IG * Juli , an ihren Süßwaren - Großhändler zurüokzugeben « Bie
weitere Einlösung der zum Sohokoladebezug aufgerufenen Absc -mit
an die Verbraucher erfolgt durch Nachzüglergeschüfte , die als
solche gekennzeichnet sind«
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Wiederaufbau zerstörter Wiener Sportplätze

Sportgro schen - Akti eil.

durch eine

Bj - e im Sportbeirat der Stadt Wien vertretenen - Körpersport-
versande ASIIÖ , Turn - und Sportunion , Österreichischer Haupt-
verband und Wiener Eußballverband haben einstiaahig eine gemein-
sar .e Soj .b sthil f eakt ion zur Behebung der ICriegssohäden auf '

.
-/ie-

ner  Sportstätten und am Vereinsvermögen beschlossen . Zu diesem
Zvieol ; wurde ein Sportr .ufbaufonds durch Einhebung eines Sport-
gwoschen

^
n Form  eines 10 /igen Zuschlages zu den Eintrittspreis

»i . n ooi c-. cn Veranstaltungen der angesehloeeenen Vereine und
Verbände gebildet.

In Interesse dieser allen dienenden Aktion wird die Einhe¬
bung des Olympiagroschens des österreichischen Hauptverbandes
uh . ees Au _ bciugrosohen beim Wiener Bußballverband eingestellt.
Die Vereine werden mit Hinweis auf die Zustimnungserklärungihrer übergeordneten Verbände ersucht , ab sofort den Sportgro-achen einzuheben . Dies muß auf den Eintrittskarten ausdr -ck-
lich vermerkt werden , damit der Zuschlag nicht besteuert wird.
Der eingehobene Sportgroschen ist längstens acht Tage nach der
Veranstaltung mit dem zuständigen Verband abzurechnen.

Der Ponds wird von einem von den Verbänden gebildeten Homi-
tee verwaltet und vom Sportbeirat und vom Hontrollamt der Stadt
Aen kontrolliert . Ansuchen um Beihilfen sind an das Büro des
Sportbeirates , Magistratsabteilung 7 , Sportreferat , I . , Bat-
hau3str & ße 9 > zu richten«

n : ' : ^ r Kinder  Jugendliche

Bas Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:
Minder uno . Jugenliche bis zu 18  Jahren , sowie werdende und

stillende Mütter erhalten auf Abschnitt 164 des GemUsebezugs-
ausweises neuerlich 1/2  kg Marillen . Der Abschnitt 163 wird
nur mehr bis Samstag , den 19 .ds, , eingelBst.
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Ausstellung dar Modcechule im Schloss Hetzendorf
bis 2o . Juli verlängert

Die im Schloss Ketzendorf , Wien XII . ,Hetzendorfer
Strasse 79 eingerichtete Modeschule der Stadt Wien hat zum
Abschluss ihres ersten Schuljahres eine Ausstellung veran»
staltet , die innerhalb ein ; r Woche von dreitausend Menschen
besucht wurde . Infolge des grossen Interesses wird die Aus¬
stellung bis Sonntag , den 2 q.  Juli verlängert . Sic ist bei
freiem Eintritt von 9 bis 17 Uhr . geöffnet . Unter der Leitung
de -e Direktors der Modeschule , Professor Kunz , werden die Be¬
sucher von den Schülerinnen durch die Ausstellungsräume ge¬
führt . Die Ausstellu g vermittelt einen interessanten Ein¬
blick in die Arbeitsmethoden dieser neuartigen Schule def*
Stadt Wien.

? ^ _ y ^ f rSUC l̂un ^ S€ S'on  das " Vermittlungsbüro ” Mayer

In der Angelegenheit des vor einigen Tagen airfgedeck¬
ten Versuches einer Woiinungsschiebung durch eine Prau Jose-
xiliQ  Mayer , die vorgab , in Wohnungsangelegenheiten " vermit¬
teln ” zu können , dauern die Erhebungen und Einvernahmen der
Polizei im Kreise der Klienten dieses " Vcrmittlungsbüros«
an . Erst nach Abschluss der polizeilichen Erhebungen , die
sich auch auf den Oberamtsrat Massier des Wohnungsamtes und
seine Sekretärin erstrecken , wird es möglich sein , über Art
und Umfang einer eventuellen Mitschuld städtischer Beamter
ein Urteil zu gewinnen . Sollte sich bei der polizeilichen
Erhebung die geringste Schuld bei einem städtischen Ange¬
stellten ergeben , so wird sofort mit Dienstenthebung und
Disziplinaruntcrsuchung vorgegangen werden.
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Ergänzung dus Lebensmittelaufrufes für die
laufende Woche

Bas Landesernährungsamt Wien gibt bekannt;
Der Kalorionausf all des letzten Woch .cn auf ruf es wird

durch Ausgabe von 17 dkg Marmelade für Kinder von 3 bis 12
Jahren und für * Über B9 Johron alte Personen auf Abschnitt
19 der Lebensmittelkarte ; ausgeglichen . Bfc Verbraucher
von 12 bis 69 Jaliren erhalten als Kalorienausgleich auf
Abschnitt 19 ihrer Lebensmittelkarte 13 dkg weisses Koch—
mehl od ^ r 12 dkg Teigwaren oder 12 dkg Keks ohne Axepruch
auf eine bestimmte Sorte , Durch diese Abgabe sind die vol¬
len Kaloricnsätze der ^ inzelnen Verbrauchorgrupgcn auch . in
dieser Woche erreicht.

Eine einstündige Stromstörung am Spätnachmittag

%4 * ’ :1 ‘ . . . e . , .*4

Heute um 16,57 Uhr ist durch einen Erdschluss aus¬
serhalb Wichs der Frcmdstrombczug auf beiden aus Süden und
Westen kommenden Überlandleitungen ausgefallen . Durch diese
Unterbrechung der Stromzufuhr musste die Stadtbahn und ein
grosser Teil der Strassenbahnlinicn ihren Betrieb cinstcllcn
Des kalorische Kraftwerk in Simmering konnte während dieser
Zeit einen Teil des wiener Netzes weiterhin mit Stiom ver¬
sorgen , Um 17 * 55 Uhr war die Störung wieder behoben*

. .. - V *. m - i P . * _ f - .
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Wj._en e .r_ Zei tung , 13 « Juli

Wegen zu geringer Fettzuteilung ( Arbeitsniederlegungen
und erregte Versammlungen ) / 1
Das Wohnungsamt der Frau Mayer . Frau Mayer verhaftet.
Ein Eisenbahner auf Wohnungssuche . Eine Darstellung
des Stadtrates Albrecht , Zur RK 4
W iener Kur ier , 14 * Juli

Aufsehenerregende Verhaftung im Wohnungsamt . Ober-
amtsrat Mößler unt e r Verdacht großer Wohnungsschiebun¬
gen ins Polizeigefangenhaus eingeliefert . Zur RK 2
Große -' Unterschlagungen bei der Meisterkrankenkasse -..,
(Dr . Bruno Schmitz ) • £

Weltpresse , Erste Ausgabe,  14 . Juli
Leitender Funktionär des Wohnungsamtes verhaftet . Ein
Zuweisungsschein um 18 . 000 S - Ergebnisreiche Haus¬
durchsuchung . Zur RK 1
Das Elend der Studierenden , Nur ein Bruchteil von ihnen
hat Zukunftsaussiohten . 15 Prozent der Wiener Studenten
leiden an Tbc.
Hochstapler als Gemeindearzt
Auch Kranzschleifen sind " lebenswichtig”
Das Verbot der Freilichtaufführungen in Schönbrunn
Ziegel und Zement als Teil des Arbeitslohnes . Ein
schwunghafter Tauschhandel mit den Bauern 4

Weltpr es se , Abend - Ausgab e
_, 14 . Juli

Das Elend der Studierenden . 15 Prozent der Wiener
Studenten leiden an Tbc . 2
We lt a m Abend , 14 . J uli
^in Sonnenland für 7000 Kinder . . ( Eröffnung des ” Sonnen¬
landes Pötzleinsdorf ” im 18 . Bezirk ) 2
Eine mustergültige Kieferstation in Linz 2
Wann bekommen die Wiener 'wieder Frischfleisch ? Bis
zu Beginn der 31 . Zuteilungsperiode keine Schlachtvieh-
lieferungen nach Wien - Maßnahmen zur Besserung der
'Transportverhältnisse . 2
Der Arbeitsmarkt in Oberösterreich . Etwa 5000 Arbeit¬
suchende und mehr als 20 . 000 offene Stellen 2
Villach bekommt ein Rathaus ' 2
Heues Österreich , 15 . Juli
Ergänzung zum Lebensmittelaufruf . Neuerlich Marillen
für Kinder . RK 1
Das ' ' Wohnungsamt ” in der Tandelmarktgas se . Die poli¬
zeiliche Untersuchung gegen Oberamtsrat Mößler und
seine Sekretärin im Gange . Zur RK 3
Wiener Hochschüler als Rattcnvertilger . Ehemänner und
Jäter im Hörsaal - Der Alltag der Werkstudenten 1947 3
Bier wird abermals teurer * Um 7 ^Groschen pro Krügel.
Erdschluß verursacht Stromstörung . RK 3
^«euer Rektor der Hochschule für Bodenkultur 3

V
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Arfrei ter - Zeitung , 15 . ^ uli

15 , Juli 1927 » Von . Bundesminister Oskar Helmer 1
Die Untersuchung gegen das ,T Vermi ttlungsbüro " Mayer
RK 2
Erschlossenes Sonnenland ( Kindererholungsstätte in
Pötzleinsdorf ) 3
Wiener Tageszeitung , 15 . Juli

-.- ij m 1 1 1 —iJ» 11 n». 1m»''iw»*W ■rwWMwfWiWW*1' —>*«■ *»■' »< «—P—

Das gibt es . . » ( Oblaten und - hölzerne Spielhiindchen
zu 12 Schilling 50 Groschen für das gekoppelte Paket ) 3
Amsterdam im Zeichen Österreichs . Minister Hurdes er¬
öffnet die Ausstellung ’T . unstschätze aus Wien 1’ 3
Das Kleine Volksblatt , 15 . J uli
Nach zwei Jahrzehnten . . . ( zum 15 . Juli 1927)
Wieder Kohlenlieferungen aus dem Ruhrgebiet
Konkurrenz der Liliputbahn
Oberamtsrat Mößler und Sekretärin verhaftet . Zur RK
Ö sterreichische Volksstimme , 15 . Juli
Im Namen der Republik . Gedanken zum Jahrestag des
15 . Juli 1927
Mößler mit mehreren Komplicen verhaftet . Die Affäre
"Privatwohnungsamt 11 zieht immer weitere Kreise . Zur RK
Oewürzhandel - ausschließlich Domäne des Schleichhandels
Keine Prühercläpfel , aber schlechte Kohlrabi . Ergänzung
des hebensmittelaufrufes . Prischfleischzuteilung erst
*<4t ‘te August . Ausgabe von Importgemüse . Marillen für
Kinder und Jugendliche . Amtliche Höchstpreise für Heidel¬
beeren und Himbeeren . Zur RK
Gewinnung von Torfkohle wird verhindert
Keine Bezugscheine fü .r Fahrräder
Noch kein Kohlenaufruf
Staatliche Lehrwerkstätten und neuntes Schuljahr » .
Vorschläge zur Krage unseres Facharbeiternachwuchses
Frauen demonstrieren im Bezirk Kltstemeüburg
Österreichische Zeitung , 15 . Juli

Lebenshaltungskosten um 177 Prozente gestiegen . ( Be¬
rechnungen der Grazer Arbeiterkammer)
Wie es vor zwanzig Jahren war . Der 15 * Juli 1927
"Sportgroschen ” für Wiederaufbau der Sportplätze
Französisches Sportfest zu Gunsten von Wiener Kindern
HK
Mö dlinger Nachrichten , 12 . Juli  ,
Stimme der Leser : Stiefkinder Randgebiete 1
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Die städtischen Volksbäde 'r in dieser Woche

Alle städtischen Volksbäder , mit Auanahme a f»r i r\ .
11 . , Oeiselbergstraße und Wien 15 . , Heiniokegasse , sind Don-

» \

norstag von 15 bis 19 Uhr , Freitag von 9 bis 19 Uhr , Samstag
von 7 bis 19 Uhr und Sonntag von 7 bis 12 Uhr geöffnet.

Das Jörgerbad und das xFloridsdorfer Bad sind Donners¬
tag von 15 bis 19 Uhr , Freitag von 9 bis 19 Uhr , Samstag von
8 bis 19 Uhr und Somitag von 7 bis 12 Uhr in Betrieb . Die
Schwimmhalle des Jörgerbades kann außer Montag täglich von 9
bis 19 Uhr benützt werden.

Nachrichten über Kriegsgefangene

Heimkehrer haben beim Amt für Kriegsgefangenanfürsorge
Angaben über in Kriegsgefangenschaft befindliche Österreicher
gemacht . Unter anderem auch über Karl Novak

? wahrscheinlich
aus Wien , über Pepi Nürnber ger , 23 Jahre alt , wahrscheinlich,
aus Wien , 16 . , sein Vater soll Schneidermeister sein , und . über
einen gewissen Koler , zirka 40 Jahre alt , ledig , Hilfsarbeiter.

Die Angehörigen werden ersucht , sich zur Entgegennahme
von Nachrichten in der Metternichgasse 3 , I * Stiege , 3 . Stock,
zimmer 13 , einzufinden.

Stadtrat Sigmund wieder hergestellt

Der amtsführende Stadtrat für Ernährungswesen , Rudolf
-Sigmund ♦ ist nach mehrwöchiger Krankheit in der heutigen Sit-

■f
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zung des Wiener Stadtsenates zun ersten Mal wioder erschie¬
nen . Stadtrat Sigmund tritt 'heute einen Erholungsurlaub an
und wird Anfang August seine Amtstätigkeit

' wieder aufnehmen.

Strafanzeige ' gegen Frau Mayer -
.erstattet

\ V /

Die polizeilichen Erhebungen in der Angelegenheit
des Vermittlungsbüros Josefinc Mäyer haben heute zur Erstat¬
tung der Anzeige an die Staatsanwaltschaft geführt . Der in
diesem Zusammenhang in polizeilichem Gewahrsam gehaltene
Beamte des Wohnungsamtes Mdgler und die VortragsAngestellte
des Wohnungsamtes Wurm , wurden vom Bienst enthoben . Daa Biszi*
plinarverfahren ist eingeleitet.



Br e ss -e Spiegel vom 15 . /16 . Juli 1947

Wiener Zeit un g , 19 . Ju l.
Wiederaufbau zerstörter Sportplätze . RK.
las Wohnungsamt Mayer « RE*
Redl österreichischer Tennismeister
Wiener Kurier

T IS.  Juli

truck - Wilten dle Luft  S efl °g en . Schwere Explosion in Inns-
Die Wiener Medizin wieder im Kontakt mit der Welt . US - Arzteanerkennen die hervorragende Arbeit ihrer Wiener Kollegen
Weltpresse , Aben d»Ausgabe ., 15 . Juli
Untersuchung

.
gegen

.
Nazi - Bürgermeister Blaschke abgeschlos¬sen . Die Kamere eines Juliputschistenler MRallMößler " noch nicht geklärt . Zur RK.

Österreichische Rückkehrer aus Deutschland dürfen nicht nachWien»
Unterschieife in der Meisterkrankenkass . des Handwerks . Straf»verfahren gegen den Verwalter Dr . Schmitz
Welt am Abend . 13 « Juli
französische Sportveranstaltung zugunsten der Wiener Kinder
Neuer Verteilungsschlüssel in der Textilproduktion
Neues Öste rreio h , 1 6 . Juli

2

4

4

Früherdäpfel werden nachgelie ’fert
Jer Polizöi ? Zur ! RkÜ

^ Tandelmark tgasse • Hie Darstellung

J00 statt 100 . 000 3 für das Tivoli - Kino . Der Sohn desOperettenkomikers Glawatsch als Ariseur
Arbeiter = Zeitung T 16 , Jul i

friedhof
nken dSS JUli 1527 ‘ Bie  Trauerfeier im Zentral-

Bie Wohnungsschiebungen der Josefine Mayer ■ HK.otadtrat Sigmund wiederhergestellt . RK .
"

lägesze itung . 16 . Juli

Abmeüp£ d (Schwierigkeiten eines Urlaubers bei derln der Wiener  Kartenstelle und der Er-0r tsublicnen Lebensmittelkarten im BursCnl ^nd )
rüuf ^ ^ ^ a ^ D 113 Ü 3pft hUngri ^ e MäulcLnf ( Se £ k ln-r au±  der Fahrt von Wien nach Tirol . )

h -S Kleine Volk sb latt,  16 . Juli
Itopferlbad
S
'
U nD? anforderun S en der  Besatzungsmächte

hJ;  fei Automethusalem fährt über den
»igf

* ? ® r
T letzte Schrei » von 1897 . Die neue Zeit führt durch

rlD 50 Jahre s P a ter - heute vormittag
®iene ^ Hausbesorger°

n beantra K t:  Sonderentgelt für die

üe
1
wWi nd Wur®

.
bleiben weiter in Haft : Strafanzeige gegen

g . Wohnungsschieber . Zur RK .
6

enutzungsentgelt für zugewiesene Wohnungen
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Ö s terreichische Volksstimme, . 16 » Juli

Die neue Ernte ermöglicht Erhöhung der Rationen . 2100 Kalorien
für Normalverbraucher j . . « -b
Eine so derbare Geschäftsgebarung *. ( Kinderstrumpfe auf ■Be¬
zugschein nur mit Anhängemedaillon , das Stück zu 3 > -bO bcnn-
iing erhältlich . ) , ^
Wer kümmert sich um die Normalverbraucher ? t>
»' Ein Tag in Wien " , ( falsch es Bild über die tatsächlichen Ver¬
hältnisse . )
Für einen Schilling Kirschen . . .
Praktiken im Gipshandel
Brauindustrie strebt neuerliche Bierverteuerung an
Zweihundert Erdäpfelkäferlarven im Gmündner Bezirk gefunden . .
Der Schädling aus dem Westen in stetem Vordringen
Kohlrabi auf dem Misthaufen
Ein Erfolg der WeidiInger flauen
Der Brunnendieb vom Golfplatz abgeurteilt
Illegaler wieder " Herr im Betrieb " ? ( Wiener Roinigungswerke
in Kaisermühlen . )
Arbeiter lassen sich keinen Naziverwalter gefallen . ( Möbel¬
fabrik Lamprecht . )
Die Lehren des 15 . - Juli . Aus der Gedenkrede dos Parteivor¬
sitzenden Koplenig . . Am Grabe der Opfer
Österreichische Zei t ung , 16 » . Juli
Gedenken an die Opfer des Juli 1927
In der Wachau 2 . 50 - in Wien 55 Schilling . Millionengewinn

\des Großhandels am Marillengeschäft « Nur 400,000 Kilogramm
'Marillen ? Mangelnde Organisation . Straßfenkont ? oiien gegen
die " Kleinen"
Strafanzeige ge ]en die Wohnungsvermittlerin Mayer . RK.
Vor einer starken Bierpeiserhöhung
Die " Heurigen " verspäten sich . ( Mitteilung dds Landeser-
nlhrüngsamtes Niederösterreich . ) 3
Nur 684 Kalorien in Salzburg 3
Morning N .

~ s , July 16 ,
Current Affairs , The Vienna exhibition of Contemporary art.
The new freedom . . Attractive Landscapes 3
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Zweite Novellierung der Bauordnung

In der gestrigen Sitzung des Wiener Stadtsenates als

Landesregierung hat Stadtrat Rohrhofer  einen kurzen Gesetz¬
entwurf eingebracht , der im Zusammenhang mit den Vorarbeiten
für den Wiederaufbau Wiens eine zweite Novelle zur geltenden
Wiener Bauordnung enthält . Es soll in das Gesetz vom 20.
Februar 1947 » womit 11 SonderbeStimmungen für den Wiederaufbau

£ X J

Y/ions und andere von der Bauordnung für Wien abweichende Be¬

stimmungen " erlassen wurden , ein Artikel eingefügt worden,
der im wesentlichen die Eigentümer von Baulichkeiten , die
durch Kriegseinwirkung beschädigt wurden , verpflichtet , den
Bauzustand ständig überwachen und wenn notwendig , zerstörte
oder beschädigte Gebäude bzw . Gebäudeteile entfernen zu lassen.

Stadtrat Br . Matejka  brachte in der gleichen Sitzung
einen Gesetzentwurf zur Novellierung des Wiener Theatergeset-
zes ein . Er betrifft die Neuformulierung jener Artikel des Ge¬
setzes betreffend die pratermäßigen Volksvergnügungen und
varietdmäßigen Veranstaltungen , die nicht an einen bestimmten
Ort gebunden sind . Durch die neuen Bestimmungen soll außerdem
die unliebsame und öffentliches Ärgernis erregende , derzeit
wieder überhand nehmende Wahrsagorci oder Zukunftsdeutung , so¬
wie die Neuaufstellung von Geldspiolautomaton untersagt werden.

Der dritte Entwurf betrifft eine Novelle zum Voranstal-
tungsbetriobegüsetz . Sie umfaßt nur zwei kurze Artikel , deren
Zweck die Klarstellung von Bestimmungen dos bisherigen Gesetzes
textes ist , die bisher zu widersprechenden Auslegungen geführt
haben.

Diese drei Gesetze und einige andere Vorlagen worden vom
Wiener Landtag in seiner Letzten Sitzung vor den Sommcrforien
Anfang nächster Woche beraten worden . Am gleichen Tage wird
auch der Y/icner Gemeinderat seine Schlußsitzung vor den Som¬
merferien abhaLtcn,
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K a r 1 T s c h u p p i k

(10 . Todestag am 20 , Juli)
Mit der Kennung seines Namens verbinden alle , die ihn

in den sieben Jahren geistiger Finsternis und der Knechtschaft
Österreichs nicht vergessen haben , den Begriff des in jeder
Hinsicht freien , aufrechten und geistvollen Österreichers , v/ie
er hierzulande selten geworden ist , aber in der Welt geschätzt
wird . Karl Tschuppik , am 26 . Juli 1077 geboren als Sohn eines
Ingenieurs der österreichischen Nordwestbahn , einer jahrhun¬
dertealten Geschlechterfolge von höheren Staatsbeamten und Offi¬
zieren angehörend , brach mit der Tradition insofern , als er
nach vollendetem Studium sich der Journalistik zuwandte . Er
trat 1899 in die Redaktion des ' ‘ Präger Tagblattes “ ein , war von
1910 bis 1917 dessen Chefredakteur und wandelte diese damals
etwas verstaubt anmutende und schwerfällig geführte Zeitung
in ein zeitgemäßes , modernes Blatt um , indem er gleichzeitig
als einer der ersten im alten Österreich nicht nur die Bildre¬
portage , sondern auch die lebendig geschriebene , auf unmittel¬
bare Wirkung bedachte Tagesglosse anwendete . Ton 1910 bis 1926
lebte er in Wien und war nacheinander Mitarbeiter der Zeitun¬
gen : “Neues Wiener Tagblatt “ , " Der neue Tag “ , “ Die Stunde “ und
der pazifistisohen Zeitschrift “ Per Friede “ . Wirkte dann sechs
Jahre lang als Mitarbeiter beim “ Tagebuch " in Berlin und kehrte
im Kürz 1933 wieder nach Wien zurück , wo er bis zu seinem Tode
als freier Schriftsteller lebte . Persönlich seine Unabhängig¬
keit wahrend , trat er , der traditionsgebundene und bewußte Alt¬
österreicher und doch aufgeschlossene und allem Zeitnahen zu-
CGwandt c geistige , Mensch für Einigung und Zusammenwirken als
IIau .pt forderung seiner Zeit ein.

Mehr noch als durch seine ausgezeichnete Journalistik
aucn im Ausland , besonders in England , Amerika und Frankreich
geschätzt , wurde er als Verfasser vielgclcsonor , vorzüglich
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geschriebener hisrfcorisch - kritischer " Bücher über die österrei¬
chische Geschichte der letzten drei Jahrhunderte bis zum Un¬

tergang der Monarchie bekannt # Sein “ Franz Joseph I . ” Der Unter¬

gang eines Reiches , ( erschienen 1928 ) , ist das vielleicht wich¬
tigste Werk über das Vor - und Weltkriegsösterreich , in dem er
nit starker psychologischer Einfühlungskraft , die Gestalt des
Kaisere aus den geschichtlichen Bedingtheiten ihres Handelns
vor das geistige Auge des Lesers bringt . Die gleiche histori¬
sche Sachkenntnis und Zusammenschau und die psychologische Spür-
kraft , wie auch der scharfgeschliffene Stil zeichnen seine an¬
deren Bücher aus . Baseehr populär gewordene , “ Elisabeth , Kai¬
serin von Österreich ” ( erschienen 1929 ) ?

" Maria Theresia " ( er¬
schienen 1997 ) und das in französischer Sprache in Paris er¬
schienene " Francois Joseph et Madame Schratt 1 ' , In noch ver¬
dichtet cror 'Weise kommen Tschuppiks schriftstellerische Vor-
süge in seinem Roman " Ein Sohn aus gutem Haus " , aus dem Öster¬
reich um 1910 , zum Ausdruck , Es war sein erster und einziger
einer von ihm geplanten Romanfolgc , in der er die österreichi¬
sche Gesellschaft in ihrem Zerfall und ihrer Umwandlung schilt
dorn wollte . Den Sechzigjährigen hinderte der am 20 , Juli 1937
Gingetretone Herzschlag nicht nur an der Ausführung seines gros¬
sen Planes , sondern ersparte ihm Verfolgung und wahrscheinlich
das K,Z , des Naziregimes , dessen Haß er sich durch das 1931
veröffentliche Buch , " Ludendorff . Die Tragödie des Fachmannes " ,
noch mehr aber durch seinen ' pausenlosen , unerschrockenen poli¬
tisch - satirischen Kampf gegen Hitler zugezogen hatte . Nun bleibt
zu hoffen , daß die österreichischen Verleger Tschuppiks Werke
neu auflcgon und so der Öffentlichkeit wieder zugänglich machen.

Querschnitt durch schwedische Musik

Die österreichisch - schwedische Gesellschaft bringt als
eine ihrer ersten Öffentlichen Veranstaltungen am Freitag , dom
18 , Juli , um 19,30 im Schubortsaal dos Wiener Konzerthauses
einen musikalischen Abend unter dem Titel " Querschnitt durch
schwedische Musik " , Maria Ribbing - -Ed e nhofer (Stockholm ) und der
Pianist Stig R ibbing (Stockholm ) worden Lieder und Musikstücke
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aus Schweden zuin Vortrag bringen . Die Gesellschalt wird damit

die lange Zeit unterbrochene kulturelle Verbindung mit Schwe¬
den wieder anknüpfen und durch Vorträge von Wissenschaftlern,

Vorführung von schwedischen filmen und Nachrichten vom schwe¬
dischen kulturellen Leben enger gestalten.

Maler Siegmund Walter Hampel 80 Jahre alt

Der akademische Maler Siegmund Walter Hampel  feiert am
17 * Juli seinen 80 . Geburtstag , Hampel , der in Wien geboren
wurde , begann bereits mit 6 Jahren zu zeichnen und malen und

porträtierte schon als 14 - Jähriger seinen Großvater . Seine
künstlerische Ausbildung erlangte er an der Allgemeinen Maler¬
schule der Wiener Akademie , Hampel ist ' ein Lyriker der färbe,
ein Träumer unter den Wiener Malerxi « Seine Werke sind im Be¬
sitz vieler Kunstsammlungen und Galerien ; die meisten befinden
sich aber in Wiener und ausländischen privatbcsitz . Sowohl in
der Schweiz , als auch in Amerika finden die Bilder des schlich¬
ten Wiener Künstlers Anerkennung . Hampel erhielt auf der Welt¬

ausstellung in St . Louis im Jahre 1906 den Grand Prix und zwei
Jahre später in Rio de Janeiro die große Medaille , Im Carnegie-
Institut in Pittsburg wurden seiu ~ Werke Juryfrei sugolasscn,
ebenso bei allen Ausstellungen in Südamerika » Hampel wurzelt
tief im österreichischen Heimatboden und in seiner Ausdrucks¬
form wird die wienerische Note immer betont * Neben den geton¬
ten foderZeichnungen liegt des Künstlers besondere Stärke in
der Miniaturmalerei . Seine Werke erinnern an die Miniaturen
Daffingers und Isabov » s . Seit 40 Jahve - ovblt Siegmund Waltor
Hampel alljährlich in den SovmoivuourW . cn in NuPocrf am Atters ^ e,
wo seine Landschafbshnvon  seltener feinheit und Farben¬
pracht entstehen.
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Ausstellungen in Wien

I . Bezirk

Albertina Hauptwerke der Graphik *^ wochentags 10 - 13* 1

Augustinerbastei 6 Spielkartenmeister bis v m
Rembrandt.

Englischer Leseraum Kunst gewerbliche Aus - 10 - 20 Uhr
Kärntnerstraße 53 Stellung.

Erzbischöfl,Palais Dom - und Diözesanmuseum . Di,Do,So 9 - 12 Uhr
Rotenturmstraße 2

Galerie Agathon
Opornring 19

Künstlerhaus
Karlsplatz 5

Schülerarbeiten der Hoch - 9 - 12 , 13 - 18 Uhr
schule für angewandte
Kunst - Klasse Prof.
Müller - Hofmann.

Erste große österroi - 9 - 19 Uhr
chisehe Kunstausstellung.

Mozart - Haus Mozart - Gedenkstätte . 9 - 19 Uhr
Domgasse 8

Museum für Völkerkunde Kunstwerke der Azteken tägl . außer Mo
Neue Hof - burg aus Mexiko und der Mayas 9 - 13 » So 10 - 13 Uhr
Ringstraßentrakt . aus Peru.

Nationalbibliothek Shakespeare - Ausstellung , tägl . ll ^
PUhrung

Josofsplatz 1

M Kostbarkeiten der östorr . tägl . ll 11 Führung.
IT at i onal b i bl i q t hc k.

Naturhistör,Museum Pilzausstellung . 9- 13 Uhr
Maria Theresienp1at z

Neue Hofburg Ausstellung historischer Do,So 10 - 13 Uhr
Michne1erplatz s Waffen und Musikinstrumente,

Drei Abteilungen der Wie¬
ner Kunst - und kunsthistori-
schen Sammlungen,

Neues Rathaus Neuerwerbungen der städt.
Lichtcnfelsgnsso 2 Sammlungen seit April 1945

außer Mo 9- 13 ^

n
Büro Stadtrat Matejka Edit Bftn - Bilder 9 - 16 Uhr

aus dem Prauon - KZ,

Urania Dia holländische Malerei 10 - 18 Uhr
Uraniastraßc 1 des 17 . Jahrhunderts,
Klubsaal der Urania
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Wirtsohaftsgcnos-
senschaft der bil¬
denden Künstler
Opernring 17

VII . Bezirk

Messepalast
Mosseplatz 1

VIII . Bezirk

Museum für Volkskunde
Laudongassc 19

IX . Bezirk
Schubert - Haus
Nußdorfer Straße 54

,f Kul tu r d i e n s t 11

V e r k auf s aus s t o 11 un g,

London - Bild einer
Weltstadt.

Österreichische Traoh-
ten in der Volkskunst
und im Bilde.

S c hub o r t - Mus eum e

XIII . Bezir k

Modeschulo der Staat Wien
Schloß Hetzendorf Schlußausstellung
Ketzendorfer Straße 79 der Schule.

Schloß Schönbrunn Wagenburg.
Eingang Hietzingcr Hauptstraße

XIV . Bezirk

Technisches Museum Technisches Museum,
für Industrie und
Gewerbe in Wien
Mariahilfer Straße 212

Blatt 302
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Mo - Fr 10 - 12 , ,
14 . 30 - 18 n

Sa 10 - 13 Uhr
So geschlossen

bis 20 . Juli
verlängert!
9 - 20 Uhr

Bi - Fr 9 - 14 Uhr
Sa,So 9- 12 Uhr

tägl . außer Mo
9- 13 Uhr
Sa 9- 16 Uhr

bis 20 . Juli 1947
9- 17 Uhr

9 - 16 Uhr

Sonntag 9- 13 Uhr
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Maler S . W . Hampel 80 Jahre alt . KD.
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Unter wessen Schutz stand Frau M^ er?
Ernährungsschwierigkeiten in Niederösterreich , hie
mittel sind vorhanden
Der internationale Städtekongreß in Paris
Tageszeitung t 17 . Juli

hoppelte Hörerzahl an der Hochschule für Bodenkultur , Praxis¬
semester in Vorschlag gebracht - Der neue Rektor Prof.
Steden über seinen Aufgabenkreis
Ernteertrag voraussichtlich günstig
Politische Überprüfung der Künstler '
Keine Äpfel ; aber steirische Birnen . Nur ein Viertel der
Apfelernte des Vorjahres zu erwarten - hie Birnenernte
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Lage rbo st andscaxf nähme in allen Lcbonsmittulbotricben

Das Lande sernähruhgs amt Wien * gibt bekannt:

Allo Lcbensmittcli -Groß - und Kleinbetriebe sowie

Hleis chabgabosteilen in Wien haben mit dom Stichtag Sonntag,

den 2o , Juli eine Inventur durohzuführun . Es sind alle Lebens¬

mittel zu melden , die sich in den Botriobsräumcn befinden«

Der Stand an Ploisch und Wurst ist Getrennt nnzuführen . Bäcker

und Brotfabriken haben auch die Salsbcstände r.nzugobun « Sperr«

lagor sind als solche zu bezeichnen.
In der Waren * Standsmoldung der Kleinbetriebe sind

die Großhändler zu verzeichnen , von denen die Warbn bezogen

werden . Dio Lagermeldung ist in dreifacher Ausfertigung cm

Montag , den 21 . äs .« bis 12 Uhr mittag bei der Markt amtDUb-

toilung einzureichen . Eine Ausfertigung der Meldung wird zu¬

rück gestellt . Diese ist so rasch .als möglich an den Großhänd¬

ler v/ ^ itorzugobon « Auch Lecrmcldüngen sind zu erstatten.

Nichtbcfolgung oder unrichtige Angaben werden be¬

straft . Drucksorten sind in den Marktamtsabtuilungen erhält¬

lich«

Personal - und Hinanzproblem 'e der Gemeinden

In Anwesenheit von Bürgermeister General Dr . h . c, Körner
und Vizebürgermeister Speiser  tagte gestern unter Vorsitz von

Bürgermeister Dr . Kore f , Linz , im Wiener Hathaus die Geschäfts¬

leitung des Österreichischen Städtebundes . Magistratsdirektor
Dr , jSchinnerl , St « Pölten , berichtete über Besprechungen im
Sozialministerium über die mit der Pragmatisierung der Bedien¬
steten der österreichischen Gemeinden zusammenhängenden An¬

sprüche aus der Sozialversicherung und die Durchführung der

Überleitung nach dem vom Städtebund für die Österreichischen
Städte beschlossenen 13eaoldüngsSchema,
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In einer Entschließung drückte der Österreichische

Städtebund sein Bedauern darüber aus , daß die Verhandlungen

über die Wahrung der Anwartschaften auf Sozialvorsicherungs-
ronten noch zu keinem Ergebnis gekommen sind , da eine Rege¬

lung dieser Frage Voraussetzung der Pragmatisiorungsaktion
ist * Der Österreichische Städtebund fordert daher die ^ rascheste

positive Beendigung dieser Verhandlungen und wird zusammen mit

der Gewerkschaft der Gerneindcangosteilten bei der Bundesregie¬

rung hiefür entschieden eintreten . Sollte bis Ende Juli kein

Ergebnis zu verzeichnen sein , wird der Geschäftsausschuß des

Städtebundes sofort wieder zusammentreten*
Einer weiteren Resolution der Städtobundloitung ist zu

entnehmen , daß die Steiermärkische Landesregierung Jenen Ge¬

meinden BedarfsZuweisungen verweigert , die für ihre Bedienste¬
ten das Städtebundschema anwenden wollen . Im Hinblick darauf,
daß der Städtebund diese Besoldungsregelung im Einvernehmen

mit der Gewerkschaft der Gemeindebediensteten getroffen und

diese Vereinbarung auch die Zustimmung dos Finanzministers ge¬
funden hat , protestiert der Städtebund energisch gegen diesen

Eingriff in die Autonomie der Gemeinden und erwartet von der

Steiermärkischen Landesregierung , daß sic den bisher in die¬

ser Frage eingenommenen Standpunkt aufgibt.
Im weiteren Verlauf der Sitzung berichtete Obcrsenats-

rat Br , Gail , über die bisherigen Verhandlungen des Entwurfes
für ein Abgabentci lungsgcsctz * Bio Biskussion dieses Gegen¬
standes ergab eine völlig einheitliche Auffassung der Leitung
des Städtcbundcs.

Biebstahl von Gerneindcoigcntum

Vom 15 * auf den 16 * \ Juli ist im Bezirksgesundheitsamt,
Wien , 18 * , Währingor Straße 124 , eine Schreibmaschine Marke

"Torpedo " Nr * 519017 entwendet
t
worden . Ein weiterer Biebstahl

von Gerneindeeigentum ereignete sich in der Städtischen Allge¬
meinen Poliklinik , Wien , 9 * # Marianncngassc 10 , - wo ein Mikros¬

kop Fabrikat " Reichert ” Nr . 70595 verschwunden ist . Vor einem
Ankauf wird gewarnt*
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Ausgabe von Tabairwaren

Bas Hauptwirtschaftsamt P/ien und das Landeswirtschaftsamt

für Niederösterreich und das Burgenland geben im Einvernehmen

mit der österreichischen Tabakregie nachfolgenden Tabakwaren¬

aufruf bekannt?
Aufgerufen werden von den Raucherkarton der 30 * Vcrsorgungs«

periode die Abschnitte M 1 * M 2 und P 1 zum Bezüge von je
10 Stück Zigaretten der Sorte " Austria 3 " und die Abschnitte

11 3 , M 4 und P 2 zum Bezüge von je 10 Stück Zigaretten der

Sorte "Austria 2 " .
Auf diese Abschnitte können wahlweise an Stolle von 10 Zi¬

garetten vier Pagatzigarrcn oder 2 Zigarren besserer Qualität
bezogen worden.

Ein wählweiser Bezug der Zigarette " Austria 2 " an Stelle
dor Zigaretten " Austria 3 ” ' oder umgekehrt ist nicht  gestattet.

Weiter werden aufgerufen von der " Karte für zusätzliche

Tabakwarenaufrufc " die Abschnitte arabisch  14 ? 15 und 28 zum

Bezüge von je 5 Stück Zigaretten der Sorte " Austria 1 " und der

Abschnitt römisch II zum Bezüge von 5 Stück Zigaretten der

Sorte " Mischung A " .
Auf die " Abschnitte dor Karte für zusätzliche Aufrufe ist

ein wahlweisor Bezug anderer Sorten nicht gestattet.
Die hiermit aufgerufenen Abschnitte können in den Trafi¬

ken ab 18 . Juli bis 17 . August Gingelöst werden.

- ' i

Montag Landtag und Gemein do.rat

*
Pür Montag , den 21 . ds . M . , 4 Uhr nachmittags , ist der Wie¬

ner Landtag zu seiner letzten Sitzung vor den Sommcrfcrien
einberufen . Es werden ihm einige Novellen zu Landcsgesctzon*
über die wir bereits berichtet haben , zur Beratung und Bc-

schlußfassung vorliegcn c
Im Anschluß an diu Sitzung des Landtages findet eine Sit¬

zung dos Wiener Gemeinderates statt . Auf der Tagesordnung steht
die Verhandlung dos Rechnungsabschlusses der Stadt Y/ion und
der Bilanzen der städtischen Unternehmungen für das Jahr 1945 >
sowie eine größere Anzahl anderer Geschäftsstücke*

I
/

t
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Haute um 13 . 07 Uhr ist durch eine Störung außerhalb

Wiens der Dremdstrombezug auf beiden aus Süden und Westen
kommenden Überlandleitungen ausgefallen * Durch diese Unter¬

brechung der Stromzufuhr mußte die Stadtbahn und ein Teil
der Straßenbahnlinien für ungefähr eine Viertelstunde den

' N

Betrieb einstellen * Des kalorische Kraftwerk in Simmering
konnte während dieser Zeit einen Teil des Wiener Netzes wei¬
terhin mit Strom versorgen * Um 13 . 28 Uhr war die Störung in

ganz Wien wieder behoben*

t ■

Kontrollen gegen Wassersünder
/ —*——“— — — — ’ — •— rr

Der anhaltende hoho Was Serverbrauch hat die Wasserwerke

gezwungen , Kontrollen über die Einhaltung des Verbotes der

unbefugten Wasserentnahme aus Dcuerhydranten durchzuführen*
Diese haben zu zahlreichen Beanstandungen geführt.

Die Übertretungen der bestehenden Vorschriften sind , zu¬
meist mit der sofortigen Absperrung der Hydranten geahndet
worden * In einigen Fällen wurde gegen die Schuldtragenden
die Strafamtshandlung ningelcitot.

Zwiebel aus gäbe

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:
Auf Scnderabsohnitt A der neuen Erdäpfelkarte 30/34 er¬

halten alle Verbraucher 20 dkg ausländische Zwiebel » Die Aus¬
gabe erfolgt im Laufe der 30 * Periode durch jene Geschäfte,
bei denen die Erdäpfelrayonierung angemeldot wurde.

Abrechnung der Marillenabschnitte

\

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:
Die Obstklcinhähdlcr haben den Abschnitt 163 des GcmUse-

bczugsausweises , auf dem ty2 kg Marillen aufgerufen waren , bis
zum 2 » August bei der Verrechnungsstelle abzurochncn*



Pressespiegel vom 17 . AP . Juli 1947

Wiener Zeitung , 17 . Juli

Betriebskosten für Ruinen 2
Novellierung der Wiener Bauordnung . BK . 4
Wiener Kurier , 17 . Juli
Neue Zeugeneinvernahmen im Prozeß gegen,Blaschke 2
Weltpres s e , Erste Ausgabe » 17 . Juli
Streiks im Neunkirchener Bezirk . Verspätete Ausgabe der Pett-
rationen - Arbeiterdemutationen beim Ernährungsminisbr 4
Weltpresse , Abend »Ausgabe , 17 . Juli
Tödliche Vergiftung durch Marillenkerne
Welt am Abend , 17 . Juli
Österreich wird Kunstdünger exportieren . Inlandbedarf wird
durch die Linzer Stickstoffwerke gedeckt 2
13 Millionen Schachtel Zünder sind eingelagert 2
Neues Ös te rre ic h , 18.  Juli
Vor neuen Stromsparmaßnahmen
Arbeitslosenversicherung für sämtliche Lehrlinge 2i»j. e Entwicklung der Preise und Löhne . Ein Vergleich mit dem
Stichtag 1 . Jänner 1938 und 1 . Juli 1947 . ( Übersicht . ) 2Paul Speiser 70 Jahre alt 3Vor neuen Stromsparmaßnahmen : Statt Abschaltungen Höchst-

1,2  Kilowattstunden täglich pro Haushalt >bei Überschreitung Stromentzug und Strafe 5Das Mozart - Lenkmal in der Verbannung . Las Standbild des
ttederauf Stellung

^* 13 °*len Kusikers wartet noch immer auf seine

Hotenditiv all
^T1 S ^nd ManSelware - Sapiermangel hemmt den

20W sSiLlng bIlahlt SZUS V ° m ,,Sosenka ^li ^ ' - wird mit
Zigarettenausgabe . RK.lurze  Stromstorung in Y/ien . BK.

Reiter - Zeitu ng . 18 . Juli
i arum man  immer warten?
Die •aV s den "Hachriehten " der Ravag ? 2

äl air rr
”

*fi '“ h
” ” " g “

' ”n « - )
s “ * " *“ • *“ •*« ** ■*

Clle zur W“e ", vorboton * ( Stadtsenat als Landesregierung
** Wiederauftau der

n
fers ? Artcn

e
^ft d0S JL e f r ^atergesf tzes . )

Pariser Städtetagung
° " btadte * stadt rat Honay über

Johsnngassef )
Zeiohen * ^ Ein  grüner Rasenfleck am Eck der

j^ SsIUageszeitung , iS , j u n  3

,
Mag Wiener  Landtag und (Jemeinderat . RJC. • ,4S££^iiüag JL_i8 A_Juii ,

2

( »oveUierun « des Wiener Theatergesetzes . )
c  m r +• TUT-! _ _ Mi ,

■’- s brTno .4-
Â ^ -i -LicTung des

Rektorin
dl6 neUe Saison ? Gospräche mit Wiener Theate



« 2

D ;jS Klei ne
^ _Vplksblatt^ . . .Jhj ^i

Verhängnisvolles Erbe . ( Gesamtentwioklung der Löhne und Frei'

s6t ) ^ P
ftü+ prmansel hemmt Wiederaufbau der Städte ^ _
Keine Schlägerungen im Kaum von Wien . Vorläufig 5700 ./Tonnen

Kohle für die Holzaktion . 6
Diebstahl von Gemeindeeigentum . RE,

Oster reichivs che Vpj-_t:sstimme , _
1B # Juli .

Das Privatwohnungsamt Mayer —Mößler • ( Gemeinderat Malle r

F . eitag um 19 Uhr im Wiener Radio . ) , -
Immer no,ch amtsärztliches Zeugnis iur Eheschließung?
Aufgerufene Salzheringe - ausverkauft
D . r

"
Kampf t gegen den elektrischen Tod . Besuch im Elektro—

pathölogiechen Museum
Parkbänke aus Alteisen
Novellierung des Yfiener Theatergesetzes . RK.
Wir sagen Nein : Zwei Angehörige des Kriegsverbrechers Otto
Duhan bewohnen noch immer seine Dienstwohnung
Der Pall Wiener Reinigungswerke wird uoorpruit . hme Mitteilung

spricht
1
3
3

3
3
3

der Magistratsdirektion
Ährenlesen verboten ! ^

t ^ . . . , . , TJTr
Lagerbestandaufnähme in allen Lebensmittelbetrieben # RK.

Österrejchis che Zeitung y 18#  Juli

Drei Sonderausstellune en  im >Naturhistoriechen Museum
Ein Erholungsheim für die Zistersdorfer Erdölarbeiter
2wei Proteste des Städtebundes
Wien kämpft gegen den Schutt
Strafanzeigen gegen Wassersünder
Vor der Anklage Erhebung gegen Nazibürgermeister Blaschke
Die Gewerkschaften helfen den Grabeländern # t # Moltschanow
Eine " Hilfsbrücke ” an der Arbeit . W

'
aagncr - Biro baat die

Lullner Brücke
Di e Presse,  1 9.  Juli
Verwaltung ohne Gesetz , ( Behördliche Bescheide » die 1
kein Gesetz oder Verordnung zitieren . )
Vizebürgermeistj r Speiser - 70 Jahre
Eingerüstete Kultubbauten
Die Wi r tsc haftswoche ^ _ 17 . Juli

Nordseedampfer im Bregenzer Großhafen ? Ein durchaus ernst
zunehmendes Projekt
Das Wäschegewerbe voran ! Eine Massenversammlung der Wäscher
und Übernahraestellen
Wiener Frauen überwachen die Preise!
Kriegeschäden müssen beseitigt werden . Sozialistischer
Antrag zura Wiederaufbau zerstörter Wohnhäuser * Planung
der Wiederaufbaues # Finanzierung der - Kosten # Ersatz der
vernichteten Wohnungseinrichtung
Herr Ober , einen Schwarzen . # * Wird das Wiener Kaffehaus
Rieder aufer stehen?
iauziohen hinter den Kulissen , Um die Vereinigung der
Dias - und Gebäudor einig er ipad Schädlingsbekämpfer in einer
Dune, e sinn ung

2
2
3
3
3
3
4
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Gemeinderat Bruno Marek , Direktor der Wiener Messe - AG,
Rüstet zur Wiener Herbstmesse! 8

Die Wirtschaft Juli
Dolgen eines Fehlers * Die Marillenmisere ha -t sich pröäpt oirg e~
stellt / Bewirtschaftung ge ^ en bessere Einsicht * Vorher¬
sagen , die sich leider erfüllt haben . Obwohl es vorauszusehen
war . Die Höchstpreise unhaltbar . Eine Gelegenheit zur Ver¬
billigung versäumt . Keine Verschleuderung von Devisen 1
Bald wenigstens einige Wurstsorten in Wien ? 2
Lebenswichtig . ( Kranzschleifen, ) 3
Verwalter oder Totengräber ? Der Berichtigungskrieg der
Mag . - Abt . 69 . Auch in einer zw& ten Verhandlung keine :
Bestrafung unseres verantwortlichen Redakteurs 3
Häuslicher Zwist auf Kosten des Gewerbes . Warum  die Hoube-
setzung der Wiener Innungen noch nicht durchgeführt wurde 3
Schlägerung schon nach zehn Jahren . Pappeln wachsen und gehen
mehr Ertrag . Erfolgversprechende Züchtungon * ' Gute Erträge.
Zunächst von Anzüohtungsgftrten 3
Das " Umlaufparlamcnt 11 wirkt bremsend . Ein überflüssiger
Unterausschuß und seine sinnwidrige Zusammensetzung . Eine An¬
regung zur Verwaltungsreform 3
Fremdenverkehr aus der Froschperspektive 5
Totes Kapital soll in den Verkehr kommen , Höchstpreise für
Altwaren hemmen die Bedarfsdeckung , Keine Gefahren gegeben.
Alles ist Bedarfsgegenstand . Belebung des Marktes j
Nachdenkliches . { Suche nach einer Hausgehilfin vier Monate
lang , Erhöhung der Arbeitslosenunterstüzung . ) r
Irrfahrt um das Formular , ( um Anforderungsscheine für Zement
und Kalk zur Hausreparatur . ) 6
Ein Lichtschimmer . Demnächst wieder Lichtreklame in Wien 6
Von 19 Millionen in Deutschland 4 1/2 Millionen zerstört
und 3 1/2 Millionen schwer beschädigt , Tr ümökrmengt - 430
bis 500 Millionen Kubikmeter 7
Automaten in der Sowjetteehnik . Von A. V/ . Chramoi , Moskau 7
Tragende Arbeitsschicht überaltert . Die Hauptlast liegt
auf den 40 - bis 60jä )arigen . Die Folgen des geänderten Alters¬
aufbaues 10
Nach 80 Jahren eine Lösung . Vor einer modernen .Regelung der
Haftungsfrage , Bin Fortschritt in der Verwaltungsreform 10

las Kleine Blatt , 19.  J uli
Kleinwohnungen für 25 . 000 Schilling . . . Was ist ein Aufbau-
oeitrag ? - Legale und illegale Vexm ittlungsbüros 1
Kleinwohnungen für 25 . 000 Schilling . . . Glaser und Anstreicher
separat . .
Bio wir es
lio Woche  n
las Zimmer
in Zürich.

Und bei Frau Mayer
sehen . Paul Speiser -
20 . Juli

ein Siebziger

in der Kiste , Praktische Erfindung einas Wieners
u _ - (Aermo - ZimmereirKTichtungs - Ges . m . b . H . . )

1 11ustr 1 erte . 2g . Juli
Modeschule der Stadt Wien im Schloß Hetzendorf . Ausstellung

Schülerarbeiten , ( Bild, ) '
An der Stadlauer Brücke wird endlich gearbeitet , ( Bild)
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Lebensmittel vor Verderb schützen»

Wegen des anhaltenden warmen Wetters

amt der Stadt Wien in seiner Eigenschaft als Lebcnsmittel-

polizei die Lebensmittelhändler aufmerksam , daß die verderb¬

lichen Lebensmittel gekühlt werden müssen , um eine Gesund¬

heitsschädigung der Verbraucher zu verhindern*
Bas gilt vor allem für die Pleischgemüsekonserven , Biese

dürfen nicht in die Auslage gestellt werden * Zur Schaustel¬

lung sind , nur leere Bosen  zu verwenden . Bic für den Verkauf

bestimmten Bosen dürfen erst kurz vor der Ausgabe geöffnet
werden * Bas öffnen hat fortlaufend während des Verkaufes zu »

erfolgen * Es soll vermieden werden , daß Reste für den nächsten
« * »

Tag Zurückbleiben und cs sollen immer nur jene Bosen geöffnet
werden , djeren Inhalt unmittelbar zum Verkauf kommt*

Bas jetzt zur Ausgabe gelangende KirnstSpeisefett ist

von sehr guter Qualität , jedooh leicht schmelzbar vlk & muß da¬

her kühl gehalten werden . Beim Einkauf empfiehlt sich die
Mitnahme eines Gefäßes,

Auch beim Gemüseverkauf ist darauf zu achten , daß die

Ware nicht ungeschützt der Sonne ausgesetzt wird * Miloh soll

sofort abgekocht werden.
Bic Aufbewahrung oder Peilhaltung der Lebensmittel hat

außerdem so zu erfolgen , daß eine Verschmutzung , Verunreini¬

gung durch Pliegen usw . vermieden wird * Beim Personal ist auf
reine Kleidung und Reinigung der Hände während des Verkaufes
zu sehen * Bici Pflicht zur Verhinderung der Verunreinigung
von Lebensmitteln und der Übertragung von Krankheiten , zum

Beispiel von Typhus , verlangt dio strengste Einhaltung der
Gebote der Hygiene,



o) Abgabe von Maismehl oder Maisgneß nach cler färolrayomerung
o) Die Abschnitte 13 und 1k md Aufdruck u $ \) *

sind ungulhg
fl Wochenrallen. Diabetiker , Zucherabschmtl noch meid emlo&en !
i) Nach Maßgabe der Anlieferung
fl 10dkg • eine Dose , AOdftg " 'zwei Dosen
fl Nach Maßgabe der Anlieferung aus der Aufbringung ... von ßiederoskrreich
^endliche und Verbraucher über 69 Jahre erhallen nach Maßgabe der An-
Gerung Vs l Magermilch
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Vorübergehende Verlegung des Standesamtes

Brigittenau - Leopoldstadt

Bas Standesamt Brigittenau - Leopoldstadt übersiedelt

am Montag , den 21 . Juli * vom Amtshause Wien , IX . , Währinger
Straße 39 , in das Amtshaue Wien , XVIlI . f Martinstraße 100.

Telefonnummer A 13 - 3- 85 , Klappe 10.
Am 21 . und 22 . Juli findet der Parteienvorlcol & nur für

die Anzeige von Ste * befiillen 4 und zwar bereits in den navan

Amtsräumen statt,

Schwedische Trockenmilch

Bür die 3 - 6 jährigen Kinder der Eesirke 4 f 5 , 8 , 12,

17 , 18 , 19 und 21 , die an der Ausopeisung in der letzten Woche
teil genommen haben , findet die Trookenmilohaungabe am Montag*
den 21 . Juli , in den bekannten Ausgabestellen statt.

Rückkehr eines Kindertransportes aus der Schweis

Die Wiener Kinder , die am 20 . März und am 17 . April 19 + 7
in die Schweiz gefahren sind , kommen am Mittwoch , den 23 # Juli
zurück . Die Eltern werden ersucht , sie um 18 Uhr vom Franz
Josefs - Bahnhof abzuholen.

; V
' ■ . . \ : :■ v . . ,v »"c*1 1 -

“Aktivismus in der Kunst unserer Zeit 4'
5?SSÄS5s :s :«=: =* ar* i =* ss =EÄSS =: e :3 = = = = :=: =se := = :su = sss =: 5== :=:s : ÄS:

Im Rahmen der Ersten Großen österreichischen Kunstaus¬

stellung spricht A . P . Guetersloh  am Samstag , den 19 * Juli * um
20 Uhr im Künstlerhaus Wien I . , Karlsplata über das Thema
“Aktivismus in der Kunst unserer Zeit « "
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Tödlicher Sturz von der Straßenbahn
sssstea : jE:s33Sss ;3Mrs =: 3?»c «sswre :*9s* -̂ s :K:33a« — rssssss ^ r: =r

Unter diesem Titel wurde heute in einigen Blättern be¬
richtet , daß auf dem Ring nächst der Bellaria Donnerstag früh
der 45 - jährige Alfred Kaspar aus einem Straßenbahnzug gestürzt
und auf der Stelle tot liegen geblieben ist.

Dazu wird von der Direktion der Wiener Verkehrsbetriebe
mitgeteilt , daß laut Auskunft im Waohzimmcr Justizpalast der
Genannte am Donnerstag , den 17 . ds . M . , um ungefähr 7 . 40 Uhr
früh , kurz nach dem Absteigen von einem in der Haltestelle
Burgring - Bellariastraße stehenden Zug der Linie T von Un¬
wohlsein befallen wurde , zusaramengosunkon und unmittelbar dar¬
auf an Gehirnschlag gestorben ist . Der Vorfall wurde von der
Zugmannsehaft überhaupt nicht wahrgenomnon . Da er sich aber
unmittelbar boi der Haltestelle ereignet hat , konnte der Ein¬
druck entstehen , als wäre Kaspar vom Wagon gestürzt und als
Folge des Sturzes verstorben.

Nachtrag vom 17 , Juli 1947

Eier für Diabetiker

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:
Zuckerkranke erhalten auf Abschnitt K des Diabetiker¬

ausweises J Eier in einem beliebigen Milchgeschäft*

>



Pre ssespi egel vom 18 . /19 * Juli 1947

* • >

Wiener Zeitung , 18 « Juli

500 Leintücher - 70 . 000  S ( Neuanschaffungen in Beher¬
bergungsbetrieben ' 3
Wiener Kurier » 18 « Juli
Neue Stromsparmaßnahmen ab Montag nächster Woche 2

Weltpresse , Erste Ausgab e , 18 . Juli

Vorbereitungsarbeiten für den Wiener Großhafen 3
Vizebürgermeister Speiser - 70 Jahre 4
Die bayrische Prügelverordnung vor dem ' Verfassungs¬
gerichtshof 4

'neltpre sse » Abend - Ausgabe , 18 « Juli
Mehr als 1,000 . 000 Zigaretten beschlagnahmt . Drei
Gruppen von Schleichhändlern unschädlich gemacht 1
Welt am Abend , 18 , Juli

Dreijährige Lehrzeit wird wieder eingeführt ^
2

Wenn man sich heute einen Anzug " bauen ” läßt .
' Schneider

sind in Klassen eingeteilt * Offiziell kein Stoff,
kein Zwirn 2
Was bringt die Zukunft ? ( Wahrsagerei und Zukunfts¬
deutung verboten ) Zur RK 2
Fünfzig Jahre wiener Urania - eine Festschrift 3
Neues Österreich , 19 . Juli
Schmalz statt Kunstspeisefett ~ 1
Die Hausgehilfin 1
Vom Herbst angefangen : Abgabe von Textilien nach
Punkten , Verteilung von Arbeitskleidern nach der Zahl
der Arbeiterkarten - Beschlüsse der allgemeinen Be¬
wirtschaftungskommission 1
Arbeiter - Zeitung , 19 * Juli
Faul Speiser 70 Jahre 2
Beim Kohlenhändler ( Kohlen aus dem vorigen Winter bis
heute noch nicht ausgeliefert ) 3
Badn* r Elektrische wieder ab Oper ? " 3
Bas Heim der Simmeringor Arbeiterturner 4
Wiener Tageszeitung , 19 . Juli
Wien wird wieder wie es war . . . Wiederaufbau in
Schönbrunn . Neugestaltung des Türkendenkmales im
Stephansdom 3
Bas Kleine Volksblatt , 19 » Juli
Bie Bauernkammer zum Preis - und Lohngefüge . Unser
Bebensstandard nicht der von 1937 . Las Interesse
der öffentlichen Angestellten an der Lohn - und Preis-
Regelung . Rechenkunststücke der KP mit den Kalorien 2
üeder Punkteverrechnung für Textilien . Erhöhung
der Schuhproduktion 4
Bas ländliche Siedlungproblem . ( Broschüre von Ing*
Vinzenz Schumy über Bodenreform ) 4
Katholische Ärzte fordern freie Praxis 5
Erfolg eines Wiener Komponisten in England ( Robert
«eunteuf el ) , , j



Volksstimme , 19 » Juli
Das Wacherrestaurant auf dem Donaudampfer 1
Privatwohnungsamt Mayer —Mößler . Von Gemeinderat
Theodor Maller q
Billiges Obst und Gemüse aus Ungarn * Handels - und
Ernährungsminister nach Budapest eingeladen 1
Weltjugend —Stafette an der Grenze , Am Sonntag vor¬
mittag geht es quer durch Wien ' 2
Mörder unter uns , Hochschülerschaft verlangt Vorgehen
gegen ^ aziprofessor 2
Einschränkungen im Stromverbrauch bevorstehend 3Verbotene Wahrsagerei ( Novellierung des Wiener Theater¬
gesetzes ) Zur RK
Prag hat eigenes Jugendkino
Das schwimmende Diplomatenrestaurant
20 Waggon mit verfaultem Gemüse v
Vizeburgermeister Paul Speiser 70 Jahre
Lebensmittel vor Verderb schützen ! RK
Verlegung des Standesamtes Brigittenau - Leopoldstadt
BK

"

Österreichische Zeitu ng- f IQ . Juli
Heute tagt die Wirtschaftskommission * Arbeitervertreter
für Ausgleich der Verluste in der Lebenshaltung
"Heuriger ” und Kostproben auf der Herbstmesse 1947Großhandel und Kartoffelernte
Fast anderthalb Millionen Zigaretten beschlagnahmtRückkehr eines Kindertransportes aus der Schweiz RKErst das Obst , jetzt das Gemüse , Der Großhandel unter¬bindet auch die Lieferung von Gemüse nach Wien . Haus¬
frauendelegation im Lrnährungsministerium 3
Wie ner Bilderwoche f 17 , Juli
Schule für Hausgehilfinnen ( 4 Bilder ) 9

/
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Moo. eschule —Ausstellung nur bis Sonntag geöffnet

Die Schlußausstellung der Modeschule der Stadt Wien im
Schloß Hetzendorf , men 12 * , .Hetzendorfer Straße 79 ( Straßen¬
bahnlinie 62 ) , ist nur mehr bis einschließlich Sonntag , den
20 * Juli , geöffnet . Besuclitszeiten 9 - 17 Uhr.

Preise der aufgerufenen Lebensmittel

für die in der Woche vom 21 . bis 27 * Juli aufgerufenen
Lebensmittel gelten folgende Preise;
Weisemnenl , 1ic ht k ^ — 7 6
Weizengriess »i

-0 i - I 70haismehl , Maisgriess >» -I 5 I
Haforflochen , lose u i [ aqHaferflocken , pak . u 2

*

12
Teigwaren ;

*
Nudeln , Hörnchen , Fleckerln 1 »
Fadennudeln u
Makkaroni n
Spaghetti ßr

Hül s e nf rlic ht e ( Import ) »
Schmalz m
Teebutter , u
Tafelbutter * »
Speisetopfen , lO ^ig >1

” '20 %lg.  n
u 30 fAg n
H 40 £>ig » )

Eier , Original ' '
Stk.

aus sortierte Originale i er »
Normalkristallsucker kg
Teinkristallzucker . u
Würfelzucker n
Kunsthonig h
Pf erdef lei sehkonserven «»
Trockenfleisch n
Tischkonserven , Dose a 20 dkg

1 * 48
1 * 50
1 . 51
1 * 55'
1 . 50
2 . 16

11 * 45
10 . 85

3 * 91
4 * 06
4 * 24
4 * 56
0 . 38
0 . 34
1 * SQ
1 . 82
1 . 86
2 . 20
3 * 60
6 . 30
1 * 00

■ I
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Früherdäpfel
Karfiol
Fisolen
Gurlen , Freilandware
Paradeiser
Kohl
Frühkraut
Häuptelsalat
Flaschenkürbis
Kochsalat
Stengelspinat
Kohlrabi
Karotten
Rettich
Radieschen
Jungzwiebel
Billkraut
Petersiliengrün
Schnittlauch
Majoran
Frühbirnen
Ribiseln u . Stachelbeeren
Marillen
Heidelbeeren
Himbeeren
Herrenpilze
Ei e r «s chwämme

kg
»1

n
ii
ii

ti

Stk.
kg
n
H
II
N

10 Stk.

kg
ii

10 dkg
ti /
ti
kg
ti

ii
n
H
»1

■M

0 . 70
1 * 80
2 . —
1 * 50
2 . 13
1 . 55
1 . 40
0 . 29
0 . 63
0 . 40
0 . 62
1 . 06
1 . 20
0 . 82
0 . 62
0 . 90
0 . 88
0 . 20
0 . 17
0 . 58
2 . 20
4 . ÖO
5 . ~
3 . 30
4 . 20
7 . 30
5 . 30

0 . 24
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Vizebürgermeister Speiser - -Bürger der Stadt Wien

Vizebürgerneister Paul Speiser vollendet heute das

70 * Lebensjahr , Aus diesem Anlass wurden ihm viele Ehrungen

aus dem Kreise seiner Parteifreunde aber auch aus der übrigen

Öffentlichkeit zuteil . Die Stadt Wien hat die Kille der Ver¬

dienste , die sich . Vizebür ge rme ist er Speise :-.’ in einer fast zwei
V

Jahrzehnte währenden ebenso aufreibenden wie erfolgreichen Tä¬

tigkeit um die Verwaltung erworben hat durch Verleihung des

Bürgerrechtes gewürdigt , Rer Wiener Stadtsenat hat auf Grund

einer Vereinbarung der drei Parteien in seiner letzten Sitzung
die Ernennung Speisers zum Bürger der Stadt Wien beschlossen,

. Heute früh versammelten sich die Mitglieder des Stadt-

Senates im Arbeitszimmer des Vizebürgermeisters Speiser ' ♦ Bür-

germeister General a,D , Korn er hielt an den Jubilar eine herz¬

liche Ansprache , in der er ihn für sein langjähriges Wirken

im Dienste der Stad 'G , das durch die faschistische Episode unter¬

brochen , nun schon 28 Jahre währt , Bor Bürgermeister betonte den
\

grossen Anteil Speisers am Aufbau einer modernen von demokra—
\ i

tischen und sozialem Geiste erfüllten Kommunalverwaltung , sein

Verdienst an der Schaffung eines , modernen demokratischen Dienst-

rechtes und anderer sozialpolitischer Errungenschafton und vor

allem an der Herstellung eines guten und cinvornehmlichcn Zu¬

sammenarbeit ens zwischen Stadtverwaltung und städtischem Per¬

sonal
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Rer Bürgermeister würdigte schliesslich den Anteil

Speisers an dem Wiederaufbau Wiens nach der Befreiung vom Na¬

tionalsozialismus und an dem Zustandekommen und Funktionieren

des Konzentrationsprinzips in der Wiener Stadtverwaltung.

Schliesslich überreichte er dem Jubilar das künstlerisch aus¬

geführte Bürgerdiplom der Stadt Wien.

Stadtrat Rohrhofer überbrachte die Glückwünsche der

österreichischen Volkspartei , Stadtrat Br , Matejka die Gratu-
90mm 1 n- \

lation der kommunistischon Fraktion * Vizebür gernoister Speiser

dankte in bewegten Worten für die ihm . zuteil gewordene Ehrung

und bemerkte , dass er bei anderen Gelegenheiten die Liste der

Bürger der Stadt Wien durchgesehen habe , n Es ist mir eine Ehre

und eine besondere Freude, ” sagte Vizebürgeimeister Speiser,
*

f, nun dauernd in der Reihe dieser Männer stehen zu dürfen ! ”

Sodann erschienen die Mitglieder des Vorstandes der

sozialistischen Gemeindetatsfraktion bei Vizebürgemeister

Speiser , Gerneindorat Lötsc h übermittelte die Grüsse und Wua—

sehe seiner engeren Parteifreunde in der Wiener Stadtverwaltung
i

und dankte Vizcbürgermeistcr Speiser für s& in bisheriges V/ir-

ken und Eintreten für die Interessen des Wiener Volkos vor al¬

lem der Arbeiter - und Angcstelltenschaft,

Viele andere Deputationen städtischer Dienststellen,

Unternehmungen und Betriebe , Kinder und Erwachsenen der ver¬

schiedenen Organisationen sprachen heute bei Vizcbürgeeocister

Speiser vor und überreichten ihm Blumenspenden und andere Be¬

weise der Freundschaft und Wertschätzung.
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Massnahmen gegen proistreiter

Bio anhaltenden Prcisüberschroitungon bei Obst und

Gemüse führten zu ein ^ r verstärkten Tätigkeit der Üborwachungs-

organc des Wiener Marktamtes . Im Laufe der letzten Wochen kam

cs wieder zu vielen Beanstand - ungen . Zahlreiche Obst - , Gemü¬

se - und Lebensmittelhändler wurden der Staatsanwaltschart an¬

gezeigt « [Darunter die Geschäftsleute Walla Maria im 5 # Bczirk,

die Heidelbeeren anstatt um S 3 . 30 um S16 . — , und Ribisel statt

um S 3 « 60 um S 14 . — pro Kilogramm verkaufte . Für ein Kilo¬

gramm Kraut verlangte sie S 4 . 50 . Schreiner  Berta vom uasbh-

marivt verkaufte Erbsen um S 4 . ~ *-- statt um S 1 . 62 . Eint sw -̂ ito

Geschäfts Inhaberin auf dem Kaschmarkt , Po Hack  Anna , , gab pran¬

gen um S 32, — statt zum amtlichen Höchstpreis von S 4 . iür

ein Kilogramm an « Bas Versandhaus Bitz  Paula in der Inneren

Stadt lieferte Heidelbeeren um S 11 « —  statt zum C-rossnandcls—

preis von S 2 . 4o . Rokorny  Leopold im vierten Bczihk verkauf *»

tc Fisolen um S 10 . — — statt um S 2 . — , und Paradeiser um

S 14 . — statt um S 2 . 65 , Richte r Pranz im 16 , Bezirk ücsä

sich preisüberschrcitungcn bei Kohlrabi , Karfiol und Kraut

zuschulden kommen . Rugier Maria , ebenfalls im 16 . Bezirk , ver¬

langte für ein Büschel Majoran S 1 . 50 anstatt 18 Groschen.

Bors Rosa auf dom Augustinermarkt bot Marillen um S 20 . — und

Gurken um S 6 » — an . Auch bei Vy skoc il  Mario im 20 # Bezirk

kosteten Marillen S 20 . — , während Slovacek August im 9 . Be¬

zirk für Marillen sogar S 30 . — verlangte . Pöll  Kermine in

Mariahilf verkaufte Karfiol bis zu S 9 . 60 , F achma nn Johanna

im 1 . Bezirk Birnen um S12 . — statt S 2 . 20 . Brei Lebensmittel—

händlcr in Meidling , Bork ovec Pranz , Ludwig  Florian und Sit ck

Gottfried verlangten für Marillen zwischen S 20 . — und 5 28 . — *

Bei Rabl  Marie im 2 . B - zirk kosteten Heidelbeeren S 10 . — , bei

Schmclz enbarth Therese im 3 . Bezirk Bierschwämue S 20 « • Von

der Firma Keureder  Max in Mariahilf wurde für ein Kilogramm

Weizenschrot S 17 . — , für ein Kilogramm Apfclspaltcn S 60 . —

verlangt . Eine Anzeige bei der Staatsanwaltschaft erfolgte

auch gegen den Bäcker Anton Sommer , der wiederholt unterge¬

wichtiges Brot verkauft hat.



/
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Kochmehl für Kleinstkinder

Bas Landesernährungsamt Lien gibt bekannts
Bür die Kinder bis zu 3 Jahren wird das auf gerufene

ICöbmehl (30  dkg ) auf den Abschnitt 2/1 der Lebensmittel¬
karte abgegeben.

K

'
• • \

\

\
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Volksbildung Wiener Volkshochschulen

Urania , I . , Uraniastraße 1
Mo * 21 . Filme : Kampf dem Krebs ( 18 u * 20 ) GS

Der verlorene Engel ( 19 . 30 ) MS
Stummfilm : Rendezvous bei Charly Chaplin ( 17 ) MS

Bi * 22 * Filme : Kampf dem Krebs ( 18 u * 20 ) GS
Der verlorene Engel ( 19 . 30 ) MS

Stummfilm : Rendezvous bei Charly Chaplin ( 17 ) MS

Mt ; 23 * Filme : Kampf dem Krebs ( 18 u * 20 ) GS '
Der verlorene Engel ( 19 . 30 ) MS

Märchenfilm ; Der kleine Lausi und andere Spitzbuben¬
streiche * ( 15 ) MS

Stummfilm : Rendezvous bei Charly Chaplin ( 17 ) MS
Bo . 24 # Filme : Kampf dem Krebs ( 18 ) GS

Der verlorene Engel ( 19 . 30 ) MS
Stummfilm : Rendezvous bei Charly Chaplin ( 17 ) MS
Stummfilm : Lustspiele aus der Kinderzeit des Films ( 20 ) GS

Fr . 25 . Filme : Louis Pasteur : . ( 18 u . 20 ) GS
> Der Bucklige ( 17 u . 19 . 30 ) MS

Sa . 25 . Filme : Louis Pasteur . ( 16 u,18 ) GS
Der Bucklige ( 17 u . 19 . 30 ) MS

Stummfilm : Abenteuer aus dem Wilden Westen ( 20 ) GS
So . 27 . Filme ; Ein Blick in die Welt ( 10)

Louis Pasteur ( 16 u . 18 ) GS
Der Bucklige ( 17 u . 19 . 30 ) MS

Märchenfilm : Bor kleine Lausi und andere Spitzbuben¬
streiche ( 14 . 30 ) GS

Stummfilm : Alles läuft verkehrt ( 20 ) GS
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Volksbildungshaus Margareten , V, , Stöbergasse 11 - 15

Mo . 21 . Bilme : Tiergarten Südamerika ( 16)
Mission im Pazifik ( 18 u . 20)

Bi , 22 . Filme : Tiergarten Südamerika ( 16)
Mission im Pazifik ( 18 u . 20)

Mi . 23 . Filme : Tiergarten Südamerika ( 16)
Mission im Pazifik ( 18 u . 20)

Bo , 24 . Filme : Tiergarten Südamerika ( 16)
Mission im Pazifik ( 18 u . 2 -0)

Fr . 25 . Filme : Kongo - Express ( 16)
Schatten der Vorstadt ( 18 u . 20)

Sa , 26 . Filme : Kongo - Express ( 16)
Schatten der Vorstadt ( 18 u . 20)

So . 27 . Filme : Kongo - Express ( 16)
Schatten der Vorstadt ( 18 u . 20

Märchenfilm : Tischlein deck Bich ( 14)

Wiene r Volkssternwarte (ehern . KuffnerSternw arte ) 16 . , Steinhof-

Führungen an sternklaren Abenden jeden Freitas ^ SäfiStltß
und Sonntag von 20 . 30 bis etwa 22 . 30 Uhr.

Volksheim Ottakring , 16, , Ludo Hartmann Platz 7
Mo . 21 . Pilzauskunftsstelle : Leitung Hans Raab . Beratung kosten¬

los ( 18 - 19)

Sternwarte Volksheim Ottakring,  16 . , Vogelweidplatz 15
an sternklaren Abenden im Juli an Bienstagen und Frei¬
tagen von 21 bis 22 . 30 Uhr geöffnet.

Volksbildung und Rundfunk
Fr . 25 . Bie Urania - ein Kind dos niederösterreichischen Ge-

werbevereines . Von Reg . Rat Br . Richter + 18,35 Uhr
Sonder II.

Modaillcur _Profüssor _Ludwig _Hu^ or _75 _Jahre

Einer der bekanntesten und HK-istbcschaf tigton Wiener
Medailleure Prof . Ludwig Sujcr  feiert am 20 , Juli in Lin ^ ,
wo er sich vor einigen Jahren nicdorlioß , seinen 75 # Geburts¬

tag , In y/ilhclmshöhc in Nordböhnon geboren , bildete er sich

unter den Professoren August Kühne und Stephan Sohwartz an
der Wiener Kunstgewerboschule zum Bildhauer aus und widmete
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sich alsbald fast ausschließlich der Medaille und Plakette,
an deren künstlerischer Entwicklung er nicht nur durch seine
zahlreichen eigenen Arbeiten , sondern auch als langjähriger
Obmann des »Künstlerbundes österreichischer Medailleure » her¬
vorragenden Anteil nahm , In unzähligen Preis - und Jubiläums¬
medaillen , Ehrenmünzcn und Porträtplaketton hat er seine Kunst
bewährt und eine ganze Galerie von Rolicfbildnisscn berühmter
Zeitgenossen geschaffen . Auch als C-roßplastiker betätigte
or eich , so in einem Rosegger - Denkmal in St . ICathroin am
Hauoiistcin , in einem Auo .r von Welsbach —Denkmal für das Müiichcne
Technische Museum und im Guttonborg - Donkmal im Y/iencr Türken-
schanspark . Dem Wiener ICünstlerhaus gehört Hujer seit 1904
als Mitglied an . 1934 wurde er mit dom Professor - Titel aus¬
gezeichnet.
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Wiener Zeitung » 19« Juli

Eingriff in Gemeindeautonomie . ( Geschäftsleitung des Öster¬
reichischen Städtebundes, ) • 2
Amtsblatt der Finanzverwaltung . ( 1 . --Stück erschienen . ) 2
Keine Politik im Wohnungsamt , ( Gemeinderat Malier , Korrup¬
tionsfälle im Wiener Wohnungsamt . )

‘ 2

Wiener Kurie r , 19 » Juli
Textilien werden auf Funkten geliefert . Neuregelung ab
Herbst vorgesehen 3
U3FA räumen zwei Wiener Hotels , Zur Förderung des inter¬
nationalen Reiseverkehrs 3
Ausstellung bekämpfte Rassenmythos , Pläne des Naturhistori¬
schen Museums für die kommende Saison 5
Welt am Abend, 19 . Ju li *

Belebung des Donaufrachtenverkehres 2
Die Stromversorgung im Winter . Wien verbraucht zur Zeit
sieben Millionen Kilowatt täglich 2
Frauen demonstrieren vor dem Ernährungsministerium 2
Wiener Kleingärtner in Not , Obst - und Gemüsediebe plündern
die Schrebergärten . Per Kleingärtner als Wirtschaftsfaktor«
Obstbäume werden umgesi ^ jt 3
österreichische Kunst begeistert in Amsterdam , " Welt - Am - Abend-
Gespräch mit dem Präsidenten der Österreichischr -Hollandischen
Gesellschaft , Generaldirektion Rawitz 3
Robert Stolz - Großerfolg in Amerika 5
Männler des neuen Österreich . Ein " Alter 1' im neuen Öster¬
reich « Vizebürgermeister Paul Speiser
l eues Österreich , 20 , Juli
Sparmaßnahmen mit sofortiger Wirkung . Einschneidende Be¬
schränkungen des Stromverbrauchs . Pie zulässigen Höchst¬
verbrauchsmengen für die einzelnen Haushalte - Überschrei“
tungen der Vorschriften des Bundeslastverteilers sind straf - V
bar « Raumheizung verboten . Bezugsgen - ehmigungen für die In - p
dustrie
700 . 000 Arbeitsanzüge und 100 . 000 Paar Schuhe . Verteilung
durch den Gewerkschaftsbund noch vor Einbruch des Winters 2
Also doch : Keine Kleiderkarten 3
-berwachungs Organe als Schleichhändler mit Marillen , Leiter
der Kremser Obst - und Gemüseververbungs - Ges . m . b . H . sowie
- r ei Revisionsorgane de Gartenbauwirtschaftsverbandes
verhaftet 3
Ireistreiber am Pranger . Marktamt der Statt Wien leitet
"äglich 50 Anzeigen weiter - Die erste Namensliste 4
Arbeiterzeitu n g 20 . Juli
jüe Partei feiert ihren Paul Speiser . R£ .. Volksfest in Baum - 4
garten . Verleihung des Bürgerrechtes , Pie Kinderfreunde
gratul .. eren 4
Ijener Tag e szei tung , 20 . Juli
Wiederaufbau . (Entwurf eines Bundesgesetzes zur Förderung des
(üederaufbaues zerstörter Wohnungen . ) 1
^Bürgermeister Speiser 70 Jahre . RK . 2
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Amtsführender Stadtrat Dr . Erich Exeis Die künftige Aus¬
gestaltung des Wiener Straßenhahnverkehrs
Was geht bei den Kraftwagenbetrieben der Bahnen vor ? Selt¬
same Wege des Verkehrsministers zur Rentabilität
Bas Kleine Volksblatt » 20 , Juli
Bas Wann , Wo und Wie der Brennstoffaktion . Holzfäller
auf Widerruf . Einweisung in den Betrieb . Verpflegung und
Quartier wird nicht beigestellt
Obstschleichhandel in der Wachau aufgedeckt : Großverteiler
verschieben Marillen
Ber " billige Sonntagsausflug , ( Ehepaar mit zwei kleinen
Kindern fährt am Sonntag nach Perchtoldsdorf . )
Volksstimme,  20 . Ju li

Auch der Arbeiter verlangt Deckung seiner Selbstkosten.
Die Substanz aufgezehrt . Schlechter als im Krisrnjahr 1937.
Die

.
Böige von Planlosigkeit

i ' #til waren nach Punkten . Verteilung von * Arbeitskleidung -erhöhte Schuhproduktion
Verhaftungen im Gartenbauwirtschaftsverband . Große Marillen-
schiebung in der Wachau aufgeflogen
Vizebürgermeister Speiser - Bürger der Stadt Wien . RK.hoh $ Be Verkaufspreise für Schwämme
Bürgarmeister Körner dankt den PhilharmonikernWir sagen kräftig Hein : In der städtischen Bücherei » Wen XV.BeIberstraße 42 - 46 , ein Buch faschistischen Inhalts zu ent¬leihen
Österreichische Zeitung . 20 . Jul i

vhhWd e h SCä nei h? de  Stromsparmaßnahi : en . 1 . 2 kTfli Höchst¬verbrauch für Haushalte mit das - Strombezugsgenehmigungfür Gewerbe und Industrie b S ®u ng
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be ;L far die  Zistersdorfer Arbeiter . Umfang-
hWh M

lJnter hW ZUnsS ? ktl0n der sow 3 eüschen Erdölverwaltung
^

. ste Namensiiste wucherischer Obst - und Gemüsehändler .
g

bis zu 70 Prozent
3 angezeigt - Preisüber chreitungen

Ernte in Wien
ModEinger Nach richten , 19 . Juli

stellet)
itSamt * ' Erwidsrun S auf einen Leserbrief , Presse¬

leit am Montag . 21 , Juli
Scl?l ? i®hh ändler - aber in Sachsen

6000 cbhf 6 ? ei ? W rd gut “ ' aber die  Peh lter fehlen -£000 cbm
. Eichenholz werden für 30 . 000 ? ässer benötigt

Nahrungssorgen in Salzburg
eingestellt

"! ii. ndireict  indirekte Wahlrecht . Von Universitäts-Professor Dr . Dr . Earl Wolff
crsxtats-

Ein würdige ^ Denkmal
*

7ueok Partei angehören?
aus . )

g J) enk -a 1 ? ( Denkmal für Opfer des Nationalsoziaüs-

4
4

8
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Französisches Keitsportfest in Wien 16
Wiener Montag » 21 « Juni
Frau Mayer will - niemandem schaden
Uniformierte Banditen . Eine Art Phantasieuniform
Fach dem Kirschenrum ' el der Marillenskandal
Dienerin en des guten Geschmacks . Modeschule Hetzendorf . -
"Veredlungsstätte " begabter Mädchen . Das ABC und die ersten
Gehversuche . Hie Amerika - hi e : \ Frankr eich ! "Auffrischung"
auf der Linie 62
Turbulente Szenen in der Freudenau . Zwei Sieger disqualifi¬ziert - Rennleitung attackiert
T agblatt am Montag » 21 . Juni
Der heurige Marillenskandal . Von unserem in die Wachau ent¬
sandten Berichterstatter . Die "Ablieferungs “ - Komödie . Die
Großhamsterer kaufen - die kleinen Hamsterer betteln
Kraft erksbau Yobs — Perenbeug in Gefahr ? Das größte österreichi—
s he Ingenieurbüro für Wasserkraftbau vor der Auflösung -
Rasche Aufnahme der Bauarbeiten an dem Großkraftwerk notwendigß
Weltjugendstaffette in Wien . 800 österreichische Jugendlichezu den Prager Weltjugendfestspielen 2
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Die " Volkssolidarität ” vom Magistrat übernommen

Bach dem Beschluß des Gemeinderates hört die » Volksso - *

lidarität " mit 51 . Juli in der bisherigen Form zu bestehen

auf . Ab 1 . August 1947 gehen ihre Funktionen in die Magistrats-

abteilung 12 beim Wohlfahrtsamt der Stadt Wien über . Dieses

Referat wird bis auf weiteres in den bisherigen Räumen der

»Volkssolidarität 1’ amtieren und die bisher von der Volkssoli¬

darität erfaßten Opfer des Nationalsozialismus nach den von

den drei politischen Parteien vereinbarteh Richtlinien betreuen«

In Interesse einer klaglosen und raschen Abwicklung der mit der

Übernahme verbundenen Arbeiten v/ 'ird gebeten ? bis auf weiteres

von Vorspraclien im Referat » Volkssolidarität » abzusehen » Im

übrigen wird das neu geschaffene . Referat bemüht sein ? die von

ihm betreuten Opfer des Paschismus in die Anspruchsberechtigung
^ /

des Opferfürsorgegesetzes überzuleiten.

Schweizer Schwimmer im Wiener Rathaus

Seit einigen Tagen befindet sich die Mannschaft des

Schwimmklüb des Schweizer Arbeiter Turn ** und Sportbundes Zürich

in Wien , um gegen die Wiener Arbeiter - Schwimmer anzutreten.

Nachdem , gestern im Dianabad ein spannender Wettkampf stattfand,

wurden die Schweizer Schwimmer heute vormittags im Wiener Rat¬

haus von Bürgermeister Dr . h . c » Körner  empfangen « Die sechzehn

Sportler ^jji^t ihrem Verbnndspräsidenten Löffler  hatten dabei Ge«

legendeit/repräsentativsiRäume des Rathauses zu besichtigen*
Bei der Verabschiedung überreichte der Bürgermeister den Gästen

aus der Schweiz geschmackvolle Andenken aus Augartoner Porzellan

und Mappen mit Ansichten von Wien.
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Zur ' heutigen Gerne inderatssitzuirg

Geehrte Redaktion!

Wir bitten , die nachstehende Erklärung der drei poli¬
tischen Parteien - mit Rücksicht auf das ihr in weiten Krei¬
sen der Öffentlichkeit entgegengebrachte Interesse - wört¬
lich und ungekürzt zu veröffentlichen.

Erklärung
der drei politischen Parteien zur Auflösung der

"Volkssolidarität ” .

Zu dem Beschluß des Wiener Gemeinderates vom 21 * Juli
1947 » die Agenden der " Volkssolidarität ” ab 1 * August 1947 durch
den Wiener Magistrat ( Wohlfahrtsamt der Stadt Wien ) zu überneh¬
men und weiterzuführen , wird von den drei politischen Parteien
einvernehmlich folgendes erklärt?

Mit dem erwähnten Beschluß des Wiener Gemeinderates hat
die " Volkssolidarität " in

,
der seit Frühjahr 1945 bestehenden

Form zu bestehen aufgehört und die Gemeinde Wien verpflichtet
sich , alle in der " Volkssolidarität " registrierten Opfer des
Faschismus , sofern sie unterstützungsbedürftig sind und durch
das Opferfürsorgegesetz ihr Lebensunterhalt nicht gesichert er¬
scheint , materiell und finanziell in einem Ausmaß zu befiirsor-
gen , das ihren Lebensunterhalt sichert , Bas städtische Wohl¬
fahrtsamt wird auch die in der " Volkssolidarität " registrierten,
unterstützungsbedürf 'tigen Opfer des Faschismus befürsorgen , die
nicht unter die Bestimmungen des Opferfürsorgegesetzes fallen,
das sind vor allem jene , die seinerzeit aus politischen Gründen
die deutsche Staatsbürgerschaft ablehnten und heute die Öster¬
reichische Staatsbürgerschaft noch nicht erhalten haben sowie
Frauen , deren Männer vermißt sind und die noch keinen Toten¬
schein erhalten konnten , Bie Entscheidung darüber , wer von den
Opfern des Faschismus zu unterstützen ist und in welchem Aus¬
maß diese Unterstützung durch das Wohlfahrtsamt zu erfolgen hat f
trifft cinvernehmlich mit dem zuständigen amtsfuhronden Stadt¬
rat ein Beirat , der sich aus je einem Vertreter und einem Stell¬
vertreter der drei politischen Parteien zusammensetzt.

. MM,
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Wien : r Landtag

Lar Wiener Landtag trat haute um 16 Uhr 25 Minuten
unter dem Vorsitz des Präsidenten Dr . Neub auer zu einer Sitzung
zusammen , in der zunächst Amtsführender Stadtrat Afritsch (SPÖ)
über einen Gesetzentwurf , betreffend die Änd erung der Grenze
gw.4-sc hen _dem XX I_L_und „ XX ü . B ezirk  und der Benennung des XXII.
Bezirkes berichtete , dessen Vorlage lange Verhandlungen zwischen
den Parteien vorangegangan sind . Lern Entwurf zufolge soll das - ' 1
Siedlungsgebiet nördlich der Brücke der Roten Armee zu beiden
Seiten der Wagramer Strasse mit dem Grossteil von Kagran und
Kaisermühlen sowie Teilen von Leopoldau und Lonaufeld mit dem
XXII . Bezirk vereinigt werden , der die Bezeichnung "Lonaustad t"
erhalten soll . Las zum XXII 0 Bezirk kommende Gebiet umfasst zirka
23 . 500 Menschen . Lie Einwohnerzahl des XXI , Bezirkes wird rund
75 . 000 betragen , die des XXII . Bezirkes wird sich auf rund 52 . 000
Erhöhen . Bei der Namensgebung wurde die Verwendung , des Namens
einer der bestehenden Ortschaften vermieden , um keine bevorzugte
Stellung an eine solche Ortschaft einzuräumen . Las Gesetz wird am

Oktober 1947 in Kraft freien , um die gesetzliche Frist für das
Einspruchsrecht der Alliierten Mächte und der Bundesregierung ein¬
zuhalten.

Ler Gesetzentwurf wurde ohne Lebatte in erster und zwei¬
ter Lesung einstimmig angenommen .

Über einen Gesetzesentwurf , betreffend die Abänderungen
giü 1 R er .„Bestimmungen d e r Bauord nu ng für Wi en referierte gleichfalls
Amtsführender Gtadtrat Af ritsch , der darauf hinweist , daß es sich
m erster Linie um die Wiederherstellung des Zustandes vor dem
Jihre 1939 handelt . Im Jahre 1939 wurden von den Reichskommissar
fdr die  Wiedervereinigung Österreichs mit dem Deutschen Reiche
den Baubehörden und Bezirksvorstehungen einige Rechte genommen,die ihnen nunmehr , wieder eingeräumt werden sollen , es betrifft
dies

.

vor allem die Wiedereinsetzung eines Fachbeirates und die
Mitwirkung der Bezirksvertretung bei Bausachen.

Auch diese Vorlage wurde ohne Lebatte beschlossen.
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Hierauf gelangt der Gesetzentwurf über die Än derun g
und Ergänzung des Wiener Tohatergcsetzes  in der Fassung von
J. 930 zur Verhandlung , Amtsf hrender Stadtrut Br . Ilatcjka £ep)
verweist eingangs auf die Notwendigkeit , die Wiener theaterge-
sotzlichen Normen der fortschreitenden Entwicklung anzupassen.
Bies erfordert ' ruhige und eingehende Erwägungen * Eine neue
Fassung des Theater .gesetzcs wird nicht nur den neuen Bedürfnis¬
sen Rechnung zu tragen , sondern vor allem auch durch Zusammen¬
fassung die Vorschriften übersichtlicher zu gestalten haben.
Hiezu ist jedoch Zeit nötig * . Mittlerweile müssen aber einige
aus der Praxis dringend gewordene Änderungen durehgeführt
werden . Bios ist der Zweck der vorliegenden Novelle ,

Bas Theatergosetz regelt die RechtsbcZiehungen des
Einzelnen zur . Allgemeinheit . In diesem Rahmen bringt die Novelle
einerseits Einschränkungen des Einzelnen ' zu Gunsten der Allge¬
meinheit , andererseits Bestimmungen um erwünschte Leistungen
einzelner im Interesse der Allgemeinheit zu ermöglichen , also
um die Leistungen zu steigern oder zu verbessern . Beim ersten
Zweck dient in der Novelle die Klarstellung der Begriffe « pra-
termaßlg ” und n Variet6 " , das Verbot der GoldSpielautomaten,
eie Vorpfliohtung des Veranstalters , seinen Nomen zu nennen,
und das Verbot der Wahrsagerci • dom zweiten Zwecke dient dio
Erleichterung von Theater - und Varict6aufFührungen » im Rahmen
anderer , nicht bloß Vergnügungszwecken dienender Veranstaltun¬
gen , sowie die Möglichkeit , Konzessionen auch ohne bestimmten
Standort zu verleihen,

Im einzelnen führt der Berichterstatter aus , daß,
durch dio Verhältnisse begünstigt , im Gebiete von Wien eine
Anzahl von Betrieben entstanden ist , die VolksVergnügungen
bioton , die normalerweise im Prater zu Hause sind , Bic Gefahr
des Entstehens zahlloser Praterbetriebsstätten ist gegeben,
zumal sich ja unser Prater erst im Anfangsstadium dos Aufbaues
befindet * Solche Betriebe sollen aber ihrem Wesen nach tradions ?««
gebunden sein , Bic Novelle ergänzt daher den Begriff " prater-
mäßig ” noch durch das Erfordernis einer überlieferungsmäßigon
Prat 0 rört1ichkeit.

Zu dom Verbot der NeuaufStellung von Gcldspiolauto-
gfo-

'tan  hebt der amtsführende Stadtrat hervor , daß üic Klagen über
den ungünstigen Einfluß nicht verstummten.

1
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Nach den Beobachtungen waren es gerade die Jugend und die minder¬

bemittelten Schichten , deren Spielleidenschaft besonders ent¬

fesselt und zur Grundlage eines mehr ‘oder weniger arbeitslosen

Einkommens gemacht wurde , Die Ausschaltung der Geld » pielautomaten
ist wohl im allgemeinen Interesse gelegen , Privatinteressen müssen

hier zurückstehen . Zur Vermeidung von Härten kann der Magistrat

übergangsweise Personen , die bisher zum Betrieb von Geldspiel-
automaten berechtigt waren , eine befristete Konzession für deren

Betrieb erteilen.

Durch das Gesetz soll die entgeltliche Wahrsagerei
und das Kartenaufschlagen verboten werden . Ausgenommen von diesem

Verbote sind die -auf anerkannt wissenschaftlicher Grundlage be-

ruhenden Charakterdeutungen.
Die Gesetzesvorlage wird in erster und zweiter Lesung

angenommen.
Sodann referierte Stadtrat Dr , Mate .jka (KPÖ ) über

einen Gesetzentwurf betreffend die Ergänzung des Veranstaltungs-

betriebgesetzes . Dieses Gesetz , das im Jahre 1945 beschlossen

wurde , brachte die Wiedereinführung der österreichischen Vor¬

schriften auf dem Gebiete des Veranstaltungswesens , also vor allem

für Theater und Kino . Damit wurde der Reohtszustand , wie er vor dem

Anschluss bestanden hat , wiederhergestellt . Jeder Veranstalter

musste nunmehr seine Berechtigung neu erwerben . Zum Übergang war

vorgesehen , dass früher Berechtigte , wenn sie einwandfrei sind,
bei der Verleihung von Berechtigungen vor anderen Bewerbern zu

berücksichtigen sind . Es konnten damit aber nur jene Vorbesitzer

gemeint sind , die am 13 , März 1938 berechtigt waren . Wer nach

reichsrechtlichen Normen die Berechtigung erworben hatte , sollte,
wenn er unbedenklich ist , von diesem Vorrechte nicht ausgeschlos¬
sen sein . Im Beschwerdeverfahren ergab sich aber eine Auslegung,
wonach nur der zuletzt ^ nach reichsrechtlichen Normen . Berechtigte
als früher Berechtigter anzusehen war . Dies brachte auch Ansprüche
von solchen , die vor dem 13 . März 1938 niemals veranst .altungs-

berechtigt waren , also von " Ariseuren " . Um hier eindeutig Klar¬

heit zu schaffen , bestimmt die Novelle , als " früher Berechtigten"
len am 13 . März 1938 berechtigt gewesenen.
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Um jenen Veranstaltern die nunmehr nach österreichischem
t

Gesetz eine neue Berechtigung erhielten , den Weg für die Miete
der Veranstaltungsräume freizumachen , verfügte das Veranstaltungen
betriobsgesetz die Auflösung der alten Bestandsverträge , sofurne
sie nicht mit behördlicher Genehmigung erneuert werden , Eine
Pflicht des Bestandgebers zum Abschluss eines Mietvertrages mit
den neu Berechtigten enthält aber das Gesetz nicht , Biese Lücke
soll nun die vorliegende Novelle schliessen , indem sie erklärt,
dass bei Nichtzustandekommen einer einverständlichen Regelung
für den neu Berechtigten ein Bestandsvertrag , der mit dem alten
inhaltlich gleich ist , als abgeschlossen gilt . Ähnlich verhält
es sich hinsichtlich der Einrichtungsgeg ^ nstände von Veranstal¬
tungsräumen • Werden diese dem neu Berechtigten nicht zur Verfügung
gestellt oder bleiben sie unausgenützt , so wäre ein taltung ^ n
betrieb überhaupt unmöglich gemacht und die Bevölkerung einer
Stätte der Bildung und Unterhaltung beraubt . Auch diese Lücke des
Gesetzes soll nun geschlossen werden . Bio Behörde soll in Hinkunft
Eigentümern unausgenützter Betriebseinrichtungen den Abschluss
eines Bestandsvertrages auftragen , und , falls ein solcher nicht
Zustandekommen sollte , selbst einen solchen festsetzon können.

Gemei 'nderat Schweiger (ÖVP ) wies darauf hin , dass sich-
der vorliegende Gesetzentwurf mit einer kleinen Gruppe von Men¬
schen beschäftigt , die unter das Verbotsgesetz von 1947 fallen.
Er besagt nichts anderes , als dass Kinolizenzen nur an solche
vergeben werden , die niemals der NSDAP angehört haben . Die Kiba
bemächtigte sich aber sofort aller jener Kinos , die durch ' diese
Bestimmung freigeworden sind , oder setzte öffentliche Verwalter
ein . Weil aber die Kiba sieht , dass sie im Jahre 1950 , wenn die
Sühnbestimmungen für diese ehemaligen Nationalsozialisten zu Ende
sind , die Kinos wieder horgeben müsste , soll mit diesem Landes¬
gesetz korrigierend eingegriffen werden . Rocht muss jedoch Recht
Bleiben . ( Beifall bei der ÖVP ) , Man kann niemals einem Gesetz
bie Zustimmung geben , das einer Institution irgend welche Rechte
zusprioht , die sie sich gegen jedes Recht angeeignet hat . Rochts-
orüche waren in der Nazizeit üblich , jetzt muss damit Schluss
gemacht werden , ( Zwischenrufe bei der SPÖ und KPÖ ) .

i .

I x 'S

/
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,1er Redner verwies sodann darauf , daß es sich hierbei nicht
allein um die Regelung einer Kinoangelegenheit hanc eit , son¬
dern um einen Bestandsverträg , was in die Kompetenz der Lun¬
de sr e g i e rung fällt.

Gemeinderat Rauer ( ÖYP ) erhob sodann Riderspruch
gegen dem Eintritt in " die Spesialdebatte . Rem Widerspruch wurde
von der Mehrheit nicht stattgegeben * Rio Novelle zum Veranstal-

tungsbetriebsgesetz wurde sodann in erster und zweiter Lesung
mit den Stimmen der sozialistischen und kommunistischen . Abge¬
ordneten angenommen.

Als 5 . Punkt der Tagesordnung berichtete St . R. Rohr¬
hof er (ÖYP ) Uber einen Gesetzentwurf betreffend eine Ergänzung
des Gesetzes vom 20 . Rcbruar 1947 ? womit " Sonderbost  immungen
für den Wied e raufbau Wi ens un d ande re , v on der Bauordnung fü r
Wien ab we iche nde Besti mmungen 1» erla sse n werde n . Es handelt sich
um die Ergänzung des § 4 des Gesetzes durch einen 5 4a und ■£ 4b%
Rer § 4a verpflichtet den Eigentümer eines - Kriegsbeschädigten
Hauses den Bauzustand desselben ständig überwachen zu lassen

7

und erforderlichenfalls geeignete Vorkehrungen zur Hintanhal¬
tung einer Gefährdung zu treffen . Bauteile , die bei einem Wie¬
deraufbau aus technischen Gründen nicht mehr verwendet werden
können , sind . abzutragen . Ras Gesetz bestimmt weiters , daß die
auf der Liegenschaft lagernden Sehuttmassen zu beseitigen sind.
Im 5 4b wird bestimmt , daß für all © Kosten ? di - ; der Stadt Wien
aus Sprengungen oder Abtragungen privater Häuser entstehen , ein
gesetzliches Pfandrecht mit dem Vorzugsrecht vor allen privaten
Pfandrechten besteht . Es kann der Gemeinde nicht zugomutet wer¬
den , die für solche unbedingt notwendige Maßnahmen aufgclaufc-
nen Kosten aus eigenen , aus Steuergeldern stammenden Mitteln

izu tragen . In dieser Bestimmung kann weder eine Härte gegen die
Hauseigentümer , noch eine Benachteiligung der Hypothekargläubi¬
ger , denen letzten Endes die - durah die getroffenen technischen
Maßnahmen erfolgte Wortarhaltung , unter Umständen sogar Werter-
höhung des Objektes , zustatten kommt ? erblickt wereen , Lurch
diosc ?3cStimmung wird auch einer künftigen gesetzlichen Rege¬
lung hinsichtlich einer allfälligen Kostenvergütung an den Grund «*
cigentümer aus dem Titel eines KriegsSchadens nicht vorgogriffen*
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\ ,

Abg . Dr . Pratscher (ÖVP ) betont , dass daroh dieses
Gesetz endlich erreicht wird , Wien schattfrei za machen . Per Ge¬
setzgeber müsse sich aber bei Erstellang eines Gesetzes nach aller
Nebenwirkungen , die raus dem Inkrafttreten eines Gesetzes ent¬
stehen können , bewusst sein , Daher sei die über Antrag der ÖVP
eingefügte Forderung , dass eine Zwangsversteigerung auf Grund
eines solchen Pfandrechtes erst 2 Jahre nach Wirksamkeitsbeginn
des Gesetzes durchgoführt werden kann , von grösster Bedeutung
für das Gemeinwohl . Wäre diese Klausel nicht in das Gesetz einge¬
fügt worden , würde das Vertrauen der in - und aus ländischen Kredit¬

geber in die Stabilität unserer Rechtsverhältnisse weitgehendst
erschüttert sein.

Besondere Sorgfaltung müsste auch auf die Kostenge¬
staltung der Schuttabfuhr verwendet werden . Wir wissen aus den
einzelnen Bauaufträgen , dass je nach der technischen Ausrüstung
der Bsufirmen weitgehende Preisdifferenzen auftreten . Es könnte
also .bei Ersatz eine empfindliche Schädigung des Grundstückeigen¬
tümers eintreten . Weiters muss bei der Durchführung des Gesetzes
unbedingt dafür Sorge getragen werden , dass für den Grundstück-
eigen tümer entsprechende Fristen gesetzt werden , innerhalb deren
er die Möglichkeit hat , die Schuttmassen bzw . die Ruinen zu be¬

seitigen .
Abschliessend betonte der Redner , es müsse getrachtet

werden , dem wirtschaftlich Kräftigen bei Erfüllung seiner Wioder-

aufbauaufgaben die nötigen Sicherheiten zu geben . ( Beifall bei
den Parteigenossen ) •

Abg , Maller (KPÖ ) begrüsste den Gesetzentwurf , wodurch
endlich nach zwei Jahren die Möglichkeit gegeben ist , den Haus¬
herrn zur Wegräumung des Schuttes zu verpflichten . Mit dieser

Verpflichtung sollte aber gleichzeitig die Forderung verbunden
sein , dass der Hausherr dafür Sorge zu trogen hat , dass die Bau¬
lichkeit nicht weiter verfällt . Ausserdem soll getrachtet werden,
3ass Baufirmen nicht für den . Aufbau von Portalen und - Luxusetablissg
ßents sondern für den Wiederaufbau verwendet werden.

Das Gesetz wurde nach einem kurzen Schlusswort des
Referenten in erster und zweiter Lesung angenommen.
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Sitzung des Gemeinderates

Rach Schluss der Landtagssitzung hielt der Wiener Ga¬
me ind erat unter dem Vorsitz des Bürgermeisters General Körner
emo Sitzung ab . Auf der Tagesordnung standen 22 Beratungsgegen-
stande . Nur zu zwei Punkten der Tagesordnung la £* n Wortmeldungen
vor . Ohne Debatte wurde einer Vorlage betreffend die mit Wirksam¬

keit ab/1 . Jänner 1947 an die Pensionisten der Stadt Wien ge¬
währten Teuerungszulagen zugestimmt.

Weitere Beschlüsse des Gemeinderates betreffen Nach-
tr ^ gskredito für die Anschaffung eines Kesselsystems für das
Simmeringer Kraftwerk in der Höhe von 150 . 000 Schilling und zur
Anschaffung von Messinstrumenten und elektrischen Einrichtungen
für einen Messwagen der Wiener Elektrizitätswerke in der Höhe von
330 . 000 Schilling ] ferner einen Sachkredit in der Höhe von 750 . 000
Schilling für Wiederherstellungsarbeiten an 30 Autobussen der
Wiener Verkehrsbetriebe , einen solchen für die Anschaffung eines
Kugelschauflers für das Kraftwerk Simmering der Wiener E- W.erke .

Ohne Debatte genehmigte der G w meinderat ausserdem eine
Beihe von Heufestsetzungen und '

Abänderungen von Flächenwidmungs-
and Bebauungsplänen in verschienen Bezirken sowie einige Vermögens-
rechtliche Ange ^ egenheiten von geringerer Bedeutung , ferner eine
im Voranschlag nicht vorgesehene Ausgabe von 120,000 Schilling
an Herstellungskosten der Ausstellungsobjekte 'für die Wanderaus¬
stellung " Niemals vergessen ! " und für deren Durchführung sowie
üine Subvention von 3 . 000 Schilling an den Verein für Geschichte
der S t adt Wien und von 3 . 000 Schilling an den österreichischen
Schachbund . V

Im Einlauf befand sich eine Anfrage des Gemeinderates
(KPö) , an den Ai^ tsführenden Stadtrat für Wohnungswesen

Teer die Mietzinse in der Wohnhausanlage 11 . , Hasenleitongasse
ünd Qin  Dringlichkeitsantrag der Gemeinderäte Lauscher und Genos-
8en ( -̂ö ) an den Jimtsführenden Stadtrat für Ernährungswesen , der
afQ Schluss der Sitzung verhandelt wurde.
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Vizebürgermeieter Spei ser ( SPÖ ) berichtete über die Neu¬
fassung des Eollektivye rtra ges 1J

' r die städtischen korst u.rbei-

j [Gr
_» Enter Berufung auf die Verteuerung clor notwendigsten Le¬

bensmittel .und Bedarfsartikel hat der C-ov/erksehaftsbund zu ?3e~
w

ginn ces lau ; : enden Jahves eine Löhnern innig verlangt und die
r-'-it 1 . A ; -ril l r 46 abgeschlossenen Kollektiwerträge für die
rorstarbeiter Österreichs gekündigt * Die mit der Gewerkschaft •

gef Irrten Verhandlungen sind bei den Staatsforsten sehen vor
Engerer Seit erfolgreich abgeschlossen worden ; auch die Ver¬
handlungen mit der stütischen Verwaltung haben zu einer Einigung
gj -uunrt * Darnach sollen die Arbeitslöhne in ähnlicher -. reise wie
bei den Staatsforsten •geregelt werden , Der neue kollektivier-
trag bringt eine Lohnerhöhung -- rund 50 bis 70 Eie Lohnsätze
woichon von uera Kollaktivvertrag 0. 0 sforste nur insofernc
ab , als bei . letzteren die qualifizierten I>ac harlfciyoretr-
beiter und Professienisten zu dem Facharbeitorlohn noch eine Zu¬
lage von 20 bis 30 , > erhalten , während in dem Kollekti wer trag
der Gemeinde Vien fine Lohnsätze festgefügt wurden , die aber
den Stundenlolmsätzen einschließlich der gulagon der gleichen
Arbeiterkategorie der Staats ! orsto entsprochen , Bor neue kollek¬
tiv vor trag soll rückwirkend mit 1 , April 1947 in kraft treten,
eie Lohnsätze mit 1 , Februar 1947 wirksam worden , Bor Bürger¬
meister der Stadt klon hat r .it Küeksteilt auf dio Dringlichkeit,
und um eine weitere Verzögerung zu verhindern , die sofortige In¬
kraftsetzung des neuen kcllektiworträges bereits verfügt*

OÜ # Lif ka ' (OVP ) bespricht die Bestimmung d<os § 16 des ,
. ..oll ok b i wo rtr age n , der fc stiegt , d a 0 d i 0 Auf nahm 0 , Kilnd i gun g
und Entlassung von Arbeitern im Einvernehmen mit dem Betriebs¬
rat er : .

‘
eigen , soll * Im Be tri obsräto gc so t z sei vorgesehen , daP der

kov :; iees rat von Neuaufnahmen lediglich in ICc-nntnis zu setzen ist*
Bio Bestimmungen des Kollo ktiw . rtrr .ge 3 müßten dem Betriebsräte—
Gesetz in dieser Beziehung angepaßt worden * kkckior st kl ft ckui An
tro .g , dem § 16 in Anpassung an das Betri . . b 3 rätego 0 etz folgende
Passung zu gL. ben ; « Jede Neuaufnahme vor . Arbeitern ist vom Be¬
triebsrat vor dorcii Einstellung in den Betrieb , wenn sich dies

-ro w r als untunlich erweist , spätestens gleichzeitig mit der An-
ak . diuig zur Sozialversicherung , mltzuteilen . Die Kündigung und
Entlassung von Arbeitern erfolgt im Einvernohnvii mit dem Betriebs¬
rat # kird kein Einvernehmen erzielt , uo wird der lall durch die
Vertragspartner ausgotragen ” . ( Beifall bei den Gerneindaräten der
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G . R . Dr . Altmann (KPÖ ) hebt hervor , dass die Stadt
Wien auf dem Gebiete der Personalpolitik beispielgebend sein
müsse . Die Beweisführung des Gemeinderates Lifka erscheine als
nicht sehr schlüssig . Dine juristische Begründung sei allerdings
auch nicht so wesentlich ; wesentlich sei vielmehr , dass der Ge¬
meinderat zum Ausdruck zu bringen habe , dass er unveräusserliche
Buchte dör Arbeiter und Angestellten , im speziellen Palle der
Porstarbeiterschaft , gewahrt wissen wolle , und dass er stolz darauf
sei * dass diese Rechte auch in dem neuen Kollektivvertrag gewahrt
werden . Zu diesen Rechten zählt das Recht der Mitbestimmung bei
Aufnahme , Kündigung und Entlassung . Wenn der neue Kollektivvor-
trag diese Bestimmung enthält , so geht er weiter als das Betriebs¬
rätegesetz . Das ist aber ein ausserordentlich cmpflindlicher Man¬
gel des Betriebsr & tegesetzes . Wenn -der neue Kollektivvertrag
Mängel enthält , so sind es nicht die , dass , de « Vertretern der Ar¬
beiter zu viel , sondern zu wenig an Rechten gegeben wird , ^ is
Entgelt für die Porstarbeiter ist zwar besser als früher , ent¬

spricht aber durchaus nicht ihrer schweren Arbeit.

Vizebürgermeisfer Speiser  spricht in seinem Schluss¬
wort das Bedauern aus , # css es nicht möglich war , in dem Be-

triebsrätegesotz das Erfordernis des Einvernehmesn auch bei der
Aufnahme mit dem Betriebsrat fustzulegen . Die Sozialistische Partei
hat im Nationalrot den Kampf für ein . anderes Betriobsrätegesetz
geführt , als es dann angenommen wurde . Ein anderes Gesetz war
aber im Parlament nicht zustandezubringen . Bei der Gemeinde Wien
haben wir uns in bekannter Loyalität , die die öffentlichen Körper¬
schaften untereinander zu halten haben , dazu entschlossen , im

allgemeinen auch in Bezug auf die Aufnahme die jeweils beim Bunde
in Geltung stehenden Bestimmungen anzuwenden . Nur bei einigen
besonderen Sparten wird davon abgewichen . Im speziellen Pall
handelt es sich nur darum , ob der Betriebsrat bei A : tnahmon an¬
zuhören ist oder ob die Aufnahmen im Einvernehmen mit dem Be¬
triebsrat zu erfolgen haben, - Eie Gemeinde Wien hat bisher glück¬
licherweise mit ihrem Personal stets das volle Einvernehmen fin-
iün können . Gerade in diesem Falle aber hat der Gewerkschafts¬
bund die Anwendung dieser Bestimmung verlangt und es wäre nicht
möglich gewesen , den Kollektivvertrag überhaupt zustandezubringen,
wenn - wir diesem Wunsche der Gewerkschaft nicht x entsprochen hätten.
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An dieser Frage hätte aber der Vertrag nicht scheiterp . dürfen.
* Bei der Abstimmung wird der Kollektivvertrag in der

vom Berichterstatter vorgeschlagenen Fassung , unter Ablehnung
des Antrages Lifka , a ngenommen.

Das zweite Referat in der Sitzung des G-emeinderatos er¬
statte Gemeinderätin Mod i ( SPÖ ) . Sie erinnerte an jene Tage , da
Frauen und Männer in tiefster Not , oft noch in den Kleidern der
Konzentrat ionslager , nach Haus © kamen . Damals musste schnell ge¬
holfen werddn und die drei Parteien gründeten die " Volkssolidari¬
tät " . Mit 50 . 000 S Subvention der Gemeinde Wien wurde begannen.
Eine grosszügigo Haussammlung folgte . Seit Juni ^ 945 wurden aus
diesen Mitteln alle Bedürftigen unterstützt . Späterwurde das Opfer»
fürsergegüsetz geschaffen . Durch dieses erhalten alle jene Personen
Renten , die körperliche Schädigungen im Kerker erlitten haben,
ebenso die Witwen 'und der Justif izierten . Ein Teil der > p #-
litischen Opfer ist aber in diesem Opferfürsorgegesetz nicht er¬
fasst , denn es gibt einen Kreis von Personen , die im Jahre 1938
noch keine Staatsbürgerschaft besessen , obwohl sie schon seit
Jahren ansässig waren . Die drei Parteien hoben sich nun mit der
Gemeinde Wien ins Einvernehmen gesetzt , damit sie diese Fürsorge

.st lange übernimmt , bis durch das Gesetz alle anspruchsberechtig -r
ton Opfer vom Staat versorgt werden . Ein Beirat in dem die drei
politischen Parteien je einen Vertreter und einen Stellvertreter
entsenden , soll gemeinsam mitxiom Stadtrat £ üy das Ä# hlfohrtß ® QSQn
darüber entscheiden , wer von ' den Opfern ’ dee Faschismus zm. uhtsr-
stiitzen ist und in welchem Ausmoss diese Unterstützung erfolgen
soll . Gemeinderätin Nödl stellte sodann den Antrag , dass die
"Volkssolidarität " aufgelassen und ab 1 . August durch die Gemeinde
Jien übernommen und weitergeführt werden soll « Der hiefür erfor¬
derliche Aufwand von 450 . 000 8 soll in den allgemeinen Rücklagen
seine Bedenken finden.

GR . Hilt1 (ÖVP ) bezeichnete die Hilfe für die Opfer
und Hinterbliebenen als eine verantwortungsvolle Aufgäbe , die auf
die Dauer nicht von einer privaten Vereinigung durchgeführt wer¬
den kann . Sie ist Sache des Staates und der Gemeinde . Die Gemeinde
</ien hat jetzt zur Übernahme der " Volkssolidarität " auch die Pflicht
übernommen , vielen zu helfen . Die Rednerin wies sodann darauf hin,
dass sich gerade in den Reihen der ÖVP tausende .v# n Menschen be-
-inden , die alles für die . Freiheit hingegeben haben und jetzt
Schüchtern und bescheiden im Hintergründe stehen.
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Renn die Gemeinde Vien dio “ Volkssolidarität ” iiiernonimen hau,

dann wird .
'orausgescl2t , daß sie sich nienals von . parteipoli¬

tischen Brwllgungen , sondern nur von den Reeiltsansprdenen uer zu

Bef 'ür sorgenden leiten lassen wird , Alle die gleich gelitten na¬

hen , sollen das gleiche Recht auf Unterstützung erfahren*

BR , Lauscher ( KPÖ ) würdigte die schwere Arbeit , dio bis¬

her durch die “ Volkssolidarität ” geleistet wurde , Ls hätte aber

viel in 3 hr getan werden können , als die n VolkssolicTari 'tät ” mit

ihren besu .-ieidcne .vi Kitteln zu Stande brachte » ^ ie mußte mit

freiwilligen Spenden ihr Auslangen finden * Rast 5 Millionen

Schilling sind gesammelt worden , während dio öffentlichen Körper *-

schafton lediglich 290 * 000 S beisteuerten , dem die " Volkssoli*

darität ” in den lotsten Monaten in Schwier ! g, ..:oiten geraten ist,

dann doswegen,v/ei1 die Verelendung in den breiten Massen im sieh

greift , von wo doch gerade die meisten Spenden gekommen sind*

Lurch die Übernahme seitens der gemeinde Kien erwartet man sich,

daß nun die Mittel horeitgestem ! t werden , um 'die notwendige

Hilfo SU leisten . GR . Lauscher sprach allen jenen den Lank aus,

die sich im Rahmen der “ Volkssolidarität ” bemüht haben , Hil . . e

zu gewähren . L'r gab außerdem dar Auffassung Ausdruck , daß diu Auf¬

gabe des Beirates nicht allein im Beraten bu srch .cn soll } sondern

cinvcrnchnlich mit den Stadtrat für das Y/ohlfahrtswoson auch im

Beschließen,
GR . ITödl ( SPO ) dankte in ihrem Schlußwort im Hamen der

Stadt Vien und der politischen Häftlinge allen freiwilligen Mit¬

arbeitern , die sich vor . Anfang an zur Verfügung gestellt haben.

Sie bet ernte , daß nur die Vertreter der SPÖ vom Beginn der Tätig¬

keit der “ Volkssolidarität ” bis zu ihrer Übernahme durch die

Gemeinde die gleichen geblieben sind , 7;ährend dio beiden anderen

Parteien ihre Delegierten aus gewechselt haben . Sie sprach den

Mm sch aus , daß alle , dio Opfer für die Vibdorhorstollung der

Demokratie gebracht haben , im . Rahmen der " Volkssolidarität”

das finden , was sie sich vor ihr erwarten , ( Beifall bei den

Sozialisten und Kommunisten . )
Sodann erfolgte die satzurg 3 gemäße Bhuwakl des Kuratoriums

- •— \

des UM . nur Jugendhilfsv/erkeo in der bisherigen Zusammensetzung,

Run felgt die Erledigung des dringlichen . Antrages der GR.

Lauscher und Genossen ( JRE? C ) « In diesem wird unter Hinweis au : .
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die bei der Versorgung der Wiener Bevölkerung mit Kirechen und
anderem Krühobst gemachten Erfahrungen verlangt ,

" den Stadtsenat
zu beauftragen , von der Bundesregierung zu fordern , dass sie alles
tut , um der Wiener Bevölkerung eine ausreichende Lebensmittelver¬

sorgung zu sichern . " Unter Berufung auf das von den ' Ärzten be¬
zeichnte Ernährungsminimum wird die Erhöhung der täglichen Uah—
rungsmittelmenge auf 2100 Kalorien und die ausreichende Versor¬

gung der Wiener mit Milch , Fett , Gemüse , Kartoffeln und Obst ver¬
langt . Insbesondere wird eine ausreichende marktpolizeiliche Kon¬
trolle der Händler , die Verhängung schwerer Freiheitsstraferi
bis zur Geschäftesperre und Entzug der Gewerbeberechtigung bei

Übertretungen gefordert,
Zur Begründung des Antrages ergriff GR . La ^KPÖ)

das 'Wort und führte u . a . aus , dass es unbedingt möglich sein müs¬
se , wenigstens jene Mormalverbraucherquote von 2100 Kalorien , die
von der Ärzteschaft gefordert wird , der Bevölkerung zu gewähr¬
leisten . lie Bevölkerung ist aber der Überzeugung , dass die Erhö¬

hung der Rationen nicht eher möglich sein wird , bis nicht alle
Mißstände , die : noch in unserer Ernährungswirtschaft herrschen
beseitigt sind . Der Redner wies in diesem Zusammenhang besonders
auf das skrupellose und volksfeindliche Verholten der Grosshändler
beim Obstverkauf hin , das tiefe Empörung und leidenschaftliche
Proteste bei den Wiener Hausfrauen hervorgerufen hat , die nicht
in der Lage waren , Obst für ihre Kinder zu erschwinglichen Prei¬
sen zu kaufen . GR # Lauscher erinnerte an die Anträge der KPÖ , die
bereits im Gemeinderat vom 22 . Mai gestellt wurden , in welchem

verlangt wurde , rechtzeitige Vorkehrungen für eine gesicherte

ObstVersorgung zu treffen . Leider haben die zuständigen Behörden
nicht jene Massnahmen ergriffen , die wirksam genug gewesen wären.

Wir sind der Auffassung , dass diese Ernähr frage so
dringlich ist , dass der Gerne inderrat dazu Stellung nehmen und unse¬
ren Antrag die Dringlichkeit zuerkennen müsse , um so eindautig
und kiSr ^ fS? nWiener Bevölkerung seine Stimme zu erbeben.

In der darauffolgenden Abstimmung wurde dem Antrag die

Dringlichkeit zuerkannt und die sofortige Besprechung des Antra¬
ges verfügt.

StR . Honoy (3PÖ ) ergriff in Vertretung des amtsführon-
dön "Stadtrut für Ernährungswesen , Sigmund , 4as Wort und führte
aus:
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Es ist bekannt , daß das Ernährungsdirektorium der Regie¬
rung in diesem Jahre - die Kirschonefntc dem freien Handel über¬
lassen hat . Von/häuferkreisen wurde gegen diesen Vorgang eine
warnende Stimme erhoben , Liese warnende Stimme hat gerade im
Falle der Freigabe der Kirschenc -rntc , die eine sehr hohe Freist¬
er Stellung mit sieh brachte , Recht tu halten*

Rio Freigabe des Kirschunhandels hat eine geradezu frappante
Steigerung der AijgLioderung gebracht . Während in der Zeit vom 16.
Juni bis i2 , Juli die Anlieferung im Vorjahre 238 . 189 kg betrug,
machte sie heuer 1,067 * 086 kg aus . Wie in vielen anderen Staatan#
so in Italien , Ungarn und Frankreich , zeigt sich auch bei uns,
daß die Waren , wenn sie ohne eine Freisgrense froigegeben werden,
plötzlich auf dem Markte auftauchen . Ba $ wäre zu begrüßen , wenn
die Hasse der . arbeitenden Bevölkerung au -ch in der läge wäre,
diese hohen Preise zu bezahlen . Ein Kirschenprois von 12 bis 20 3
pro Kilogramm muß aber als Wucher bezeichnet worden * ( Lebhafte

Zustimmung, ) Ich muß hier ausdrücklich fests ^ ellen, ' daß auf die¬
sem Gebiete der frei Handel - vollständig ' versagt,hat , indem sehen
der Händler dem Bauern eklatante Überpreise bezahlt hat , die
sich dieser selbst nicht erträumt hätte . Von den harkten sind
Hunderte von Frauen vor das Rathaus gezogen , um gegen diese Ver¬
hältnisse zu protestieren , und es sind große Abordnungen zu mir
gokomrnen , die diese Politik kritisiert und von der Gemeinde Wien
und von den zuständigen Stellen Abhilfe verlangt haben , Die Mög¬
lichkeiten , die die Gemeinde Wien auf diesem Gebiete hat , sind
beschränkt . Ich darf aber objektivorweise foststcllcn , daß alles
versucht wurde , um Abhilfe zu schaffen, 1 Wir haben die Forderung
aufgestellt , daß die anderen Obstsorten , insbesondere die Karil -*
lenornle , wieder staatlich bewirtschaftet wird . Fieser Forderung
ist nicht nur hinsichtlich der Marillen Rechnung getragen worden*
sondern es sind auch die anderen nunmehr anfallenden Obstsorten
untch Festsetzung von Höchstpreisen der staatlichen Bewirt¬
schaftung unterworfen worden.

Die Bevölkerung von Wien soll aber insbesondere , was die
Ilarillcncrnte anlangt , nicht pbortriobone Hoffnungen hegen*
Die Y/achaucr Mari Ile ne mit e wurde amtlich mit 6,30,000 Kilogramm

i

geschätzt * 80 davon werden dem Merkt zugeführt , und von die¬
sen 405 * 000 Kilogramm entfällt die Hälfte auf Wien , die Hälfte
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auf Kiederosterreich . Wir haben ausserdem von Ungarn bisher
b i/s he r,

97 . 000 Kilogramm Marillen bekommen , sodass der Wiener Marky ruria

311 . 000 kg erhalten hat , Tatsächlioh erfolgten auch bereits zwei

Aufrufe zu einem für die Bevölkerung erschwinglichen Preis . In

den nächsten Tagen werden nach den Berichten des Marktamtos noch

zirka 56,000 kg Marillen aus de ;r Wachau erwartet . Ungefähr
20 . 000 kg sollen aus Ungarn kommen , die dem Konsum in der gleichen

V/eise zugeführt ' werden.
In der Gemüsezufuhr ist in den l etzten Wochen ein Jah¬

reszeitlich bedingter Rückgang eingetreten . Der Ausfall ist durch

Importe ausgeglichen worden . Aus der Slovakei wurden 31 Waggons
Kohlrabi und 95 Waggons Kraut zugeführt , Gemäss der amtlichen

Aufstellung ergibt sich in der Gemüsezufuhr gegenüberdem Vorjah¬

re gleichfalls eine beduetcnde Steigerung . Die Vergleichsziffern
aus der Ijtzten Zeit vom 16 . Juni bis 12 , Juli ergeben eine Stei«

gerung bis zu 300 DieAnlieferung betrug für diese Zeitspanne
im Verjähr 2,271 . 565 kg , heuer 6,146 . 360 kg.

Bei den Kartogfj ^ ln hat sich eine durch die Witterungs-
Verhältnisse bedingte gerinnere Zufuhr ergeben , die wir aber ver¬

stehen müssen . Wegen der Trockenheit hat man zugewartet und die

Erdäpfel noch nicht aus der Erde genommen , am sie noch . ■ wachsen

zu lassen . In einiger Zeit wird eine grössere Anlieferung von Brüh

kartoffepn erwartet . Wir haben versucht , diesen Ausfall durch Lini¬

ierungen aus der tschechoslowakischen Republik wottzumachen # Heu¬

te sind 32 Waggons Frühkartoffeln aus .der Tschechoslowakei auf

dom Wiener Platz eingelangt.
Eine ungeheuer schwierigere Angelegenheit ist die Durch-

führu g der Preiskontrolle . Bei den Kirschenpreisen hat es sich

gezeigt , dass eine Überwachung der Preiso auf dem Wiener Platz

nur mit geringem Erfolg durchgeführt werden kann . Das Marktamt

der Stadt Wien hat neben dem ProisÜberwachungsamt der Polizei¬

direktion zusätzlich auf dem Lebensmittelsektor bei der . Preis¬

überwachung mitgewirkt und verschärfte Massnahmen durchgeführt,

wobei eine Reihe von Gross — und auch Kleinhändlern der Staatsan¬

waltschaft auch angezeigt worden ist . Auch auf dum Gomüsesektor

wurde in den letzten Tagen eine verschärfte Preiskontrolle durch¬

geführt und es mussten in der letzten Zeit , was sehr bedauerlich

ist , täglich ungefähr 50 Palle durch das Marktamt der Staatsan-
v

waltschaft zur Anzeige gebracht werden , da Preisüburschreitungen
festgestellt worden sind . In einer Sitzung der Bezirksvorsteher
wurde verlangt , krasse Fälle von solchen Froisübersohruitungen
don Tageszeitungen namentlich bekanntzugebon,
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Eine solche Liste wurde von sämtlichen Tageszeitungen veröffent-

licht , nur die " Volksstimme ” nicht * Bas marktamt kann keine

Go worbeentziehun ^ on durchführen und wird die Anträge an die

Staatsanwaltschaft leiten * Bei Durchführung derart scharfer

Maßnahmen gegenüber dem Handel muß billigerwoisc gefordert wer-
den f daß bei Nichterfüllung der Ablieferungspflicht gleichfalls
mit aller Strenge vorgegangen Wird , Bie Stadt Bien hat bei den

Ministerien für Volksernährung sowie für Land - und rorstwirt-
sohaft eine Verschärfung der Kontrolle auf dem Lande durch - in—
setzen von Ernähr urigsinspektoron verlangt , Biese Ernührungs-
inepektoron sind bereits t . tig.

Bio Kilchanlieforung nach Wien hat in der angeführten
Zeitspanne in Vorjahr pro Woche durchschnittlich 830 . 000 Liter

betragen , heuer 1,042 . 000 Liter , In der ersten Juliwo oho ist
ein Rückgang von 821,000 Liter im Vorjahr auf 705,000 Liter , zu

/

verzeichnen , was von Bachluiiton damit erklärt wird , daß sich
eine große Zahl von Menschen auf Urlaub begeben hat.

Alle Parteien in diesem Gemoirdorat sollten es als eine
Selbstvorstanüliclikeit betrachten , da0 aus Brnaiiru vi gsange 1 cgcn-
hoitoh keine Partoisachc gemacht worden soll , ( Lebhafte Zu¬

stimmung bei der 31Ö und der ÖVP . ) Biese . Angelegenheit muß für

jeden Einzelnen eine Herzenssache sein , Wir alle haben die mora *»
lisebe Pflicht und Schuldigkeit , alles daran zu setzen , damit
unsere Lebensmittclmärkte ausreichend beschickt werden , und
daß die Waren auch gekauft werden können . Daher kann ich nur

i \

namens meiner Fraktion erklän/ü , daß wir alles unternehmen wer¬
den , um auf diesem Gebiete für die Bevölkerung , die unter so
schworen Verhältnissen schafft und Großes leistet . \ um den Wie¬
deraufbau unserer Stadt verwartszutreiben , erträgliche Verhält¬
nisse herzustellon . Wir können h ^ utc mit ruhigem Gewissen die-

i

sem Anträge zustimmen , zumal sieh bereits vor einigen Wochen
der Stadtsonat sehr ernstlich mit der Ernährungslage beschäf¬
tigt und die entsprechenden Vorkehrungen zu treffen bccclilossun

■ hat , Allo in diesem Hause , ohne Unterschied der Partei , müßten
cs als eherne Pflicht erachten , die Märkte nicht nur entspre¬
chend zu beschicken , sonder • auch alles zur Vermeidung von

Proisüberschrcitungen zu unter nehmen « ( Lebhafter Beifall bei
der SPÖ und der ÖVP . )

Per Antrag wird der gcschuftsordnungsmäßigen Behandlung
zugowiesen.
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Bürgermeister Br . h . c « Körner  dankte in Hinblick auf die
bevorstehenden Perion allen Mitgliedern dos Gemeinderatca hurz-
lichst für ihi ’ ü Arbeit und die damit verbundenen I .lühon und

sprach den Wunsch aus , daß die wenigen Wochen der Erholung
ihnen neue und schöpferische Kräfte für eine weitere demokrati¬
sche Arbeit für die Stadt geben mögen*

Schluß der Sitzung 19 Uhr.

\

In . der auf die öffentliche Sitzung folgenden vertrauli¬
chen Sitzung erteilte der Gcmcinderat zu der vom Stadtsenat
beschlossenen Verleihung des Bürgerrechtes an Vizobürgermcistör
Paul Speiser  anläßlich seines 70 . Geburtstages und an den Chi¬
rurgen Univ . Prof . Br . TJans ffinatoror  anläßlich den Vollendung
des 70 , Lebensjahres dio nachträglich Genehmigung*

ii
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Schwedisches Konzert in Wien

Die schwedische KonzertSängerin Maria Ribbing - Bden-
boier  und ihr Satte , der Pianist Stig Ribbing , gaben über
Einladung der österreich - schwedischen Gesellschaft im Schu¬
bertsaal dos Konzerthauses einen Lieder - und Klavierabend«
Die Yortragsfolge bot einen interessanten Querschnitt aus
dem Iviusilcschaffon alter und neuer Komponisten Schwedens,
Der helle Sopran Frau Ribbings gab den lyrischen Stimmungs-
gehalt der schwedischen Kunst - und insbesondere der Volks¬
lieder * ausdrucksvoll wieder . Ihr Begleiter , ein mit ihr
abgestimmter Interpret , gab Proben schwedischer Klaviermusik,
Unter den Zuhörern befanden sich Vertreter des Städtischen
und Staatlichen Volksbildungswesens , sowie der Schwedischen
Gesandtschaft . Ala Gruß an ihre Vaterstadt Wien sang Frau
Ribbing zum Abschluß ihres Konzertes Schuberts " Heidenröslein"
Die Künstler begeben sich nach Absolvieren einer IConzentstünde
in Radio V/ien nach Prag,
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Wiener Zeitung,  20 « Juli

Der Bund . slastverteiler ordnet an . Stremverbrauchsregelungfiir die Industrie - und Gewerbebetriebe . Stromverbrauchsregelungfür Haushalt und sonstige Abnehmer
Die reise der aufgerufenen Lebensmittel , HK.700 . 000 Arbeit sanzuge und 100 . 000 Haar Schuhe
Vizeburgermeister Soeiser - Bürger der Stadt . RK
Ein Schlag gegen den luarillenschleichhandel
Verfolgung von Preissündern HE
Medailleur Professor Ludwig Hujer - 75 Jahre

)

Wiener Kurier , 21 . Juli
Wieviel Strom darf verbraucht werden ? Die neuen Ein-
s ehr änkungsmaß nahmen ' 2
Der Marillenskandal "wächst * Bisher 4 Verhaftungen —
Große Obstmengen verschoben 2
Nocn keine Kleiderkarte . PunkteVerrechnung gilt nurfür den Kandel . 2
Weltpresse , Abend - Ausgabe , 21 . Juli

Böcke als Gärtner im Gartenbauverband . Marillenauf¬
bringung für den Schleichhandel 1
Weit am Abend , 21 . Juli

Mehr Arbeit - aber weniger Produktion . Las Kardinal-
prth ^ em der österreichischen Volkswirtschaft . Wieviel
wird produziert ? Woran es liegt . * 2
Die St nomspamnaßnahmen praktisch gesehen 2
Das Gastgewerbe im Fremdenverkehr . Aufbau dej * Gaspstätitn.Keine Maßnahmen v o
Gewitterschäden in Wien o
Keues Österreich , 22 « Juli
Die Marillen
Übernahme der " Volkssolidarität " durch die Gemeinde . Zur RK.kst und Gemüsedebatte im Wiener Gemeinderat . 1,000 . 000 kgKirschen standen zur Verfügung - Bisher 311 . 00C kg Marillen
“ingelangt . Zur HK
uh Bezirk erhält die Bezeichnung "Lonaustadt " . Zu* HK
febeiter - Zeitung , 22 . Juli
Zur Lohn - und Preisfrage : Vorschläge der Gewerkschaften

der Arbeiterkammer . Stabile Preise und Löhne werden
^gestrebt . Preiskontrolle und Warenbewirtschaftungi'er

^freie Handel hat versagt ! Kirschen , Marillen , Erdäpfel
^ •Eine Debatte im Gemeinderat , Zur HK
.
*‘ ° pfcrj . bad . ( lausende von Wiener Lächern sind undicht,
gierte sind noch immer ohne Dachziegel ),faules Gemüse aus der Slowakei
le Volkssolidarität von der Gemeinde übernommen . Zur HK

Tageszeitung , 22 , füll

Oktober : "Lonaustadt " - 22 . Wiener Bezirk , Zur HK
hr ^ ßanrun Ss - ra S en  darf keine Parteisache gemacht werden.

1
2

1

2

3
3
3

2

2
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D as Kleine Volksblatt > 22 , Juli
Schlußsitzung des Wiener Landtages : ÖVP lehnt ;jede Rechts¬
beugung ab . Kinovorlage ist verfassungswidrig , Ein aufklärungs¬
bedürftiges Vorgehen , Ernährung keine Parteisache . Ehren¬
bürgernennungen , Zur RK.
Hemmungen beim Aufbau des Fremdenverkehrs
Urlauberschicksal im St . pöltner Bezirk : Lebensmittelkarten,die große . 6orge
Auflösung der ' ' Volkssolidarität ” . Zur RK,
Die Auswirkungen der Nachregistrierung
Österreichische Volksstim me, .22 * . Juli
2100 —Kalorien — Basis für die Wiener , Ein kommunistischer
Dringlichkeitsantrag im Wiener Ge meinderat,Zur RK.
Neue Vorschläge zur Lohn - Preis - Regelung
Im Rathauspark . ( Wird wieder in seiner alten Pracht erstehen . )Proteststreik der Lebensmittelhändler?
Meidlinger Brücken
Marillenschiebungen mit regulären Transport scheinen , Der
Großteil der Ernte für den " Schleich " - Erst 200 . 000 kgfür Wien
H' ir sagen NEIN : Kartenstelle 59 » Hängasse 55 » schwerkranke
KZler trotz amtsärztlicher Bescheinigung nicht bevorzugt
abgefertigt , Hauptwirtschaftsamt Strauchgasse * Tafel mit der
Bezeichnung der " GefolgsSchaftsmitglieder w
Die ersten Früherdäpfel aus der Slowakei
Die Tschechoslowakei wollte uns Gurken schenken1120 Waggon mit verfaultem Gemüse"
33,000 Tbe —Kranke in Niederösterreich
Brste Preistreiberliste . RK.
Magistrat übernimmst " Volkssolidarität ” , gar RKKone aus

.
Polen und der CSS , Österreichs Wirtschaft unauf¬löslich mit den Oststaaten verbunden

2100 - Kalorien - Basis,Zur . RK,
I&rnung in letzter Stunde " . ( Landesexekutive des Österreichi¬schen Gewerkschaftsbundes . ) ( Salzburg . )Bausherren zur Schuttwegräumung verpflichtet . Zur RK.
Österrei chis che Zeitung , 22 , J u lj
Sowjetzeitung über Fortschritt und Reaktion im Österreich ! —
T^ en ?f^ s ^kleb ?n . Professor Boelsas Eindrücke in Österreich 2lohne dürfen nicht hinter Preisen Zurückbleiben , VorschlägeStaatssekretärs Mantlers in der Lohn - und Preiskonferenz .

^
Ge - 2Jährliche Zugeständnisse "

'22 . Bezirk ab 1 . Oktober " Donaustadt ” , Mehrstündige Geschäfrs-
q

zun § Landtag es und des Gemeinderates , Verbot, der Wahr - 3
4-

H^ U?? err ?? J müssen  abräumen lassen * MagistratVolkssolidarität . KP - Antrag auf Übergang zuraOO - Kaionen - BaSis . Zur RK . , *
S ; ° Kalorien versprochen , aber nur selten erfüllt 3
7

n
f r if f  Versammlungsrehht . ( Baustelle Kaprun . ) 3"eitere Verhaftungen in de Marillenschieberaffäre Z

firn ^ v!
~,? re ^ ""^ r ^ er -̂546 , Die Erbauer ä. r Moskauer Unter-

$ r und bahn , D . Michailow 4° ie Sportparade in Moskau 7
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nieder Städtisches Volksbad in der Geiselbergstraße

Hach Einbau einer C'lfeuerungsanlage steht der Wiener Be¬

völkerung nunmehr auch wieder da3 Städtische Volksbad in der

Geiselbergstraße zur Verfügung . Somit sind Donnerstag , den

24 . Juli 9 von 13 bis IC Uhr # Freitag von 9 bis 19 Uhr , Sams¬

tag von 7 bis 19 Uhr und Sonntag von 7 bis 12 Uhr folgende
Städtische Volksbäder geöffnet;

t

2 . , Vereinsgasse 31#
3 * # Apostelgasse 18,
4 . , 1C1 agb numgas s e 4 ,
6 . ? Eszterhazygasse 2,
7 . f He r : :ia linga s s e 28,
8 .,  i ’lorianigasse 24#
9 . , Wiesengasse 17,

, » .

1G . ,n Öudrunstraße 163a,

11 . , Geiselbergstraße 34#
12 . , Hatsohkygasse 26,
14 # , Hütteldorier Straße 136,
15 . , icaithofferplatz 4,
16 . , Friedrich liaiser - Gasse 11

c
18 . , Klostergasse 27#
20, # Treustraße 60,
22 . , Genochplatz 11,

Das Jörgerbad und das Floridsdorfer Bad sind Donnerstag
von 13 bis 19 Uhr , Freitag von 9 bis 19 Uhr , Samstag von 8 bis

19 Ulir und Sonntag von 7 bis 12 Uhr in Betrieb , Die Schwimm¬

halle des Jörgorbades kann tfußer Montag täglich von 9 bis 19
- . i

Uhr benützt werden*

Überprüfung der Strompreisgrundlagen

Die Wiener Elektrizitätswerk © wollen allen ihren Abnehmern
die Einreihung in die vorteilhaften Haushalttarife ermöglichen*
Weil aber die dazu erforderlichen Angaben nicht immer bekannt

sind , erhalten die WohnungsInhaber eine harte , in die Zahl und

Größe der Yfohnräume * ^ odoch nicht die Anzahl d <ir dort wohnen—



224 Juli 1947 "Rathaus - Horrespondenz M Blatt 814

den Personen , einzutragen sind , Biese Erhebungen 4er Wiener
Elektrizitätswerke dienen selbstverständlich nur der Bemes¬
sung des Stromtarifes , der nach Zahl und Größe der Wohnräume
abgestuft ist, - und nicht etwa für eine beabsichtigte Wohnungs-
anford erung,

AufnahmePrüfungen in Städtischen Handelsakademien

und kaufmännischen Wirtschaftsschulen

Die Aufnahmeprüfungen für die erste TOUassc der Handels¬
akademien und kaufmännischen Wirtschaft3schulen Wien
finden am 1 , September um 8 Uhr früh statt , Auskünfte erteilen
die Direktionen der nachstehenden Anstaltent I . , Akademie straße , 12 $
U 47 - 0 - 99 , 8, | Harnerlingp1 at z 5 - 6 , A 21 - 2 - 36 , 8, , Schönborn-
gasse 3 - 5 , A 23 - 4- 03 , 1 . , Rauhenstoingasse 5 , R 27 - 0- 77 , 5 • ,
Bachergasse 10 , A 32 - 0- 88 , 18 , f Schulgasse 19 , A 23 - 4- 71 , 21 . ,
Breytnggasse 19, , A 45 - 8- 7o , und Mödling , Maria •Thcresicn-
Oasse 25 , Tel . Mödling 239#

i



Pressespiegel vom 22 . /23 . Juli 1947

l

Wi ener Zeitung » 22 , Juli
Bisher 311 . 000 kg Marillen nach Wien . Verdreifachung der
Gemüsezufuhren — Täglich 50 Strafanzeigen gegen Preiswu—
cherer , Mehr als eine Million Kilogramm Kirschen * Wa-
chauer Mar illenernte f

630 . 000 kg . Steigerung der Gemüse-
Zufuhren bis zu 300 Zunächst tschechoslowakische
"Heurige ” . 1 Million Liter Milch pro Woche . Schwie¬
rige Preiskontrolle . Lonaustadt mit 52 . 000 Einwohnern.Keine Rechtsbrüche , Die Beseitigung von Ruinen undSchutt , n Volkssolidarität " vom Magistrat übernommen.
Zur RK ^Gericht kann keine Rangordnung aufotellen ( Oberst .Gerichte ) ?
Kundmachungen * Wiederaufnahme der Tätigkeit des Ver¬
eines ” Volksbildungshaus Wiener Urania " 5
Wiener Kurier , 22.  J uli

USPA mußten Wien wieder mit Treibstoff aushelfen 2Per 22 . Bezirk wird Lonaustadt heißen . Wiener Landtagbeschließt Gesetz zur Schutträumung . Ernährungsdebatteim Wiener Gemeinderat .
" Volkssolidarität ” vom Magistratübernommen . Zur RK

"

2Generaloberst
.
Kurassow warnt seine Offiziere vor Bour¬

geois - Ideologie . „ Ein Tagesbefehl des sowjetischen Ober¬befehlshabers in Österreich . 1
'

4
Weltpresse , Erste Ausgabe , 22 . Ju 1i

vom Magistrat übernommen . 22 . Bezirk

Honay:

Die " Volkssolidarität
"DonaustadtZur  RK
Gegen die wucherischen Obstpreise . Stadtrat
Der freie Handel hat versagt " . Zur PK

Weltpresse , Abend -Ausga be , 22 . Juli
Überprüfung der Strompreisgrundlagen . RK
Zahlreiche Anmeldungen aus dem Ausland zur Herbstmesse^roße Vorbereitungen - Landwirtschaftliche Musterschauund ■ "Sonderpavillon der Salinen
Polnische Kohlenlieferungen gesichert,
fei liefert Koks und Braunkohle
volksbad Geiselbergstraße eröffnet
Welt am Abend . 22 , Juli

Tsche choslowa-

Schwierige Versorgungslage in Niederösterreich
Beschränkung der Bautätigkeit in Kärnten
-eschluß des Wiener Landtages ; Groß - Enzersdorf wirdPonaustadt . Zur RK
Pie " Volkssolidarität ” vom Magistrat übernommen,
leue s

RK
Österreich , 23 . Jul i

133 Eier,
Pahrradbestandteile frei verkäuflich
Rn

Monaten P ro  Kopf des Betriebes verteilt;ü Liter Wein , 6 1 2 kg Schmalz und 28 kg Mehl.
Kompensationsgeschäfts zwischen den Betrieben in voller
J ute ~ Mitteilungen eines Gewerkschaftsfunktionärs in-mer Versammlung

Zentren der Kinderlähmung . Verstärkte Verbreitung
Hrol

^ ^ 6r  k au P *k v ® r kehrslinien Brücker Gebiet und
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üntergewichtiges Brot
. .

Strompreisgrundlagen werden überprüft . RK
Treibstoffkatastrophe in ganz Österreich : Kraftwagen
verkehr von der Einstellung bedroht . Die letzte Rettung
ist : Verstärkte Augustzuteilung . Erst Benzin , dann Die-

Schäumend ^ Einheitsseife . Rasier - und Kinderseife dürf-

ten in sechs Wochen ausgegeben werden . „
Rechtsstreit um eine Pg - Wohnung . Verfassungsgerichtshof
weist die Beschwerde des Wiener Nazianwaltes Dr . Tscha-
de sch ab ,
Eine Reihe interessanter Kunstausstellungen m Wien.
Werke von Kubin , Kokoschka , Nolde und Picasso werden in

der " Albertina " gezeigt
Arbeiter - Zeitung , 2 3 * ^ uli

Die Kommunisten beantragen ; " Neuwahlen oder Gassperre
fiir Wien” j ,
Die E —Werke fragen an ( Einreihung in die vorteilhaften
Haushalttarife ) , A
Die Kind erlähmungsfälle ^

nicht besorgniserregend
Badezeitenin den Volksbädern

23 . Juli

Die Not derWorte zum Tag . Kalorien
Überprüfung d-es Bewirtschaftungssystems*
Kleinkauf leute
Kartoffelkäferinvasion in Sachsen
Spinale Kinderlähmung - " saisongemäß "

.
Heim aus dem Reich , österreichisches Privateigentum
kehrt zurück ' .
Wiener Denkmäler erstehen , M
Gewerbeförderung - Voraussetzurig des wirtschaftlichen
Wiederaufbaues
Das Kleine Vol 'k sblatt r 23 *

J ul i _ ,

Die wiener katholische Frauenbewegung . Ein Jahr heilen
und helfen
Wer läßt sein Kind studieren ? >
"Reichsleistungsgesetz " verletzt Eigentumsrecht . Ver¬
las sungswidrige Wohnungseinweisung•
Was Kärnten für die Heimkehrer tat

Ös terrei chi sehe Vo lks
_
st i mme , 23 rjjj -Tji

Gemeinde Wien übernimmt " Volkssolidarität " . RK (
Wiener Brot erreicht nicht die vorgesehene Kalorienzahl
Was bringt das Textilnotprogramm ? Schmaler Ersatz für
die abgesagte Kleiderkarte ~
"Donaustadt " Der jüngste Arbeiterbezirk Wiens . Zur RK
Verspätete Maßnahmen zur iSicherung der Manllenernte
Die " Unbekannten " im Schrebergarten
Teuerungswelle und Krankengeld
Ös terreichische Zeitung , 23.  Juli

In dieser Woche noch keine Gemüseausgabe . Der Großhan¬
del hält noch immer mit Lieferungen zurück * Wo bleiben
die Kontrollen?
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Kohlenkarten - -° ber kein Brennmaterial . Noch , kein Ver-
teilungsphn vorhanden
Glas für Lokale - aber nicht für Wohnungen . Was sagt
das Bezirksamt dazu ? Hier spricht ein Glasermeister •
Die Polizei ist machtlos . Auch die Glaserinnung weiß
davon
Gaunereien mit dem Brot der Wiener ., Zahlreiche Palle
von Untergewicht und mangelhafter Qualität festgestellt
Naturgeschichte auf dem Wilhelminenberg
Blutspender - Lebensretter
Wieder städtisches Volksbad Geiselbergstraße
hin Wiener über die Moskauer Sportparade
Morning News , 23 . Juli

Austria alleges Soviet black market dealing 1
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Feuerhydranten müssen ganz aufgedreht werden
.%

Bei Kontrollen durch die Städtischen Wasserwerke
v/urde festgestellt , daß die den Erntelandinhabern ausgefolg¬
ten Bedienungsvorschriften für Feuerhydranten oft nicht ein¬
gehalten werden . Häufig werden die Hydranten nicht vollstän¬
dig aufgedreht f wodurch der größte feil des abgezapften Was¬
sers nutzlos verloren geht , Unter Hinweis auf die herrschende
Yfasserknappheit wird nochmals in Erinnerung gebracht, ' daß
die Wasserentnahme nur bei vollständig aufgedrehten Hydran¬
ten erfolgen darf.

Vollversammlung des Krcditvereinos der Zentralsparkasse
m .

Aus Anlaß der außcrordaßtlichon Vollversammlung des
Lreditvereins wird der leitende Direktor der Zentralsparkasse
der Gemeinde ’

.7ien , Kommerzialrat Eudolf Dechant , über das
Thema " Wahrungsstabilisierung in Österreich " sprechen . Die¬
ser für Kaufleute und Gewerbetreibende interessante Vortrag
findet littwoch , den 30 . Juli f um 17 * 30 Uhr im Festsaal des
Alten Fathauses I . , Vipplingerstraße 8 , 2 , Stock , bei freiem
Eintritt statt.
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Strombezugsgenehmigung für Industrie und Gewerbebetriebe

Rer Landeslastverteiler für Wien gibt bekannt , daß für
die in der " Wiener Zeitung » vom 20 * Juli erwähnten Anträge auf
Strombezugsgenehmigung für Stromabnehmer mit einem monatlichen
Rurohsohnittsverbraueh von 1000 bis 5000kwh im Direktionsge-
bäude der wiener Elektrizitätswerke '

, Wien 9 * , Ilarianiiengasse 4,
I * Stock , Abteilung Informationsdienst - Stromsparmaßnahmen,
entsprechende Fragebogen zu beziehen sind.

Stromabnehmer mit einem Verbrauch von monatlich über
5000 Kwh mögen sich direkt an den Bundeslastverteiler Wien I « ,
Am Hof 2 , wenden.

Entfallende Sprechstunde

Infolge dienstlicher Verhinderung entfällt die Sprech¬
stunde beim amtsführ enden Stadtrat für das Y/ohlfahrts wesen,
Rr « Fre und , bis auf weiteres.

Ungültigkeitserklärun g von Petroloumbezugsausweisabschni11en

und Petroleumberechtigungsscheinen v

Laß Hauptwirtschaftsamt der Stadt Wien gibt für den Be¬
reich der Bezirke I bis XXVI bekannt ; n

Rie Abschnitte der Petroleumbezugsausweise B 20 bis B 24,
**• 40 bis K 44 und H 5 , sowie die Abschnitte der Petroleumbezugs --
ausweise für Siedler und Kleingärtner lautend mif Monate vor
dom August 1947 alle Pot ^ olcunbsrechtigurgTiacliAinb ' ßit ^ inca
Ängstelloxigodntum vor dem 1 . August verfallem mit 3 . August und
werden nur bis zu diesem Termin cingelöst.
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Das Landosornährungsamt Wien gibt bekannt:
Die Abschnitte 2 und 102 ( Zwiebel ) und . . er Abschnitt

164 ( l.lerillcn ) des Gcmttseboaugsauewaiecs ' sowie der Abschnitt
^ ■•• sr 1c b onamitc 1^ artc für alcc Leute ( Zitronen ),

nur melir bis Samstag f den 2b * Juli , eingulöst * L
Anfallende Jlestmun {pn von Marillen sowie auch anderes

Obst worden mit 1/4 kg auf ' den Abschnitt 162 des Gemüsebo-
zugsausweises abgegeben.

Abrechnung eines Mari 11 enabsclinittcs

Das I and ose rnährun £ s amt Wien gibt bekannt:
Die Obstkloinhändlor haben den Harillonabechnitt 164

in cor Woche von 28 . Juli bis 2 . August bei der VorrcchÄUn ^e.
stelle abzurcclmon.
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Wiener Zeitung « 23 . Jul i

395 Fälle von Kinderlähmung
Ein Drittel der Hochschüler verheiratet , 32,00C .

Studenten
in Österreich * 10 * 000 Verheiratete * Soziale Schichtung*
wachsen der Arbeiterstudenten . Woher kommen düe Pfarrer?
Von der Wiener " Bodenkultur ” . Montanistische Hochschule
Leoben
Internationales Reitsportfest in Wien
Fahrradbestandteile frei

Wiener Kur i er « 23 . Juli

Dieselöllieferung der USA sichert Kohlentransport auf dem
Donauwege . Eisenbahnverkehr wird dadurch entlastet
USFA errichten Jugendheim in Wien . Auch für nichtorganisier-
te Jugendliche offen
Untergewicht des Brotes amtlich angeprangert
Kein Streik der Lebensmittelkleinhändler
Ein neuer Schubert - Film entsteht

/

Weltpresse , Erste  Au sgabe,  23 . Jul i

Miete ins e werden nicht erhöht . Die Beratungen der ^ Lohn - und
Preiskommission — Heute Festsetzung der Lebensmittelpreise
"Heichsleitungsgesetz ” und Wohnungsbeschlagnahme . Zw • i  wich¬
tige Entscheidungen des Verfassungsgerichtshofes . Ein Nazi-
AnwÄt kjfegt
Fußball an den Schulen Österreichs
Flammentod zahlreicher Pfleglinge eines Altersheimes . ( Berlin)

Weltpresse , Abend - Aus gab e , 23 * Ju li

Parieianwärterfrage endgültig entschieden . Neues Gutachten
der Beschwerdekommission beim Innenministerium
Welt am Abend , 23.  Juli
Vor der Einführung von G-lasbezugscheinen
Studentenaustausch Frankreich - Österreich . ”7/elt - Am- Abend ” -
Gespräch mit Oberstarzt Dr . Longuet
Feuerpanik in der Berliner Oper
Unterirdische Leuchtgaserzeugung in Belgien
Heues ö s terreich , 24 . Juli
Die Wirtschaftskonferenz vor dem Abschluß : Die Kosten der Le¬
benshaltung um 60 bis 90 Prozelntgestiegen . Regulierung der
Beamtengehälter und Renten im Rahmen der bevorstehenden Lohn¬
reform . Vor einer Erhöhung der Fahrpreise und der Tarife fü .r
Gas uni Strom . Verdoppelung des Brotpreises . Die Preise der
Industrieartikel . Die Errechnung des Lohnes 1
Noch kein Lebensmittelaufruf in Salzburg

_
2

Wenn Sie das erleben wollen . . . ‘' Plakatbilder der städtischen
Gaswerke in den Straßenbahnen .’ ' sv; . ) 3
Die Dcrnbirner müssen getrennt baden 3
"Darmbrand ” - eine neue TodeskrankeÄ 'b 3
Der Stephansdom ersteht neu . Bis 1950 wird der Dom und fün£
Jahre später auch dbr Turm wiederhergestellt sein 3
Das mißbrauchte " Reichsleistungsgesetz ” . Verfassungsge¬
richtshof schützt das gewährleistete Eigentumsrecht an Woh¬
nungen und Lokalen 3

Aj?heiter =Z eitung , 2 4 . Juli '

Fett - und Brotmangel in Niederösterreich , Werden die Zusagen
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des Bundeskanzlers durchgeführt oder sabotiert ? Diese An¬

ordnung des Bundeskanzlers ist nicht durchgeführt worden,
Salzburger Arbeiter protestieren gegen die schlechte Er¬
nährung
Ein halbes Liter Milch im Tag für jedes Kind
Umschulung der Schule . ( Aufsehersystem . )
Idyll ,aus dem Ländle . ( Volksbad Dornbirn . )
Zwei Wiener DP . - Lager aufgelassen
Feuerhydranten ganz aufdrehen ! BK.
Die Aufnahmeprüfungen für die erste Klasse der Handelsaka¬
demien und Kaufmännischen Wirtschaftsschulen der Stadt Wien
finden am 1 . September statt
Wiener Tageszeitung , 24 . Juli  zi
Erleichterungen in der Ernährungslage Salzburgs/erwarten
1950 - wieder der " alte Steffel " . Die Wiederherstellungsar¬
beiten am Wahrzeichen Wiens - Benützung des Langhauses noch ,
heuer
Schwierigkeiten unserer Schuhversorgung . Die Kapazität da,
das Material fehlt - Trotzdem 150,000 Paar Schuhe

Das Kleine Volksblatt , 24.  Juli
Der Amtsschimmel anderswo . . . ( In Nürnberg könnten Spifetoffe
ausgegeben werden , aber das Papier zum Druck der Bezugscheine
fehlt,)
Rascher Fortschritt der Arbeiten am Stephansdom . Die " Pumme¬
rin " wird gegossen v
Eine erfolgreiche Aktion des Kinderrettungswerkes : Kinder¬
garten auf Urlaub
Dr ; Josef Bergauer gestorben
österreichische Volksstimme , 24 . Juli
Antwort Stalins an die kommunistischen Nationalräte i Heim¬
kehr aller osteneichischen Kriegsgefangenen noch heuer.
Koplenig ; Die freudigste Nachricht seit den Tagen der Be¬
freiung
Abg . Koplenig übermittelt den Frauen die frohe Botschaft.
Freudentränen . . . Der Brief der kommunistischen Abgeordneten
an Stalin
Bundestagung der kommunistischen Lehrer
Der Steffl erst 1955 wiederhergestellt
Halbtagsstreik der Strombauarbeiter
67 Ballen Stoff für ' die Bevölkerung . Die Verteilung von den
Alsergrunder Frauen durchgesetzt 3
Weitere 81 Waggon Früherdäpfel eingelangt 3
Wir fragen WARUM: Der Nordwestbahnhof hat durch das Fpi &len

üer Tullner Donaubrücke an Bedeutung gewonnen . Doch gibt
es weder eine Gepäcksaufbewahrung noch eine Fahrplanhalle
noch ' einen Warte raum 3
Die " Pilz schlange " 3
fl st erreichjsche Zeitung , 24 , Juli
I ®mer mehr Nazi in der Polizei 1
vorübergehende Besserung in der Bierversorgung . Regere Zu¬
weisungen an W rkküchcn , Gaststätten und Kantinen 2
Zahlreiche Razzien in Geschäften und Gastwirtschaften . Auch
au f den Einfallsstraßen arbeiten die Schleichhändlerkon¬
trollen 5
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trollen 3
Wo das kleine Riesenrad steht . Spaziergang durch den Pavo-
ritener Prater
Frauendemonstration in Purkersdorf
Ein Kino für die Kleinsten . ( Prager Jugendkino,)
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Fertigstellung der iP 'hiladelphiabrücke

Der G-emeinderat saus schuß für Bai angelegenhaiteh hat
neben anderen Bauvorhaben auch mehrere Anträge der städti¬
schen TiefbauVerwaltung genehmigt . Im Volksprater wird die
Kanal ! sierung durch Verlegung neuer Sammelkanäle in der
Straße des 1 . Hai bis zum ehemaligen Gasthaus M Zum Einsied T
ler 11 und im Bereich zwischen dem ersten und zweiten Rondeap
ausgebaut . Beim Kanal Flurschützstraße im 12 , Bezirk wiztl
ein Bombenschaden ondgUltig behoben , während für die Sied¬
lung Hodaun eine Kläranlage gebaut wird.

Bei der fertiggestellten Philadelphiabrücke kommen
die Straßenanschlüsse zur Ausführung , Im 21 , Bezirk wird die
Seyringer Straße instandgesetzt , und im 23 . Bezirk ein unge¬
fähr ein Kilometer langes Stück der Makadamstraße von Pellen¬
dorf nach Himberg frisch geteert . In der Oswaldgasse im 12,
Bezirk werden die Splittergräben beseitigt.

Weiter wurde die Herstellung eines Fußgängersteges an.
4 der Ostoahnbrücke und die Instandsetzung des Leuchtturmes im

Haien Freudenau genehmigt . Hie Verlegung eines Wasserleitung ^ -
rohrStranges vom Stalinplatz bis zur Hechten Bahngasse , die
1 . 3 Millionen Schilling erfordert , wurde an den Wiener Ge-
meinderat zur Beschlußfassung , weitergeleitet•
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Der Szegediner Universitätschor im Vfäener Rathaus

Im Anschluß an eine Konzertreise durch die Schweiz be¬
suchte der Szegediner Universitätschor unter seinem Dirigen¬
ten Lajos Kertesz Österreich * Hach erfolgreichen Aufführun¬
gen in Innsbruck und Salzburg kamen die sechzig ungarischen
Studenten , und Studentinnen nach Wien , um am 21 4 Juli/im Audi¬
torium Maximum der Wiener Universität ein Konzert zu geben*

Heute vormittag erschienen die ungarischen Gäste im
Wiener Rathaus , wo sie im Senatssitzungssaal von Bürgermei¬
ster Dr . h . c * Körner , Vizebürgermeister Sp eiser  und den ‘Mit¬
gliedern des Stadtsenates empfangen wurden * Hach dem Vortrag
der beiden Landeshymnen erinnerte ein Sprecher der - ungari¬
schen Studenten , daran , daß schon vor zehn Jahren der Szege-
diner Universitätschpr im Wiener Rathaus gesungen hat . Jetzt,
nach dem Kriege , fühlt sich die Jugend der beiden Hationen
in Liebe und Freundschaft verbunden , und die ungarischen Stu¬
denten hoffen , daß sie noch oft Gelegenheit haben werden,
nach Wien zu kommen*

Bürgermeister Körner  würdigte die völkerverbindende
Aufgabe der Jugend , die früher schon mit Sport und jetzt auch
durch die Musik zum Ausdruck kommt * Zur Erinnerung an Wien
und als Dank für den Besuch überreichte er dom Dirigenten
Lajos Kertesz ein musikgeschichtlich interessantes Bild . Un¬
ter großem Beifall brachten die Sänger noch einige ungarische
Chöre zum Vortrag*

Nach einer Rührung durch die Musiksammlung der Stadt
Wien , bei der sich die Gaste besonders für Handschriften von
Beethoven und Schubert interessierten , hob Stadtrat Dr . Matejka
das große Können und die Leistungen des Studentenchores her¬
vor , wobei er österreichischerseits die Chorvereinigung "Jung-
Wien » als ebenbürtig bezeichnete * Br , Lang , der Reiseleiter
der Ungarn , dankte für die gastliche Aufnahme , schilderte die
großen Schwierigkeiten beim Zustandekommen der Reise und ver¬
sicherte , daß die ungarischen Studenten weiterhin für die.
Vertiefung der freundschaftlichen Beziehungen zwisohsn den
beiden Ländern eintreten werden.
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Verfall ' von Se if enkart enabs chni tt en

Bas Hauptwirtschaftsamt Wien gibt bekannt:
M 31 # Juli verfallen in den Bezirken I bis XXVI die

Abschnitte E 1 der Seifenkarten II und N sowie W 1 der Sei-
fenkarten S , M und H . Die Schlußabrechnung durch den Einzel-

v
handel erfolgt in der Zeit vom 4 . bis 9 . August bei den zu-
stRudigen Vefrechnungsstellen*

* ' • \

Ein Magistratisches Bezirksamt für den 9 #
' Bezirk

Ein Magistratisches Bezirksamt für den 9 # Bezirk wurde
in Wien 9 # , Währinger Straße 39 » errichtet * Es nimmt seine
Tätigkeit am 1 * August auf*



(Beilage zur " Rathaus - Korrespondenz ” )
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Wie wird Wien aussehen?

Die letzte Nummer der Monatsschrift des Wiener Stadt¬
bauamtes " Der Aufbau " enthält eine Abhandlung des Stadtrates
Ü9XZ über die künftige Neugestaltung der Stadt Wien * Biese
zeigt auch , daß schon eine Nulle grundlegender Untersuchung*
gen durchgefuhrt und Richtlinien aufgcstellt wurden , die ein
befriedigendes Resultat erwarten lassen#

Kino mit zahlreichen Beispielen und Bildern verdeut¬
lichte Studie über das Spiel — und Sportflächennetz mag als
eine Bekräftigung dieser NestStellung gelten , Bic nun zur
Veröffentlichung kommenden Vorträge, , die der Schweizer Profes¬
sor Hans Hofman n und der Stellvertretend « Vorsitzende des
AicnitokturiComitcGS beim Ministerrat der UdSSR ? Professor
Kussakow , in Wien gehalten haben , worden insbesondere auch
wegen der charakteristischen Bilder allgemeines Interesse
finden , Bas gleiche gilt für die eingehende Schilderung des
Wiederaufbaues der Staatsoper in Wien von Ministerialrat Bipl*
Inf ., , Eugen Ccipek , die neben eindrucksvollen Bildern von der
tiCj.  Störung dieses Wiener Kleinodes einige der bewundernswert
ausgeführten Pläne von der Hand seiner Baumeister Van der Null
und Siccardsburg bringt.

f
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Ausstellungen in Wien

1 « Bezi rk
Albertina
Augustinerbastei 6

Brzbisohöfl . Palais
Kotenturmstraße 2

Künstlerhauß
ZZarlsplatz 5

Mozart - Haus
Bomgasse 8

Museum für Völkerkunde
Heldenplatz

Nationalbib 1 io thek
Josefsplatz 1

Naturhistorisches
Museum
Maria Theresienplatz

Neue Hofburg
Ilichaelerplatz

Neues Hathaus'
Lichtcnfelsgasse 2
Peststiege I
Neues Mathaus
Büro Stadtret Matejka

Urania
Uraniastraße 1
ZCLubsaal

Wirts cliaf t s gc .no s s en—
scliaft bildender
Künstler
Opernring 17

Hauptwerke der Graphik
vom Spielkart enmeis t er
bis Kembrandt,

Dom- und Diözesanmuseum.

,1'Jrste Große Österrei¬
chische Kunstausstellung,

Mozart - Gedenkstätte.

Kunstwerke der Azteken
aus Ifexiko und der
Mayas aus porUu

Kostbarkeiten der öster-
reichisehen Hationalbi
liothekc

Shake sp eare • =Auss to11 uns

Pilz aus stell un g,

wochentags
10 - 13 Uhr

Bi , Bo,So
9- 12 Uhr

9- 19 Uhr

9- 19 Uhr
Mo geschl.

tägl. außer Mo v
9- 13 , So 10 - 13 2

tägl . ll Uhr
PüZirung

tägl . 11 Uhr
Führung

9—13 Uhr

Ausstellung historischer Bo,So 10 - 13  Uh:Waffen und Musikinstru¬
mente . 3 Abteilungen der
Wiener Kunst - and kunst-
historischen Sammlungen*

Neuerwerbungen der städt . außer Montag'
Sammlungen seit April 1945  t : gl,9 - 13 Uhr

ZZdit Zlcin—Bilder aus dem wochentagsPrauen - KZ, 9 - 16 Uhr

Bie hollörd 1 «che Malerei 10 —18 Uhr
dec 17 „ Jahrhunderts c
Meisterhafte PeProduk¬
tionen.

*kau :C san s Stellung. Mo - Pr 10 - 12
14 . 30 - 18

Sa 10 - 13 Uhr
So geschl.
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VIII « Bezirk
Museum für Volkskunde
Laudongasse 19

IX « Bezirk
Schubert - Haus
Hußdorfer Straße 54

XIII * Be zirk
Schloß Schönbrunn

XIV » B ez irk
Technisches Museum für
Industrie und Gewerbe,
Mariahilfer Straße 212

“Xulturdienst”

österr «, Trachten in
der Volkskunst und
im Hilde,

Schubert - Museum,

Wagenburg,

Technisches Museum,

Ausstellungen in Vorbereitung

Wiener Kunsthandwerkverein
Wien I # , Kärntnersiraße 15

Las moderne Licht
bild in der Ische
choSlowakei,

Llatt 509

Li - Fr 9 - 14 Uh*
Sa,So 9 - 12 »

tägl # außer Mo
3- 15 Uhr
Sa 9- 16 Uhr

tclgl . 9- 16 Uhr

So 9- 15 Uhr

ab 51 * 7,1947
11 Uhr



Pressespiegel \ vom 24 » /25 . Juli 1947-

Wiener Zeitung ^
24 » Juli

Strombezugsgenehmigung für Industrie - und Gewerbetrei¬
bende . RK
Feuerhydranten müssen ganz aufgedreht werden . RK
Neubau des Ge ’ erbeschulwesens . Das Ischler Programm
Ungültigkeitserklärung ( der Petroleumsbezugsausweise)
BE
Kundmachung des Österreichischen Patentamtes betreffend
das Wiedererscheinen des " Österreichischen Pätentbl » tt ^ Sw

Wiener Kurier , 24 . Juli
Die Russen lassen zwei Häuser im 4 . Bezirk räumen
Michaelerkirehe als Filmatelier . Sängerknaben werden
für " Singende Engel " aufgenommen

Weltpressey Erste Ausgabe , 24 . Juli
Die Bevölkerungszahl sinkt

Weltpresse , Abend - Ausgabe , 24 . Juli
Weniger Philosophen und mehr Tierärzte ! Mehr Hoch¬
schulstudenten als je zuvor
Weltpresse , Abend - Ausgabe t 24 . Juli
Die Rückgabe requirierter Möbel durch die britischen '
Behörden
"eit am Abend , 24 » Juli
Verringerung der DP- Lager in Wien
Wien besuchte Paris . " Welt - am- Abend " - Gespräch mit fHadt-
rat Honay
Neues Österreich , 25 . Juli
Marillenaufrufe werden erfüllt
Ab 1 , August neue Tankausweiskarten
Die V rhandlungen heute nacht abgeschlossen : Einigung
über Preise und lohne . Erhöhung der Arbeiterwochenlöhne
mn 35 bis 48 S , der Angestelltengehälter um 140 bis
280 S - 25prozentige Erhöhung der Handelsspanne . Ana¬
loge Regelung der Bezüge für die öffentlich Angestellten.
Halbtägiger Streik der Strombauarbeiter
Mehr Gas - schwächerer Stromverbrauch
Ärztliche Arbeitsräume dürfen nicht unbenützt bleiben
^iefbohrung 29 m unter die Wien r Staatsoper , Baufort¬
schritte und Zukunftspläne hinter der Bretterwand - Von
auUen wird das neue Haus aussehen wie die alte Oper
Im Tagessanatorium der Wiener Sechsjährigen , Ein Kin¬
derparadies der Gemeinde Wien " Am Girzenberg " -
1500 Tageskalorien gegen Werkküchenabschnitte
Arbeitermangel verzögert Erdäpfelrodung
Fertigstellung der Philadelphiabrücke . RK
Sieben Prozent der technischen Hochschüler sind Arbeiter¬
söhne

kleine Einmaleins dee Eier - Normalverbrauehers , Die
Hühner legen 217 Millionen Eier - Der Österreicher er¬
halt davon jährlich 20 Stück
Arbeiter - Zeitung , 25 . Juli

Jir werden immer befreiteiCtdentitätskarten sollen keine
Geltung mehr haben ) * ,



2
Freigabe von Möbeln 3'
Magistratisches Bezirksamt Alsergrund . BK 3
Günstige Wirkung der längeren Gaslieferzeiten 3
Der Internationale Städtekongreß 3
Wiener Tageszejtunjg , 2 5 » Juli
Anbauflächen von 1936 müssen erreicht werden ! Aufruf
des Landwirtschaftsministeriums an die Bauern 2
Problem des Arztes ; Medikamente und Zusatzverpflegung 2
Unsere Oper wird ganz modern 3
Um 8 Groschen die richtige Antwort (Ansohriftwdienßt
bei den Postämtern ) 3
J£ ä_ Kleine Volksblatt , 25 . Juli
Die alte Wiese ( bei der Klötzersteigbrücke in Otta¬
kring ) 4
Der Wiederaufbau der Wiener Staatsoper . Tiefbohrungen beim
Kärntnertor . Aufzüge für die Ränge 5
Die Tagung der Katholischen Lehrerschaft j Ablehnung eine«
staatlichen Schulmonopols 3
Beschlagnahmter Besitz ( Freigabe von Möbeln und Besitz ) 5
Österreichische Volksstimme » 25 > Juli
Dank an Stalin . n Eine schwere Sorge , die auf Österreich
gelastet , ist jetzt beseitigt ” . . Der Dank der Wiener
Frauen

, 1
Der Pall Otto Wolf ( Arbeiter - Zeitung . ” Vom Gestapoagenten
zum kommunistischen Volksbildner ” ) Z
Wo bleibt die Preisüberwaohung ? ( Bin Viertel Apfelmost
zu 2 f 50 S ) 3
In gemeinsamer Arbeit . Obst - und Gemüsekleinhändler beraten
mit den Frauen 3
Im Burgenlandl Marillen und . Frühbirnen zu " Kirschen¬
preisen”
Ausbau der Praterkanalisation . HK
Nächste Woche heimische Früherdäpfel
Mehr Gas - geringerer Stromverbrauch
Mistablagerungsplatz wird Erholungsstätte . Eröffnung
eines Arbeiterparks in - Zistersdorf
Ein Lastauto Marillen für Wien
Der Szegediner Universitätschor im Wiener Rathaus . HK
Österreichische Zeitung . 25 . Juli
Lohn-

, und Preisregelung gescheitert . - Einmalige Wochen¬
lohnerhöhung um 35 bis 48 Schilling . Preiserhöhungen
gehen weiter
Der Sieg über den Konsumenten . Was geschieht mit der
kommenden Weinernte ? Preiskampf mit - Flaschen * Be-
ionzisternen für die Mostverarbeitung^ie

^ FrühJ ^artoffelversorgung in Niederösterreich
Erhöhte Gaslieferungen - weniger Stromverbrauch
Das Wiener Jugendamt
Besucheraufzüge in der neuen Oper . . Fortschreiten der
Arbeiten am OperngebäudeEin magistratisches Bezirksamt für den 9 . - Bezirk . RK
Gemüse für die Städte ( Stalingrad)
Ein neuer Schubert - Film,
"Die Fledermaus ” in Moskau
Der erste Arbeiterkulturpark Österreichs . .. Eröffnungs¬feier in Zistersdorf . Ein ganz neuer Plan . Freilufttheater
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für tausend Personen ( mit Bild ) 6
Häuser für die Ei% larbeiter 6

Morning News . 25 * ^ uli
aut ne ;: t in Austria ? Unique position . Unhappy plight «.

Points of dispute . Serious question . Future tasks
(mit Bild ) - 2
Vienna Opera r s London visit Programme 3
Die Wirtschaftswoche » 24 « J .uli
Lebensmittelkleinhandel erhält neue Nutzenspannen ! Kom¬
promißlösung soll Zusammenbruch im letzten Moment ver¬
hindern 1
Alleinherrschaft oder Zusammenarbeit ? 1
Unverständliche Gesetze - undurchführbare Verordnungen«
Unklarheit in der Auslegung schädigt die Wirtschaft -
Kontrollierter Schwarzhandel - Vielfalt der Gesetzgebung
und ÜberVerwaltung hemmt jede Regung 2
Schätzung von Besteuerungsgrundlagen 4
Ein interessanter Vortrag im Kreditverein der Zentral¬
sparkasse der Gemeinde Wien ( Direktor der Zentralsparkasse
Dechant über " Währungsstabilisierung in Österreich " ) . RK 5
Novellierung der Bauordnung , des Wiener Theatergesetzes
und des Veranstaltungsbetriebsgesetzes . Zur RK 5
Koks für Donawitz - mehr Gas für Wien 5
Zusatzkartenausgabe im Betrieb 5
Planung der Arbeitskraft - Das Problem der Mangelberufe
und des Menschenmangels 5
Helft den Fremdenverkehrsbetrieben ( Tirol ) 5
Warum Fremdenverkehr ? ( Vorarlberg ) 5
Regelung des Bezuges von Berufskleidung ,

6
Pur Aufhebung der Verordnung über Höchstpreise für Ge¬
brauchtwaren
Sie wollen weiterhin allein bleiben ! Die Sünden des
Ir . Kresse in der Meisterkrankenkasse des Handwerks für
Wien - Dem Wirtschaftsbund geht es nicht um Vorkehrungen
gegen Unterschleife , um die Reinheit der Verwaltung,
sondern um die Behauptung überkommener Machtstellungen 8
Mehr Verständnis für den Lebensmittelkleinhandel . Stel¬
lungnahme der Fachvereinigung Lebensmittelkleinhandel
dfis " Freien Wirtschaftsverbandes Österreichs " zu den
Verhandlungen über die Nutzenspanne _ 8
Die Wirtschaft, * 24 . Juli
Meisterkrankenkasse einmal ohne Demagogie . Seit 1937
wenig veränderte Beitragsleistungen , dagegen wesentlich
gesteigerter Auslagenaufwand - Beitragserhöhung soll
Leistungssteigerung gewährleisten 2
Durchsichtige Ablenkungsmanöver . Warum sprechen sie nicht
vom

'
Wohnungsamt ? Gegen den sozialistischen Aufbauplan.

Was sie gern vertuschen möchten 2
"Schwerer Einbruch in die Rechtsordnung " . Der Kampf um
eine einwandfreie Verwaltung - Denkwürdige Entscheidun¬
gen , " Eine Art , die Bedenken erweckt ! " Das Recht des
Darteiengehörs 3
Wie Fettlücken entstehen . Warum Kunstfett ? Es fehlt an
Extraktionsbenzin . Einfuhr von Kopra . Entspannung der
^ettaituation 3
Zweierlei Böcke . Die Verhaftungen beim Gartenbauwirt¬
schaftsverband * 3



)

-4-
Herabdrücken der Lehrzeit ist gefährlich . EffektiveLehrzeit ist zu kurz - Zeitbedingte Hemmungen der Lehre 3Heues Kapitel in der Lohnpolitik « Las Kollektivvertrags—gesetz tritt anfangs August in Kraft * Wer ist kollek-
tivvertragsfähig ? Kollektivvertrag als Satzung.
Arbeitsordnungen . Einigungsämtur 5Inländer und Beute « Eine bemerkenswerte Entscheidung desObersten Gerichtshofes
Die Reise um die Reisemarken
Warum keine Schuhbänder?
Die Straßenbahnen in Preßburg * ( Bisher Schweizer Eigentum,von der Stadt gekauft )

9
7”Wirtschaft ” klagt Mag . —Abt « 69 » Unser verantwortli¬cher Redakteur neuerdings freigesprochen 10

Überflüssige Einfuhr « Österreich kann Pflanzenschutz-mittel selbst erzeugen . Können wir solche Präparate nichtauch
.

rm
^ Inland erzeugen ? Bequemer geht es nicht mehr . Gute

Absatzmöglichkeiten
Das Kleine Blatt , 26 «

J uli
Groß- Schleiehhändler und Goldschieber * Tausend SchillingWochenverdienst - " Peine ” Leute und arme Arbeiter * Ein
Lager in der Nähe von Linz . Ein Waggon Zucker und zwei-
•

^ EE - Pakete * Zehntausend Kilogramm Lebensmittelim Mtnat . Lie anderen . Ein Auto , treu wie ein Hund,
w

1? - ? sc 5 äft unter vornehmen Leuten . Zahlen aus einemNotizbuch
Die Presse , 2 6 * Juli
Der Kampf um den Berliner OberbürgermeisterVerbot des Wahrsagens ( Novellierung des Theatergesetzes)
u U.x iTujl

Verkehrsaufschwung im Linzer Hafen
Immer wieder die Stromsorge . Eine Larstellung von zu¬ständiger Seite ' ,
Auszeichnung der Wiener Philharmoniker ( Lankschreibendes Bürgermeisters der Stadt Wien)
Einheitliche Autobusfahrpreise

10
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'Instandsetzung vielter er städtischer Schulen
*s «3e ä zz zzza zzvsts atzsssrz +z*

Durch den Krieg sind die meisten Schulen zerstört

oder beschädigt worden . Die Stadt Wien versucht deshalb

schon seit Kriegsschluß , mit allen Mitteln die städtischen

Schulen wieder in Ordnung zu bringen « Kür dieses . Bauprogramm

sind nun neuerlich . 800,000 Schilling bewilligt worden , die

zur Behebung der KriegsSchäden an den Schulhäusern 10 « , Er¬

lachgasse 91 , 11 . , Molitorgasse 11, - 15 . , Hackengasse 11,

17 . , Kalvarienberggasse 33 , 20 - , G-erhardusgasse 7 und 21 « ,

Schiittaustraße 42 verwendet werden sollen « Außerdem wird die

Erziehungsanstalt Augarten in der Wasnergasse instandgesetzt

und eine neue Schulexpositur in der Hermesstraße errichtet.

Mitteilungen aus Statistik und Verwaltung der Stadt Wien

Gibt das von der Magstratsabteilung für Statistik her-

ausgegebene " Statistische Jahrbuch der Stadt Wien “ einen

Überblick über einen längeren Zeitraum * so vermitteln die ab

heuer wieder erscheinenden "Mitteilungen aus Statistik und

Verwaltung der Stadt Wien " mit ihren für je ein Vierteljahr

veröffentlichten Monatszahlen einen Einblick in die jüngsten

Ereignisse auf dem gebiete des Bevölkeruugswesens , der Wirt¬

schaft und der Verwaltung Wiens « Die 3echszehn Seiten star¬

ken Hefte enthalten Zahlen von höchster Aktualität « Die Aus¬

lieferung erfolgt durch die Verlagsbuchhandlung Earl Über-

reuter , Wien , 9, , Alser Straße 24.
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Rucksack - Verbot für Brühkartoffeln
’ässss = «=ac =2S:s = :=s*s *s»r3 =:ÄS^=3*se ==2 = * * :'3ta :s = = a = = ss;

Auf Grund der Verordnung vom 31 * Juli 1945 über die
Erfassung , Aufbringung und Ablieferung von Brotgetreide , Hül¬
senfrüchten und Kartoffeln , gelten auch Brühkartoffeln als
bewirtschaftete Nahrungsmittel . In diesem Sinne hat das Bun¬
de sernährungsdirektorium in seiner Sitzung vom 11 . Juni 1947
beschlossen , daß der Transport von Speise - Brühkartoffeln nur
auf Grund von Transportscheinen , die vom Gartenbau - und Kar—
toffeiwirtschaftsverband ausgestellt werden , erfolgen darf.
Bas Brnahrungsdirektorium hat es den Landeshauptmännern an-

t
heim gestellt , auch den Transport von Brühkartoffeln mit Ruck¬
säcken zu untersagen.

Da erfahrungsgemäß der Schleichhandel mit Kartoffeln
sich vielfach des Rucksackverkehrs bedient und dadurch der Vor-
eorgung der Gesamtbevölkerung große Mengen entzogen werden,
hat der wiener Magistrat im staatlichen Wirkungsbereiche den
Rucksaokverkehr für Speise - Brühkartoffeln der Ernte 1947 Ohne
Transportschein im Gebiete der Stadt Wien untersagt , Zuwider¬
handlungen gegen dieses Verbot werden nach § 4 des Gesetzes
vom 3 . Juli 1947 , St . G . Bl . Nr * 69 bestraft*

Wieder ein Wiener Bezirk schuttfrei

Die öffentlichen Verkehrsflächen des 21 * Bezirkes sind
seit gestern schuttfrei . In einer intensiven Aktion vom April
bis jetzt haben die mit der Schuttabfuhr befaßten behördlichen
Stellen alle jene Schuttmassen , für deren Entfernung die Ge¬
meinde Wien zuständig ist , beseitigt . In diesen drei Monaten
sind nicht weniger als 17 . 000 m^ Schutt von den Bloridsdorfer
Straßen entfernt worden . Insgesamt sind rund 30 . 000 m

^ Boinben—
schutt seit Kriegsende von den Bloridsdorfer Straßen abgoführt
worden . Mit dem in den letzten Monaten aus Bloridsdorf abtrans¬
portierten Schutt wurde der Bau eines Straßendarames begonnen,
der die Siedlung im Gebiete der Schwarzlackenau mit der Präger
Straße verbindet.
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Bö die Floridsdorfer Straßen nun vom Schutt völlig
befreit sind , wird an alle Kreise der Bevölkerung der Appell
gerichtet , den bei Haus - und Wolmungsrcparaturen noch anfal¬
lenden Schutt nicht auf den Straßen abzulagern , sondern sofort
abzuführen , sodaß nicht neue Schuttberge in den Straßen ent¬
stehen « Die schaden des Krieges müssen auoh auf diesem . £ cbieto
endlich überwunden werden*

Schwedische Trockenmilch

Für die 5 - 6 jährigen Kinder der Bezirke IX « , XIII,,
XIV « , XV « , XVI « , XX . und der Orte Burkersdorf , Hadersdorf und
Mauerbach , die an der Ausspeisung in der letzten Woche teilge¬
nommen haben , findet die Troclcenmilehausgabe am Montag , den
28 « Juli , in den bekannten Ausgabestellen statt«

t

Vorübergehende Kürzung der Gasliefcrzeiton

Durch eine voraussichtlich nur vorübergehende Kürzung
der Erdgaslieferung wird am Samstag , den 26 « Juli , die Gasab-
gabc schon um 15 » 00 und um 20 « 00 Uhr , statt um 14,50 und 21,00
Uhr beendet * Am Sonntag , den 27 * Juli , wird abendsGas nur . bis
20,00 Uhr abgegeben.

i .
■

,

Gemüseaufruf '
'

. ✓ .

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:
Auf die Abschn .it te 25 und 125 des Gemüse bezugsau Be¬

weises erhalten alle Verbraucher rL/2 Kilogramm ausländisches
Gemüse * Die Abschnitte 18 und 118 worden nur mehr heute ( Sams-
tag ) eingelöst.
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Zum Erdäpfelaufruf

Bas Bandosernahrungsamt Wien gibt bekannt:
Wie in der Tagespresse verlautbart wurde , konnte in

den meisten Gebieten von Niederösterreich mit der Aufbringung
von Früherdäpfein erst in der zweiten Juli - Hälfte begonnen
werden , Ra Wien ausschliesslich mit Erdäpfeln aus Niederöstcr-

i \
reich versorgt wird , ergibt sich dadurch in der Auslieferung
eine Verzögerung *. Die auf gerufenen Abschnitte werden auf jeden
Fall nach Massgabe der Anliofjsungen cingolöst.

"Aktivismus in der Kunst unserer Zeit”

Im Rahmen de % Ersten Grossen Österreichischen Kunst¬
ausstellung spricht A,P » Guetorsloh  am Samstag , dem 19 * Juli,
um 20 Uhr im Künstler .haus Wien I . , Karlsplats über das Thema
"Aktivismus in der Kunst unserer Zeit,”

f
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”Pür oder gegen das Publikum”

• Im Böhmen der Ersten Grossen Östeyreiohisohon Xuo ^rt-

aus -etellung sp -rioht Stadtrat Lr * Viktor Matejka  am Samstag , dejo

26 . Juli , um 20 Uhr im KUnstlerhaus , Wien I . , Karlsplat « über
das Thema ” Eür oder gegen das Publikum . ”

•SZeHta iä**v»̂ ter »>V2' VKv ..j ß-nfixri ?.i -tun , vsC:, •* .

.*•>" ,, **-

< (
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Wiener Zeitung , 25 «, Juli
Die amerikanische - Verkehrspolizei . Bedingtes Einschreiten . Ver¬
sicherung s ähnliche Vereine unzulässig . 3
Erscheinen zuviel Bücher ? Musik füitrt mit 350 . Schund hat
100 . 000 - Aufläge . Vor zehn Jahren . Frühere Bibliographien . Ganz
auf uns selbst gestellt 3
Der Wiederaufbau der Staatsoper . Anwendung der modernsten
Bühnentechnik . Mit dem ‘Aufzug in die vierte Galerie 4Der Judenfriedhof in der Hoßau . ( Dr . Viktor Schneider im Amtfür Kultur und Volksbildung . ) , 4
Wiener Kurier . 23 , Juli
Mehr Grün - und Sportflächen in Wien . Umfassender Plan eines
systematischen Wiederaufbaues 2Die Wohnungsräumung in der Bärenmühle 2
Weltpresse , Erste Ausgabe , 25 . Ju li
,fPußtaklänge w im Wiener Rathaus . Zur RK . 3
Weltpresse , Abend - Ausgabe , 25 . Juli

l ! f ? n
Se ^i Z • U?n,? either verh aftet wurden . ■ Reminiszensen anden 20 . Juli 1944 .r

Welt am Abend . 25 . Juli
Lieferzusagen , ( auf Leinenschuhe , keine Bezugscheinausßab©durch die Kartenstellen . ) '

240 . 000 Schilling Jugendspende 2
ten ^

U 'fbau Wiens * ( Gemeinderatsausschuß für Bauangelegenhei-
Jeder Student kostet dem Staat 4000 S %
leues Österreich , 26 . Juli
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Wiener Denkmal auf Wanderschaft , ( Scherzogruppe von Prof.
Müllner . ) 3
Fahrpreisermäßigung zur Wiener Herbstmesse 3
Volks stimme , 26 . Juli
Weiter sinkende Reallöhne und beschleunigte Preisinflation,
Die Polgen des neuenaLohn - Preis - Abkommens . 1
Freude und Zuversicht der Frauen , Weitere Dankeserklärungen
aus allen

^
Teilen Österreichs an Generalissimus Stalin 1

Lehrer , die für die Zukunft arbeiten . Genosse Koplenig auf s der
kommunistischen Lehrertagung
"Rettet unsere Kinder ! " ( Wiener Leitung "Kinderland "

* ) ,Filme für Kinder - in England
Instandsetzung weiterer städtischer Schulen * HK.

Mäßige Anlieferungen auf dem Nasohmarkt
Der Esteplatz im 3 . Bezirk hieß während der Nazizeit " General-
Krauß- Platz " . ( 'Noch immer Straßenschilder aus der Nazizsit . )Für Kündigungen vor dem 1 . April 1946 gilt das alte Verbotsge-
S6 u Z

österreichische Zeitung , 26 , Juli
Hitzewelle über ganz Europa . In Paris wurden gestern 34 Grad
im Schatten gemessen — Wien meldete 29 Grad Celsius — Auch
in Ungarn und auf dem Balkan Rekordtemperaturen . Schon ge¬stern Massenflucht in die Bäder . Massenandrang bei den Eis—Verkäufern . Zu wenig Getränke in den Bädern
K V >
Österreichische Zeitung . 2 6 . Juli

jeaundheitliche Betreuung des Arbeiters . ( Leningrader Werk"Frunse " . ) °

tjuestions at Allied Council meeting ; Russians asked for factsEi P ° rt ! ? ad f Payment to Austria . AgriculturalL duce * Recant Austnan laws , The oil question . Austriantrade * Occupation # osts . U . S . relief for Austria
jiener Bilderwoche . 24 , Juli
faul Speiser ein Siebziger , ( Bild)honer Modeschule in Hetzendorf . ( Bild)
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Der Lauausschuß der Stadt Wien hat wieder eine Anzahl
städtischer Wohnhausanlagen zur Reparatur bestiramt « Lazu ge¬
hören im Bezirk der Austerlitzhof und das Haus IChungasse 6,

> u &ü im 5 # Bezirk die Gemeindehäuser Mar gar eten gurte 1 76 - 80
und auf dem ICLieberpark « Außerdem sollen die 2entralTOs ^ fkkü^ r
ciien im Austerlitzhof und im Karl Marx - Hof in der Hciligeh-
städtor Straße instandgesetzt worden * In der Krankenanstalt
Lainz wird der kriegebe sch - digte Pavillon 12 auf gebaut * Im Ru-
dolisspital wird ein größerer Laohschaden behoben und in der
2 , medizinischen Klinik des Allgemeinen Krankenhauses ein Iso¬
lier z immer geschaffen werden . Las beschädigte Denkmal Spinnerin
an Kreuz , ein V/alirzeichen Wiens , wird ebenfall wieder in Ord¬
nung gebracht « Liese Arbeiten eriordern zusammen Ausgaben in
der Höhe von 1V4 Millionen Schilling.

Die - Schweiz schenkt uns drei Ambulanzwagen

Iin November 1945 übergab die österreichische Delega¬
tion des Internationalen Roten Kreuzes im Auftrags der M Schwei¬
zer Spende « der Stadt Wien 5 komplett eingerichtete Ambulanz¬
wagen , Die Pahrseuge blieben Eigentum der « Schweizer Spende « .
Vier davor , wurden in Wien , eines im Burgenland verwendet * Von
diesen 5 Wagen sind inzwischen 2 durch schwere Havarien gebrau ^hs«
unfähig geworden # Die Zentrale der « Schweizer Spende « hat nun
beschlossen , die restlichen 3 Ambulanzwhgen der Stadt Wien zum
Geschenk zu machen # Der Delegierte der « Schweizer Spende « in
Wien , Herr ,3tüber t hat heute vormittags dom Lürgormeister die
Schenkungsurkunde überreicht.
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Gerneindebürgschaft für T/iederaufbaudarl eben verlängert

Um die Finanzierung des Wiederaufbaues zu erleichtern,
hat der Stadtsenat schon am 11 , September 1945 beschlossen,
Hypothekardarlehen der Zentralsparkasse der Gemeinde Wien und
der - Ersten Österreichischen Sparkasse , wenn sie die Grenzen
der MündelSicherheit überschreiten , bis zum Gesamtbeträge von
50 Millionen Schilling durch Gewährung einer Bürgschaft . durch
die Gemeinde Wien zu ermöglichen * Fei ’ fermin für die Einbrin¬
gung von Ansuchen um solche Darlehen und damit auch um die Ge¬
währung der Gemeindebürgschaft endete mit 30 * Juni 1947 , Pa
im Hahnen dieser Aktion solche Wiederaufbaudarlehen noch ge¬
wahrt werden können , hat der städtische Finanzausschuß in sei¬
ner letzten Sitzung am Donnerstag den Beschluß gefaßt , die
Frist für die Einbringung solcher Ansuchen um ein weiteres hal¬
bes Jahr , also bis 31 * Dezember 1947 , zu verlängern * Der An¬
trag wird den Gemeinderat , der im Zusammenhang mit den von den
Wirtschaftskammern eingeleiteten Preis — und Lohnre .' klungen zur
Beschlußfassung über die städtischen Tarife nächste Woche zu¬
sammentreten wird , beschäftigen*

Pie Preistreiber der letzten Woche

Im Laufe de }; letzten Woche erfolgten durch die Organe
des Wiener Marktarntes wieder viele Beanstandungen wegen Über¬
schreitung der amtlichen Höchstpreise « Zahlreiche Groß - rqid
illeinhandler mit Obst , Gemüse und sonstigen Lebensmitteln , wie
auch mehrere Gärtner wurden der Staatsanwaltschaft angezeigt.
Aus ihrer Fülle sollen nur einige Fälle herausgegriffen werdenx

Bie Großhandelsfirma Stefanie Bonomi , Uachmarkt , ver¬
kaufte Gemüse frei zu überhöhten Preisen . Eine andere Firma auf
dem I'Taschmarkt , Hermine Schäffler , erzielte durch den Verkauf
von Pirschen einen Übergewann von S 30 * 500 , die Firma Friederike
krebs im fünften Bezirk einen übeifgwinn von S 5 * 197.

t
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Der Lebensnittelhändler Anton Wettiß , Wien I . , hat
Marillen um S 16 . — statt um S 5 - — pro Kilogramm verkauft.
Therese Banz,  V/ien 7 * , verlangte für Marillen S 15 * — und für
Ribisel S 13 * — . Wilhelmine Jungwirth gab Ribiseln frei um
S 10 . - - ab . Martina Rigon , Wien , 11 . , verlangte für Birnen S 7 • -
statt S 2 . 20 * Leopoldine Schießl , Wien , 17 » , verkaufte Maril¬
len um S 20 . — » Therese Berger , Wien 17 . , Ribiseln um S 12 » —
und Schnittlauch um S 6 * — statt um S 1 . 70 . Alois Sta ngl , Wien,
21 . , wurde wegen Widerrechtlichen Gemüseverkauf zu Überpreisen
bis zu 160 Prozent angezeigt.

Die Obst - und Gemüsehändler Gottfried Kolm , Wien , 2 * ,
und Barbara Berg er , Wien , 16 . , verkauften Gurken frei um S 8 . — 9
bezw . um S 10 * — . Johanna Juhitze r , ITaschmarkt , bot Karfiol um
S 10 * — , Barbara JiemeJL , Ilaschmarkt , -Birnen tim S 10 * 50 an*
Therese Leim be rger , Wien , 5 . , verlangte für Ribiseln S 12, — ,
Marie Poi zr , Wien , 12 * , verlangte für Fisolen S 5 * — statt S 2 . —•<
für Heidelbeeren S 8 e — und - für Birnen S 12 * — - Franziska Kreil,
Wien , 12 . , hat Ribiseln um S 12abgegeben.  Ernst Absolon,
Wien 16 . , verkaufte Fisolen um S 6 V — v Katharina Posch , Y/ien,
20 . , verlangte für Marillen S 13 . — und für Birnen S 7 . — ,
Cyrili Cerny » Wien 20 . , für -Heidelbeeren S 11 . — und für Salat
einen Überpreis von 115 Prozent.

Von Gärtnern dos 21 . und des 22 v Bezirkes wurden Josef
Fli cker , Heideweg 865 und Franz Illitz , Aspernstraße 9 , wegen
wiederholter widerrechtlicher Gemüse ab .gäbe zu Überpreisen an—
gezeigt . Anton Ertl , Breitenleo 5 .1 , verkaufte Kraut zu S 3 . — ,
Gurken zu s 4 # .- - und Paradeiser zu S 8 . — . Marie Kafka , An der
oberen Alten Donau 131 , hat Kraut uia S 3 . — abgegeben * Auch
die Gärtner ägydius Loidolt , Josef Baumann - Gasse 35 , Marie
Tr inke , Kordbaimstraße 60 , Marie Eigner , Erzherzog Karl - Straße
214 und Anna Blasel , Breitenlee 141 , wurden wegen widerrecht¬
licher Gemüseabgäbe zu Überpreisen der ■ Staatsanwaltschaft an¬
gezeigt . i
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Preise der aufgerufenen Lebensmittel

Für die in der Woche vom 28 * Juli bis 3 * Agust aufgeru
fenon Lebensmittel gelten folgende Preise:

Woizenmehl , 1icht
Maismehl und Kaisgriess
Pfordefleis chkonse rven
Schmalz
Teebutter
Tafelbutter
Erbsen
Bohnen
Haferflocken , lose

” paketiert
Hormalkristallzuck or
Pcinkristallzuekor
Kunsthonig
Pi s « hmarinaden
Trockenmilchpulver
Prüllkartoffeln

Gemüsepreislej,
Karfiol
Fisolen
Gurken , A- Ware

CoWare ( gelb)
Kohl , A- Ware
Kraut
PI as che nlciir b i s
Speisekürbis
Haupteisalat , A- Ware
Koehsalat
Kohlrabi , A- Ware

(Mindestgewicht 2o dkg)
Kohlrabi , übrige Ware
Jungzwiebel
pätersilgrün

Obstproi se:
Marillen , A- Ware
Heidelbeeren
prühbirnen , A- V/arc

pj-lze : \
Herrenpilze
E i er sciiwämme

kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg
Trrf"■to
kg
kg
l **'ff
kg
kg
kg
k r

»- * 76
-,51
3 . 6o
2 * 16

11 . 45
1 o t 85
• - * 9o

- %94
1 # 4o
2 . 12
1 . 8o
1 * 82
2 * 2ö
8 _
3 . 2o
- * 7o

kg '
kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg

Stk*
kg
kg

1 • 8o
2 • —
1 . o5
- • 55
1,4o
1 * 12
- • 55
- • 4o
- • 29
- . 45
- . 95

kg - * 38
kg - ♦9o
kg 2VW*

kg & 5 • —
kg s 3 • 3 o
kg 2 . 2o

kg
kg

7 * 3o
5 > 3o
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Y/iedoi ’ Strassenbalmvorkehr über die Phil o.dclphi ab rücke

\* kDie Direktion der 'Wiener Verkehrsbetriebe gibt bekannt*
dass ab Dienstag , den 29 * Juli der Verkehr der Linie 62 über
die wiederhergestellte Philadelphiabrücke aufgenommen wird«
Auf die Dauer des Kanalbaues in der Plursohützstrasso werden die

/ ■ Züge dieser Linie in beiden Fahrtrichtungen über die Eichenstras¬
se geführt « Die ersten und letzten Züge der Linie 62 verkehren
ab Kärntner Strasse um 5 * 44 und 23 * 31 Uhr , ab Lainz , Wolkers-
bergerstrasse um 5 * 31 und 23 « 28 Uhr«

Entfallende Sprechstunden

ln der Zeit vom 31 « J .uli bis 12 , August ds « J « entfal¬
len die Sprechstunden des aratsführenden Stadtrates der Verwal¬
tungsgruppe XI , Josef Afritsch,

AfegöfeP ^ägg —HgÜSiiötpn ^fgp ^die ^ nächste _ Vkl § orgüngsperipdc
Das Lahdeaernährungsaot Wien gibt bekannt:
Die Hausbesorger haben die Hauslisten fürdie nächste

Versorgungsperiode am Dienstag , den 29 . Juli , in der Karten-
stelle persönlich abzugeben * Um eine zcitgcrechtc Lebensmittel «»
kartenauegabe zu gewährleisten , muss dieser Termin eingehalten
werden « In die Hauslistcn dürfen nur solche Personen aufgenom-
mon werden , die im Hause polizeilich gemeldet sind und sich
ständig hier aufhalten « Auf der Vorderseite der Hauslisten sind
Jahr , Monat und Tag der Geburt der V/ohnparteicn in der vorge—
druckten Spalte anzugoben « Auf der Rückseite hat der Beliebunge¬
höre cht igle Hamen und Adresse einzutragen und seine Unterschrift
boizusotzen«

\ . ,
'

Die Hausbcvollraächtigten erhalten gleichzeitig Kon troll «»
kupons , die sorgfältig aufzubewahren sind , da ohne Rückgabe
derselben keine Lebensmittelkarten ausgefolgt worden«
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Die Gasabgäbe in der nächsten Woche

Infolge Rohstoffmangels muss die Gaslioforung in der

nächsten Woche gekürzt worden . Sie erfolgt täglich einheitlich

in der Zeit von 5 # 3o bis 8 . 00 Uhr , 1o,3o bis 13 ,00  Uhr und 16 .00
bis 2o,oo Uhr,

4. ,

60,000 Paar Schuhe für Wiener Kinder

Eine grosszügige Hilfsaktion der Gemeinde Wien

Hach längeren Verhandlungen ist cs dom städtischen
Pinanzreforenten Stadtrat Honay  gelungen mit Hilfe der staatli - .
chen Stellen aus der tschechoslowakischen Republik 60,000 Paar
Schuhe für die Wiener Kinder und teilweise auch für Erwachsene
zu erhalten . In der kommenden Woche worden diese Schuhe durch
das städtische Wohlfahrtsamt nach vorheriger Prüfung der Bedürf¬
tigkeit .kostenlos abgegeben , Bor Gemeinde erwächst dadurch eine

Ausgabe von rund 800,000 S,
Durch diese begrüssonsworte Aktion wurde wenigstens

\ teilweise ein beklagenswerter Hange1 beseitigt . Die Hot an Schu¬
hen hat in diesem Schuljahr häufig dazu geführt , dass viele Kin¬
der bei schlechtem Wetter d -. r Schule fernbloibcn mussten . Er¬

freulicherweise haben die Bemühungon d ^ s städtischen Wohlfahrts-
refereilten Stadtrat Dr , Pr cund  dazu geführt , dass heuur auslän¬
dische Hilfsaktionen helfend eingegriffen haben . So hat das
amerikanische Rote Kreuz 12,000 Paar Kinderschuhe gespendet . Die
Schweizer Regierung hat der Gemeinde Wien eine Ledersendung
übermittelt , aus de . , die heimische Schuhindustrie 7,000 Paar
Schuhe für die Wiener Kinder unfertigen konnte , Die Pestalozzi-
Vereinigung in Amerika hat 4# 700 Paar Schuhe von bester Beschaf¬
fenheit gespendet . Von den . amerikanischen Quälc- rn wurden 500C
Paar Schuhe dem städtischen Wohlfahrtsamt zur kostenlosen Ver¬
teilung an Klein - und Schulkinder übergeben , Pür die Allerkl ^ in¬
st ^ n spendete die UHRRA 216 Paar Schuhe , Die Stadtverwaltung
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hat das erforderliche Material für rund 13 * 000 Paar Schuhe

gesichert * Biese Kongo wurde von den Wiener Schuhnachcnaeistorn
und Schuhfabriken erzeugt und ehenfalls kostenlos an die Schul¬

jugend abgegeben.
Mit diesen 60 . 000 Paar schuhon aus der $ sch ^ chos - •

lowakci beträgt die Zahl der von der Gemeinde Wien in diesem
Jahre an . Wiener JCinder und teilweise auch an Erwachsene ver¬
teilten Schuhe bereits mehr als 100 * 000 paar * Dadurch wurde

insbesondere für die Schuljugend eine wesentliche Erleichterung
erzielt.

i
K
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Volksbildung - Wiener Volkshochschulen

Ur ania,  I * , Uraniastraße 1

ICo . 28 * Filme : Louis Pasteur ( 18 u . 20 ) OS

Ler Bucklige ( 1 ? u . 19 . 30 ) MS

Ausstellungs Holländische Maler des 17*
(Ivlubeaal ) 10 - 18 Uhr

Pi . 29 * Filme : Louis Pasteur ( 18 u . 20 ) OS

Ler Bucklige ( 17 u . 19 . 30 ) MS

Ausstellungs Holländische Maler des 17*
(10 - 18 ) Klubsaal

Mi * 30 . Filme ; Louis Pasteur ( 18 u . 20 ) G-S

Per Bucklige ( 17 u . 19 . 30 ) MS
Märchen ! i1ms Per kleine Lausi ( 15 ) MS

Ausstellungs Holländische Maler des 17,
(10 - 18 ) Klubs aal

Po . 31 . Filmes Louis Pasteur ( 18 u . 20 ) G-S
Per Bucklige ( 17 u . 19,30 ) MS

Ausstellungs Holländische Maler des 17.
(10 - 18 ) Klubsaal

Pr . 1 . Filmes Bali , Kleinod der Südsee (18 . U . 20 ) G-S
Per Bucklige ( 19 . 30 ) MS

Stummfilms Kriminalfilm ernst und heiter , ( 17 ) MS

Ausstellungs Holländische Maler des 17 * Jahrhunderts
(10 - 18 ) Klubsaal

Sa . 2 . Filme ; Bali , Kleinod der Südsee ( 16 u . 18 u . 2G ) OS
Per Bucklige ( 19 . 30 ) MS

Stur -mfilms Kriminalfilm ernst und heiter ( 17 ) MS

Ausstellungs Holländische Maler d . 17 . Jahrhunderts
(10 - 18 ) Kl ub s a al

Fülirung : Unterer Prater . Treffpunkt ehemalige Stadion
brücke • Endstation Straßenbahnlinie 0 und 118, . 14 . 30
Uhr Führer Ing . Ernst.

Jahrhunderts

J aiirhundert s

J ahrhunde rts

J ahrhundert s
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So « 3 . Bilmes Bin Bilde in die Belt ( 10 ) HS
Mär ehe nfilms Der kleine Lausi ( 14,30 ) G-S

Bilme : Bali , Kleinod der Südsee ( 15 u * 18 u,20 ) GS

Bor Bucklige ( 19,30 ) MS
Stummfilm : Kriiainal f ilm ernst und heiter ( 17 ) MS

Ausstellungs Holländische Maler des 17 . Jahrhunderts
(10 - 18 ) Kluisaal

Mi « 30 . Bilmes

Bo . 31 . Bilmes

ICc

Volk sbildungshaus Mar gar eten , Y . , Stobergasso 11 - 15

Mo , 23 . Bilme : Kongo - Express ( 16)
Schatten der Vorstadt ( 18 u . 20)

Bi * 29 . Bilme : Kongo - Express ( 16)
■Schatten der Vorstadt ( 18 u . 20)

dngo - Exprc s s ( 16)
>chatton der Vorstadt ( 18 u f 20)
:.o ng 0 '- 'Exp r e s s ( 16 .)

Schatten der Vorstadt ( 18)
Roseggers Walahelrat , Zum 104 . « Geburtstag Peter Roseg.

gers . nitwirkend Prof « Br , Anton Pekarek ( 20)

Br * 1 « Bilmo : Der Zaubertisch ( 16)
Bor junge Ed3 .s 0 n ( 18 u . 20)

Sa . 2 « Bilme : Bor Zauber ! iseh ( 16)
Bor junge Edison ( 18 u,20)

So . 3 « Bilme : Märchenfilm : Dornröschen ( 14)
Der Zauberfisch ( 16)
Der junge Edison ( 13 ti,20)

Wiener Volkssternwarte ( ehern . Kuf ! nerSternwarte ) < 16,, Steinhofstr * l0

Führungen an sternklaren Abenden jeden Breitag * Samstag
und Sonntag von 20k30 bis etwa 22 . 30 Uhr,

Volks ho im Ottakring , 16 « P Budo H&rtmann Plats 7

Mo * 28 , Pilmauskunftsstelle * Leitung : Hans PLaab . Beratung kosten¬
los ( 18 - 19 Uhr)

So « 3 . 3 . Pil zwaud e rung , Bvhrimg Hans Haab , Treffpunkt 8 * 30 Uhr
Heuwaldegg , Ensia klon der In nie 43 ? Tageswanderung*
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Ä? A^St̂ nv/artc Yojdcj& ejLm Ott akri ng , 15 . , Vojelweidplatz 15
ist an sternklaren Abenden an Dienstagen und Frei¬
tagen {- eöffnet im Juli von 21 bis 22 . 30 Uhr , im Auauet
von 20 bis 21 « 30 Uhr

VolksbijLdun ^ und Rundf unk
Ur « 1 « Hofrat Dr . Karl Furtmüller ( Stadtschulrat ) : Volksbib¬

liotheken in Amerika ( 10 . 33 Uhr Sondern)

Rava g- L c icikon
Sa , 2# im Sender IX um 19 . 05

Braucht Österreich eine neue Armee?
17as ist das Tennsse Tal?
Kann ein Unmusikalischer Musik verstehen?
Hat James Watt wirklich die erste Dampfrtas0hine er¬funden?
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Wiener Zeitung » 26 . Juli

Floridsdorf schuttfrei . RK 4
Wiener Kurier

p 2 6 , Juli
Wien baut auf . Große Ausstellung wird Ende August im
Rathaus eröffnet 5
Weltpresse , Erste Ausgabe . 26 . Juli

23jahriger Schleichhändler verdiente 500 Schilling 8
Welt am Abend , 26 » Juli
Hallo - wo bleibt das Telephon ? Eie Schwierigkeiten bei
der Wiedereinschaltung der Anschlüsse 2
Ermäßigungen zur Herbstmesse J
Neues Österreich , 27 . Juli

60 . 000 Paar Schuhe für Wiener Kinder . Kostenlose Ver¬
teilung in der kommenden Woche durch das . tädtische
Wohlfahrtsamt und teilweise Abgabe auch an Erwachsene
RK i
Birnen - und Äpfelbewirtschaftung . Höchstpreise für Zwetsch¬
ken und Weintrauben . Beschlüsse des Ernährungsdirektoriums 1
Hülsenfrüchte sind restlos abzuliefem . Ablieferungstermin
für Getreide
Eie Erhöhung der städtischen Tarife . RK
Eine Vindobona - Zigarette kostet 5 Rannen
30 . 000 S Über ''* <v,”'; nn bo -i -* Die  zweite
Preistreiberüots des Wiener MÄrk .t &ffites
Spinnerin am Kreuz wird instandgesetzt
Arbeiter - Zeitung r 27 . Juli
Ras österreichisch - tschechoslowakische Stromaustausch-
abkcmmen

.
^ .

Heimkehr von Österreichern aus Japan ~ vWas geschieht nnachher n mit den Lebensmittelabschnitten?
Eie MMarkensammler ,f von heute — Höchst unzweckmäßige
Verrechnungsmethoden - Zeitsparende Reformvorschläge
3 Schweizer Ambulanzwagen gespendet . RK
Gemeindehäuser werden repariert . RK
Eie Gasabgabe bleibt gekürzt . RK
Ihs Kleine Volksblatt . 27 , Juli
Ras Eorf des Ploridus . Bädeker für Wien 1947 6
Lin Kulturdenkmal im Wienerwald . Stift Heiligenkreuzba ut auf g
Rer Leuchtturm von Wien , Hafenzauber in der Freudenau 6
Städtische Bürgschaft für Wiederaufbaudarlehen verlängert
SK \ • 8
Wiener Tageszeitung , 27 . Juli
w ie kommt der Wiener zu seinem Frischfleisch ? Rer
schwierige und langwierige Weg der Aufbringung . Reh
nächste " Frischfleischtag ” kommt 5
Hamburg lebt wieder auf 4Rie epidemische Kinderlähmung . Gefahr noch bis zum
Frühherbst , Fieberhafte Arbeit in den Forschungsinsti¬tuten •*
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Yofksstimme . 27< Juli

Neuer Geist im Wiener Rathaus . Jm Kampf um eine fort - •
schriftliche Gemeindepolitik . Yon Gemeinderat Josef
Lauscher
Österreichische Zeitung * 27 . Juli
Ich war in Moskau . Ein Wiener Sportfunktionär über
seine Eindrücke in der Hauptstadt der Sowjetunion
Schuhproduktion legal - und für den Schleichhandel
Wiener Montag , 28 » Juli
Zubau zum Volksoperngebäude • Fuchsthallergasse erhält
einen Engpaß - und eine Platane fällt
Welt am Montag . 28 » Juli
Zwischenfall an der Kärntner Grenze . Ein Gendarmerie¬
beamter erschossen
Salzburger Festspiele eröffnet
Festreden des Bundeskanzlers Ing . Figl und General Keyes
Warum bekommen die 7/iener kein Schweinefleisch ? Auch
der Schwarze Markt versagt . Ungarn unsere einzige
Ho ffnung.
Mehr Strom für Österreich . Vorsichtiger Optimismus
für die Winterversorgung am Platz . Die Wiener Gas¬
versorgung
Penicillin nun auch für Europa . Die Kundlsche Fabrik

- eine französisch - österreichische Gründung
Tagblatt am Montag . 28 . Juli
Die Österreichischen Kriegsgefangenen
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Mehr ICästchenftn den städtischen Bädern an der Alten Donau
:ss:

Die Y/iener Gemeindeverwaltung hat nach dem ersten Welt¬

krieg eine große Anzahl von Sommerbädern gebaut und die vor¬

handenen - Badeanlagen erweitert und modernisiert * In Y/ien gab

es schließlich 19 städtische Sommerbäder mit 36 * 800 Umkleide¬

gelegenheiten*
Obwohl die meisten Sommerbäder durch Kriegsereignisse

zerstört oder beschädigt wurden f stehen heute schon wieder 14

Bäder in Betrieb * Die Zahl der verfügbaren Umkleidesteilen

beträgt allerdings ntir 19 * 300 , was auf den vollständigen Aus¬

fall des Strandbades « Gänsehäufel ” zurückzuführen ist.

Um den Anhängern der Strandbäder einen Ersatz zu bieten,

'wurden die ebenfalls an der Alten Donau gelegenen städtischen
*

Strandbäder « Alte Donau ” und " Angelibad ” schon im Vorjahr so

weit instandgesetzt * daß sie der Benützung übergeben werden

konnten * Die Arbeiten wurden heuer fortgesetzt und dabei auch

eine weitere Anzahl von Kabinen und Umkleidekästchen fertigge-

stellt , die dem steigenden Besuch sehr zugute kommen#

Die beiden städtischen Strandbäder besitzen neben der

ausgedehnten Wasserfläche auch größc Liege - und Spielplätze
und viele andere Einrichtungen , die den Aufenthalt angenehm
und abwechslungsreich gestalten.
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Die Markenkontrolle im Lebensmittelhandel

Bevorstehende Erleichterungen für Kaufleute und Verbraucher

Unter Führung der Funktionäre Neunteyer  und Tichy  haben
wiederholt Vertreter der Fachvereinigung ; Lebensmittelklein¬

handel im Freien Wirtschaftsverband bei Stadtrat Honay  vo .rge¬

sprochen und dabei auf die Härten verwiesen , die mit der Ver¬

rechnung der Lebensmittelausweise für die Kaufleute verbun¬

den sind . Insbesondere leiden die Kleinkaufleute unter der

großen Arbeitslast , die durch das Aufkleben der Lebensmittel¬

marken entsteht . Die Abordnung betonte , daß die schwer arbci -*
beitende Beamtenschaft ifi den Karten - und Verrechnungsstellen
den Wünschen der KaufLeute nach Möglichkeit entgegenkömmt,
eine Erleichterung aber nur durch eine grundlegende Deform des

Systems möglich sei * . Es läge im Interesse sowohl der Gemeinde
als auch der Kaufmannschaft , wenn diese - Reform möglichst bald

durohgeführt werde . In den Besprechungen unterbreiteten die
im Freien Wirtschaftsverband vereinigten . Lebensmittalhändler
dem Stadtrat eine Reihe von Vorschlägen , die sowohl der Kauf-

\
mannSchaft , als auch den Verbrauchern Vorteile bringen sollen.
Als Ergebnis der Aussprachen hat amtsfährender Stadtrat Honay
das Landesernährungsamt Wien beauftragt , die Vorschläge des
Freien Wirtschafts 1verbandes ala Grundlage zu Verhandlungen mit
den gesetzlich dazu bestellten Körperschaftop . dos Lebensmittel'
handeis zu nehmen . Diese Verhandlungen worden in den nächsten

Tagen beginnen und sie dürften voraussichtlich dazu führen,
daß schon in der kommenden Versorgungsporiodc arbeite - und

zeitsparende Erleichterungen bei der Markenkenüro11c verfügt
werden.

Zur Fi schmarInadcn *-Aus gäbe.

Das Landesernähruugsamt Wien gibt bekannt:
Lei Ausgabe der in dieser Woche aufgerufenen Fischmari¬

naden wird es den Lcbensmittelkloinhändlern fneigesteilt , den

aufgerufonon Abschnitt abzutrennen oder zu entwerten.
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Aufruf -von Seife - und Waschmitteln

Bas Hauptwirt sohof
't samt Wien ruft im Einvernehmen mit

dem Band eswirtsohaft samt für Uiedcrösterroich und das Burgenland

folgende Abschnitte der Seifenkarte auf:

E 2 der Seifenkarten M und N zum Bezug . von 1 Stück

Einheitsseife und W 2 der Soifenkarton S , M und N zum Bezug von

1 llormalpaket Waschpulver , oder Ersatzwaschmittel , Die Ausgabe

erfolgt nach Massgabc der Anlieferung,

/
\

/
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Konzert - ungarischer Studenten

Aut ihrer Rückreise von einer Konzerttournee durch die
Schweiz , veranstaltete der Studentenchor der Universität Szeged
im Auditorium maximum in der Wiener Universität ein Konzert*
Es stand unter der Leitung von Prof , Lajos Kertosz , der an der
Universität von Szeged als Professor des künstlerischen Gesan¬
ges und des Chorgesanges wirkt , Protz des Hochsommers hatten
sich viele Zuhörer im Auditorium maximum eingefunden , von wö
aus der Sender Rot - weiß - rot eine Übertragung vornahm . In dem
großen Saal , der eine gute Akustik besitzt , konnten die Jugend-
frischen Stimmen des Studcntenchores ihre volle KlangschÖnhoit
'entfalten . Er erwies sich als trefflicher Interpret , dos a ~ ca~
polla - Gcsanges und zeigte in den Chören verschiedener Stilrich-

. tung eine kenntnisreiche Einfühlung . Motetten von Arcadolt,
Palcstrina und Händel kamen ebensogut zum Vortrag , wie Madri¬
galen von Orlando Lassus , Lully und Jannequint , Neue ungari¬
sche Chorliedcr von Bartok , Kodaly , vertraten die moderne unga¬
rische Musik , Labei waren namentlich die tcnmalcrischcn Momente
der Nachahmung des Kuhglockengcläutcs , das Ludolsackspiol und
der Trubel einer Volkscrregung von großer Wirkung , Die beste
Leistung bot der Chor mit ungarischem Volksliedern , die or in
rhapsodischer Komposition von Peter und Kodaly sang , Lio Melo¬
dien mit ihrer betörenden und zündenden Ehyfctaik erreichten den
stürmischen Beifall der Zuhörer . Bor Abend wurde für die unga¬
rischen Gäste ein voller Erfolg und war ein schöner Gruß von
Volk zu Volk , überbracht von den Studentinnen und Studenten der
Universität Szeged als musik - und idealbegeisterte Vertreter
ihrer Nation.
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Kür und g ^ n das Publikum

Vortrag Stadtrat Viktor Matojka im Künstlerhaus ( im Rahmen der
Urstv ;,u Grossen österreichischen Kunstausstellung ) .

In Porra einer Plauderei sprach Pr . Matejka über die
eröto grosse österreichische Kunstausstellung und ihre Resonanz
in der Öffentlichkeit , wobei er das Urteil der presse , von dem
er einige Proben gab , durchaus nicht als mit dem des Publikums
identisch ansah * Kr stellte die Ausstellung mitt .an in unser Le¬
ben mit seinen Prägen , Röten und Problemen und meinte , dass sie
gegenüber den Ereignissen auf dem Gebiete der grossen Politik
und besonders der Staats ve r trügsvc 1 handlungen eis ein Erfolg an—
gesprochen werden könne , da es hier doch wenigstens gelungen soi^
eine erste Einigung zu orziclnnund den Weg zur vollen Einigkeit
und Zusammenarbeit liarzulegon , Kit einigen Sätzen streifte er
dann aucn das Vorspiel zu der österreich ! sehen Ausstellung in
Ziiricn , bei dom ein wenig zu diktatorisch und ohne wirkliche Be¬
mühung , alle bedeutenden lebenden Österreichischen Künstler her-
anzuzichon , verfahren worden sei . Boi der Ausstellung im Künst-
lurhaus jedoch , die ein Versuch und ein neuer Weg sei , hafco man
sich wenigstens bemüht , so viele Künstler wie möglich zu gewin¬
nen . Pie Aufgliedcrung nach Bundesländern sowie nach den c inzol-
non Kimstlorvercinigungen , denen man auch die Jury überliess,
fände gewiss geteilte Aufnahme , und er selber mache den Vorschlag^
Ixi  Hinkunft vor allem den einzelnen Künstler und sein Werk als
Maßstab zu wählen , aber vielleicht habe man cs gerade jener Auf¬
gliederung zu verdanken , dass überhaupt erst einmal alle Künstli*
in einem Haus zusaramenknraen , Man sei da allerdings wohl etwas
sehr tolerant verfahren und zwar sowohl in politischer als auch
in künstlerischer Hinsicht , während mancher Gesichtspunkt einer
neuen Kunsterziehung noch übersehen wurde * So mangle cs bei¬
spielsweise an Porträts öffentlicher und allgemein bekannter
Persönlichkeiten , die vom Interesse für das Motiv her auch ein
solches für die Kunst zu wecken in der Lage wären , poch stelle
dicot > Ausstellung ja nicht , wie bei der Eröffnung behauptet wur—

Harkstoin , sondern nur einen Anfang dar , und bei der^weiten grossen österreichischen Kunstausstellung würde gewiss
schon vieles besser , klar,r , gewichtiger und reifer Zustandekommen
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Weltpresse » 28 , Julis (Erste Ausgabe)
Mit Meßgeräten auf der Suche nach Wasser und Metallen*Geoelektrisohe Forschungsarbeit . Der Schatten auf der
Mattscheibe
Weltpresse ^ 26 . Juli; (Abendausgabe^
Mehr ” Kästein ” an der Alten Donau
Wiener gurier

T 28 . J uli:
Werden die Wiener mehr Ersatzkaffee erhalten ? Grössere
Gerstenmengen für Kaffeemittelindustrie vorgesehen 2USFA übergaben 40 Gebäude im Lande Salzburg g
Welt am: Abend * 28 . Juli:
100 ccm Blut retten einen Säugling . Die Blutspendenzen-trale im Allgemeinen Krankenhaus * Lebensmittelzubussenfür Blutspender . Patienten als Blutspender . 80 S für500 ccm Blut 2
Zentralheitiaag für eine ganze Stadt 2
Arbeiter - Zeitung . 29 » Juli:
Österreichs Hoffnung : die Sozialistische Partei . MinisterHelmer über aktuelle politische Fragen 1Die Ernährungsläge in Niederösterreich , Eine Arbeiterkammer-
delegation beim Landeshauptmann 2
Betriebsratswahlen in Kaprun 2
Erleichterungen bei der Kartenverreohnung . Die Vorschlägedes ireien Wirtschaftsverb &ndes angenommen * BK 3
Neues Österreich » 29 . Juli:
Geheimsitzung der Labour Party über Wirtschaftssituation 1Abschied von Baoul Bumballa $
Fast alle Wiener Turmuhren wieder in Gang . Die Elektriksehen Lichtmaschinen zeigen auch bei Stromstörung die
richtige Zeit 3
Wiener Tageszeitung t 29 . Juli:
Appell an alle wahren Franzosen . De Gaulle enthüllt dietotalen Ziele der französischen Kommunisten 1Das Daxikon über die Genies . Begrüßenswerter plan desÖsterreich - Instituts , Was Madersperger und Mitterho¬fer erspart geblieben war 3
Wiener Zeitun g . 27 .

,
Juli i_

60 . 000 Paar Schuhe für Wiener Kinder . rjc 5
Österreichische Volksstimme . 29 . Juli»

Was durch Einheit erreicht wurde . Sozialisten und
Kommunisten gegen SP- SpaltUngsdiktatEin Privatkinderheim und die Folgen
Unterbrochener Badesonntag
Österreichische Zeitung , 29 » Juli:

^i a
n

is J ische  Einheitspartei Deutschlands lehnt " Europa-hilfe ab , Erklärung des Zentralsekretariats der SEDBundespräsident Renner kondoliert Präsident TrumanHeini und Sagmeister beim ungarischen Premierminister ro
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Bin Teil der Robert - Stolz - Partituren wieder gefunden,
Sie

.
waren auf einem Wiener Lagerplatz versteckt worden

"Kein Notfall " , Die Wohnungstragödie eines Antifaschisten
Feuerhydraten ganz aufdrehen!
Ein Vortrag in der Kunstausstellung , KD
Das Kleine Volksblatt , 29 » Juli:
Die militärische Zusammenarbeit USA- Großbritannien,
Einheitliche Generalstäbe - gleiche Waffen 1
Dois Weinberger auf Genesungsurlaub 3
Eine Forderung der Österreichischen Frauenbewegung,
Warum erhalten Frauen im Haushalt keine Schuhe ? 4
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Bei Hitze erhöhte Typhusgefahr

Da mit der heißen Jahreszeit eine größere Verbreitung
der Darminfektionskrankhoiten zu befürchten ist und insbeson-
dere durch verunreinigtes Wasser erfolgen kann , wird die Bö -*

völkerung in ihrem eigensten Interesse aufgefordert , jede
Verschmutzung der Waeeorläufe zu unterlassen . Es wird aber
auch vor dem Gebrauch von Bachwasser zu Trink - und Haushalte-

' ’v

zwecken gewarnt . Ebenso ist das Baden in Bächen gesundheit¬
lich bedenklich und . daher zu vermeiden.

. i

Freitag Sitzung dos Geniein de rat cs

Bor Wiener Gerne inderat muss seine Sommerfurien schon
nach kaum zweiwöchiger Bauer unterbrechen , um im Sinne der von
den Wirtschafts - und Arbeiterkammern ausgcarbeiteten Lehn - und

Breisrichtlinien dio Tarife der Städtischen Unternehmungen neu
fcstzusotzon , die vom zuständigen Genieinderatsausschuös und vom
Stadt senat im Laufe der Woche vorberat eil werden . Bcr Gemeinde-
rat ist für Freitag , den 1 * August , 17 Uhr , einberufen . Auf
der Tagesordnung dür Sitzung stehen ausserdem einige Geschäfts-
stückö , darunter der zweite periodische Bericht über die im
Jahre 1947 erfolgten Budgotüborschreitungcn , die Fristerstreckung
für die Gewährung der Gemeinde bürge chaft für Sparkassondarlohen

i . . . .

zur Finanzierung des Wiederaufbaues , eine den derzeitigen Um¬
ständen entsprechende Erhöhung des Bcsuchsgoldes in den Städti¬
schen Kindergärten und Horten sowie dos Toilnohmerboitrages für
die Ausspoisung der Kindergärten - und Hortkinder und einige an¬
dere Geschäftsstücke,
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BoiGoauöwcico für Berufsreisende zum Bezug von

Lebensmittelkarten.

Da.0 Landescrnährur gs am t Wien gibt bekannt:
Dae Bundosminiaterium für Volksornährung hat für Be¬

ruf sreistnde Roisoauewöiso cingeführt , die an jedem Ort im
Bundesgebiet zum Bezug von . Lobcnsmittolbodarfsnachweison ( Le¬
bensmittelkarten , Roisemarkon etc, ) berechtigen . Der neue Aus¬
weis wird nur Über ausdrücklichen Antrag von der nach dem
ständigen Wohnsitz zuständigen Kartenstelle ausgefclgt , Dio
Ausgabe erfolgt nur an Personen , die aus beruflichen Gründen
zu ständigen Hoisdn im Bundesgebiet in der Gosamtdauer von
mohr als einer Woche in ein ^ r Vierwochenperiode gezwungen ’
sind , Boizubringui ist eine Bestätigung der Fachgruppe " Han¬
delsvertreter " Wien l. f V/crdertorgaöso 14 , oder wenn es sich
um Berufereiaendo im Angcstelltenvorhaltnis handelt , eins Be¬
stätigung des Arbeitgebers , in der öle Tätigkeit als Berufs-
reisender einwandfrei bescheinigt wird . Ausserdem sind der Be-
sohäffigungs aunwcis und eine vom Hausboocrg - r unterfertigte
Vorand 0 rungsmo1düng A vorZulagen,

Kit dor . Übernahme eines Roiseauswcisos wird der An*
tragstoller vom laufendem Bezug der Lebensmittelkarten durch
seine Kartonstelle abgoiacldct , Bc sind daher sämtlioho Lobcns-
mit tolkarten und - ausweisc abzugobea , Die Roisoauswoise haben
sechs Monate Gültigkeit , In Wien wird mit der Ausgabe der neuen
Ausweise , am 1 , August 1947 begonnen.

1
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Friedrich Heydenau ■##■ ein Österreichischer Dichter!

Friedrich Heydenau , nach langjähriger Abwesenheit in den
Vereinigten Staaten wieder in seine Heimat zurück ge keil rfe , hat
nach seinem letzten in Österreich bekannt ge wer denen Buch »Der
Leutnant Lugger » auf der Wanderschaft und im Exil eine Reihe
von Romanen geschrieben . War Heydenau bereits vor 1933 unter
den Österreichern , die sich einen Platz in der Welt - Romaniitc-
ratur crschriobcn haben , so hat er durch seine neuen Bücher
seinen literarischen Ruf in dor Welt , die uns durch die Nazi
vorsperrt war , verstärkt und vertieft . In Stockholm , der ersten
Station seiner Wcltfahrt , schrieb er einen l ’ ier - Roman » Bor un-
jlfilligQ Franziskus » , in dem sich Menschonschioksal und Tier-
schioksal in seltsamer Duplizität erfüllen . In Connecticut,
dor nächsten Station die er nach siobonwochigor Fahrt von Schwe¬
den aus erreichte , entstand der Roman »Die  S ehnsuch t , frei  zu
S£in ^ , dessen l' itol der Inschrift auf der Rrcihwitsstatuc im
New Yorker - Hafen entnommen ist , In New York , wo sich Heydonau
längere Zeit aufhielt , erschienen die Bücher » Der Zorn der
Adler» , ein Roman aus der Welt der Partisanen und Guerillas#
Die amerikanische Heimstätte hat ihm Leben und Werk des großen
Amerikaners Morris , eine der Hauptgestalten der Gründerzeit
der Vereinigten Staaten von Amerika , nahegebracht und ein Buch
» Gouvero»  als Lebensroman des Gouverneurs Morris entstehen las¬
sen . In seinem letzten Roman , der vor der Fertigstellung steht,
kehrt der Dichter auch seinem Romanstoff nach wieder nach
Österreich zurück . In diesem Buch will er die Zeit der letzten
Jahre der honarenie ohne Pathos , mit einem lachenden und einem
weinenden Auge darstellen und dor neuen Generation lernen,
diese Zeit zu verstehen.

Hach dem uns die Bücher von Werfel , Zweig , Ernst Weiß,
Roüort ITeumann , Zarek und der anderen Östorreichor , die aus
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Österreich vertrieben wurden , bis jetzt noch immer nicht Zu¬

gang ig sind und vorderhand auch keine Aussicht 2u bestehen

scheint , sie halft lesen zu können , ist zu hoffen , daß sich

sehr rasch ein Wiener Verlag findet , der Friedrich Heyde nau
durch eine baldige Herausgabe seiner Bücher dem Österreichi¬

schen loser wieder zugänglich macht.

Tsohechoslovakische Aus Stellung

Die von der Verwaltungsgruppe Kultur und Volksbildung
der Stadt Wien in Verbindung mit der Gesandtschaft der tsche-
choslovakischon Republik in Österreich veranstaltete Aus-

s t oHang : » D as moder ne Li chtbild in der Isc hech oslovakei”
wird am Donnerstag , den 31 . Juli 1947 * um 11 Uhr in den Räu¬
men des WiOner Kuasthandv : erkvoreine s , Wien I, , Kämtncrstraa¬
se 15 , durch Bürgermeister jr . h . c . Körner  eröffnet.
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Wiener Zeitung , 29 » Juli

Wien hat höhere Einlagenstände 2
3ie Markenkontrolle im Lehensmittelhandel,SK . 4
Versicherungsanstalt auf Gegenseitigkeit ( Wien I . ., Tuch¬
lauben t , Die Prokura dos Franz Schacherl ist erloschen 6
Wiener Kurier , 29 « Juli
So kann man großen Aufwand treiben . Räubereien eines frühe¬
ren Zuchthäuslers * ( Beziehungen zum Stadtratssekretär Kolo - 2
man Geiger im Möbelreferat des Rathauses . ) 2
Portier stahl fast zwei Millionen Mark . Veruntreuungen bei
der Wiener Meisterkrankenkasse während der Kampftage im
April 1,945 '  2
Stromstörung von 10 Minuten 7 2
Weltpresse . Erste Aus gabe . 29 » Juli
Kurgäste müssen Leintücher mit bringen * . Bi © " Genesung " eines
berühmten Kurortes 4
"Marcus Orr " wird WoMÜager . ( Beschluß des Gemeinderates
Salzburg . ) * 2
Welt am Abend , 29 . Juli
v or Erhöhung der Hotelzimmerpreise . Für WiensBesucher stehen
1 $ Q Betten zur Verfügung 2
Neues Österreich » 30 . Juli.
Die Erhöhung der städtischen Tarife . Wiener Gemeinderat
für Freitag einberufen . RK . 2
Drei Künstler gestalten den Opfertod , Die Modelle zum Denk¬
mal für die Naziopfer im Künstlerhaus ausgestellt 3OLGR Dr , Donaui "Unter Mitwirkung des Wohnungsamtes, . . n
Fünf Jahre Kerker für den illegalen Y/ohnungsplünderer
Eichhorn * 3
Die " Schwarze Dürre " und der Polizeispitzel . Wiener Fleisch¬
hauer wegen Wurstverfälschung verurteilt ■* 3
Arbeiterzeitung . 30 . Juli
Die Durchführung der Lohnangleichung
Was ein ungarischer Besuch ' r in Wien gesehen hat
Bauzuschuß - Goldmiete
Tfir machen es besser ! ( Gartenanlage in der Brünner Straße»
ehemalige NSDAP . - Mitglieder unerwünscht . )
Schützt die Vögel ! ( Schrebergärtner)
Wie die Marillenernte aufgeteilt wurde
Tageszeitung , 30 . Juli
Freitag Sitzung des Wiener Gemeinderates . RK,
Marillenablieferung erfüllt
USFA verzichten auf Wiener Gebäude
Die Krankenernährung der Großstadt . Wunder Punkt im Gesamt¬
komplex der Ernährungsschwierigkeiten . Keine Krankenzu¬
bußen im Ernährungsplan
Das Kleine Volksblatt , 30 . Juli
KP- " Schlager " : Nach den Kalorien - die Marillen 2Neue Löhne und Gehälter werden errechnet 2
Notwendigkeit und Bequemlichkeit . ( Verwahrlosung eines Tei¬les der Jugend . .) ' 3
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Glückliches Zürich . ( Nur mehr sechs freie Wohnungen vorhanden.

während es im Vorjahr noch 60 waren . )
Eine Anordnung des Justizministeriums ! Beschlagnahmte v» a-
rpn sofort verwerten ! . . .
Heute Start im Messepalast . Kleinflugzeug für die Jugend
Ab l ! August in ganz Österreich ! lobensmittelausweise für

Berufsreisen .de
Die neuen Bierpreise
österreichische Volksstimme t 30 » dH- bi.

460 Tageskalorien vom Tisch des Arbeiters für die BP . Innen-
ministfr kündigt an » Österreich muß alle BP. -lasten tragen
Die Rückkehr der Kriegsgefan enen offiziell
Gähndnde Leere auf den Märkten * Gestern nur 230 k & 0
auf dem NaoChmarkt M

, «•
Norwegische Antifaschisten nehmen sechzig ^ loiae «aßioprer
Die ersten sechzig Kinder : gestern abgereist
Großanlage zur SchuttVerwertung im Entstehen , Zehntausende
Kubikmeter Schutt für Bauzwecke
Wir sagen NEIN ; ( Polizeiliche Beanstandungen wegen Tragen^
von Spitzbadehosen * )
österreichische Zeifrungj 30 « Juli

Die außerordentliche Parlamentssitzung . Wiener Gemeinderat
verhandelt Preitag tfcuer Tariferhöhungen . RK . .
Pseudodachziegel aus Blech - aber kein Geschirr
Der dritte Streich der Obstgroßhändler * Gestern wurde
Wien mit Pfirsichen überschwemmt
Das Wohnungsamt gab eine Bewilligung zum Einbruch , Pur
Geld und gute Worte ist alles zu haben
Hundefutter als " dürre Wurst ’* verkauft

Klosterneuburger Nachrichten , 26 , Juli

Ein Erfolg der Weidlinger Prauen , ( Prauen aller drei demokr.
Parteien aus Weidling vor dem Klosterneuburger Rathause,)
Kammerrat Anton W , Ziegler : Randgebiet ist Niemandsland?
Brennholzversorgung für den kommenden Winter , Bekanntgabe
des Bürgermeisters , Von Dr . Strebl
Ist die Beteiligung an der Wiener/Herbstme Sse von Vorteil?

Mödl i ng e r Nachrichten , 26 , Jul i

Noch einmal ' * Gesundheit samt **

Modlinger Nachrichten , 26 , Ju li
Sind die Alliierten schuld ? ( Ernährungs - , Wohnungs - oder
Wirtshhaftsamt , Bauamt , Wiederinstandsetzung des Stadtbades,
Brennmaterial für den kommenden Winter , alles nur für taube
Ohnen, ) Stimme der Leser

1
1

2
3
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569 neubeslehbare Wohnungen im Juli
OSBeettcrasssssÄsrssstsrst ^ aBtSSBSsrssaÄeasrssssssscssKSttrsssss!'

J }ie Wiederherstellung , von Wohnungen in Wien hat auoh
im Monat .Das Wiener Gtadtbau¬
amt berichtet , daß im ab gelaufenen Monat 569 biäfc &r unbewohn¬
bare Y/ohnungen für 1603 Personen fertiggeatellt wurden # Wal»
tere 2812 Wohnungen können nach Durchführung von SöäÄöjc^ turar-
beiten wieder ohne Gefahr bewohnt werden . Daneben erfolgTe ^ ,__
auch ' die Wiederherstellung von 6 öffentlichen Gebäuden , Mit
diesen Aufbauarbeiten waren insgesamt 1996 Pirmen beschäftigt.

Im Juli gab es ferner 2539 Ansuchen um Instandsetzung
von Häusern , von denen 2513 unter und 26 über 30 . 000 Schilling
Kostenaufwand lagen.

Dandosgosetsblatt für Wien
ÄC5Ssssc : ifcs:=: =sÄ5 :s » :s2s :*==; s=s= r= ssr :sss ;ÄSS

Das am 25 . Juli ausgegebene 9 . Stück des HJjanGesgesetz«
blatt für Wien * enthält das Gesetz über die Neufestsetzung
dos Ausmaßes der Hauskehrichtabfuhrgebühren »und die Kcuver-
lautbarung des Wasservorsorgungsgeoetzes.



30 . Juli 1 $ 47 “Pathaus - KorresToondenz” Blatt 840

Am 29 .7fuhren 60 Wiener Kinder , deren Eltern in den
Kerkern des Naziregimes umgekommen sind oder hingerichtet
wurden , zu einem mehrwöchigen Aufenthalt nach Norwegen * Biese
Aktion ist eine  aus der fteihe der Hilfsaktionen , die die
"Freie österreichische Bewegung in Norwegen ” für die . notlei¬
dende .Wiener Bevölkerung durchgeführt hat . Im November 1946
langte die erste Sendung von 12 . 000 kg Lebertran ein , die an
die öffentliche Jugendwohlfahrt , die Kinder - und Jugendorgani¬
sationen , die Sp

'ortverbündc und an besonders bedürftige
' und

gcsundheitögefährdetc Personen verteilt wurde * Bio zweite
große Aktion hat bereits tausende von Liabcsgabenpakcton nach
Österreich gebracht . Lurch einen eigenen Pressedienst wird
die norwegische Bevölkerung laufend Über die Notlage der Wio-
nor Informiert und angeregt , Lebensmittel für Pakete bereit
zu stellen . Seit Monaten worden große Sendungen dieser Pakete
mit direkten Autozügen nach Österreich gebracht und hier an
die ehemaligen KonzentrationslagurhäfHinge , an ehemals poli¬
tisch Verfolgte und zahlreiche bedürftige Künstler , Wissen¬
schaftler und Schriftsteller vorteilt*

Für Zustandekommen und Durchführung dieser Aktionen
haben sich Krau Berta Kan sen - Ange r und Br . Britz ?freilisheim
besonders verdient gemacht . Der Leiter des Kindertransportes
wird den Funktionären der österreichischen Bewegung in Nor¬
wegen als kleine Anerkennung eine Holzsahnittmappe mit 22 Bil¬
dern von O . R . Schatz überbringen,.

0 emiis e auf ruf

Bas Landesemahrungsamt Wien gibt bekannt:
Auf Abschnitt 38 und 138 des Gemüsebezugsausweises er¬

halten alle Verbraucher ty2 kg Gemüse . Anspruch auf eine be¬
stimmte Sorte besteht nicht.
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Obst ' für Kinder , Jugendliche ' und Mütter
ssiww wiwwwa xg^ gstgsgg smag -iiir i fr -asc aposgMKaBwewi iia'MBnarsr? «»

Bas Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:
Kinder und Jugendliche bis zu 18 Jahren sowie werdende

und stillende Mütter erhalten auf Abschnitt 165 dos Gemüse¬
bezugsausweises V4 kg Obst ohne Anspruch auf eine bestimmte
Sorte,

Bin ‘unredlicher Angestellter einer - Kartenstolle
gesrsSÄSSKsptessggcssss :assgcs ; gaas ata ?zi: ^: r~i.i3fc.aa;re «po <wfca3gg iCTB«3tgagiagig — y»

Burch Kontrollorgane des - Landesor nähr ua gs amtes Wien
wurde festgostolit v daß sich der Angestellte der Verrechnungs¬
stelle für den 3 . Bezirk , Franz Bieder , Unredlichkeit ©» mit
Brotmarken zuschuldon kommen ließ » Auf Grund des Bcwoismate-
rials logto er ein Geständnis ab , daß er Brotmarken für 1650 kg
Brot für sich verwendet bzw . verkauft hat . Br wurde sofort
vom Bienst enthoben und an das Sicherbeitsbüro der Polizeidi¬
rektion überstellt ♦

Bie Neuregelung dop Reinigungsgeldes

Bie Gewerkschaft der Hausbesorger und Portiere im Öster¬
reichischen Gewerkschaftsbund hat an die Gemeindeverwaltung
Forderungen auf Erhöhung des Peinigungsgeldes um 50 mit •
Wirksamkeit ab 1 , Juli , auf Gewährung einer Entschädigung für
die durch die Lebensmittelbewirtschaftung den Hausbesorgern
erwachsenden Arbeiten und einer Beleuchtungsvergütuixg , ge¬
stellt , Unter dem Vorsitz des amtsführenden Stadtratea für
Wohaungs ** und Siedlungswesen Al brecht  wurden heute die Ver¬
handlungen über diese Fragen in Gegenwart von . Vertretern der
Arboiterkämmer , der Mieter - und HausbesitzerOrganisationen
und der Gewerkschaft der Hausbesorger und Portiere aufgenom¬
men, ; Bio Verhandlungen werden demnächst zum Abschluß kommen.
Ihr Ergebnis wird durch eine Verordnung des Bürgern ei stors
als Landeshauptmann in Abänderung der geltenden Hausbesorger—
Ordnung ln Kraft gesetzt werden.
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Professor - Mar Graf wieder in Wien

In diesen Tagen ist Professor Mar Graf , der im Jahre
193 B Wien verlassen mußte , aus Amerika zurück ge kommen . Prof*
Graf | der schon seinerzeit durch seine musikschriftstelleri~
sehe Tätigkeit bekannt war , hat in Amerika im Verlaufe der
lotsten Jahre drei erfolgreiche Bücher veröffentlicht : " legend
o * 51 I . neical City " , "Composer and . Grit io " ( Two hundred yours
of musical criticisra ) und " Modern music " ( Composers and music
of cur time ) .

Von "Legend of a Musical City " wird die Buchgemeinschaft
in wi .on voraussichtlich noch im heurigen Jahr eine deutsche
Ausgabe herausbringen , die beiden anderen Bücher , erscheinen
im Herbst in französischer Übersetzung ; in Paris , und von
"Composer and Critic " erscheint demnächst eine englische Aus¬
gabe , Im September erscheint ein viertes Luch »Von Beethoven
zu Scnostakowitsch , Psychologie des .Kompo sitionsprosesseß w «

Ausstellungen in Wien

I.  Bezirk
Alte Hofburg
Mi c li aelorplat z

Englischer Loserarm
Härntnerstraßo 53  ,

Erzbischof1,Palais
Kot enturms tr aß e 2

Bimst hi stör is oh es
Museum
Burgring 5

Ausstellung von Gemälden . tägl,10 ~16 h
Preitag ge sohl«

Kunstgev, -erbo - Ausstellung . 10 - 20 Uhr

Dom- • und Bi ö z es aniaiiseum,

ugryptische Sammlung
Ant i knn - Sammlung,

Li,Do,So 9- 12

10 - 13 Uhi-
Mo , Do geschl.
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Kunstlerhaus
Karl 3 platz 5

Mozart - Hans
Pomgasse 8

1f Kul t urd i cn s b T’

Erste Große östurr*
Kunstauss te11 ung,

Mozart - Ged onkstät t o.

Museum für Völker Kunde Kunstwerke der Az-
Neue Hofburg tekon aus Mexiko und der

Mayas aus Peru,

Platt 318

9- 19 Uhr

tngl* außer Mo
9- 19 Uhr

t &gl* außer Mo
9 - 13 Uhr
So 10 - 13 Uhr

Nationalbiblio thek Kostbarkeiten der österr * tägl . ll Uhr
Josefsplatz 1 Naticnalbibliothck « Führung.

f ’ f Shakespeare - Ausstellung , tkgl . ll Uhr
Führung.

Neue Galerie
Grünangergasce 1

Neue Hofburg
Heldenplatz

Neues Rathaus

Kunstwerke von heute,
gestern und vorgestern.

Historische \/af f en,
Musikinstrument e,
Museum Österreichischer
Kultur.

10 - 12 . 30 Uhr
13 * 30 - 16 «
Sa 10 - 12 . 30 Uhr

Po,So 10 - 13 Uhr

Neuerwerbungen der städti - 9- 13 Uhr
lichtenfelsgasse 2 sehen Sammlungen seit
Peststiege 1

Neues Hathaus
Lichtenfeisgasso 2 Prauen - KZ.
Lüro Stadtrat Matejka

April 1943c

dit pan - Bild ^ r aus dte 9 - 16 Uhr

Urania
Urnniastraße 1

Pie holländische Malerei 10 - 18 Uhr
des 17 * Jahr rumderts.
Moist & rhaf t e Ropro d ukti onon,

Wiener Kunsthand - Pas moderne Lichtbild in
werkvorcin der Tschcchoslovakoi.
Kärntnerstraßo 15

Wirt schofts geno s s cn*
schrft bildender
Künstler
Opernring 17

York auf s aus s tollun g ,

IX . Bezirk
Schubert - Haus Schubert - Museum,
Nußdorfer Straße 54

XIII * Bezirk
Schloß Schönbrunn Wagenburg,
Eingang Hietzingor Hptstia

10 - 17 Uhr
So gceeiil.

Mo - Pr 10 - 12
14 - 30 - 13 Uhr
Sa 10 - 13 Uhr
So geschlossen

tä gl , außer Mo
9- 13 Uhr
Sa 9 - 16 Uhr

tägl . 9- 16 Uhr
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XIV . Bezirk
Technisches Museum für
Industrie und Gewerbe
in Wien
Mariahilfer Straße 212

Technisches Museum, So 9- 13 Uhr

Galerie Wels
X * , Weihburggasse 9

Heues Rathaus
Lichtenfolsgasse 2

Ausstellungen in Vorbereitung

Hans Robert Pippal.

Wien baut auf»

Ende August 1947

1 * September 1947

Professor Oswald * Muck zum Geburtstage

Der Begründer der auf wissenschaftlichen Erkenntnissen
aufgebauten österreichischen Bienenzucht , Prof . Oswald Huck »
vollendet am 1 . August in voller geistiger Drisch © sein 36 * Le¬
bensjahr.

Prof . Muck begann seine Tätigkeit in Wien als Unterlob¬
rer an der alten Hoiligcnstädter - Schulc * Bald darauf wandte er
sein Interesse der Bienenzucht zu , der er sein Leben weihte . ;g
Hachdom er sich die nötigen praktischen und theoretischen Vor - v
kenntnisse angeeignet hatte , setzten intensives Studium und
rastlose Arbeit ein . Br verstand cs , die verschiedenen wissen¬
schaftlichen Ergebnisse einschlägiger Porschungon für die Pra¬
xis zu verwerten . Zugleich war er bestrebt , neue Preundc für
die Imkerei zu gewinnen.

Al s - Wanderlehrer fing er an , im »Bicuenvator » veröffent¬
lichte er seine ersten Aufsätze . Zuletzt lehrte er als Dozent
Biononzucht an der Hochschule für Bodenkultur und Bienenwirt¬
schaft und Biene npathologic an der Tierärztlichen Hochschule
in Vien . Er wurde zum großen Organisator der Bienenzüchter
Österreichs . 23 Jahre lang war er Präsj & ont des ^ österreichi¬
schen Roiohsver o Ine ** für Bienenzüchter f? , Der » österreichische
Imkcrbund » machte ihn zu seinem Ehrenpräsidenten . Im Jahre 1900
begründete er in Prater die dann von ihm über zwei Dezennien
geleitete «österreichische Imkersehulo » . Ihr ang . schlossen war
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das Bienenzucht - Museum , das "beim Brande der Hotundc mit allen
seinen Schätzen ein Raub der Flammen vrnrdo , Prof # Muck organi¬
sierte xerncr dio 1903 in Y/ion ahgchalteno " Internationale
Biononzuchtausstollung " , zu der viele .Fachleute dos In - und
Auslandes sich einfanden , darunter auch der 92 - jährige Johann

aus  Lowkowitz , der dio zuerst sehr umkämpftc Theorie
von der Jungfornzougung der Bienen aufgestellt hat , die spätor
ihre wissenschaftliche Bestätigung fand , worauf die Universi¬
tät München dem schlesischen Bendpfarrer das Ehrendoktorat
verlieh , Eicht unerwähnt darf bleiben , daß Prof , Muck auch
noch die gründliche Neubearbeitung des " Lehrbuches der Bienen «*
zucht " durchführte*

So hat Prof » Muck durch seine vielseitige und unermüd¬
liche Tätigkeit als Forscher und Lehrer die österreichische
Bienenzucht auf eine beachtliche Höhe geführt und sich dadurch
große Verdienste erworben.
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Wiener pürier . 30 * Juli

Berufsreisende erhalten Lebensmittelausweis
f,Ende des Hitlers -Mythos M wurde verboten
Edinburgh bringt österreichische Musik
österreichische Kunstausstellung änddrt ihr Gesicht
Offene Worte zu aktuellen Prägens Erst denken - dann "verord¬
nen ” ! Unverständliche Maßnahmen bei der Aufgabe von Insera¬
ten . Von Hermann Lehner
7/e ltpresse , Erste Ausgabe » 30 . Juli
In zehn Wochen 400 . 000 Kilogramm Obst verschoben . Prozeß
gegen Naschmarkthändler Judex im September
Raubbau an Österreichischen Wäldern . Holzbewirtschaftung
noch auf Jahre hinaus
Von 1 . 500 . 000 Kilogramm Marillen 560 . 000 Kilogramm aufge¬
bracht
Welt am Abend , 3Q . Juli
Bei Hitze erhöhte Typhusgefahr . RK.
Las fliegende Spielzeug - ( Wiener Messepalast , kleines Plugzeug)
Marktbericht . ( Gestrige Belieferung der Wiener städtischen
Markte * )
Neu - s Österreich , 51 . Juli
Bis Mitternacht vom Hauptausschuß beschlossen » Lie neuen
Beamtengehältert 40 Schilling Teuerungszulage und 36 Pro¬
zent , Austria I kostet ab morgen 80 Groschen , eine Grazio-
sas 1 . 50 Schilling - Lie Tarife fUr Eisenbahn und Post wer¬
den erst heute bekanntgegeben . Salz verteuert sich um
47 Groschen monatlich . Lie neuen Tabakpreise , Mitternacht j
Lie Sitzung geht weiter
380 . 000 Tonnen Kohle im August . Erfreuliches und Unerfreu¬
liches bei der Verteilung , Wintervorräto für die Elektrizi¬
tätswerke , Bäckereien , Spitäler und Schulen - Noch keine
Zuteilung von Hausbrandkohle
Lie "Erhebungsorgane " der Wirtschaftspolizei
596 neue Wiener Wohnungen im Juli . RK.
Verfassungskrieg zwischen dem Bund und dem Lande Salzburg,Ein salomonisches Urteil des Verfassungsgerichtshofes
Wahrscheinliche Erhöhung des Reinigungsgeldes , RK,
Angestellter einer Kartenstelle verhaftet . RK .

*

Arbeiterzeitung , 31 , Juli
Verwaltungsreform . Von Rudolf Lari
Rote Palken - Wimpel aus fünf Ländern
Gegen die Kriegsdenkmäler
Liß ' Amerikaner geben Häuser und Hotels zurück
Wiener Tageszeitung . 31 . Juli
Uraltes Wien in neuer Passung . Arkadendurchgänge im Stall-
burggebäude.
Las Kleine Volksblatt ., 31 . Juli
Ein Gasometer wird geflickt . Schneidige " Schneider " in Baum¬
garten . Las schwebende StockerlV , Trotz Geschoßhagel -kein Treffer
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Die Holzaufbringung 1947 - elf Millionen Festmeter

österreichische Volksstimme » 31 * Juli
Wann erhalten die Normalverbraucher die versprochene Mager¬
milch ? Quoten der Fetterzeugung werden nicht erfüllt . Milch¬
wirtschaft könnte Versorgungslage bessern
Das Stromaustauschabkommen mit -Prag . Große Perspektiven
für die Zukunft - Ausführungen des Bundesministers Dr . Alt¬
mann
Das " Markenpicken " soll aufhören . Neuerungen im Lebensmittel-
kartenwesen . BK,
Neues Kinderheim auf dem Laaer Berg
Infektionsgefahr durch die Hitze . HK.
Österreicher in Norwegen helfen Wien
Mieter , die mit Einmauerung bedroht werden . ( Märzstraße 176 . )Familien eines Verschollenen delogiert
Personenstands - und Betriebsaufnahme
Gemeindebürgschaft , für Wiederaufbaudarlehen verlängert * ^ *
österreichische Zeitung » 31 . Juli

5 * 1de Preiserhöhungen seit zwei Tagen . Erste Auswirkungendes Lohn - Preis - Ubereinkommens
Große Obstmengen dem Verderb preisgegeben . Naschmarkthändler
protestieren gegen die Methoden des GroßhandelsDer Wohnhausbau in Moskau und Leningrad
Sowjetische Ehrentitel - Früchte der Arbeit
Wiener Zeitung , 50 . Juli
Keine sowjetischen SondeibeStimmungen für Zonenüberschrei¬tung
Verwerfung beschlagnahmter BedarfsartikelDie Bausparbewegung in Österreich
225 amerikanische Freigaben in WienDer Aufbau des BurgtheatersRobert Stolz triumphierte in New York
Die Furche . 2 . August

welt^
1^ 1*6 dCS Scilu 'ttes * ( Tüchtige Geschäftsleute der Unter-

Morning News f July 51
London children ' s holiday education . ( Bild,)

2
2
2
3
3
3



PaiAaus - Korrespondenz
Herausgegeben vom Wiener Magistrat , Magistrats -Direktion - Pressestelle

/ / 1 .

Wien, I . , Neues Rathaus , 1 . Stock , Tür 8 a / / Fernsprecher -Nr . : B 40 -500 , Klappe 013 , 042 und 041

Für den Inhalt verantwortlich ; Hans Riemer

31 # Juli 1947 Blatt 842

Schuttabfuhr aus den Parkanlagen
iiB5« !=:r:r=r:» 5Sc:Ä:s : c:s :s :ss^:«2sss : =s=:as*

Kachdem im laufe des der ursprünglich auf
den Straßen und Plätzen Wiens lägern <Te " B<^ rirb vmary-
wurde nunmehr auch mit der Abfuhr der Schuttmengen aus Öff ent*
liehen Gartenanlagen und des Aushubes der luftschutzbauten

begonnen . Insgesamt wurden im äbgelaufenen Monat 48 . 745 Kubik*
metsr Schutt weggeräumt . Dazu kommt der Abtransport von

" . i '

42 . 333 Kubikmeter Mist . Für dio Abfuhr wurden im Tagesdurch¬
schnitt 162 lastautos , 16 Straßenbahnwagen und 18 Pferdefuhr¬
werke und andere Fahrzeuge verv/endet.

Im Juli sind auch 28 Hausruinen abgetragen worden , wäh¬
rend 51 andere zum Abbruch vorbereitet sind.

Entfallende Sprechstunde
ss = sss ;sss : =;s :s ;s: s==: =:= s : s ; =r.s==tsrsss0:

Aus dienstlichen Gründen entfällt am Freitag , den 1.
August , die Sprechstunde beim amtsführendon Stadtrat * für die
Städtischen Unternehmungen , Dr , Exei*

j
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KontrollZählungen über die Bodenbenutzungserhebung

Bas Bundesministerium für Land - und Forstwirtschaft hat

angeordnet , daß bei der Bodenbenutzungserhebung Kontrollzäh-
lungen durchzuführen sind . Dieser Tage fanden im Gebiet von

i

Wien die ersten stichprobenweisen KontrollZählungen durch die

Magistratsabteilung für Statistik statt . Hiebei wurde den An¬
gaben über brach liegendes Ackerland besonderes Augenmerk zu-
gewendot , Nicht wahrheitsgemäße Angaben * bei der Bodenbenutzungs
erhebung werden mit bedeutenden Geld - und Freiheitsstrafen be¬
droht , Ergibt die KontrollZahlung , daß sich Landwirte über die

Verpflichtung zur wahrheitsgemäßen Auskunftsorteilung hinweg¬
gesetzt haben, , so treten die entsprechenden rechtlichen Wirkun¬
gen ein,

■ i

Strombozugsgenehm ! gung für Industrie und Gewerbebetriebe

Der Lendeslaetverteiler für Wien macht nochmals dringend
aufmerksam , daß für die in der Wiener Zeitung vom 20 * Juli 1947
erwähnten Anträge auf Strombezugsgonehmigung für Stromabnehmer
mit einom monatlichen Durehschnittsvorbrauch von 1000 bis
5000 kWh im Dircktionsgebäudo der Wiener Elektrizitätswerke,
9 * , Marionnengasse 4 , 1 , Stock , Abteilung Informationsdionst-
Stromsparmaßnahmen , entsprechende Fragebogen bezogen werden
müssen * Stromabnehmer mit einem Verbrauch von monatlich über
5000 kWh haben sich direkt an den BundesiegstVerteiler Wien 1 * ,
Am Hof 2 , zu wenden . Nach dom 1 . August 1947 darf kein Betrieb
mit einem monatlichen Bezug von mehr a.ls 1000 kWh ohne Strom-
bozugsgenohmigung vom Bundeslastvortoilor , bzw . zuständigen
Landcslastverteilor Strom aus dem öffentlichen Netz beziehen*
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Die neuen städtischen Tarife

Blatt 844

Morgen , Brei tag , wird der Wienei " Gemeinderat die
infolge der erhöhten Löhne und Materialpreise notwendig ge¬
wordene Anpassung der Tarifs für Strassenbahn , Strom und Gas
beraten.

Die Direktionen dieser drei Monopolbetriebe haben
folgende Anträge dem Gemsinderat vorgelegt.

35 Gr o sch en , Tag esfah rsehein

Won Montag , den 4 # August an , wird der Preis des
fJ? agos fahre Cheines mit 55 Groschen festgesetzt . Im Vorverkauf
wird die Fahrkarte 53 Groschen kosten , Der Preis für die
Wochenkarte wird von 2 . IC S auf 5 * 50 S erhöht . I)or neue Preis
wird erst vom 10 . August an gelten . Bei diesen beiden wichtig¬
sten Kartengattungen beträgt die Steigerung 57 . 1 cfi, Der Sonn-
tagsfahrechein mit Hück ^fc .hrt wird statt wie bisher 60 Groschen
vom 4 * August an einen Schilling kosten , per Preis des Kac3.it—
fahrechoinos wird von 70 Groschen auf 1 . 10 S erhöht . Der Kin¬
de rf ahrschein wird 15 Groschen kosten ( bisher 10 Groschen ) .
Bür die LTonatsnc tzkarto , die jetzt 35c - S kostet , werden vom
18 . August an 56 * - S au entrichten sein . Auf den beiden Linien
nach Mödling und Gross Bnzorsdorf wird ein Zonentarif vorge-
sohlagon.

54 G-ros ehen g.ln Kubikmcter Gas

Der derzeit geltende Gaspreis von 20 Groschen soll auf
34 Groschen für den Kubikmeter erhöht werden . Auch die Gebühren
für den Gasmesser werden neu bestimmt . Für den fünfflammigen
Gasmesser waren bis jetzt monatlich 60 Groschen zu zahlen ; die
noue Gebühr wird 80 Groschen betragen , während der zohnflammi-
gc Gasmesser mit einer Gebühr , von 1,20 S belogt wird , ( Gegen¬
wärtig 80 Groschen ) . Der Gaspreis für gewerbliche Zwecke v/ird
von 18 auf 30 Groschen erhöht.
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Sine Kilowatt stun d o Stroms 18 Groschen

Bor für die grosse Masse der Haushalte geltende Preis
für den elektrischen Strom ist gegenwärtig mit 10 Groschen für
die Kilowattstunde festgesetzt # Der neue Preis wird 18 Groschen
betragen # Pie neuen Gebühren für die Zähler worden für ein bis
zwei Räume 4 . 50 S und für jeden weiteren Raum 3 # 50 S monatlich
beirragen, . ( jetzt 2 « 6o S und 2 * - S ) # Per Verbraucher Icanh aber
auch cincnvgparif wählen , der dio ~^2rvhl^nierRäume für die Be¬
rechnung der ZaKlormicte unborücksichtigt länsii ^-^Cn , diesem  _
Fall jatird die Mictc ^'Ttiy^ Anti gwafin iterzähler mit 1 . 7Ö S und
für grössere Zähler mit 3 # - S monatlich festgesetzt , während
für die Kilowattstunde ein Schilling su zahlen sein wird * Ktr
Gewerbe und Landwirtschaft wird ein Kilöwcttpreis von 18 Gro¬
schen gegenüber jetzt 10 Groschen eingehoben worden,

Pie neuen Strom - und Gaspreise werden am 4 . August
wirksam worden#

Erhöhte Tcuorungs zus chläge bei der Gemeinde Wien

Anlässlich der jetzigen gewerkschaftlichen Verhand¬
lungen hat auch die Gewerkschaft der Gerneinöoangestellten an
dio Gemeindeverwaltung das Ersuchon gestellt , den Teuerungs-
Verhältnissen durch Zuerkennung erhöhter Bezüge Rechnung zu
tragen*

Unter Vorsitz des amtsführenden Stadtrates für Por-
sonalangclegenheiten , Vizobürgcrmoister Speiser , fanden mehre¬
re Verhandlungen statt * Heute konnte zwischen dor Gemeindever¬
waltung und der Gewerkschaft dar Gerneindoangosteilten eine
Einigung erzielt worden . Per Abschluss enthält im wesentlichen
das gleiche Ergobnis , wie es die Verhandlungen zwischen dem
Bund und seinen Angestellten brachten»

Pio städtischen aktiven Bediensteten erhalten ab 1*
August 1S47 bis zu einem Monatsgehalt von 820 S eine Erhöhung
des Tcuerungszuschlagcs von 100 S auf 140 S . Bei den Pensioni¬
sten wird der bisherige Touarungszuschlag , der bis zu einer
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Pension von 330 S 60  S f von dieser Grenze an nur 30 S be¬

tragen hat p äU ^ ciaain auf 60 S erhöht . Auf diese Bezüge er¬
halten alle aktiven 3edlen ^rttrfc<^ U-und Pension ^ parteien eine
weitere Teuerungszulage in der Höhe von 36

Die Vorlage wird morgen Breitag dem Personalaussehuss,
dem Untern□hmungsaussckuss t der P ^ rsonalkommies i on , dem Stadt-
senat und dom Gemeinderat zur Beschlussfassung verleget werden.
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U' H ' u r d i c n s t der St a d t Wien

(Beilage zur " Rathaus - Korrespondenz ” )
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iDas moderne Lichibil d in der T’g'o ho oh o ol o’ircilpo iw.^._=-— —— .— <— - - - .. .. .. ..

Am 31 # Juli wurdo in den Raumen des Wiener Kunsthand—
Werkvereines in der Kärntnerstraße eine Ausstellung » Bas moderne
Lichtbild in der Tsohechoslovaltei » eröffnet , die allgemeines
Interossq verdient . Stadtrat Br . Viktor Matojka  hob hervor , daß
diese Ausstellung gerade in den Räumen dos Kunsthandwerks am
besten placiert sei , da es sich ja auch bei dem modernen und
künstlerischen Lichtbild um eine Verbindung der Technik mit der
Kunst handle . Besonders erfreulich sei os , daß durch diese Aus¬
stellung eine Intensivierung der kulturellen Beziehungen zur
benachbarten und befreundeten Tschechoslovakei cingcloitot wer¬
de . Es sei ihm eine Freude , schon jetzt auf die für den Herbst
geplante und in den Ausstellungsräumen der Akademie der bilden¬
den Künste stattfindonde Ausstellung tschechischer Malerei,Bla-
stik und Graphik hinzuweisen , die ein Ereignis sein werde.

Bürgermeistor Br # h # c . Körner  dankte dem tschcchoslova-
kisehen Gesandten Eranti & ek Bofrok - Dohäl affi  und seinem Kultur-
attach6 jSwoboda für das Zustandekommen dieser Ausstellung , die
dem Brieden und der Freundschaft unter den Völkern diene . Der
tschcchoslovakische Gesandte selber eröffnetc sodann die Aus¬
stellung mit dem Hinweis , dass sie zwar nur ein erster Anfang
auf dem Gebiete des Ausstcllungsauatauschcs zwischen der Tsohe-
choslovakdi und östorreich sei , dem aber eine immer engere Zu¬
sammenarbeit auf aller , kulturellen Gebieten folgen werde.

Bio Ausstellung mit ihren mehr als loo Bildern , die so¬
wohl den künstlerischen Lichtbild als auch der freien photogra¬
phischen Komposition gewidmet sind , enthält ein ausgezeichnetes .
i der hohen künstlerisOhen Mör-
läSl :^ ^ ? nh^ htbi ^ 0” 0" tohon - NGbün hörrlichcn L^nd-
boBMdars aUOh das ^O ^ rät vertraten , wobeioesonaoro auf das Bildnis dos Malers F * Jiroudok von Tibor Wor+Trauf sor i* o±to1 * IuL °

knu53icn ei ,gs  lebhaften Zuspruchs erfreuen wird , da das InteresseOft der tain3tlcricoh .cn Photographie gross ist.
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Wiener Zeitung » 3 1 , Julis _
Einige Wirtschaftsdaten . (Monatsbericht des Österreichischen
Institutes für Wirtschaftsforschung . ) 3
569 neubeziehbare Wohnungen im Juli * BK

_
3

Die Neuregelung des Reinigungsgeldes * RK
Wiederaufbau der Wiener Sammlungen 3

Wi ener Kurier ^Jl *_̂ Jutij,
Werden die Theatereintrittspreise erhöht ? 3

Weltpresse » Erste Aus g abe * 31 . Juli:

Nur geistig wertvolle Bücher sollen auf den MarKt 2
Austriabrunnen wird renoviert 3

Weltpresse .^Abendausgabe » 31 « Juli;
Bahn , Post und Radio teurer . Ab 1 . August die netten
rife und Löhne in Kraft * Auch Erhöhung " der städtischen
Tarife
Wiener Parks werden vom Schutt befreit , RK
50 . 000 Besucher der Kunstausstellung
Welt am Abend » 5 1 . Juli:
Die Kinderlähmung in Österreich . Kein Grund zur Beunruhi¬
gung . Kinder sind vor Erhitzung zu schützen
Verschwundene Autos tauchen wieder auf , Ausgabe der neuen
Kennzeichen . Bereits 25 . 000 Führerscheine umgetauscht
Neues Österreich *

* 1 * August :
'
- .

Die neuen städtischen Tarife ; Straßenbahnfahrschein
^
55

Groschen , Wochenkarte 3,30 Schilling , 34 Groschen ( bisher
2o ) ein Kubikmeter Gas . Eine Kilowattstunde Strom 18 Gro¬
schen ( bisher 10 ) *HK
Ein Kilo Schwarzbrot 1,16 S
Teuerungszuschläge bei der Gemeinde Wien . RK
Penicillin - Made in Austria . Vom Herbst an wird der Inland¬
bedarf durch österreichische Eigenerzeugung gedeckt
Erste tschechoslowakische Ausstellung in Wien,KD
Welches Buch ist kulturell bedeutend?
Linz erhält ein modernes Großhotel
Zehnjahresprogramm der Bundesbahnen . Modernisierung der
Wiener Bahnhöfe
Allgemeines Tanzverbot für Steiermark . Wegen der Kinder¬
lähmung sepidemie
Der Wiederaufbau der StaatsmuQeen
Monatlicher Strombezug über 1000 kWh ab heute genehmigungs¬
pflichtig BK
Arbeiter - Zeitung » 1 . August;
Die Wiener Vertrauensmänner zur Preis - und Lohmingloichung.
Die Zuckerration wird erhöht . Die Steigerung der städti¬
schen Tarife
Bessere Kohlenversorgung
Von heute an gelten die heuen Löhne
Skelette unter Bombentrümmern * ( Schulgebäude Embelgasse)
"Freundschaft ” , eine Zeitschrift für unsere Kinder
Warum muß man immer warten ? ( Amtszimmer)
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Wiener Tage sz eitung tj 1 * August
Lf

Großhotelbau in Linz 3
Steirische Filmstadt in Bau 3

Das Kleine Volksblatt * 1 » August:

Errechnung der Detailpreise für Lebensmittel 3
40 . OCX) Kriegsgefangene kehren heim * ( Bußland ) 3
Der " Stammschaffner " - 4
Die neuen städtischen Tarife ab 4 * Augusts Ein Straßenbahn¬
fahrschein 55 Groschen * BK 5

ÖsterreichischeVolksstimmet 1 * August?

Brotpreis mehr als verdoppelt * Straßenbahnfethrpreis 55 Gro¬
schen * Alle staatlichen und städtischen Tarife und Gebühren

G
ewaltig verteuert * Die monatliche Zigarettenration 25 * 20
Shilling * HK 1

Der Teuerungszuschlag der Gemeindeangestellten . BK 1
Wie kommt man zu Schuhen ? 3
Trara oder Tatü ? ( Wiener Feuerwehr ) 3
Wiederaufbau des " Kunsthistorischen " 3
Linz bekommt ein Palasthotel , Und für die zerstörten Wiener
Wohnungen gibts kein Baumaterial 3
Wo bleibt der Rasierseifenaufruf ? Bohstoffmangcl verhindert
die Produktion * V/as die Erzeuger sagen 3
Vizebürgermeistcr a *D , Steinhardt 72 Jahre 3
Die Obstsperre dauert an 3
Heimische Braunkohle statt fremden Koks . Erfolgreiche Ver¬
suche der Alpine 3
Wiesen .wichtiger als Kinder , ( Ansuchen im Auftrag des amts¬
führenden Stadtrates abgelehnt, ) 3

Österreichische Zeitung , 1 * August;
Viele Geschäfte Wiens stoppen den Verkauf ab . Auch die soge¬
nannten « Gefälligkeitskäufe ,‘ sind eingestellt 3
Nicht Schleichhandel , sondern Bucksackverkehr ist schuld ! . , . 3
"Trotz Schwierigkeiten werden wir unser Versprechen halten! M
Sin Besuch in der Brunner Glasfabrik 6
Arbeiterbibliotheken in Sowjetbetrieben 6

Die Prqsso t 2 * Augu st 1
Der Wähler und die Partei * Von Friedrich F * G * Kleinwaochter 5
Noch immer Unfälle durch Sprengkörper 6
Wien badet 6
Sine Stadt ersteht aus dem Nichts * Besuch im zerstörten
Pforzheim * Die berühmte Schmuckwarenindustrie läuft wieder
an 6
Normalisierung des Fremdenverkehrs * Zahlreiche Freigaben von
Hotels * Schwierige Lage in Kärnten 7
Das Kleine Blatt * 3 » August:

Doppelstaatsbürgerschaft - ein gutes Geschäft . Österreicher
oder Deutscher ? - Sacharin und Medikamente 1/2
In der Kinderrepublik Dörnbach 6
Gemeinde Wien verteilt 60 * 000 Paar Schuhe 8
Die Wirtschaftswoche t 31 * Juli:
Der wirkungsvolle Messestand * Anregungen und Erfahrungen
für die Herbstmesse 6
Lebensmittel vor Verderb schützen ! 5
Bin Gewerbeschein und ein Umbau 5
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3 Brotabschnitte = 125 g Kaffeemittel . Wie auch Wien zu
seinem ersehnten Kaffee kommen konnte 8
Neuregelung der Markenvorrochnurjg zu erwarten » Nie Re-
formvorschläge dos Freien Wirtsehaftsvorbandcs angenom¬
men 8 '
N1o l Wirtschafti 2 , Augusts
Schach dom Schleich ! Wie trübe Quellen zum Versickern ge¬
bracht werden können . Keine Aktion auf Kosten der reellen
Wirtschaft » Durchleuchtung dos Dunkels . Sin Vorschlag des
Wirtschaftsbundes , Auf dem beschrittenen Weg weiter . Wäh¬
rungsreform und wann ? Schutz dem " kleinen Mann " , Acht Punk¬
te , auf die es ankommt . Nie Frage der Sperrkonten , . . . und
der Buchforderungen , Notenumtausch im Verhältnis 1 * 1 , Über¬
prüfung der eingereichten Geldbeträge 1
Brauchen wir 99 Parlamente ? Demokratisierung der österroichi
sehen BezirksVerwaltung in Theorie und Praxis 1
Worauf es nun ankommt , Voraussetzungen für den Erfolg der
Preis - und Lohnregelung . Ein Gentleman - Agreement zwischen
Arbeitgeber und Arbeitnehmer . Stabilisierung der Lebens«
kosten,Schicksalsgemeinfischaft unter Beweis 3
"Schlußpunkt hinter das Marillenabenteuer "

* Freigabe fünf
Minuten nach zwölf . Es kam , wie cs kommen mußte 3
Nur geordnete Lohn - und Preispolitik bringt vorwärts , Nor
Rundfunkvortrag des Präsidenten Ing ; Julius Baab über
das Lohn - und Preisabkommen . Ruhe in der Lohn - und Preis¬
entwicklung , Kostendeckung muß maßgebend sein 5
Kein zweiter Katastrophenwinter . Handelsvertrag mit Po¬
len läuft an . 810 . 000 Tonnen Steinkohle angekauft * Go-
samtumfang des Warenaustausches 7
Schweizer Uhren nicht mehr konkurrenzlos . Kriegsversehr¬
te in vielen Ländern wenden sich der Präzisionsarbeit
zu , 7
Und wo waren sie ? Handelsspanne und Preis 'Olkommen . Ein
Fortschritt und wer ihn erzielt hat . "Nullerl " braucht
einen Erfolg , ( Wiener Rathaus ) 2
Unrecht verhütet . Ein Erfolg der Wirtschaftsbund - Vertre¬
ter im Wiener Landtag . . Uückfall in die " Rathausdiktatuc^
Musik bringt Devisen # Einnahmen , auf die wir nicht ver¬
zichten können . Kunst und Wirtschaft 10
Wolt - Iiluatriortfl . . _3 ^ August»

Bau der Stadionbrüoke hat begonnen ( Bild ) 5
In schwindelnder Höhe ( . . . » am Nach des Wiener Rathau¬
ses . ) ( 3 Bilder ) 10
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